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bereits am 31 . august 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal :
2SS S SS 3 SBSBSS3333333S 3

wunschpreise des ferienspiels verlost

15 Wien , 31 . 8 . ( rk ) wie jedes jahr konnten die teilnehmer des

wiener ferienspiels auf ihrem abgabeschein einen besonderen wünsch

aeussem . 50 dieser wuensche werden von der stadt Wien erfuellt . die

Verlosung wurde unter rechtsanwaeltlicher aufsicht und in anwesen -

heit von vizebuergermeisterin gertrude froeh lieh -

s a n d n e r mittwoch , nachmittags vorgenommen , besonders bemer¬

kenswert ist , wie bescheiden die wuensche der kleinen wien spiel -

teilnehmer waren , die groessten wuensche waren etwa ein fahrrad oder

eine gitarre . besonders originell sind drei wuensche , die erfuellt

werden konnten : ein bub wuenschte sich , einen tag lang mit der

Schnellbahn fahren zu duerfen , ein maedchen wuenschte sich , einen

tag lang den prater kostenlos » » mit meinem bruder » » geniessen zu

duerfen und ein bub wollte gerne drei tage lang polizist sein , der

fuer das ferienspiel vielleicht schoenste wunschpreis ist der eines
kleinen buben , der schrieb , er moechte nochmals » » zwei wochen ferien

in wien * ’ gewinnen - er hat sie gewonnen .
ausser den wunschpreisen wurden noch 20 buchpreise des Vereins

fuer geschichte der stadt wien verlost , die aus den 1 . 400 einsendun, -

gen von teilnehmem an den wiener spaziergaengen im rahmen des

ferienspiels ausgewaehlt wurden .
die preise . werden von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

sandner am 14 . September im rahmen der abschlussveranstaltung des

wiener ferienspiels von 15 bis 18 uhr in der wiener stadthalle ueber -

geben . ( os )
1540
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• .

bereits am 31 . august 1977 ueber femschrelber ausgesendet

• • • * ® ^ ®

kommunal :

kostenvergleich floridsdorfer bruecke - reichsbruecke :

gleiche kosten

17 Wien , 31 . 8 « ( rk ) die k0SteT1 fuer die floridsdorfer bruecke

und die neue reichsbruecke werden einschliesslich der notwendigen

anbindungen in etwa gleich sein , dies erklaerte finanzstadtrat

hans m a y r mittwoch nachmittag im gemeinderatsausschuss fuer

finanzen und Wirtschaft , waehrend die gesamte floridsdorfer bruecke

auf einen fixpreis von etwa 940 millionen zu stehen kommt , ergeben

sich fuer die reichsbruecke auf preisbasis 1977 vergleichbare kosten

von 800 millionen Schilling , dieser betrag wird sich nach den er -

fahrungen der baupreiserhoehungen der letzten jahre bis zur fertig -

stellung der bruecke um mindestens 20 Prozent erhoehen . beide bruecken

werden daher in etwa das gleiche kosten .
die kosten fuer die neue reichsbruecke setzen sich wie folgt

zusammen :
583 mio s

6 mio s
51 mio s

1 30 m to s

30 mio s

urspruengliches anbot der baufirmen
kosten fuer eine notwendige uferkorrektur
kosten fuer den knoten mexikoplatz
kosten fuer den knoten schuettau
kosten auf grund von verbesserungsvorschlaegen der

jury
800 m io s gesamtkosten .

anlass zu dieser eroerterung war ein oevp - antrag , durch eine

baldige aenderung des bundesstrassengesetzes 1971 die floridsdorfer

bruecke in das bundesstrassennetz zu uebernehmen . gr . h a h n
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( oevp ) kritisierte , dass die Verhandlungen mit dem bund noch kein

ergebnis gebracht haben und hahn befuerchts j we *
» dass die

Verhandlungen fuer Wien erfolglos bleiben « stadtrat mayr erwiderte ,

dass mit dem bund ueber beide bruecken - floridsdorfer brueeke

und neue reichsbruecke - verhandelt wird , es waere nicht sinnvoll

gewesen , ernsthaft zu verhandeln , bevor nicht die kosten fuer beidt *

bruecken in etwa feststehen , dies ist nun der fall , orten ist noch

die frage , welcher teil der kosten an beiden bruecken dem strassen -

verkehr zugeordnet wird und welcher teil der strassen -

bahn bzw . der u - öa hn # diose berechnungen werden in naechster zeit

angestellt , erst wenn diese unterlagen vorliegen , kann in einem

naechsten schritt ueber das problem der uebemahme der floridsdorfer

brueeke durch den bund verhandelt werden , ( sei )

1745
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kommunal :

neue reichsbruecke : Spatenstich im Oktober

1 Wien , 1 . 9 . ( rk ) nach einer begutachtung des modells der neuen

reichsbruecke am 31 . august 1977 beauftragten bautenminister

m o s e r und buergermeister g r a t z das bautenministerium und

den magistrat der stadt Wien , die genehmigungsverfahren und den Ver¬

gabeantrag innerhalb eines monats abzuwickeln , damit ist die letzte

Planungsphase beendet , dem Spatenstich im Oktober 1977 steht nichts

mehr im weg .
zur erinnerung : anfang September 1976 wurde auf initiative von

planungsstadtrat univ . - prof . dipl . - ing . dr . rudolf w u r z e r

ein Projektswettbewerb gestartet , der erste preis wurde dem sieger -

modell ” johann nestroy ” ( architekt : norbert kotz , ziv . ing . : alfred

popper , firmen : hamberger , hofmann und maculan , bau - ag negrelli ,

stuag - ag , ed zueblin ag ) am 17 . juni 1977 von der reichsbrueckenjury

zuerkannt , eine woche spaeter beauftragte buergermeister gratz das

team zur weiteren ausarbeitung des Projekts im sinne der juryem -

pfehlung .
innerhalb von sieben wochen wurde das brueckenprojekt ueber -

arbeitet und fuer die endgueltige bauausfuehrung zur begutachtung

gestellt , am 24 . und 25 . august 1977 begutachteten die drei jury -

vorsitzenden prof . leonhard , prof . mueller - hartburg und ministerial -

rat walbinger das modell und stellten uebereinstimmend fest , ” dass

die gestalterischen maengel , welche von der jury dem damaligen preis -

traeger bekanntgegeben wurden , behoben sind und dass darueber hinaus

eine wesentliche Verbesserung in konstruktiver , funktioneller und

gestalterischer hinsicht erzielt werden konnte . ” ( Protokoll der

begutachtungssitzung am 25 . august ) .
konstruktiv hat sich an der neuen reichsbruecke nichts veraen -

dert . sie wird eine doppelstockbruecke aus Spannbeton , die den

ström , die donauinsel und die neue donau einheitlich miteinander

verbindet , die brueckentafel bleibt in je zwei mal drei fahrspuren

dem motorisierten verkehr Vorbehalten , darunter faehrt innerhalb der

traegerkasten die u - bahn , ausserhalb der trasse sind geh - und radwege

angebracht , die aenderungen betrafen im wesentlichen architektonische

. /o
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elemente . nach auffassung des bekannten finnischen archltekten heikkl

siren , der als konsulent mitarbeitet , sind es gerade die nunmehr

wohl ausgewogenen gestalterischen details , die die schlicht » eleganx

der bruecke bewirken , die gehsteige wurden gegenueber der erstes *

Variante von 2,50 auf 3,35 meter verbreitert , das verbreiterte Unter¬

deck bringt gestalterisch vorteile und bedeutet fuer die benuetzer

eine bessere und freiere sicht , als belag der geh - und radwege werden

betonplatten empfohlen , die den langen weg gliedern und auflockern .

das Unterdeck wurde ausserdem so angehoben , dass die vouten

- das sind verdickungen der Konstruktion im pfeilerbereich - auf der

ganzen laenge sichtbar bleiben und das bauwerk dadurch noch schlanke

erscheinen lassen , die vouten selbst , als starkes gestalterisches

element sollen ueber den pfeilem staerker und im bereich zwischen

Pfeiler und brueckenkante weniger stark gekruemmt sein .

die einbauten wie kabeln und rohre , die frueher oberhalb der

gehwege fuehrten , wurden zwischen die hohlkaesten verlegt , in der

u- bahn - station » » neue donau * » , auf der donauinsel gelegen , werden

grosse , seitlich gerundete oeffnungen den blick auf die donaulano -

schaft ( die von der Jury geforderte transparenz ) freigeben .

weitere wesentliche gestalterische elemente sind beleuchtungs -

koerper , leitschienen und brueckengelaender .
um den boulevardcharakter der bruecke zu betonen , sollen die

beleuchtungskoerper die fahrbahn nicht nur ausleuchten , sondern

auch selbst strahlen , die ausleuchtung des Unterdecks soll in oie

fuer das entwaesserungsrohr netwendige kastenkonstruKtion e . nge -

bunden werden .
statt der in oesterreich als sicherheitsfaktor bisher ueblichen

teitschienen werden zwei rehre anfebracht , die gute sichtvernaelt -

nisse , einen hohen sicherheitsgrad und einfache Instandhaltung

garantiert , das gelaender wird ebenfalls die sicht auf den donau -

raum freigeben und soll aus aluminium angefertigt werden .

schliesslich soll auch das baumaterial nicht nur der Herstellung

dienen , sondern auf die gestaltunf abgestimmt werden , die firmen

sollen waehrend der ganzen bauzeit die gleichen zement ® und Zu¬

schlagstoffe verwenden , das schalungsmaterial soll genau festgelegt

werden , damit sich der beten in der Schalung gleichmaessig anlegen

kann und keine nester oder kantenunreinheiten entstehen , um absolute

. /♦



1 . September 1977 99 rathaus - korrespondenz * * Platt 2112

farbgleichheit zu erzielen , wurde ein betonanstrich vorgesehen , die

kanten der beiden decks sollen zum beispiel durch weisszement

moeglichst >* # ll gehalten werden , bruecke und brueckenkoepfe sollen

eine gestalterische einheit bilden .
die Verbesserungen und neuen loesungsvorschlaege haben die

kosten der bruecke um etwa 30 millionen auf rund 590 millionen er -

hoeht . damit liegt der preis immer noch um mehr als 80 millionen

unter dem zweitbilligsten anbot .
die neue reichsbruecke kann im herbst 1980 vom motorisierten

verkehr in betrieb genommen werden und wird ende 1980 endgueltig

fertiggestellt sein , ( ba ) ( forts . moegl . )

0915
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kommunal
seBSsrssasi

Symposium ueber die heimerzieherausbiIdung in europa

2 wien , 1 . 9 . ( rk ) die oesterreichische Sektion der internationa¬

len Vereinigung fuer kinderdoerfer und kinderheime ( fice - austria )

veranstaltet gemeinsam mit dem oesterreichischen komitee fuer sozial

arbeit vom 5 . bis 9 . September ein Symposium ueber probleme der heim

erzieherausbiIdung in europa . die eroeffnung wird gesundheits - und

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r vornehmen , auf -

gabe der ueber 100 teilnehmer - paedagogen , psyqhologen , Soziologen ,

Sozialarbeiter und mediziner - wird es sein , zunaechst eine be¬

st and sauf nähme des gegenwaertig sehr unterschiedlichen ausbildungs -

standards in der europaeisehen erzieherausbiIdung durchzufuehren

sowie gemeinsame modelle fuer eine moderne erzieherausbiIdung zu

entwickeln , ( zi )

0917
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Lokal :

busliriie ” 66 a ” faehrt eine stunde Laenger
n

4 Wien , 1 . 9 . ( rk ) die fahrzeit der autobuslinie ” 66 a ” zwischen
raxstrasse und dem wohnpark alt ertaa , wird ab 5 » September um cirka
eine stunde verlaengert . der Letzte bus wird dann ab raxstrasse
um 23 . 30 uhr ( bisher 22 . 38 uhr ) und vom wohnpark alt erlaa um 23 o 49
uhr ( bisher 22 . 57 uhr ) abfahren .

nach fertigsteLLung der strassenbauarbeiten im bereich alt -

mannsdorfer strasse - breitenfurter strasse - etwa mitte September -

werden die abfahrtszeiten der autobusLinie ” 64 a ” vorverlegt , um
den fahrgaesten ein puenkliches erreichen der an schLusszuege der
Schnellbahn und Stadtbahn zu ermoegliehen , ( ka )
1000

noch mehr Sicherheit fuer doeblinger Schulkinder

5 Wien , 1 . 9 . ( rk ) bis mitte September werden in doebling jene
zebrastreifen die von besonders vielen Schulkindern auf dem Schulweg
benuetzt werden , mit einer zusaetzliehen bodenmarkierung ” schul -

weg ” versehen , ein teil dieser bodenbeschriftungen ist bereits ,
fertiggestellt . bezirksvorsteher richard stockinger er -

klaerte gegenueber der ” rathaus - korrespondenz ” , dass er diese
aktion aus dem bezirksvorsteherbudget unterstuetzen wird .

die markierungsaktion ” Schulweg ” wird bei den schutzwegen
doeblinger hauptstrasse - hardtgasse , doeblinger guertel - glatz -

gasse , hameaustrasse - celtesgasse , weinberggasse - scherpegasse -

windhabergasse , sieveringer strasse - bellevuestrasse , ruthgasse -

silbergasse , himmelstrasse - mannagettagasse , kahlenberger strasse -

schaetzgasse und bei den schutzwegen vor der schule in der

kreindlgasse und gatterburggasse - kreindlgasse durchgefuehrt . ( ka )
1002
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k u l t u r :

orgelkonzertzyklus : premiere in piaristenkirche

6 Wien , 1 . 9 . ( rk ) morgen freitag findet das erste konzert des

neuen zyklus von vier internationalen Orgelkonzerten im rahmen das

musikalischen sommers in der basilika maria treu ( piaristenkirche ) ,

Wien 8 , Jodok fink - platz , um 20 uhr statt , pierre segond spielt

werke von bach , Schumann , mendelssohn - bartholdy , brahms , franck und

alain .
die naechsten Orgelkonzerte finden jeweils am freitag , um 20

uhr , in der franziskanerklrche , der augustinerkirche und in der

votivkirche statt , karten sind im oesterreichischen verkehrsbuero ,

1 , friedrichstrasse 7 ( theaterkartenschalter ) erhaeltlich . ( red )

1004
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lokal :

die beseitigung der antisemitischer Schmierereien

7 Wien , 1 . 9 . ( rk ) die antisemitischen Schmierereien , mit denen
vor zehn tagen juedische graeber im zentralfriedhof besudelt vwrden ,
koennen nun endlich entfernt werden , buergermeister leopold
g r a t z hat , wie die f » rathaus - korrespondenz » 9 berichtete , nach
bekanntwerden dieser graeberschaendung sofort den auftrag erteilt ,
die graeber auf kosten der stadt Wien in Ordnung zu bringen , arbeiten
im israelitischen friedhof duerfen jedoch nur mit Zustimmung der
israelitischen kultusgemeinde durchgefuehrt werden , diese Zustimmung
erfolgte heute , donnerstag , telephonisch , ( sti )
1033
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Lokal :

verkeh rsmassnahmen :
* belagsarbeiten in der donaustadtstrasse

9 Wien , 1 . 9 . ( rk ) ab montag , den 5 . September wird in der donau¬

stadtstrasse auf der stadtauswaerts fuehrenden fahrbahn und zwar

unmittelbar vor dem kreuzungsbereich erzherzog karl - strasse mit

strassenbauarbeiten begonnen , die fahrbahn wird auf zwei fahrspuren

fuer geradeaus fahrende und Linksabbieger eingeengt , der rechtsab -

biegende verkehr wird ueber die lessiakgasse - Viktor kaplan - strasse

auf die erzherzog karl - strasse umgeleitet . da die arbeiten im un¬
mittelbaren stauraum vor der kreuzung durchgefuehrt werden muessen ,
werden die autofahrer gebeten , sich rechtzeitig einzureihen , die

auswechslung des fahrbahnbelags wird am 1 6 . September beendet sein .

strassenarbeiten am salzgries
am montag , dem 5 . September werden die ersten vorbereitungs -

massnahmen - aufstellung von Verkehrszeichen - fuer strassensanie -

rungsarbeiten am salzgries zwischen concordiaplatz und kreuzung

salztorgasse getroffen , am 6 . September wird mit den arbeiten und

zwar zunaechst nur mit kleineren ausbesserungen des strassenbelags

begonnen , diese arbeiten die etwa 2 1/2 wochen dauern , werden die

ladetaetigkeit nicht behindern , in der letzten septemberwoche be¬

ginnen blockweise und halbseitig asphaltierungsarbeiten , ab¬

schliessend wird der hartgussasphalt aufgebracht , die arbeiten werden
im einvemehmen mit den geschaeftsleuten und unter beruecksichtigung
der ladetaetigkeit durchgefuehrt . sie werden etwa in der dritten

Oktoberwoche abgeschlossen sein , ( ba )
1137
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kommunal :

Ä * die neue reichsbruecke ( forts . )
h

8 wien f 1 . 9 . ( rk ) der von manchen seiten zunaechst heftig kriti¬

sierte projektswettbewerb habe seine feuerprobe als neue form des
Wettbewerbes in der Stadtplanung bestanden , betonte auch planungs¬
stadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r im pressegespraech
ueber die neue reichsbruecke .

beim reinen ideenwettbewerb , wo architekten ihre entwuerfe

praesentieren , werden von der jury die sich meist ebenfalls aus
architekten zusammensetzt , manchmal modelle preisgekroent , die
konstruktiv oder bautechnisch schwierig auszufuehren sind , ausserdem
entstehe zwischen der preisvergabe und der tatsaechlichen bauaus -

fuehrung oftmals eine betraechtliche Zeitspanne , ein Zeitraum , in
dem sich die staedtebauliche Situation veraendert und das preisge -

kroente modell im schlimmsten fall den gestalterischen anforderungen
nicht mehr entspricht , der projektswettbewerb , der in Zusammenarbeit
mit architekten , Zivilingenieuren und der baufirmen durchgefuehrt
wird , bringt ergebnisse , die ausfuehrungsreif sind und - wie das
beisplel neue reichsbruecke beweist - in kuerzester zeit realisiert
werden koennen . ein weiterer vorteil des projektwettbewerbs besteht
darin , dass durch die Zusammenarbeit des ganzen teams von anfang an
Unklarheiten ausgeschaltet werden , technische moeglichkeiten von
vomeherein klargestellt sind und Schwierigkeiten im gemeinsamen
einverstaendnis behoben werden koennen .

die empfehlung der reichsbrueckenjury zum projekt * ’ joahnn
nestroy » » habe sich in vielerlei hinsicht als richtig erwiesen , eine
staedtebaulich glueckliche loesung sei die doppelstock form - auf der
brueckentafel individualverkehr , unterhalb u - bahn und fussgaenger -
da die bruecke und brueckenkoepfe einheitlich schmal und elegant ge¬
halten werden koennen . nach den plaenen und modellen zu schliessen ,
habe er , - wurzer - persoenlich die ueberzeugung gewonnen , dass die
neue bruecke nicht nur funktionell sondern auch schoen werde - ein
Wahrzeichen des oesterreichischen brueckenbaus . ( ba ) ( Schluss )
,1101
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kommunal :

156 Junglehrer angelobt

11 wien , 1 . 9 . ( rk ) 156 junge lehrerinnen und lehrer wurden

donnerstag in den wiener Schuldienst uebemommen und von Landes¬

hauptmann Leopold g r a t z feierlich angelobt , in seiner ansprache
bezeichnete es gratz als sein persoenliches anliegen , ein Schulsystem

zu finden und zu verwirk liehen , in dem es keine unabwendbaren

Weichenstellungen fuer die kinder mehr gebe , er bekannte sich zur

beschlussfassung ueber Schulgesetze mit Zweidrittelmehrheit im

Parlament , weil nur dadurch die so wichtigen bildungsanliegen als

gemeinsames anliegen und in Sicherheit vor tiefgreifenden aenderungen
in kurzen Intervallen betrachtet werden keonnten .

der schule von heute , sagte der Landeshauptmann , komme neben

der Wissensvermittlung verstaerkt die aufgabe zu , den kindem die

moeglichkeit zur Lebensbewaeltigung zu geben und ihnen das kulturgut
unserer stadt in allen seinen facetten zu erschliessen , aufgaben ,
die vom eltemhaus in vielen faellen nicht ausreichend geleistet
werden , eine formale gewaehrleistung der Chancengleichheit sei

gerade beim Zugang zur kultur nicht ausreichend .
stadtschulratspraesident dr . hermann schnell kuendigte

fuer herbst eine zweite anstellungsrate von etwa 40 bis 50 Lehrern
an , die allerdings vorlaeufig nur vertraglich angestellt werden
koennten . ( os )

1152
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lokal :

die ersten polizeipraktikanten ausgemustert :
Wien hat 27 neue Polizisten

12 Wien , 1 . 9 . ( rk ) polizeipraesident dr . karl reidinger
hat donnerstag 27 Junge Polizisten angelobt - die ersten absolventen
der 1974 neu geschaffenen praktikantenausbildung . nach der angelobung
\wrden die jungen Polizisten von buergermeister Leopold g r a t z
im rathaus empfangen .

die ueberlegungen , wie man den Personalmangel der wiener polizel
ueberwinden koennte , fuehrten zur Schaffung der praktikantenkurse , in
denen junge maenner nach absolvierung der pflichtschule in drei -
jaehriger Schulung zu Polizisten ausgebildet werden , der erste Lehr¬
gang , der am 7 . november 1974 einberufen wurde , umfasste 30 Prakti¬
kanten . nur zwei von ihnen sind ausgeschieden , 27 wurden nun ange¬
lobt , der achtunzwanzigste wird erst im dezember 18 Jahre alt und
kann erst dann angelobt werden .

buergermeister gratz unterstrich , dass die einrichtung der
praktikantenkurse ein experiment war, das sich voll bewaehrt hat .
es hat auch internationale beachtung und anerkennung gefunden . 9 9 wir
oesterreicher sind stolz auf unsere errungenschaften , auf die soziale
Sicherheit , das bildungswesen , den Lebensstandard und vieles andere 9 }
sagte gratz . " dies alles braucht jedoch einen unterbau , naemlich
die Sicherheit der person und des persoenlichen eigentums . 99

manchmal gibt es haemlsche bemerkungen gegen die polizei und
kritik in den massenmedien , sagte gratz , aber nicht alles , was sich J
als oeffentliche meinung praesentiert , gibt tatsaechlich die meinung
der oeffentlichkeit wieder , die Wienerinnen und wiener schaetzen und
achten ihre polizei . ( sti )
1155
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lokal :
SSZS8SBIB3S

oe - regional ab 5 . September nur auf ukw :

gratisradio fuer gebuehrenbefreite hoerer

14 Wien , 1 . 9 . ( rk ) jene oesterreichischen radiohoerer , die von

dar rundfunkgebuehr befreit sind , kein ukw - radio besitzen und sich

bis 31 * august bei den landesstudios gemeldet naben # erhalten

orf kostenlos ein radio mit ukw - empfangsmoeglichkeit . das teilte

orf «generalintendant otto oberhammer donnerstag im rahmet

einer Pressekonferenz zu der bevorstehenden Umstellung des bisher

auch auf mittelwelle gesendeten oe - regional - Programms auf ultrakurz

welle mit .
ab kommenden montag , den 5 * September , wird das Programm

oesterreich - regional bekanntlich ausschliesslich auf ukw ausge -

strahlt , auch der wiener sender , die welle Wien , ist ab diesem

Zeitpunkt ausschliesslich auf ukw 90 ( exakt 89,9 megaherz ) be -

zi eh ungs weise kanal 10 zu empfangen .

um seine hoerer ueber diese Umstellung zu informieren , fuehrte

der orf - hoerfunk bereits seit mehreren wochen probeabschaltungen

waehrend der beliebtesten oe - regional - sendungen durch und bat die

zuhoerer , auf ukw umzuschatten , jene radioteilnehmer , deren geraet

keinen ukw - empfangsteil besitzt oder die Schwierigkeiten beim auf¬

finden des ukw - senders hatten , sollten sich an ihr tandesstudio

wen den .
allein in Wien kamen , wie dazu landesintendant gundomar

elbegger der » » rathaus - korrespondenz 99 mitteilte , fast 1 . 600

Zuschriften , rund 1 . 300 hoerer teilten mit , dass sie mit ihrem radio

ukw» Sendungen nicht empfangen koennen . von diesen 1 . 300 wienern wer¬

den nun die hoerer , die von der rundfunkgebuehr befreit sind , ein

gratis - ukw - radio erhalten , ausserdem wird im fachhandel in kuerze
ein ukw - radio eines internationalen elektronikkonzerns verbilligt
Angeboten werden .

die Umstellung von oe - regional auf ukw , die mit 5 . September

durchgefuehrt wird , war notwendig geworden , weil Oesterreich bei de *

letzten frequenzen - planungskonferenz im jahr 1975 von seinen 9

ui ttelwellenfrequenzen zwei abgeben musste , wie hoerfunkintendant

woif in der m a u r dazu erklaerte , werde zwar nun oe - regional

auf ukw senden , das freitag - sowie das samstagabendprogramm von oe -

regional werde jedoch in Zukunft von 20 bis 22 uhr vom programm oe

. das weiterhin auf mittelweile zu empfangen ist - uebemommen . ( hs )
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bereits am 1 . September 1977 ueber femschreiber ausgesenäet

• * *

■k

*

k u l t u r :

ehrerring fuer paul hoerbiger

19 Wien , 1 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z ueb @ r -

reichte donnerstag kammerschauspieler paul hoerbiger den

ihm einstimmig vom gemeinderat verliehenen ehrenring der stadt wien .

der buergermeister bezeichnete solche sichtbare ehrenzeichen als

eine der wenigen moeglichkeiten , die die stadt habe , verdienten

buergem fuer ihr lebenswerk zu danken , fuer ein leben , das

anderen manschen im weitesten sinne freude schenkte .

mit paul hoerbiger wurden noch weitere persoenlichkeite »! aus

dem wiener theaterleben geehrt : goldene ehrenzeichen fuer Verdienste

um das Land wien erhielten kammerschauspieler erich a u e r ,

Professor otto k e r r y und kammerschauspieler Professor fritz

Lehmann , clas goldene Verdienstzeichen wurde karl

navratil , dem betriebsratsobmann des kuenstlerischen Per¬

sonals des burgtheaters , verliehen .

paul hoerbiger dankte namens der geehrten in einer ueberaus

launigen ansprache , die er mit den Worten schloss : » » es gibt dinge

im leben , von denen man nicht genug kriegen kann - mir geht » s so

bei orden und ehrenzeichen . ich habe noch keinen abgelehnt , so

prominent bin ich nicht , ich habe der zustaendigen magistrats -

abteilung eine liste der orden uebergeben , die ich noch nicht habe ,

es sind vier , da man ja fuenf jahre von orden zu orden warten muss ,

habe ich nur drei draufgeschrieben - vielleicht geht sich » s ajs . »

( os )
1745
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kommunal :
Z3S 3SS

** floridsdorfer bruecke : einstimmig

3 wien , 2 * 9 , ( rk ) im bautenausschuss am donnerstag beantragte

stadtrat hlns b o e c k eine sachkrediterhoehung fuer den neubau

der floridsdorfer bruecke um 330 millionen Schilling von ursprueng -

lich 610 millionen auf insgesamt 940 millionen Schilling , wie bereits

berichtet , hatten die stahlbau - arge wiener brueckenbau und die tief¬

bau - arge am 17 . august ein nachtragsanbot vorgelegt , die florids -

dorfer bruecke in ihrer gesamten laenge in nur einer bauphase zu

errichten und am 13 . Oktober 1978 verkehrsbereit zu uebergeben .

durch die annahme des nachtragsanbots ist ein uneingeschraenkter

Individualverkehr ueber die neue floridsdorfer bruecke bereits ab

Oktober 1978 moeglich , erklaerte boeck . weiter ergaebe sich eine

verkuerzung der urspruenglich vorgesehenen gesamtbauzeit um zirka

zwei jahre , und schliesslich muessten auch erspamisse an finanziel¬

len aufwendungen fuer die erhaltung der bestehenden floridsdorfer

bruecke in erwaegung gezogen werden .
bei der auftragssumme des nachtragsanbots handle es sich wie bei

der auftragssumme fuer die erste bauphase um einen pauschalierten

festpreis , wodurch eventuelle lohn - und materialpreiserhoehungen

ohne einfluss auf den auftrag bleiben , bei nichteinhaltung der

leistungsfrist ( 13 . Oktober 1978 ) ergibt sich ein poenale von exakt

406 . 510 Schilling pro tag .
der antrag , mit dem sich noch stadtsenat und gemeinderat zu be -

schaeftigen haben , wurde einstimmig angenommen .

ein weiterer antrag des bautenstadtrats betraf den umbau des

friedrich engels - pLatzes , um zu gewaehrleisten , dass die neue

floridsdorfer bruecke ab herbst 1978 neben der nordbruecke einen

grossteil des Verkehrs aus richtung floridsdorf stadtwaerts und umge¬

kehrt aufnehmen kann , muesse der engels - platz den neuen erforder -

nissen entsprechend vollstaendig umgebaut werden , die gesamtkosten

belaufen sich auf 23 millionen Schilling , die baurate fuer 1977

betraegt 2,5 millionen . auch dieser antrag wurde vom bautenausschuss

einstimmig angenommen .

./ •
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die guten fortschritte bei den brueckenneubauten und bei der

Sanierung bestehender bruecken Illustrierte stadtrat boeck mit einer

reihe von beispielen : in wenigen tagen werden die sanierungsarbeiten

der nikolaibruecke abgeschlossen sein , mit der Sanierung der dm ^ -

malgeschuetzten duerwarlngbruecke im 18 . bezirk wird demnaechst be -

gönnen , voraussichtlich ab 20 . September wird die hochstrasse st .

marx - mit einer laenge von 5,5 kilometer das grossste zusammen -

haengende brueckenbauvorhaben Oesterreichs - ueber eine provisorische

auf - und abfahrt im abschnitt landstrasser guertel - praterbruecke

befahrbar sein , im sommer 1978 wird die durchgehende Verbindung

praterbruecke - knoten favoriten zur verfuegung stehen , im Oktober

ist mit der fertigstellung der kagraner bruecke ueber die alte donau

zu rechnen , die anbotsverhandlungen fuer den neubau der phlladelpn ia -

bruecke stehen unmittelbar bevor , noch heuer wird mit dem neubau der

landstrasser guertelbruecke begonnen , ab fruehjahr 1978 steht der

neubau der grossen marxerbruecke auf dem Programm , ( we )

0946
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k u l t u r :

sChallaburg : 100 . 000 . besucher erwartet

1 Wien , 2 . 9 . ( rk ) montag , den 5 . September vormittag , wird auf

der schaltaburg der 100 . 000 . besucher der ausstellung 8 ' das wiener

buergerliche Zeughaus » * erwartet , vizebuergermeisterin gertrude

froehlich - sandner und Landeshauptmann andreas

m a u r e r werden den ehrengast begruessen . die schau von ruestun

gen und waffen aus fuenf Jahrhunderten bleibt noch bis 30 . Oktober

taeglich von 9 bis 17 uhr geoeffnet . ( os )

0850
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sport :
SSBSSB3SSSS

exhibitionsspiel des basketballteams : einheitspreis 50 s

2 Wien , 2 * 9 . ( rk ) um allen basketballfreunden der bundeshaupt -

stadt Wien den besuch des freundschaftlichen basketball - laender -

kampfes zwischen oesterrelch und Jugoslawien b am 7 . September

( 19 uhr in der wiener stadthatle ) zu ermoeglichen , hat der Veran¬

stalter einen einheitlichen kartenpreise zu 50 Schilling festgesetzt ,

jugendliche zahlen 20 Schilling .
inzwischen laeuft das Vorbereitungsprogramm der oesterreicher

fuer die a — gruppenspiele der europameisterschaft in helsinki aui

vollen touren , trainer jan hluchy nimmt seine schuetzlinge die ganze

woche ueber zweimal taeglich her . da keine verletzten zu beklagen

sind , kann der coach fuer das von Wiens sportstadtrat kurt

heller angeregte exhibitionsspiel , dessen reingewinn zur gaenze

dem basketball - verband fuer die em - vorbereitung zugute kommt , den ge¬

samten kader einsetzen : tecka , bilik , watzke , slavicek , poiger ,
miklas , meisinger , wolf , haselbacher , vlk , fuchs und Zimmer , ( hof )

0852



2 . September 1977 > * rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2130

lokal :
SSSS3S3SSSS

noch immer keine wesentlichen Preissenkungen bei kaffee

5 Wien , 2 . 9 . ( rk ) einige preisspitzen sind gebrochen , aber

generell hat sich das sinken der Weltmarktpreise bei kaffee noch

nicht ausgewirkt : dies ergab eine neuerliche , vom amtsfuehrenden

stadtrat fuer staedtische dienstleistungen und konsumentenschutz ,

heinz n i t t e l , angeordnete Untersuchung des wiener marktamtas

ueber die kaffeepreise in wien .
eine im mai durchgefuehrte erhebung des marktamtes ueber die

kaffeepreise hatte ergeben , dass die damals bereits sinkenden Welt¬

marktpreise nicht nur keine auswirkung auf die verbraucherpreise in

wien zeitigten , sondern dass ueberdies in verschiedenen geschaeften

fuer ein und dieselbe sorte unterschiedliche , zum teil sehr weit

auseinanderliegende preise verlangt wurden .

eine im auftrag nittels vom staedtischen marktamt am 25 . und 26 .

august in 20 geschaeften durchgefuehrte stichprobenartige erhebung

ueber die preise von roestkaffee in viertelkilopaketen bewies , dass

der internationale preisrueckgang bei rohkaffee in wien noch immer

nicht durchgeschlagen hat . zwar wurden bei einigen sorten gewisse

reduktionen , vor allem auf aktionsbasis , und ein abbroeckeln be¬

sonders krasser spitzenpreise festgestellt , aber von der erwarteten

allgemeinen Senkung kann keine rede sein .
» * da die roestkaffeepreise noch immer sehr hoch sind , kann ich

meinen appell an die konsumenten nach der ersten erhebung nur wieder¬

holen : preisvergleiche anstellen und dort kaufen , wo die kaffeepreise

am guenstigsten sind , nur so kann die laengst faellige Verbilligung

auf breitester basis durchgesetzt werden ’ S kommentierte stadtrat

nittel das letzte erhebungsergebnis . ( wfz )

1042
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t o k a

verkehrsmassnahme :

freigabe der marienbruecke in richtung 2 . bezirk

schwedenbruecke ab montag in beiden richtungen befahrbar

6 Wien , 2 . 9 . ( rk ) in der nacht von freitag , den 2 . September ,

auf samstäg , den 3 . September , wird eine fahrbahn der im Zusammenhang

mit dem u - bahn - bau gesperrt gewesenen marienbruecke ueber den donau -

kanal in richtung 2 . bezirk fuer den verkehr freigegeben .

wegen des u - bahn - baus wird die fahrbahn am franz josefs - kai

zwischen rotenturmstrasse und schwedenbruecke zum donaukanal ver -

schwenkt . die provisorische fahrbahn wurde so gebaut , dass bei der

Herstellung des definitiven strassenbelags kein verlorener aufwand

en t s t eh t .
die schwedenbruecke , die an diesem Wochenende ( ab samstag , 13

uhr ) wegen erhaltungsarbeiten zum letztenmal gesperrt wird , wird in

der nacht zum montag , den 5 . September , mit je zwei fahrspuren in

beiden richtungen ( bisher konnte nur in richtung 1 . bezirk ge -

fahren werden ) freigegeben « ( ger )

1049

)
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kommunal :

Institut fuer stadtforschung neu organisiert

7 Wien , 2 . 9 . ( rk ) zum neuen Vorstandsmitglied des Institutes fuer

stadtforschung wurde planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r in der Vorstandssitzung am 1 . September gewaehlt .

gleichzeitig wurde der stadtrat mit der wissenschaftlichen Leitung

fuer ein koordiniertes forschungsprogramm und mit der reorganisation

des institutes betraut .
der zweck des institutes fuer stadtforschung , ein bild der stadt

und ihrer gesamten entwicklung zu schaffen , soll nunmehr in staerke -

rem ausmass auf den bereich der Stadtplanung ausgedehnt werden , die

forschungsschwerpunkte sollen in Untersuchungen ueber kommunale ent -

wicklungen und umweit fragen , ueber sozial - und gesundheitswesen ,

Wohnungswesen und stadtemeuerungsfragen liegen , ( ba )

1141
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k o m rn u r , a

seniorenwoche :

gesundheitsstrasse fuer Senioren

mehr als 1 rni Ilion heimhilfestunden

8 Wien , 2 . 9 c ( rk ) die Stadtverwaltung wird - heuer bereits zum

vierten mal - vom 11 . bis 18 . September in der wiener stadthalle

beziehungsweise im wig/74 - gelaende eine seniorenwoche durchfuehren .

das motto der diesjaehrigen seniorenwoche lautet : * » gesundheit im

alter - lano leben - gesund bleiben * ’ und ist den Problemen der ge¬

sunderhalt ung und der Krankheitsvurscrge der senioren gewidmete ge —

sundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stachen

berichtete freitag in einen pressegespraech ueber das Programm

dieser veranstaltunG .

meinungsumfragen haben ergeben , dass 90 Prozent aller menschen

die gesundheit fuer das hoechste alter gueter hatten , dementsprechend

ist auch fuer den aelteren menschen die sorge um die erhaltung seiner

gesundheit eines der wesentlichsten Probleme , wie die Statistik

zeigt , neigen gerade aeltere menschen zu bestimmten Krankheiten wie

etwa zu bluthochdruck , Zuckerkrankheit und erkrankungen des herzens

und der Lunge , laut stacher wird daher allen besuchern der senioren '

woche unter anderen eine vom gesundheitsamt der stadt wien an Zu¬

sammenarbeit mit der oesterreichisehen arbeitsgemeinschaft fuer

voIk sgesundh eit - landesarbeitsgemeinschaft wien eingerichtete " ge -

sundheitsstrasse ” zur verfuegung stehen , bei jedem besuchter , der

diese oesundhsitsstrasse - sie ist vom 12 . bis 16 . September taeg -

lich von 14 . 00 bis 16 . 30 uhr geceffnet - durchwandert , werden eine

blutdruckmessur . g , seh - , hoer - und Lungen funktionstests sowie ge -

wichtskontrollen durchgefuehrt . die dabei ermittelten werte werden
,

auf einem kaertchen eingetragen und sollen dem untersuchten signali¬

sieren , ob ein arztbesuch notwendig ist . darueber hinaus sind im

rahmen der seniorenakademie eine reihe von vortraegen und diskus -

sionsveranst altungen mit verschiedenen aerzten ueber spezifische

Probleme der altersmedizin vorgesehen .
ausserdem finden noch diverse informative Veranstaltungen stau .

/



2 . September 1977 * » rathaus - korrespondenz * ’ btatt 2134

in deren rahmen experten in fachvortraegen hinweise zur Verbesserung

der lebensqualitaet wie etwa bei rechtsfragen des alltags , Problemen

der haustiefhaltung , dem richtigen verkehrsverhalten und der ge - I

sunden emaehrung geben werden ,
neben der reinen Information wird aber auch fuer die unterhalb

tung der besucher durch ein konzertcafe , durch tanzabende , mode¬

schauen , konzerte , bunte nachmittage und eine quizveranstaltung unter

mitwirkung bekannter kuenstler , gesorgt werden , ausserdem besteht

die moeglichkeit , sich an gymnastik - und tumkursen und einem

seniorenschwimmen des pensionistenverbandes sowie einem fitness -

marsch auf dem gelaende der wig - 74 ( jeder teilnehmer erhaelt als

nachweis seiner Leistung ein abzeichen ) zu beteiligen , fuer jene ,

die gerne karten spielen , gibt es heuer erstmalig ein grosses preis -

schnapsen .
fuer die dauer der Veranstaltung in der stadthalle haben die

besucher ferner gelegenheit , sich bei informationskojen des gesund -

heitsamtes und des Sozialamtes der stadt Wien , der Stadtinformation ,

der wiener landesarbeitsgemeinschaft fuer volksgesundheit , der

Pensionsversicherungsanstalt , der Volksbildung , der bundespolizei -

direktion Wien , der Zentralsparkasse , der apotheker - und der rechts ™

anwaltskammer , des kuratoriums wiener pensionistenheime , des Vereins

fuer konsumenteninformation , der help - konsumentenredaktion des orf

usw . zu informieren und an der aktion * « Senioren sicher unterwegs ”

teilzunehmen .
erstmals besteht aber auch gelegenheit , mit gemeinderaeten der

stadt Wien fragen der gesundheits - und Sozialpolitik zu diskutieren .

als ergaenzung der Veranstaltung in der stadthalle und im kur -

park oberlaa wird in der westhalle des messegelaendes im prater eine

ausstellung > ’ senioren und ihre hobbles » * gezeigt , dabei wird als

zusaetzliches service vom 12 . bis 16 . September fuer die besucher der

seniorenwoche taegllch von 10 . 00 bis 16 . 30 uhr kostenlos ein pendel -

bus zwischen der stadthalle und dem messegelaende prater ( westhalle )

verkehren ,
das landesstudio Wien des orf wird gleichfalls vertreten sein

und verschiedene Veranstaltungen aus der wiener stadthalle entweder

live oder in form von aufzeichnungen ausstrahlen , so wird etwa die

beliebte sendung » » autofahrer unterwegs » * am tag der eroeffnung ,
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sonntag , dem 11 . September , ab 12 . 00 uhr , aus der stadthaLLe gesendet
werden «, der eintritt ist dazu wie bei allen Veranstaltungen im rahmen
der seniorenwoche freie

stadtrat stacher wies im rahmen des pressegespraeches auch auf
die starke ausweitung der bestehenden Sozialdienste der Stadtver¬
waltung hin , die es den aelteren und behinderten ermoegliehen , in
ihrer gewohnten Umgebung bleiben zu koennen . so stiegen die jaehr -
lichen ausgaben fuer die sozialen dienste von 71,4 millionen im
jahre 1973 auf 213,9 millionen im jahre 1976 , also um rund 200 Pro¬
zent «, grundsatz ist dabei , dass jeder wiener , unabhaengig von seinem
einkommen , diese dienste in anspruch nehmen kann , fuer sozial
schwaechere kostenlos , haben personen mit einem hoeheren einkommen
dafuer einen entsprechenden kostenbeitrag zu bezahlen , weiter wurden
die Leistungen des heimhiIfedienstes verglichen mit dem jahr 1973 um
140 prozent gesteigert , so leisteten im verjähr die 21 Schwestern
und 1 . 040 heimheLferinnen bei 3 . 402 personen insgesamt ueber 1
mit Lion heimhiIfestunden , im ersten halbjahr 1977 stieg diese
Leistung erneut um 30 prozent . neu eingerichtet wurde im Vorjahr ein
reparaturdienst , der kleine reparaturen , die nicht an eine konzession
gebunden sind , durchfuehrt . die aktion essen auf raedern , , wurde
stufenweise zuerst auf samstag und im heurigen jahr auch auf sonntag
ausgedehnt , so dass derzeit rund 5 . 000 personen betreut werden «,
im rahmen des besuchsdienstes wurden im vergangenen jahr insgesamt
22 . 478 besuche gemacht , aus der ueberlegung , dass alle , die von den
Sozialdiensten gebrauch machen wollen , zuerst das Sozialamt auf¬
suchen rnuessen und es sicher noch welche gibt , die trotz massivster
informationen nicht wissen , welche moeglichkeiten ihnen die stadt
Wien bietet , wurde in einem wiener bezirk zunaechst versuchsweise vor
zwei jahren ein sogenannter kontaktbesuchsdienst eingerichtet , da
sich dieser dienst sehr gut bewaehrte , wird er in naechster zeit
auch auf andere bezirke ausgedehnt , darueber hinaus wurde heuer unter
anderem die zahl der pensionistenklubs auf 156 erhoeht sowie Wiens
12 . pensionistenheim eroeffnet . ( zi )
1319
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lokal :

gratz - anaebot an die arena

9 Wien , 2e9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z hat ent -

sprechend den Verhandlungen , die mit dem verein arena Wien gefuehrt

«urden , fuer die arena die drei hallen des ehemaligen inlands -

schlachthofes angeboten . die stadt wien ist bereit , die in schlechtem

zustand befindliche dritte halle abzutragen und an ihrer stelle eine

gruenflaeche anzulegen , die stadt wien ist ausserdem bereit , zur

Instandsetzung der beiden verbleibenden hallen finanziell beizu¬

tragen . ausserdem bleibt das angebot aufrecht , einen kostenbeitrag

fuer den arenabetrieb zu leisten , unter all diesen Voraussetzungen

ist die stadt wien bereit , den arenabetrieb in st . marx fuer vorerst

drei jahre zuzusichern . ( sti )

1321
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kommunal :

bessert auf raedern ’ ’ :

bereits 20 . 000 sonntag - menues

1 Wien , 3 . 9 . ( rk ) die aktion » ' essen auf raedern ” zaehlt zu den

beliebtesten sozialen Serviceeinrichtungen der Stadt Wien , dem

grossen Interesse und der steigenden bezieherzahl rechnung tragend ,

wurde die aktion daher im februar dieses jahres auch auf sonntag aus¬

geweitet . seit 6 . februar waren es bereits mehr als 20 . 000 sonntag -

menues , die von den vier mit der durchfuehrung betrauten privaten

Organisationen - " die frau und ihre wohnung " , caritas , wiener

volkshilfe und soziales hilfswerk - betagten oder behinderten , die

nicht in der läge sind , sich selbst eine mahlzeit zuzubereiten , zu¬

gestellt wurden , gegenwaertig werden in Wien rund 5 . 000 Wienerinnen

und wiener wochentags taeglich mit einem warmen mittagessen versorgt ,

am Wochenende sinkt diese zahl naturgemaess ab , da die essensbezieher

in vielen faellen von ihren verwandten und bekannten versorgt werden .

die kosten betragen an Wochentagen fuer normalkost 29,50 s und

35 s fuer diaetkost . an samstagen und Sonntagen 33 s fuer normal -

und 35 s fuer diaetkost . personen mit geringem einkommen erhalten

ausserdem eine ermaessigung . anmeldungen nehmen die bezirks - sozial -

referate , das Sozialamt ( telefon 66 14/252 ) , der notruf fuer soziales

und gesundheit ( 63 11 77 ) taeglich von 8 bis 20 uhr und die privaten

Organisationen entgegen , ( zi )
+++ +
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Lokal :

hilfen fuer Legastheniker

2 Wien , 3 . 9 . ( rk ) schreib - und Lesestoerungen ( Legasthenie ) , die

unerkannt und unbehandelt bleiben , koennen bei kindern erhebliche

verhaltensstoerungen bewirken , die schlechte note in deutsch bei

sonst guten noten wird fuer eine familie oft zum zentralen problem ,

da sie mitbestimmend fuer die weitere schullaufbahn des kindes ist .

viele eitern meinen , dass das hinweisen auf fehler und langes ueben

eine besserung der rechtschreibleistung bringen koennte . der erfolg

stellt sich jedoch nicht ein , im gegenteil , die zunehmende ent -

mutigung des kindes , das trotz seines bemuehens keine zufrieden¬

stellenden ergebnisse erzielt , aber auch das nachlassen der konzen -

tration bei langer arbeit fuehren dazu , dass die Leistungen oft noch

schlechter werden .
in den im rahmen der kinder - und jugendpsychologischen be -

ratungsstellen des Jugendamtes der Stadt Wien seit vier Jahren durch '

gefuehrten legasthenikerintensivkursen werden kinder mit recht -

schreibschwierigkeiten in kleingruppen ( vier bis fuenf ) betreut ,

grosser wert wird auf die anregende und damit motivationsfoerdernde

gestaltung der uebungen gelegt , da diese kinder meist wenig Lust

haben , in ihrem misserfolgsgebiet zu arbeiten .

um die notwendige Zusammenarbeit mit dem eiternhaus zu intensi¬

vieren und den eitern anregungen fuer die gestaltung der arbeits -

situation zu hause zu geben , werden im rahmen dieser Kurse auch

eiternabende veranstaltet , dadurch soll der teufelskreis schlechte

Leistungen - kritik - entmutigung - noch schlechtere Leistungen

durchbrochen und durch neue Strategien eine motivationsfoerdernde

arbeitssituation fuer das kind geschaffen werden .
die legasthenikerintensivkurse sind fuer kinder der dritten und

vierten klasse Volksschule geplant , da legasthenische stoerungen bei

kindern dieser altersstufe am staerksten ausgepraegt sind .

anmeldungen fuer diese Kurse Koennen von montag , den 12 .

September,bis freitag , den 16 . September,taeglich in der zeit von

8 bis 15 uhr unter der tel . nr . 63 35 33 erfolgen , der besuch der

Kurse ist kostenlos , ( red )
++++
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sport spiel und erholung

im neuen freizeitzentrum doebling

1 Wien , 5 . 9 . ( rk ) im erholungsbereich doebling auf der hohen

warte wird es kuenftig fuer jeden etwas geben , der freizeitraum in

der schoensten gegend des bezirkes wird schon bald mit der Sportan¬

lage hohe warte , dem heiligenstaedter park und dem doeblinger hallen -

bad einen erholungsbereich fuer alle doeblinger bilde *! .

buergermeister leopold g r a t z und baederstadtrat heinz

n i t t e l werden am 10 . September , um 15 uhr , die grundsteinlegung

zum bezirkshallenbad hohe warte vornehmen , der wiener buergermeister

und stadtrat peter schieder eroeffnen eine stunde spaeter

den neuen freizeitraum doebling und schliesslich wird planungsstadt¬

rat prof . dipl . ing . dr . rudolf w u r z e r um 18 uhr den Start¬

schuss zur ausstellung 9 » donaubereich Wien 99 im volksheim hei Ligen¬

stadt geben .
das neue doeblinger bezirkshallenbad hohe warte , das dritte

einer serie , die in sogenannter " takt - bauweise " errichtet wird ,

oeffnet am 2 . dezember 1978 seine pforten . dieser exakte er¬

de ffnung st erm in ergibt sich aus der 9 9 takt - bauweise " der drei

hallenbaeder , die gleichzeitig in Wien gebaut werden .

zur vervollstaendigung des erholungsbereiches doebling wurde

von der stadt Wien ein neuer freizeitraum geschaffen , der sich von

der hintergaertengasse bis zur grinzinger strasse und zur parkanlage

geweygasse erstreckt , die neue anlage mit Spazierwegen , einer Lager -

wiese , einer rodelwiese fuer den winter und einem naturteich inte¬

griert sich in die Landschaft mit dem heiligenstaedter park und der

Sportanlage hohe warte , der ganz erholungsbereich schliesst aber

auch das kinderfreibad und das kuenftige bezirkshallenbad ein .

freilich , diesem kuenftigen freizeitzentrum fielen dreissig klein -

gaerten zum opfer . dennoch konnte der bestand von weiteren hundert

kleingaerten gesichert werden , diese schrebergaerten haben sich in¬

zwischen zu einer kleingartenmusteranlage entwickelt , die sich

harmonisch in den freizeitraum einordnet , bis zur endgueltigen
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fertigstellung des gesamten erhoLungsberelches , der die ehemaligen

rothschildgaerten ln der geweygasse einschliesst , wird die stadt

Wien zehn mitlIonen Schilling fuer die ausgestaltung ausgeben .

die ausltellung * » donaubereich Wien * » , die bereits in mehreren

bezirken mit grossem erfolg praesentiert wurde , ist ab 10 . September

im volksheim heiligenstadt zu sehen , die ausstellung dokumentiert

die staedtebauliehe entwicklung im donauraum und die versuche der

architektonischen einbindung des hochwasserschutzes in das gesamte

Stadtbild von wien . sie zeigt die ersten versuche der Wettbewerbs -

Studie von 1973 bis zum leitprojekt im maerz 1977 sowie die ab -

schlussempfeh Lungen der jury . ferner die Projekte der planungsteams

die unter der Leitung der jury in interner konkurrenz ausgearbeitet

wurden , ( ka )
0925



5 . September 1977
blatt 2143* » rathaus - korrespondenz * *

kommunal :
aasBSisKsssscBSSstt

:-.# V

aktion schulwegsicherung : taferlklassler sicher ueber Wiens stressen

2 Wien , 5 . 9 . ( rk ) der erste schultag bedeutet fuer zahlreiche

eitern gleichzeitig sorge um ihre kinder , angst vor der gefahr auf

dem schulweg , vor der ünuebersichtliehen kreuiung , dem ungesicherten

ueberqueren . um derartige gefahren auf der strasse zu vermindern ,

hat planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r eine schul -

wegsicherungsaktion ins leben gerufen .

das gremium fuer schuIwegsicherung , dem u . a . Vertreter des

magistrats , der polizei , der Verkehrsbetriebe , des Stadtschulrates ,

des Landesverbandes Wien , der eIternvereine und des Kuratoriums fuer

Verkehrssicherheit angehoeren , haben - unterstuetzt durch eine wiener

tageszeitung - bereits folgende Verbesserungen erwirkt :

an 332 verschiedenen strassenuebergaengen werden taeglich vor

Schulbeginn und nach schulschluss Polizisten , politessen oder

Polizeikadetten postiert sein und die Schulkinder ueber die strasse

fuehren .
auf 53 verschiedenen fahrbahnen wurden insgesamt 103 schütz -

wege , meist mit der aufschrift » * schulweg ” markiert und mit zusatz¬

tafeln versehen , auf diese weise wurden 2 . 200 quadratmeter strassen -

flaeche fuer die schulwegsicherung ueberpinselt .

ein interessantes experiment wurde an der kreuzung sternwarte -

strasse - semperstrasse im 18 . bezirk gestartet , bei einer versuchs -

markierung wurden die querstreifen in immer engeren abstaenden ange¬

bracht , so dass der optische eindruck eines schneit naeher kommenden

hindernisses entsteht , was die • autofahrer zur Vorsicht veranlasst .

vier schutzwege unmittelbar vor schulen wurden zusaetzlich

auch mit blinkanlagen - wie beispielsweise die gefaehrdete kreuzung

langobardenstrasse - konstanziagasse ( zwei Volksschulen in

konstanziagasse 50 und langobardenstrasse 56 ) gesichert .

vier ampeln wurden neu installiert , zwei davon , vor der Volks¬

schule vorgartenstrasse 210 und an der kreuzung florian geyerstrasse -

endtichergasse sind bereits im betrieb , eine ampel wurde in den

gefaehrdeten bereich vor die schule und zwar von der resseIgasse in

die wiedner hauptstrasse , 4 . bezirk verlegt .

/.
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verlegt und zusammengezogen wurden auch strassenbahn - und bus-

haltestellen wie beispielsweise bei der busllnle 61 a die nun nicht
mehr direkt **ör dem schulgebaeude Viktor chrlstgasse 24 f sondern in
der ramperstörferstrasse haelt .

weitere technische massnahmen sind gehsteigverbreiterungen , wie
etwa im 19 . bezirk vor der Volksschule kreindlgasse 24 oder die
errichtung von Schutzgittern zur fahrbahn hin .

das gremium schulwegsicherung hat seine arbeit noch lange nicht

abgeschlossen und wird auch waehrend des Schuljahres in allen be¬
zirken Wiens gefaehrliche Schulwege ueberpruefen und Verbesserungen
veranlassen , zu all den verkehrstechnischen und strassenbauliehen
massnahmen fuer den sicheren Schulweg im Schuljahr 1977/78 bleibt
nur noch der apell an die autofahrer , vorsichtig zu fahren und
kindem den vorrang einzuraeumen . ( ba )
0932
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gut erholt ins neue SchuljahrI
#

3 Wien , 5 . 9 . ( rk ) die sommerferien sind vorbei und die kinder

unserer stadt druecken wieder die Schulbank , das fuer heuer er¬

weiterte angebot des Jugendamtes an verfuegbaren plaetzen in er -

holungsheimen wurde beinahe voll ausgenuetzt .
fuer den kinderurlaub in den vergangenen ferienwochen standen

der staedtischen erholungsfuersorge 35 heime und privatpensionen
in landschaftlich schoen gelegenen gegenden Oesterreichs und zwei
heime an der adria zur verfuegung . rund 5 . 100 kinder - das sind um
etwa 600 mehr als im vorjahr - verbrachten heuer ueber Vermittlung
des zustaendigen Jugendamtes einen erholungsaufenthalt ausserhalb
der grossstadt .

in allen heimen gab es intensiven kontakt mit der freien natur
und bei vielen turnussen im rahmen des schlussfestes auch ein

richtiges lagerfeuer . bei spiel , Sport und ausgedehnten Wanderungen
konnten die kinder frische kraefte fuer das neue Schuljahr sammeln .

als eine besondere attraktion erwies sich der neu in das Pro¬

gramm aufgenommene ’ ’ urlaub auf dem bauemhof ’ * . 220 kinder er¬
hielten auf drei bauemhoefen einen unverfaelschten einblick in das
leben auf dem lande .

170 kinder nahmen in diesem sommer an zwei lemturnussen im

erholungsheim teil , es wurde nicht nur gespielt und ein erholungs -

erfolg angestrebt , sondern unter der anleitung von Psychologen und

jungen lehrem auch fleissig geuebt und gelernt , um fehlendes
wissen und rueckstaende aus dem Lehrstoff der zuletzt besuchten
klasse aufzuholen .

neben diesen heimaufenthalten ausserhalb Wiens wurden vom

Jugendamt fuer weitere 950 kinder plaetze in vier tagesarholungs -

staetten im stadtbereich vergeben , wo die kinder von montag bis

freitag tagsueber betreut wurden , ( red )
0949
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fr brand in der maria theresien kaseme :

Personalakte gingen in flammen auf

4 Wien , 5 . 9 . ( rk ) in der hauptkanzlei des tel . - bataillons in der

maria theresien - kaserne , 13 , fasangartenstrasse , brach montag gegen

4 . 30 uhr ein brand aus , dem die standesfuehrung , die hauptkanzlei

und die gesamten Personalakten zum opfer fielen , als die feuerwehr

eintraf , standen die bueroraeume im ersten stock bereits in hellen

flammen , zwei Soldaten , die von den flammen eingeschlossen waren ,
mussten ueber eine drehleiter in Sicherheit gebracht werden , brand¬

experten vermuteten brandstiftung .
es begann schon zwanzig minuten vorher , als in der kanzlei der

Stabskompanie - sie befindet sich 300 meter vom brandort entfernt -

angeblich ein soldat ueberfallen und mit aether betaeubt wurde , nach

dem ueberfall wurde in der Stabskompanie feuer gelegt , das jedoch von

angehoerigen des bundesheeres geloescht wurde .
beim bundesheer ist man der ansicht , dass es sich bei dem ersten

brand und bei dem angeblichen ueberfall um ein ablenkungsmanoever ge¬
handelt hat . unter aufsicht der Staatspolizei wird derzeit der brand -

schutt gesichtet , um spuren einer brandlegung feststellen zu koennen .
( ka )
1014

i



5 . September 1977 9 ’ rathaus - korrespondenz * * blatt 2147

Lokal :

fruehverkehr am ersten schultag ohne nennenswerte Schwierigkeiten

5 Wien , 5 . 9 . ( rk ) ein um 40 prozent staerkeres Verkehrsaufkommen
wurde montag morgen aus der verkehrsleitzentrale gemeldet , da sich
die fruehverkehrsspitze jedoch bis 8 . 30 uhr ausdehnte , verlief der
verkehr am ersten schultag ohne nennenswerte Schwierigkeiten ab . zu
starkem , jedoch reibungslosen kolonnenverkehr kam es in den aus -
fahrtsstrassen im suedwesten und norden der stadt . besonders
frequentiert war die triester bundesstrasse . an den donaubruecken
hat sich das ueb liehe bi Id - rueckstau an den brueckenkoepfen -
nicht veraendert .

da die schulen am ersten schuLtag meist erst gegen 9 uhr be¬
gannen , hat sich der verkehr zeitmaessig von 6 . 30 bis 8 . 30 uhr
aufgeteilt . mit dem vollen einsetzen des fruehverkehrs der berufs -
taetigen wird erst ab naechsten montag gerechnet .

zu zusaetzLichen Schwierigkeiten kam es montag morgen allerdings !
durch die Unwetter am Vortag , in wien fielen 70 ampeln aus , 50
konnten noch in der nacht wieder repariert werden , an den restlichen
20 anlagen wird gearbeitet , ( ba )
1035
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Schallaburg :
100 S000 . besuchen - ein wiener strassenbahner

6 Wien , 5 . 9 . ( rk ) montag vormittag begruessten Landeshauptmann

andreas m

'
a u r e r und vizebuergermeisterin gertrude

froeh Lich - sandner den 100 . 000 . besuchen der aus -

stelLung ’ * das wiener buergerliche Zeughaus ” auf der schal taburg

bei melk : es war der wiener strassenbahner franz h a u e r aus

floridsdorf in begleitung seiner frau . das ehepaar hauen kam auf

anregung ihres sohnes auf die Schallaburg , und ist von der ausstel -

lung ausserordentlich beeindruckt . Landeshauptmann maurer ueber -

reichte den ehrengaesten einen kupferstich der Schallaburg von peter

vischer aus dem jahr 1680 , ein kunstbuch und die schallaburg -

medaille . vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner ueber -

brachte als gruss der stadt wien einen stich ” ansicht von Wien ”

mit Spinnerin am kreuz aus dem Jahr 1820 und ein grosses kunstbuch .

die von der stadt Wien veranstaltete ausstellung ” das wiener

buergerliche Zeughaus - waffen und ruestungen aus fuenf Jahrhunder¬

ten ” bleibt taeglich von 9 bis 17 uhr , an Wochenenden bis 18 uhr

noch bis 30 . Oktober geoeffnet . ( os )

1037
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Wirtschaft :

zentrale wirtschaftsinformation auf der wiener herbstmess ®
'Ü(

8 Wien 5 . 9c ( rk ) auf der wiener herbstmesse laeuft vom 10 . bis

18 . September erstmalig ein versuch , wirtschaftstreibenden viele

wege zu ersparen : die zentrale Wirtschaftsinformation , ein Projekt

der Stadt wien und des kreditvereines der Zentralsparkasse , gibt die

moeglichkeit , alle fuer den wirtschaftstreibenden wichtigen fragen

schnell und unbuerokratisch an einem ort beantwortet zu bekommen ,

die Informationsstelle befindet sich in einem kiosk neben dem

diaskop ( zwischen halle 23 und 2b ) . dies gaben finanzstadtrat hans

m a y r und z - generaldirektor dr . karl v a k montag in einem

pressegespraech bekannt .
die stadt wien hat in letzter zeit die an - und Umsiedlung ,

sowie die investitionstaetigkeit kleiner und mittlerer betriebe

zu einem besonderen Schwerpunkt ihrer wirtschaftsfoerderung gemacht ,

so koennen nahversorgungsbetriebe im rahmen der kleiribetriebezu -

Schussaktion bis zu 25 Prozent der Investitionskosten als einmalige

praemie bekommen , mit dieser foerderung will man eine fuer wien not¬

wendige ausgewogene Wirtschaftsstruktur erhalten , allerdings zeigt

sich , dass gerade kleine und mittlere betriebe oft nur unzureichend

ueber fragen der wirtschaftsfoerderung , der Standortwahl und der

finanzierungsmoeglichkeiten informiert sind , die zentrale Wirt¬

schaftsinformation soll zunaechst auf der wiener herbstmesse diesem

mangel begegnen : an einem ort werden von fachleuten alle auskuenfte

und Informationen geboten , die in irgendeiner form fuer wirtschafts¬

treibende von Interesse sind , es ist geplant , die zentrale Wirt¬

schaftsinformation ueber die messe hinaus zu einer dauerein riehtung

zu machen .
was wird nun konkret geboten ? an erster stelle sind auskuenfte

ueber die foerderungsaktionen der stadt wien , des bundes und der *

wiener handelskammer zu nennen , daneben kann man sich ueber in wien

verfuegbare betriebsgrundstuecke und ueber konkrete standortvor -

schlaege fuer nahversorgungsbetriebe informieren , es liegen 274

konkrete standortvorschlaege fuer nahversorgungsbetriebe auf .

• / •
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entschliesst sich ein wirtschaftstreibender , auf einem dieser Stand¬

orte einen betrieb zu fuehren , besteht fuer ihn die moeglichkeit ,
im rahmen der kleinbetriebezuschussaktion eine sonderfoerderung zu

erlangen .
fach Leute des kreditvereines der Zentralsparkasse geben eine

spezielle finanzierungsberatung : ein auf die beduerfnisse des

einzelnen betriebes abgestimmtes finanzierungskonzept , das zu den

oeffentlichen foerderungsmitteln auch alle moeglichkeiten der Zu¬

satz finanzierung aufzeigt , sebstverstaendlich werden auch andere

finanzierungsprobleme wie zum beispiel liquiditaetsplanung und

kosten von betriebsmittel - und lieferantenkrediten behandelt .

ein zusaetzlieber Schwerpunkt sind auskuenfte ueber die

innovationsfoerderung . neben beguenstigten finanzierungsformen werden

auch moeglichkeiten , ueber Patentrecherchen den aktuellen stand der

technik fuer ein spezielles Problem zu erfahren , vorgestellt .
letzten endes bekommt jeder wirtschaftstreibende eine neu ge¬

staltete broschuere » » investieren in Wien * » , die in kurzer form fuer

in Wien taetige wirtschaftstreibende wesentliche informationen ent -

haelt . ( sei ) ( forts . moegl . )
1140
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kommunal :

eu ropaeisches Symposium ueber heimerzieherausbildung eroöffnet

fuer eine moderne erzieherausbitdung

10 Wien , 5 . 9 . ( rk ) im haus der gewerkschaft metatt - und bergbau ,
4 , ploesslgasse 15 , wurde am montag von gesundheits - und sozial¬

stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r ein Symposium ueber

die Situation der heimerzieherausbildung in europa eroeffnet . die

tagung wird von der oesterreichischen Sektion der internationalen

Vereinigung fuer kinderdoerfer und kinderheime ( fice - austria ) gemein¬

sam mit dem oesterreichischen komitee fuer sozialarbeit vom 5 . bis

9 . September veranstaltet «
aufgabe der ueber 100 teilnehmer - paedagogen , Psychologen ,

Soziologen , Sozialarbeiter und mediziner - wird es , wie erik
h a n k e , Vorsitzender der fice - austria , in einem pressegespraech
erklaerte , vor allem sein , zunaechst eine bestandsaufnahme des
gegenwaertig sehr unterschiedlichen ausbildungsstandards in der
europaeischen erzieherausbitdung durchzufuehren . laut dr. othmar
roden , generatsekretaer der internationalen Vereinigung ,
werde man versuchen , gemeinsame modelte fuer eine moderne erzieher -

ausbildung zu entwickeln , ein solches modelt muesste die gleich -

rangigkeit der erzieherausbitdung mit anderen sozialen ausbildungen
sichern , praxisgerecht sein und weitgehende moeglichkeiten zur
weiter - und fortbildung und damit zur beruflichen mobilitaet im
sozialpaedagogisehen arbeitsbereich beinhalten , fuer Oesterreich
koennten diese empfehlungen eine abkehr von der bisherigem aus —

bildungspraxis an zweijaehrigen , mittleren berufsbildenden fach -
schulen ohne weiterbildungsmoeglichkeiten bedeuten .

im einzelnen werden sich die tagungsteilnehmer in arbeitskreisen

mit fragen einer besseren Zusammenarbeit mit Wissenschaft und

forschung befassen , sowie moeglichkeiten zum ausbau der beziehungen
zu heimtraegem , behoerden , regionalen und internationalen verbaenden
pruefen . weiters wird man darueber diskutieren , mit welchen mass -
nahmen die oeffenttichkeitsarbeit , im besonderen mit den massen -
medien , verbessert werden kann , ( zi )
1216
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kommunal :
SS* ** * * * ** ** * ** * *

*■

bezirk svorsteher bednar begruesste freigabe

der Schweden - und marienbruecke

11 wien f 5 . 9 . ( rk ) im namen der leopoldstaedter begruesste

bezirksvorsteher rudolf bednar die freigabe der schweden -

bruecke fuer den verkehr in beiden richtungen und die eroeffnung
einer fahrspur auf der marienbruecke in richtung leopoldstadt . wie

bednar der * » rathaus - korrespondenz » * erklaerte , habe damit bauten¬

stadtrat hans b o e c k seine der leopoldstaedter bezirksver -

tretung gegebene Zusage eingehalten , die verwirklichung dieser

massnahme am ende der urlaubssaison und zum schulanfang bedeute ein

wesentliche erleichterung fuer den verkehr , ( am )
1218
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Bereits über FS
ausgesendet :

"

( violett )

Kommunal :

( rosa )

Lokal :

( orange )

Straßenbahn nicht über Floridsdorfer Brücke

Starkes Auslands - Interesse für Wiener ,
kommunalen Wohnbau — Ausstellung in Köln
wird am 20 . Oktober eröffnet

U- Bahn - Bau : Tausendste Kontrollmessung am Steffl

Neue Verkehrslösung im Bereich Meidlinger
Hauptstraße

Vandalismus - Bilanz der Verkehrsbetriebe

Seniorenaustausch zwischen V/ien und Belgien

Verkehrsbeschränkungen auf der Praterbrücke

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 * 30 Uhr * Sa . 10 bis 17 Dhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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bereits am 5 « September 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

Lok a L :

strassenbahn nicht ueber fLoridsdorfer bruecke

16 Wien , 5,9 . ( rk ) bei baggerarbeiten wurde im bereich der

fLoridsdorfer bruecke von einer baufirma um ca 0 15o40 uhr ein gas -

rohr beschaedigt . die fLoridsdorfer bruecke wurde gesperrte die

strassenbahn Linien 132 , 231 und 331 werden bis f Loridsdorfer

sehneLLbahnhof bzw . bis hoechstaedtpLatz und ueber die strecKe der

Linie 0 gefuehrt , so dass fuer fahrgaeste , die ueber die donau

va) L Len , bei der traisengasse die moeg Lichkeit zum um st ei gen in die

schneLLbahn besteht « aLLe Zubringer Linien zu den verschiedenen

sehn eLLb ahn Stationen werden bis ende der reparaturarbeiten ver -

staerkt eingesetzt « ( gar ) ( forts « )

1620

fLoridsdorfer bruecke ( forts « )

ab sofort : die strassenbahn verkehrt wieder ueber die fLorids -

dorfer bruecke

18 Wien , 5 « 9c ( rk ) waehrend der dauer der stoerung wurden die

fahrgaeste der oeffentLichen verkehrsrnitteL mit hiLfe von einsatz -

wagen der wiener Verkehrsbetriebe , die mit Laut Sprechern ausge —

stattet sind , ueber die umLeitungen in Zusammenhang mit der sperre

der bruecke informiert « saemtLiche verfuegbaren kontroLLorgane der

verkehrsbetriebe wurden zu den neuraLgisehen punkten dirigiert «

auch in den mit Lautsprechern ausgeruesteten Strassenbahnwagen aller

in frage kommenden Linien wurden die fahrgaeste ueber die umsteig -

moegLichkeiten informiert , weiters wurden hinweistafeLn an aLLen

haLtesteLLen angebracht , ( ger ) ( forts . )

1720
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kommunal :

starkes auslands - interesse fuer wiener kommunalen wohnbau

ausstellung in koeln wird am 20 * Oktober eroerfnet

1 Wien , 6 . 9 . ( rk ) die wiener gemeindebauten aus der zeit der

ersten republik stehen im mittelpunkt einer ausstellung , die unter

dem titel » » kommunaler wohnbau in wien , aufbruch - 1923 bis 1934 -

ausstrahlung » » vorbereitet wird , zahlreiche unbekannte fotos ,

plaene , dokumente und modelle wurden in muehseliger kleinarbeit zu¬

sammengetragen beziehungsweise entdeckt , so kann erstmals eins nahe¬

zu umfassende darstellung des damaligen kommunal — wohnbaues , der

exemplarisch fuer die weit wurde , gezeigt werden , das geschieht vor

allem in seiner architektonischen , stadtplanerischen und soziologi¬

schen bedeutung - die in den letzten Jahren immer mehr , im in - und

ausland , an Interesse gewonnen hat .
zahlreiche deutsche staedte wollen diese ausstellung sehen , in

koeln wird am 20 . Oktober die premiere stattfinden , ort der aus¬

stellung ist das dortige kunstgewerbemuseum . vizebuergermeister

hubert p f o c h , amtsfuehrender stadtrat fuer wohnen , wird die

eroeffnung vornehmen .
die gemeindebauten in wien , entstanden vor dem hintergrund des

wohnungselends und der wirtschaftskrise nach dem ersten Weltkrieg ,
brachten etwas vollkommen neues : Wohnungen mit licht , luft und sonne

und vielfaeltigen folgeeinrichtungen - von der zentralwaschkueche ,
dem zentralbad , kindergarten und hört bis zur Schulzahnklinik und

zum ambulatorium . vor allem die planung der wohnhausan lagen mit be -

gruenten innenhoefen samt kinderspielflaechen und seniorenruhezonen

ist heute wieder aeusserst aktuell und wird von den architekten neu

entdeckt .
auch in bezug auf stadtemeuerung nahm die wohnbautaetigkeit

der gemeinde wien damals eine entwicklung vorweg : es entstanden

neben den superbauten - wie der karl marx - hof - viele kleinere wohn —

hausanlagen , die sich der historisch gewachsenen stadtstruktur des

19 . Jahrhunderts harmonisch anpassten , ohne gleichzeitig ihre eigen -

staendigkeit zu verleugnen , viele wiener aussenbezirke haben dadurch
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genauso ihre praegung erhalten wie wiens Innenstadt durch die

gruen derzeitbauten der ringstrasse . .
die ausstellung - ' kommunaler wohnbau in wien " wird in koeln

bis anfang 1978 zu sehen sein und ansch Liessend " ®ch

und Westberlin uebersiedeln . im fruehsommer 1978 wird sie im wien

rathaus gezeigt werden « ( smo )

0905
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kommunal :

geehrte redaktion

2 Wien , 6 . 9 . ( rk ) die beiden bereits in betrieb befindlichen

info - centers der Stadt Wien haben sich als anlaufstellen fuer

jugendliche , die rat und hilfe suchen , ausserordentlich bewaehrt .

dienstag , den 13 . September , wird das 3 . info - center in wien 21 ,

prager strasse 20 seiner bestlmmung uebergeben . wir laden sie zur

eroeffnung und Pressebesichtigung

herzlich ein , ( os )

bitte merken sie vor :

zeit : dienstag , 13 . September , 11 uhr .

ort : 21 , prager strasse 20 .

0907

presse — und Informationsdienst

der stadt wien
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kommunal :
SKV3BK * a * sa * * *

t
u- bahn - bau :

1 tausendste kontrollmessung am Steffi

der türm senkte sich um zwei millimeter
n

3 Wien , 6 . 9 . ( rk ) auf ein jubilaeum besonderer art koennsn die

beamten der stadtvermessung ( ma 41 ) verweisen : am montag , dem

5 . September , fuehrten sie die tausendste kontroUmessung zum wohl

des stephansdoms durch , schon lange bevor dem stephansplatz beim

u - bahn - bau ein riesenloch verpasst wurde , hatten die techniker der

stadtvermessung begonnen , das * * leben ’ ’ des Steffi zu erforschen ,

man musste schliesslich genau wissen , wie sich der " alte herr ”

normalfall , ungestoert von besonderen einwirkungen , wie zum beispiel

durch den u - bahn - bau , verhaelt .
an verschiedenen stellen wurden am und im dom messpunkte einge¬

richtet und mit praezlsionsin Strumenten beobachtet , die einwirkung

verschiedener faktoren ( sonne , wind , verkehr und sogar erdbeben )

auf das bauwerk wurde ueberprueft . in den beiden heidentuermen waren

elektronische Libellen angebracht , die zum beispiel erdbeben in Wien ,

oberoesterreich und griechenland registrierten , die Schwankungen der

tuerme waren dabei wesentlich kraeftiger als spaeter bei der staerk -

sten erschuetterung durch den u - bahn - bau .
mit diesen grundlegenden messergebnissen ausgeruestet , konnten

von beginn an die entsprechenden baulichen massnahm « ; beim u - bahn -

bau vorgenommen werden , so wrde zum schütz des wiener Wahrzeichens

vor der westfassade ( riesentor ) eine aus 50 bohrpfaehlen bestehende

unterirdische schutzwand errichtet , durch zahlreiche bodeninjektionen

wurde diese wand abgestuetzt . erschuetterungsarme baumethoden im dom-

bereich ergaenzten die massnahmen .

gleichzeitig mit der kontrolle des doms durch die stadtver¬

messung wurden von der Versuchs - und forschungsanstalt der stadt

Wien ( ma 39 ) erschuetterungsmessungen durchgefuehrt . beim spaeteren

vergleich konnte festgestellt werden , dass der normale verkehr auf

den Steffi staerker einwirkte , als dann die u - bahn - bau arbeiten .

die messungen der ma 41 wurden zunaechst woechentlich vorge¬

nommen , bei den probebohrungen schon oefter und waehrend der bau -

• / • I
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arbeiten und vor altem waehrend sich der » » maulwurf * » ( schild -

maschine ) im an den dom angrenzenden bereich durch die erde mehlte ,

zweimal taeglich . die messungen waren deshalb von besonderer be -

deutung , weiUman jederzeit eine moegliche gefaehrdung des doms er¬

kannt haette und rechtzeitig massnahmen haette setzen koennen . im

durchschnitt gab es waehrend der bauarbeiten 50 messpunkte , in den

wichtigsten bauphasen sogar mehr als 100 .
dank der genauen messungen und der vorgenommenen technischen

massnahmen ist es zu keinen grossen Setzungen gekommen , freilich ,

Senkungen der bauten rund um grosse aufgrabungsstellen und besonders

bei solchen , wie es das riesenloch auf dem stephansplatz war , sind

unvermeidlich , deshalb stand ja der steffl unter strengster

beobachtung . jeder zehntelmitlimeter setzung wurde registriert ,

die * » bewacher * * waren stets im bilde , der dom hat sich waehrend der

u- bahn - bauarbeiten auf der seite des riesentors um elf millimeter ,

der türm selbst um nur zwei millimeter gesenkt , diese werte liegen

wolt unter der toleranzgrenze .

nun , da die bauarbeiten vor dem dom abgeschlossen sind , ist es

nur noch
'
notwendig , alle 14 tage eine kontrollmessung durchzu -

fuehren , spaeter koennen die messungen auf monatliche abstaende re -

duziert werden .
uebrigens wurden von der stadtvermessung seit 1950 alle zwei

jahre praezise messungen des Setzungsverhaltens des stephansturms

durchgefuehrt . der türm ist relativ seicht fundiert , er senkt sich in

einem Zeitraum von 20 jahren um etwa einen millimeter . ( am )

0931
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Lokal :

van dalismus - bitanz der Verkehrsbetriebe :
fensterscheiben einer Wartehalle mehr als hundertmal eingeschlagen

4 Wien , 6 . 9 . ( rk ) I03mal im jahr - fast jeden dritten tag -

eingesch lagen e fensterscheiben , schadenssumme 50 . 000 Schilling :
dies ist die vandalismus - bilanz fuer ein einziges wartehaeusehen

der wiener Verkehrsbetriebe , dieses traurige 99 rekordergebnis ’ *

wjrde an der haltesteile der autobuslinie 26 a in der wehlistrasse
im 2 . bezirk erzielt , die Verkehrsbetriebe sind praktisch kaum mehr
in der Lage , die laufend notwendigen instandsetzungsarbeiten dur ch -

zufuehren . mit einer informationstafel werden die fahrgaeste auf
diese zustaende aufmerksam gemacht und um verstaendnis ersucht .

insgesamt betrug der schaden , der den wiener Verkehrsbetrieben
im letzten jahr aus mutwilligen zerstoerungen erwuchs , 3,8 millionen
Schilling , vor allem Wageneinrichtungen , wie sitze , anhaltegrif fe
und Verkleidungen , fensterscheiben in strassenbahnen , autobussen und
Wartehallen , haltestellentafeln und Information sein riehtungen , aber
sogar auch elektrische streckenausruestungen , wie weichen und schalt -
elemente , fallen dem vandalismus zum Opfer , ( ger )
0937
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lokal :

seniorenau stau sch zwischen Wien und belgien

5 Wien , 6,9 . ( rk ) gr . herbert d i n h o f , geschaeftsfuehrer

des kuratoriums wiener pensionistenheime , begruesste dienstag secns

Pensionisten aus der etwa 15 kilometer von osnabrueck entfernten

belgischen kleinstadt blankenberge im roten salon des wiener rat -

hauses . die senioren , fuenf trauen und ein mann , werden aufgrund
einer Partnerschaftsaktion zwischen dem kuratorium wiener pensio¬
nistenheime und dem altenheim in blankenberge einen 9taegigen Urlaub

in wien verbringen , zur gleichen zeit verbringen zehn Insassen

eines wiener pensionistenheimes einen aufenthalt in belgien .
die gaeste , die im pensionistenheim Leopoldau untergebracht

sind , werden die moeglichkeit haben , wien als sozial - und kultur -

stadt kennenzulemen . auf dem Programm stehen unter anderem : eine

Stadtrundfahrt ^ modernes Wien * ’ , die besichtigung von schloss

schoenbrunn und der spanischen hofreitschule , ein ganztagsausflug
in die Umgebung Wiens , ein theaterbesuch , die besichtigung eines

pensionistenheimes und anderes mehr .
zwei aehnliche aktionen gab es bisher bereits mit der heim -

stiftung in bremen 1976 beziehungsweise im fruehjahr des heurigen

Jahres , ( zi )
0940
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Lokal :

verkehrsbeschraenkungen auf der praterbruecke

6 Wien , 6 . 9 . ( rk ) wegen vorbereitungsarbeiten zur Inbetriebnahme

des abSchnittes knoten prater - landstrasser guertel der hochstrasse

st . marx , die voraussichtlich am 20 . September erfolgt , sind auf

der praterbruecke verkehrsbeschraenkungen erforderlich .

ab donnerstag , 8 . September , stehen wegen emeuerung der ver -

schlelssschlcht von derzeit zweimal drei fahrstreifen Je richtung nu

zweimal zwei fahrstreifen Je richtung zur verfuegung . diese Verkehrs

beschraenkungen werden bei Inbetriebnahme der hochstrasse st . marx

Wegfällen .
auf der erdberger bruecke ueber den donaukanal steht bis zum

selben Zeitpunkt in richtung abfahrt erdberger laende und notten -

dorfergasse nur ein fahrstreifen zur verfuegung .

um Stauungen zu vermeiden , werden die autofahrer ersucht , naci

moeglichkeit ueber reichsbruecken - ersatzbruecke oder nordbruecke

auszuweichen . ( we )
0943
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kommunal :
. . . . s - sszsssaazss

neue varkehrsloesung im bereich meidlinger hauptstras & e

9 Wien , 6 . 9 . ( rk ) ab samstag , den 10 . September , tritt im be¬

reich meidlinger hauptstrasse eine neue verkehrsLoesung in kraft :

die meidlinger hauptstrasse bleibt verkehrsarme zone , erhaelt jedoch

zunaechst im zuge reschgasse - tivoligasse eine zweite querung fuer

den Individualverkehr .

ziel des verkehrskonzeptes mit seinen neuen einbahnregelungen

ist die entlastung des Wohngebiets vom durchzugsverkehr , autofahrer ,

die das geschaeftsviertel meidlinger hauptstrasse nicht direkt an -

fahren wollen , muessen das wohngeoiet zwischen niederhofstrasse ,

meidlinger hauptstrasse und assmayergasse - Wilhelmstrasse kuenftig

nicht mehr beruehren . als umfahrungsmoeglichkeiten bieten sich die

ruckergasse zur schoenbrunner strasse , die eichenstrasse oder

wilhelmstrasse zur assmayergasse an .

die autofahrer werden gebeten , folgende neue einbahnregelungen

zu beachten :
o einbahnen von norden nach sueden : vivenotgasse zwischen rauchgasse

und reschgasse . bachmuellergasse zwischen kriechbaumgasse und

rauchgasse . rosaliagasse zwischen reschgasse und hilschergasse .

albrechtsbergergasse zwischen kriechbaumgasse und wilhelmstrasse .

o einbahnen von westen nach osten : reschgasse zwischen mandlgasse und

rosaliagasse und zwischen vivenotgasse und tivoligasse . hilscher¬

gasse zwischen vivenotgasse und rosaliagasse . kriechbaumgasse

zwischen vivenotgasse und mandlgasse .

mit der Unterbindung der » » Schleichwege » * durch das traditionel¬

le Wohngebiet wird nun die zweite phase des von planungsstadtrat

prof . dr . rudolf w u r z e r und bezirksvorsteher ing . kurt

n e i g e r gemeinsam angestrebten verkehrskonzeptes verwirklicht .

mit der letzten phase , der ausgestaltung der meidlinger hauptstrasse ,

wird in kuerze begonnen .
wie die Verhandlungen zwischen kammer , verkehrsexperten - auch

der verkehrsbeirat befasste sich in einem Unterausschuss damit -
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und bezirksvorstehung gezeigt haben , ist die meidlinger hauptstrasse
ein musterbeispiel fuer die verschiedenen uuensche verschiedener

interessensgruppen .
waehrend die bevoelkerung des gesamten Wohnbezirks groessten -

teils fuer die verkehrsarme zone eintrat , befuerchteten kaufleute

einen umsatzrueckgang . die anrainer bemaengelten das fehlen von

parkplaetzen und fuehlten sich vom verstaerkten durchzugsverkehr be -

laestigt . planungsstadtrat dr . wurzer hofft , dass mit dem neuen ver -

kehrskonzept nun eine allgemein zufriedenstellende loesung erzielt

werden kann , ( ba )
1155
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Heute in der "Rathaus - Korrespondenz " :

Bereits als FS
äüsgesendet :

( violett )

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
( orange )

Kultur :
( gelb )

V_

ÖVP : Mangelnde Planung bei Floridsdorf er Brücke

Zur ÖVP- Kritik am Bau der Donaubrücken

Eltemtrainingskurse des Jugendamts
Ausstellung "Airport 77 ” auf dem Rathausplatz
eröffnet
Vorbereitung einer fußgängerfreundlichen Zone
Rotentunnstraße
Neuer Mitarbeiter des Bürgermeisters

Stadt Wien auf der Herbstmesse
Städtische Sommerbäder heuer bis 25 * September
geöffnet
Straßenbahn zur Herbstmesse

Wieder Kirtag in Mauer

Fortsetzung der Aktion "Talente für den Radsport "

Neues UberwachungsSystem für Kurzparkzonen über -
legenswert
Gratz : Chance für die Arena

Wien für den Stephansdom

Wiener Orden für Direktor ßtoss

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)
Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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bereits an 6 © September 1977 ueber fernschreib er ausgesendet

I
kenn unalt

eevps nangelnde planung bei florldsdorfer bruecke

10 wlen 9 6 ©9 © ( rk ) Saumseligkeit und mangelnde planung haetten

dazu gefuehrt , dass der bau der florldsdorfer bruecke um rund 300

oilllonen Schilling teurer kommt , eine zeitgerechte oeffentliehe

ausschrelbung des zweiten brueckenteils waere ohne Zeitverlust moeg—

lieh gewesen , erklaerten oevp - stadtrat dr 0 erhard b u s e k und

gemeinderat jossf ho ffmann dien st ag im rahmen einer presse -»

kenferenz ©
zum thema pressefoerderung forderte gemeinderaetin d < fi » ssÄria

schaumayer , die Zeitungen durch rueckverguetung eines

bestimmten teils der an zeigen ab gäbe zu foerdem © damit soll jedoch
die Verpflichtung verbunden sein , regelmaesslg ueber lande ®- und ge -

melndeangelegenhelten zu berichten © ( hs )
1313
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bereits m 6i September 1977 ueber fern sch reib er auegesendet
1 -J ' ■*_ *» _ ■» _ mm,- s » a • • ** . • # " * • * • " * •

*• # • • • • •

kommun a l j

zur oevp-krltik am bau der donaubruecken

12 Wien , 6 . 9 . ( rk ) zum pressegespraech von oevp- stadtrat busek

an dien «tag ueber das thema florldsdorfer brueck *3 stellten
planungsstadtrat univ . -prof . dr . rudolf w u r z e r und bauten¬
stadtrat hans b o e c k zu der oevp-krltlk festt

als die florldsdorfer bruecke am 23 . dezember 1976 gesperrt
wurde , lag noch kein endgueltlges gutachten ueber das tatsaechliehe

ausmass der schaeden vor - mit der Planung einer neuen bruecke wurde

Jedoch sofort begonnen , die Stadtplanung stand vor den alternativen ,
entweder die neue bruecke an der selben stelle der alten zu er¬
richten oder einen neubau neben der alten bruecke zu projektieren ,

bei der ersten moeglichkelt - errlchtung an der selben stelle mit

oeffentllcher ausschrelbung - waere der brueckenbau an sich tat -

saechlich billiger gekommen , haette aber wesentlich laenger ge¬
dauert und abgesehen von der zusaetzliehen belastung fuer die be-

voelkerung , auch noch den bau von behelfsbruecken notwendig gemacht ,
daher entschloss sich die stadt Wien fuer die vergäbe eines amts-

projektes , das am 1 . aprll 1977 bereits vollstaendlg geplant vorlag
und den bau ln rekordzelt ermoegllchen wird, der beschluss , die
flutbruecke aus stahl zu errichten , beeinflusste wohl die material -
wähl , aber nicht die Planung.

zur kritlk der Verteuerung !
der preis fuer die reichsbruecke Mirde ohne einrechnung von

baukosten8telgerungen und ohne die brueckenkeepfe angeboten . ausser
dem faellt bei der errlchtung der reichsbruecke eine kostenspietige
tiefTundlerung weg , da der calsson des pfeilers 20 wieder verwendet
werden kann , der bau wird drei Jahre dauern , die errlchtung von be-
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halfst rueckan von insgesamt 250 mlllianan wap erforderlich . die

kaatan fuar dla ftoridsdorfer ppuacka wurden mit alnam fl xp reis

berechnet , Äi dam dia bruackankoapfa abanfalls anthaltan sind , auf

bahelfsbrueekan konnte dank dep raschen vergäbe verzichtet werden.

voelllg unvarstaendllch sind die verwerfe dar Saumseligkeit

und Verteuerung des prejektes , wenn die eevp tatsaechllch fuer de

paschest meegllchen bau der flarldsderfer bruecke elntrate , stallten

btiä « stadtraata abschtlassend fast , ( ba )

1445
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kommunal :
. .-St,;

wammmmmmmu tmmmrnmmmm
'
I

eltemtrainingskurse des Jugendamtes

1 wien f 7 * 9 , ( rk ) erziehungsziel der eitern und beduerfnlsse des
klndes stehen eft nicht im sink lang . Spannungen, Unzufriedenheit auf
Peiden seiten sind die felgen und Peelntraechtlgen die Pezlehung der
familienmitglieder zueinander , wie jedes menschliche verhalten ist
auch das erzieherische verhalten der eitern ein ergePnls der indivi¬
duellen lemgeschichte , ihrer eigenen klndheitserfahrungen . diese so
erworbenen , traditionellen erziehungsprlnzipien sind in unserer sich
sandelnden gesellschaftsstruktur nur bedingt einsetzPar .

um eitern in dieser schwierigen Situation hllfen zu geben ,
haben die mitarbelter des psychologischen dlenstes elterntrainings -
kurse eingerichtet , ln diesen kursen werden mit den eitern die
Prinzipien partnerschaftlicher erzlehung erarbeitet , erzlehungszlele
definiert , wege zu deren erreichen aufgezeigt und das entstehen von
erzlehungspreblemen an belsplelen veranschaulicht , die eitern seilen
lernen , ln partnerschaftlicher weise mit den klndem zu reden , um so
kenfllkte zu vermelden oder sehen bestehende zu bereinigen , ein
weiteres anliegen dieser kurse ist es , den eitern die gefuehle der
kinder verstaendlich zu machen und sie zu befaehlgen , ihre eigenen
gefuehle ln kenfllktsituatlenen wahrzunehmen , an konkreten bei -
spielen werden die einzelnen lemschrltte deutlich gemacht .

die kurse keennen von eltempaaren besucht werden , das Programm
umfasst acht deppelstunden und einen nachbesprechungsabend . die an -

meldung kann von mentag , den I2 . f bis freltag , den 16 . September , ln
der zeit von 8 bis 15 uhr unter der tel . nr . 63 35 33 erfolgen , ( red )
0849
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l • k a l t

st **t Wien awf der herPstaesee

2 wl*n , 7 . 9 . ( rk ) « • " *•" *• » «* " " , r “ r

m tnm « « Ion » » « » . 0» . . . . . . l . » « ■ «‘ • “ • o « "

CI Llr . »- . . . - • "« . . «« . » n. C . « 0 • * ■

zivllt . chnik . r al fr . - antwarfn wurd . .

auf O. r ausst . lluni , di . wa. hr . nO O. r * • * *• Wich

18 uhr fr . l zu «a. n,lich ist , wirO auch O. r d. kum. ntati . nsmm O . r

. Insturz O . r r . ich . hru . ck . " zu Mh. s. in , O . r Oi .
^

. rtma . snahm
^

d. r staOtv . rwaltun , nach - «» . insturz , 01 . « " "
/r

* *1 *"

80- t . nn . n- sch wimmkran , Oi. ausba M . run. O . r schiffsrinn ,

h. 10« . rsatzbru . cksn , bis zur Mr,un , O. s , . sa« t . n haupttraf . w. rks

zeift . ( ka )
0851

. „ « tl . cn. . « . . « .« « n O ~ 90 »“ mt¥Mr

, o Jrkl w. « . n O . s r. tativ scho «n . n fru . hh . rbstlich . n
B . 1« , , 7 . 9 . ( m ) * 9

^ . „ . chll . ss -
wstt . rs w. r0 . n Oi . sta . Otisc

of ltfn # ln d- n g . h . izt «n
lieh sonnt . . , d«n 25 . sept *" * ’

lpd voraussichtlich bis mltt «
b . ck . n O . s ottakring . r s. mm . rbad . s wird vor

th . r . -
* „ . » . « » . . . ktcnK . « . . . t* . n » « » » *0« “

slsnbad . s , das . l . ichfalls v . rg . wa. rmt werde«

1030
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lokal

«trassanbatro zur Herbstmesse

3 Wien , ( rk ) aut mnlass dar wiener hirtftiitii vaw samstag 9

dam ia * aeptamber , kl « alaachliaaalich sonntag , dam 18V September *

werde * waahrand dar besuch szei tan dar messe die Uni an ^ ab aabar

ausstelUmgsstrasse zum messegelaende - iiordportal ( lagerhaiiescHleife )

ge tu ehrt #
ausserdem wird am aamstag , dam 10* eeptsmbsr * sonntag * dam

m aaptambarf sa » stag f dam 17* aaptambar und «onntag , dam 18 * aap-

tambar 1977 , dia linia a 2 von gerstbef nach pratar hawptallaa ver -

lasngert » ( red )
0853

wladar kirtag in mauer

4 wian t 7 . 9 . ( rk ) dar fruaher traditiansraicha und gut be¬

achte 9 » maurar kirtag 99 wird nach jahran wiadar abgahaltan . dar

lians Club " st . staphan " varanstaltat zugunstan dar blutsptndt

zentrale das raten kreuzes vam 10 . bis 12 . September den kirtag aut

dam maurar hauptplatz .
dar maurar kirtag wird nach alter traditien mit vielen attrak -

tionen aufwartan : biarzalt f heurigenschank , vergmiegungspark ,

Platzkonzert und grosstombola .
bezirksvorstaher hans l a c k n a r wird am 10 . September ,

um 9 . 30 uhr , den " maurer kirtag " eroeffnen . ( ka )

0855
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i 0 k a t *

fertsetzung der aktien " talente tuen den radspert » »

7 Wien , 7 . 9 . ( rk ) 98 teilnehmer am ersten veranstaltungstag -

am kommenden freitag zeichnet sich bei der von der stadt Wien in

Zusammenarbeit mit dem wiener landessportverband organisierten akt
^

e

• • talente fuer den radsport ” ein neues rekordteitnehmerergebnis ab.

dennech sind fuer die am 9 . September , mit beginn um 16 uhr , statt¬

findenden rennen in der hasenleltensiedlung in Wien noch 11 nennungen

meeglich . nennkarten sind in allen z - filialen kostenlos erhaelt -

lich , ausserdem kann bis 30 minuten vor dem Start nachgenannt

werden , naehere auskuenfte gibt der Landesverband , tel . 65 78 51 oder

das sportamt der stadt Wien, tel . 42 800/4188 .

die Sieger und placierter des ersten renntages in d# * § r© ss ~

feldsiedlungi
klasse a ( Jahrgang 1966/67 ) : 1 . martin p e p p , 2 . Christian

schachtlnger , 3 . markus w o l f r a m .

klasse b ( Jahrgang 1964/65 ) : 1 . gerhard h a c k t , 2 . Stefan

Schneider , 3 . andreas rümpf .
klasse c ( Jahrgang 1962/63 ) : 1 . Leo z e n a l , 2 . andreas

winzely,3 . holmut popp .
die ersten zehn placierten Jedes rennens sind fuer das am

2. Oktober am mildeplatz stattfindende finale automatisch qualifi¬

ziert . ( hof )
1028
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k 11 l t u r

wianar ardan fuar diraktar stass

5 wian f 7 # 9 . ( rk ) dar lan9 ] *ahrl « a diraktar das thaatars in dar

Jtsafstadt , praf . franz s t a s s f arhaatt ainan hahan wianar
trdan . dla wianar landasrafiarunf baschlass , ihm das frassa sitbama
ehranzaichan fuar vardiansta um das land wian zu varlaihan . ( pr )
0957



7 . September 1977 • » r ath au s - k © r re spon d en z » • blatt

lokal :

neues ueberwachungssystew fuer Kurzparkzonen ueberlegens #ert

10 Wien , 7 . 9 * ( rk ) als ueberlegenswert bezeichnete finanz¬

stadtrat hana m a y r das mittwoch vom kuratorium fuer Verkehrs¬

sicherheit vorgeschlagene neue ueberwaehungssystea fuer gebuehren -

pflichtige kurzparkzonen . ein Wechsel vom derzeit in Wien verwen¬

deten parkschein zum pac - system - eine kombination von park scheib tn -

und ticketsystem - sollte jedoch nicht unkritisch gefordert werden ,

das pac — System wuerde unbestritten zu einer gleichteren kontrolle

fuehren . allerdings muessten die autofahrer weiterhin in vtrschia -

denen staedten Oesterreichs verschiedene ? ? tickets , f kaufen und

letztlich bleibt die frage , ob es dem autofahrer zumutbar ist , fuer

die neue scheibe geld aufzuwenden , dass es der oeffentlichen hand

nicht zumutbar ist , daran Hess mayr im gespraech mit der » » rat -

haus - korrespondenz » • keinen zweifei .

neben der geldfrage spielen auch rechtliche belange eine rolle ,

derzeit sieht die vom bundesgesetzgeber erlassene parkscheiben -

verordnung zwei Instrumente fuer die ueberwachung in kurzparkzonen

vor : die seit jahren in nicht gebuehrenpnichtigen kurzparkzonen

verwendete Parkscheibe und den in Wien eingefuehrten park sch ein .

«ntschliessen sich neben Wien andere stasdte Oesterreichs zur ge -

buehrenpflicht , so sind sie auf grund der derzeitigen rechtslage

gut beraten , den in Wien verwendeten parksehein einzufuehren . denn

nur bei Verwendung des parkscheins erspart sich der autofahrer das

zusaetztiche hineinstellen der gewohnten alten Parkscheibe , das zu¬

erst ln wlen elngefuehrte System wird r. aemlich vom bundesgesetz -

geber ln der parkscheibenverordnung bundesweit anerkannt , laender -

weise aenderungen waeren daher nicht sinnvoll , weil sie zu keinen

Vereinfachungen fuehren «werden , ( sei )

1232
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k o m m u n § l

aussteUung * » airport 77 ” auf dem rathausplatz eroeffnet

11 Wien , 7 . 9 . ( rk ) einen blick hinter die kulissen des flug -

wesens bietit die aussteUung » » airport 77 ” , die «ittwoch von

Planungsstadtrat unlv . -prof . dr . rudolf w u r z e r in Vertretung

des buergermeisters g r a t z auf de» rathausplatz eroeffnet

wurde , pistengeraete , enteisungs - und feuerwehrfahrzeuge , elektroni¬

sche und technische geraete veranschaulichen das komplizierte
Innenleben eines modernes flughafens . gleichzeitig haeli die

international civil airport association einen kongress mit dem thema
» » der flughafen in seiner Menschlichen umweit » * in wien ab , der

ebenfalls dem besseren verstaendnis zwischen flugwesen und bevoel -

kerung dient .
planungsstadtrat dr . wurzer wies in seiner eroeffnungsansprache

auf die Problematik des Luftverkehrs hin . den grossen verteilen des

flugverkehrs »tuenden andererseits erhebliche belastungen fuer die

bevoelkerung gegenueber. zentral gelegene , leicht erreichbare flug »

haefen ohne emissionen und laermbelaestigung existieren nur als
» » luftschloesser » » , der realisierbaren Planung von flughaefen kaeme

daher i» rahmen der Stadtplanung ganz besondere bedeutung zu .
die aussteUung » » airport 77 ” ist bis samstag, den 10 .

September , taeglich von 9 . 30 bis 18 uhr zu besichtigen , am letzten

tag ist die aussteUung fuer alle besucher kestenlos zugaenglich .
( ba )
1236
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kommunal . *

Vorbereitung einer fuasgaengerfreundliehen zene retenturmstrasse

12 Wien , 7 . 9 . ( rk ) nach beendigung der arbeiten fu *f den

bau seil die retenturmstrasse vom stephansplatz bis *«* i ; ,* i

kal at8 fussgaengerfreundllche zene ausgebaut werden , es ist vorge¬

sehen . die gehsteige zu verbreitern und nur eine schmale fahrsspur

fuer den lieferverkehr offenzuhalten , ln der Sitzung des wiener

stadtsenates wurde ueber dieses Projekt diskutiert , von selten der

oevp - vertreter wurden bedenken dagegen erhoben , dass es kuenftig

schwierig sein wird , vom 3 . bezirk aus den hohen ^ rkt iu . rreichen .

Planungsstadt rat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r **3S

das Projekt bereits vorliege und dass mit den betroffenen S «schaefts -

leuten gespraeche gefuehrt wurden , um die geschaeftsleut « zu in

mieren , werde derzeit eine Informationsschrift vorbereitet , die

allen Interessenten zugestellt werden wird .

nach den bestehenden plaenen ist eine guerung der fusegaenger -

freundllchen zene rotentun « strasse kuenftig fuer den durchfahrts¬

verkehr nicht mehr vorgesehen , der hohe markt kann mit kraftfahr -

zeugen vom kal aus erreicht werden , auf der kreuzung mit dem fleisch¬

markt sollen baeume gepflanzt und sitzbaenke errichtet werden , wde

buergermeister Leopold g r a t z dazu erklaerte , handle es sich

hier um eine massnahme zur aufwertung der Wohngebiete in der inneren

stadt . wie in anderen grosstaedten muesse auch in Wien der duren -

zugsverkehr im Stadtkern unterbunden werden , um den mitgliedem des

stadtsenats die moeglichkeit zu geben , die einzelhelten dieses Pro¬

jekts noch eingehend zu studieren und zu eroertem , wurde der be¬

schloss ueber dieses Projekt bis zu einer der naechsten Sitzungen

des wiener stadtsenats vertagt , ( ab )

1325
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kommunal :

^ neuer mitarbeiter des buergertneisters

13 wian , 7 . 9 . { r*k ) buergermeister Leopold g r a t z teilte

mittwoch irt seinem pressegespraech mit , dass der derzeitige
» • kronen - zeitungs * ’ - redakteur hans m a h r ab 1 . Oktober als

persoenlicher assistent des buergermeisters im rathaus taetig sein

wird , mahr wird vor allem mit fragen der pelitlschen koordination

betraut sein .
die taetigkeit der derzeitigen unmittelbaren mitarbeiter des

buergermeisters - senatsrat dr. richard denscher als Leiter

des bueros , erwin rauscher als persoenlicher sekretaer und

kurt stimmer als pressereferent - bleibt unveraendert . ( sti )

1321
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lokal :

gratz : Chance fuer die arena

14 Wien , 7 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z be*

kannte sich mlttwoch grundsaetzlich dazu , auch einer mlnderhelt

junger nenschen die Chance auf eine entfaltung nach den eigenen

«tuensehen und Vorstellungen zu geben , deshalb erhaelt auch der

arena- vereln fuer drei Jahre diese Chance, trotz aller damit ver »

bundenen risken .
gratz erklaerte , er habe sich aus den unterlagen davon uebsr -

zeugt , dass die arenaleute subjektiv zur ueberzeugung kommen konn¬

ten . man wolle sie » » zu tode streicheln » » . mit nachdruck wandte

sich gratz gegen eine solche vorgangsweise , » » da waere es anstaendi

ger , zu sagen , wir wollen die arena nicht und ermoeglichen sie

nicht » » , betonte gratz . » » ich bin aber vehement dafuer , der arena

eine echte Chance zu geben , auch wenn mir vieles an ihr nicht ge-

taeiit * *

es wird nun eine regelung getroffen , die sowohl den bau des
kuehlhauses wie die volle entfaltung des arena-betrlebs ermoagllcht .
die arena bekommt die gewuenschte flaeche mit den drei hallen . ei « e

baufaelllge halle wird geschliffen , das gelaende als frelflaeche
gestaltet , eine halle wird so weit hergestellt , dass sie den
Sicherheitsvorschriften entspricht , fuer die dritte halle sind noch
beide moeglichkeiten offen , fuer den betrieb wird die arena eine

unterstuetzung in der hoehe der durchschnittlichen aufwendungen fuer

ein ju gen dz ent rum erhalten .
dabei bleibt die bedingung bestehen , dass die arena keine

setzesfreie enklave sein darf , es muss einen verein geben , der sich

verantwortlich fuehlt und Verantwortung traegt . ( sti )
1400



7 . September 1977 » » rathaus - korrespondenz » • blatt 2179

lokal :

wler fuer den sttphansdow

15 wlen f 7 . 9 . ( rk ) buergermelster leopold gratz teilte

ln seinem mittwoch - pressegespraech mit , dass die etadt Wien die

Sammelaktion der wiener handelskammer zugunsten der renovierung des

nerdtums der stephanskirehe unterstuetzen wird, die Stadtverwaltung
wird den gesammelten betrag durch einen beitrag in der gleichen heehe

verdoppeln , auf initiative von gratz hat dies der stadtsenat ein¬

stimmig beschlossen .
die handelskammer hat bisher 525 * 000 Schilling gesammelt und

rechnet damit , dass insgesamt etwa 600 . 000 Schilling Zusammenkommen
werden , mit dem beitrag der stadt Wien wuerden daraus 1,2 milllonen
Schilling , gratz gab der hoffnung ausdruck , dass durch den beschluss ,
den gesammelten betrag zu verdoppeln , vielleicht noch zusaetzliche
spenden erzielt werden , ( sti )
1402
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Donnerstag , 8 . September 1977

Heute in der " Eathaus - Eorrespondenz "

Blatt 2180

Bereits über FS
ausgesendet :

( violett )

Kommunal :
( rosa )

Lokal :

Neue Methode für Brückenkontrolle

Samstag Grundsteinlegung für Bezirkshallenbad
Hohe Warte
w Neue Zeitgeschichte " für junge Gemeinde¬
bedienstete

32 . 000 fuhren " ins Grüne "

( orange )

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 50 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 TJhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse ^ und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei



8 . September 1977 * » rathaus - kerrespondenz * * blatt 2181

* "
bereits ml . swtember 1977 ueber femsohreiber ausgesend . t

kommunal

neu • methede der brueckenkentrollen

16 Wien , 7 . 9 . ( rk ) die » einungen , dass beobachtungen und

Messungen an der erdb . rger bruecke - das ist die guertelbrueckeueber

den donaukanal - aufgrund von schaeden durchgefuehrt werden , haben

sich als nicht stichhaltig erwiesen , von der stadtv . rmessung wurde

lediglich eine neue methede , die sogenannte " distometermessung mit

invadraehten " zur brueekenkontrolle eingefuehrt . bei dieser

methede werden draehte an einbetenierten messmarken eingehaengt , so

dass bewegungen und schrümpfungsvorgaenge exakt gemessen werden

koennen . di . staendigen beobachtungen an der bruecke sind «
^

reiner

routlnevorgang und wer dm , wie bei jedem groesseren wohnbau , auch bei

der bruecke durchgefuehrt . risse am betentragwerk entstehen beim

trocknen des betons und werden nach aussage der bmieck . nbauer be

der kenstruktion sehen mitberechnet , sie sind , so ange s e

oberflaeche entstehen , veellig ungefaehrlich . ( ba )

1540
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kommunal :

samstag grundsteinlegung fuer bezirkshallenbad hohe warte

1 Wien , 8 . 9 . ( rk ) am samstag , dem 10 . September , werden buerger -

raeister g r a t z und amtsfuehrender stadtrat n i t t e t im

rahmen einer um 15 uhr beginnenden feler auf dem areal geweygasse -

stuerzergasse den grundstein zum neuen staedtischen bezirkshallenbad

habe warte in doebling legen .
das bezirkshallenbad doebling , dem in der zweiten ausbaustu e

auch ein sommerbad angegliedert werden wird , ist das dritte eines

von prof . gruenberger entworfenen typs neuer hallenbadeanlag «« mit

einem sommerbadbereich , zwei andere befinden sich in hietzing und

Simmering bereits im bau .
der ablauf des baufortganges ist so genau geplant , dass bere ts

jetzt das eroeffnungsdatum feststeht ! das bezirkshallenbad deebling

wird bereits am 2 . dezember 1978 seinen betrieb aufnehmen , ( wfz )

0842

t » neue Zeitgeschichte * » fuer junge gemeindebedienstete

2 Wien 8 . 9 . ( rk ) im rahmen der betreuung der jungen bediensteten

der stadt Wien wird auch heuer wieder ein herbst - film - seminar unter

dem titel » » neue Zeitgeschichte » * veranstaltet .

ln vier Veranstaltungen soll den Jungen gemeindebediensteten

die zeit nach dem ersten weitkrieg , die noch vielfach

Vergangenheit » » zwischen 1938 und 1945 , sowie das wesen der demokra -

tle gezeigt werden , schliesslich wird eine exkursion ln das ehemalige

konzentrationslager mauthausen durchgefuehrt , um den jungen lauten

die Schreckensherrschaft des nationalsozialismus vor äugen zu

tu ehren . , 4
diese fiImseminare - im herbst und fruehjahr - ,an denen jeweils

etwa hundert junge menschen teilnehmen , werden seit Jahren vom

referat fuer jugendbetreuung durchgefuehrt . wegen der grossen teil¬

nehmerzahl werden seit einem Jahr vier Seminare abgehalten , ( ka )

0908
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lokal :

32 . 000 fuhren # , ins gruene * *

4 Wien , 8 . 9 . ( rk ) fast 32 . 000 Wienerinnen und wiener haben heuer

an den • » fahrten ins gruene * * fuer pensionlsten toilgenommen . eine
zahl , die im hinblick auf die zum teil schlechte Witterung die er -
wartung weit ueberstieg . diese aktion fuer aeltere mitbuerger der
gruenflaechenarmen bezirke 1 , 4 , 5 f 6 , 7 f 8 und 9 wird ven der
Stadtverwaltung jeweils in den Sommermonaten juli und august durch-

gefuehrt . im rahmen der heuer durchgefuehrten aktion wurden die teil -
nehmer taeglich ven montag bis freitag ven einem eigenen autobus¬
dienst von den einzelnen bezirkssozialreferaten zu einem halbtags -

ausflug in die naehere Umgebung Wiens gefuehrt . ausflugsziele waren
erholungsplaetze 1 « umkreis von 30 kilometer rund um Wien , * . b #
laxenburg , die bürg kreuzenstein , der lainzer tiergarten , leepolds -

berg , kahlenberg und heiligenkreuz , ( zi )
0911
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Heute in der " Battatis - Korrespondenz r- M .

Kommunal
( rosa )

lokal :
( orange )

Himäekommission : Broschüre für die Hundehalter

Europäisches Symposium über Heimerzieherausbildung
beendet
Maßnahmen gegen "kritische LuftSituation ” in Wien

Wiener fotografieren Wien : Fotowettbewerb - ein
schöner Erfolg
Bürgerservice —Tafeln — erste Information für An¬
kommende
Eröffnung des WestStadions mit UEFA - Cupspiel Rapid
gegen Inter - Bratislava

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

vor 7 . 30 bis 19 - 30 Uhr , Sa , 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Ohr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal :

hundekommissions broschuere fuar die hundehatt ® ^

6 Wien , 9 . 9 . < rk ) eine informationsbreschuere fuer die hundebe -

sitzer , auslaufplaetze fuer di # hunde und gespraeche usbes * eine

aenderung der hundesteuer geheeren zu den kommenden massnahmen der

hundekommission , wurde in einer Sitzung des Unterausschusses zur be -

ratung der hundefrage unter vorsitz von gemeinde » at gerhard

lustig beschlossen , gemeinsam mit dem zahlschein fuer die

hundesteuer , der im maerz 1978 wieder an alle hundebesitzer ge¬

sendet wird , soll auch eine informations - und aufklaerungsbroschuare

an die hundehalter verschickt werden , ausserdem sollen geeignete

auslaufplaetze fuer hunde gesucht und fiskalische massnahmen ueber »

legt werden .
wie gemeinderat gerhard lustig in der Sitzung der hundekemmis -

sion weiter erktaerte , habe er allein in den letzten wochen rund

fuenfhundert briefe zum thema hunde in der grosstadt erhalten -

darunter auch das schreiben einer 83jaehrigen hundebesitzerin , di ® ,

wie sie erklaert , den kot ihres tieres Jedesmal wieder von der

Strasse entfernt , wenn der hund aber durchfall hat , schreibt die

frau weiter , so nehme sie ein sackerl mit saegespaevitn mit , um

wenigstens damit zur reinhaltung der strasse beizutragen , ( hs )

0915
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lokal :

wiener fotografieren wien :
fotowettbewerb - ein schoener erfolg

2 wien t 9 . 9 , ( rk ) die quäl der wähl hatte die jury bei der end -

auswertung des fetowettbewerbs wiener fotografieren wien » * , der

von der stadt Wien in Zusammenarbeit mit der gesetlschaft zur

foerderung der fotografie und der Zentralsparkasse von Juli 1976

bis juni 1977 durchgefuehrt wurde : denn insgesamt haben 3 . 381

fotofreunde mit 21,900 bildern am Wettbewerb teilgenommen , dreimal

musste die jury Zusammenkommen , um aus den tausenden bildern die

besten herauszusuchen und die preise vergeben zu koennen . erfreu¬

licherweise haben sich nicht nur wiener , sondern auch viele Wien -

besuchen vor allem aus den bundeslaendern , aber auch aus der brd ,
der Schweiz und den usa am Wettbewerb beteiligt .

war schon die auswahl der fuer einen preis in frag ® kommende ?

bilder sehr schwierig , so wurde die vergäbe des 1 . preise ® zu einem

Problem - denn zwei gleich gute bilder kamen dafuer in frage , nach

ausfuehrlicher dlskussion beschloss die jury schliesslich , den 1 .

preis ( 30 . 000 Schilling ) und den 2 . preis ( 20 . 000 Schilling ) zu¬

sammenzulegen , auf beide fotos aufzuteilen und zwei 1 . preise zu je

25 . 000 Schilling zu vergeben , so teilt sich ein Vorarlberger mit

einem wiener den 1 . preis .
die eingeschickten bilder zeigen Wien in allen seinen facetten -

in schwarz - weiss und in schillernden färben - eine bunte Palette von

schnappschuessen aus einer Szenerie voller leben , man steht - wie

das praemiierte bi Id ( 1 . preis ) beweist - nech immer am fenster , der

Papa , die mama und in der mitte der tasso , und laesst den schoensten
aller fernsehfllme , das taegliche treiben vor dem haus , auf der

strasse , auf sich einwirken , das zweite mit dem 1 . preis be¬

dachte foto zeigt , dass sich an der alten donau ein neuer spart
etabliert hat : wind - surfing . viel hat sich dort am wasser ln den

letzten jahren geaendert , und die kulisse ist eine andere geworden ,
die moderne una - city setzt neue akzente . ein alter hinterhof mit gang
und bassena im freien und einem kleinen baeumchen , dessen gruen die
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manschen erfreut - das ist da? mit de . dritten preis ausgezeichnete

bild .
der fotowettbewerb war ein schoen -. r erfolg , er hat zweifellos

dazu beigetragen , die bevoelkerung zum fotografieren zu aktivieren ,

sich mit wien intensiver zu beschaeftigen , er hat Anregungen zur

sinnvollen freizeitgestaltung und zur kentaktaufnahme mit den

mitmenschen geboten , und so mancher hat durch den Wettbewerb ein

neues , schoenes hobby entdeckt .
buergermeister Leopold g r a t z wird antaesslich der er -

oeffnung der fotoausstellung » » wiener fotografierten Wien » » am 23 .

September , 19 uhr , in der voLkshaLLe des rathauses die hauptpreise

der stadt wien an die gewinnen des fotowettbewerbs ueberreichen . die

ausstellung , in der hunderte wettbewerbsfotos gezeigt werden , wird

bis 10 . Oktober bei freiem eintritt geeeffnet sein «,
und hier die von der Jury ermittelten ersten zehn preist « aeger

der allgemeinen klasse sowie die gewinner der anderen Wettbewerbe :

1 . preis ( je 25 . 000 Schilling ) : peter maichen , dembim , Vorarl¬

berg und roman spritzendorfer , wien 22 , - 3 . pr * is ( 10 . 000 Schil¬

ling ) : josef grossauer , wien 14 , - 4 . bis 10 . preis ( je 5 . 000 Schil¬

ling ) : karl pehmer , Loosderf , niedereesterreich . pref . julius albert

huber , wien 9 . hannes flaschberger , wien 8 . fritz wagner , Wien 8 .

josef Lechner , heenigsberg , Steiermark , marcel heuf , wien 21 . josef

slomka , wien 20 .
die gewinner des 11 . bis 100 . Preises erhalten je einen gut -

schein fuer fotoartikel im wert von 1 . 000 Schilling .

preise fuer schueler der graphischen Lehranstalten ( drei

gutscheine im wert von je 10 . 000 Schilling fuer fotoartikel ) :

wolfgang scheibenbauer , wien 10 . herbert geistlinger , wien 21 und

michael langoth , wien 18 «
city - wien - preis ( ein gutschein fuer foteartikel im wert ven

5 . 000 Schilling ) : dipl . - ing . guenther solt , wien 4 .
gewinner des jugendwettbewerbs der » * z » » ( zehn wertvelLe

kameras ) : gerald weichselbraun , wolfgang nedoma , michaeta hellerart ,

georg krell , Susanne kemedinger , rene merio , helraut mohr , andreas

• / «
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aigner , andreas pichler und f . . tz ber « r .

die jury setzte sich aus felgenden mitgUedem zusammen :

Ing . hans bauen ( gesellschaft zur feerderung der fetografie )

peter hassmann ( initiater )

ing . ernst hausner - stellhofen ( initiater }

kart javurek ( Zentralsparkasse )

dr . emmerich melier ( gesellschaft zur

Ing . hörst geerg riedler ( presse - und
r foerderung der fotegrafie )

d infermatiensdienst der stadt

wien )
red , karL gustav stimer ( kurier )

red , peter wolf f krenen - zeitungK ( am )

0907
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lokal :

buergerservice - tafeln - erste infonmatien fuer ankemmende

3 Wien , 9 . 9 . ( rk ) eine erste , wichtige infermatlon fuer aLLe in

Wien ankemmenden manschen bieten die gressen buergerservice - tafeln ,
die beim west - und suedbahnhef sowie bei allen wichtigen stadt -

elnfährten aufgestellt werden , auf diesen grossen , auffallenden

tafeln mit der ueberschrift » ' willkommen in Wien » » sind die netruf

nummern von feuerwehr , polizei und rettung sowie die telefonnumm *

der teuristeninfermation und der Stadtinformation verzeichnet , die

notrufnummem von feuerwehr , polizei und rettung wurden uebrigens

vor allem deshalb auf die neuen buergerservice - tafeln gesetzt , weit

sich in der stadtinformation immer wieder wien ~fcesuch ^ r darueber be-

klagten , dass sie im notfall nicht wissen , an wen sie sich wenden

koennten und sich auch bei einem kurzfristigen aufenthalt in Wien

nach den notrufnummem erkundigten *
beim west - und beim suedbahnhef stehen diese tafeln bereits ,

bei den autobahnelnfahrten im westen und im sueden Wiens sowie bei

den nordeinfahrten heiligenstaedter strasse , prager strasse ,
bruenner strasse und bei der osteinfahrt simmeringer hauptstrasse
werden sie noch montiert , ( hs )
0909

eroeffnung des weststadions mit uefa - cupspiet rapid

gegen inter - bratistava

5 Wien , 9 . 9 . ( rk ) mit dem uefa - cupspiel zwischen sk rapid -

wienerberger und inter - Pressburg wird am mittwech , dem 14. septe «

ber , das wiener weststadion durch buergermeister leopold g r a t z

offiziell seiner bestimmung uebergeben . das vorspiai bestreiten ab

18 uhr die schuelermannschaften des sk rapid ( oesterreichischer

staatsmeister ) gegen fc bayem - muenchen , seines Zeichens brd - meister

des Jahres 1975A6 . um 19 . 30 uhr erfolgt dann durch buergermeister

Leopold gratz die offizielle eroeffnung des Stadions , ehe um 19 . 45

uhr das uefa - cupspiel angepfiffen wird , fuer die musikalisch » Um¬

rahmung der eroeffnungszeremonie sorgt die musikkapelle das garde

batalllons Wien , ( hof )
0913
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kommunal :
« * * * s * * BSS * aaaB * s

europaeisches Symposium ueber heimerzieherausöildung beendet

12 wien f 9 . 9 . ( rk ) eine bessere Zusammenarbeit mit Wissenschaft

und forschung sowie der forciert # ausbau der bezlehungen zu heim -

traegem , behoerder , regionalen und internationalen verbaenden waren

nur einige der zahlreichen forderungen und empfehlungen , die im

rahmen eines von der © österreichischen Sektion der internationalen

Vereinigung fuer kinderdocrfer und Kinderheime ( fice - austria ) ge¬
meinsam mit dem österreichischen kcmiteo fucr sozialarbeit veran¬

stalteten europaeischon Symposiums aufgestellt wurden , die fuenf -

taegige Veranstaltung , an der rund hundert delegierte - paedagogen f
Psychologen , Soziologen , sozialarbeiter und mediziner - teitnahmen ,
war den Problemen der heimerzieherausblldung in europa gewidmet .

im rahmen eines pressegespraoehes berichteten freitag Qber -

senatsrat dr . walter prohaska , stetIvertretender Vor¬

sitzender der fice - austria , dr . othmar roden , generalsekrttaer
der internationalen Vereinigung , und die Leiter der arbeitskreise ,
ueber die wichtigsten ergebnisse der btratungen .

laut dr . roden habe man versucht , einen empfehlungskataleg auf¬

zustellen , mit dessen hilfe ein ges &mteuropaeisches raodell fuer
eine moderne erzieherausbildung entwickelt werden soll , zu den
wesentlichsten punkton dieses modells zaehten unter anderem eine

kuenftighin praxisgercchtere erzieherausbildung , die weitgehende
moeglichkelten zur weiteren fortbildung und damit zur beruflichen
mobilitaet in der soziatpaedagegik beinhalten , dr . prohaska wies
darauf hin , dass die von den delegierten beschlossenen empfehlungen
die arbeitsgrund ! agen eines eigenen Komitees sein werden , die mit -

gliedor des Komitees werden sich in regelraaessigen Sitzungen mit der

realisierung der aufgestetlten forderungen und der Schaffung eines
europaeischen modells befassen , was Oesterreich betrifft , so werden
diese empfehlungen nach melnung von dr . prohaska zwangslaeufig zu
einer abkehr von der bisherigen ausbildungspraxis an zweijaehrigen ,
mittleren berufsblIdenden fachschulen ohne weiterbildungsmoeglich -
keiten fuehren . darneben hinaus wurde von den delegierten des fice -

symposiums auch eine deklaration an die unesco verabschiedet , die
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sich lm sinne der » ' chart * des klndes » ' auch fuer die rechte des

klndes und jugendlichen lm heim ausspricht , die Verwirklichung dar

rechte des klndes 1 « heim erfordert , wie es ln dieser deklaratlon

heisst , besonders eine gute ausblldung fuer die sozlalpaedagogen ,

die ln
’
helmen arbeiten , die lm rahmen des Symposiums entwickelten

empfehLungen sollten dabei Orientierung und anregung fuer alle jene

sein , die fuer die ausblldung ln den europaelschen laendem vor -

antwortlich sind , ( z 1 )
1407
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k c m m u r » a t :
« *t * HtSBCT * « * SISP! 3* Ä * 3K5C. S3

massnahmen gegen * ’ krltischs tuftsituation in wlan

imnissionsprogncsemedelt in arbeit

Wien 9 . 9 . ( rk ) ein Immissionsprognosemodell , das ^eraus -

sagen u ^ r
’

und massnahmen gegen kritische tu ft Situationen im wiener

Stadtgebiet ertaubt , wird derzeit von der fuer Umweltschutz zu -

staendigen magistratsabteitung 22 gemeinsam mit wissenschaftLlc,en

Instituten ausgearbeitet , das berichtete umwettstadtrat peter

schieder ln der Sitzung des gemeinderatsausschusses fuer

inneres und b ?: £ rgerservic ® *
nach dem bereits fertiggesteltten schwefeldioxld - emmissions -

kataster , der angibt , an welchen stellen wiens welche mengen

Schwefeldioxid in die Luft ausgestossen werden , soll nun das

immissionsprcgnosemodell zeigen , ln welchen teilen der stadt unter

beruecksichtigung meteorologiscner parameter wie Windgeschwindigkeit

Windrichtung , temperatur und physikalischer groessen wie schoro -

steinhoehen , ausbreitungsfaktoren - welche Schwefeldioxid - und

Staubkonzentrationen auf treten koennen *
dabei hilft das immisslonsmessnotzs an elf messtationon im ge¬

samten Stadtgebiet werden die schwefeldioxidkonzentratienen konti¬

nuierlich gemessen , aufgezeichnet und automatisch in die luftmess¬

zentrale des rathauses weitergegeben , zweimal monatlich wird ausser¬

dem an 28 messpunkten im Stadtgebiet die Schwefeldioxidkonzentration

ambulant ( mit dem luftmesswagen ) bestimmt , und an 35 messpunkten in

wien werden schwefeldioxidniederschlag und staubniederschlag er -

mittett .
das immj sf . ior . sprognosemodell selbst wird nach seiner fertig -

stellung Vorhersagen ueber die Schwefeldioxid - und Staubkonzen¬

tration in wien bei bestimmten Wetterlagen erlauben , ( hs )

U48
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kommuna l :

pfoch : Pionierleistungen fuer die wunscherfuellung * * wohnung

grundsteinLegung fuer die S . OOOste wohnung der * * jungen generation

1 wien , 10 . 9 . ( rk ) auf dem dach wird es schwimmbaeder geben ,

saunaanLagen , einige hobbyraeume : soLche einrichtungen - noch vor

wenigen jahren in neuen wohnhaeusern undenkbar - werden den kuenfti -

gen bewohnern des hauses 17 , schumanngasse - haendeLgasse , eine sinn -

voLLe freizeitgestaLtung ermoegLichen . darueber hinaus aber auch

’ * initiaLzuendung * * fuer die biLdung einer hausgemeinschaft , fuer

mehr gerneinschaftsgefuehl , gegenseitiges kennenLernen und beistehen

sein .
die grundstein Legung fuer diesen neuen bau der * * jungen

generation * * erfoLgte samstag nachmittag durch vizebuergermeister

hubert p f o c h , amtsfuehrender stadtrat fuer wohnen und seiner¬

zeitiges gruendungsmitgLied der wohnbauvereinigung * * junge genera¬

tion ’ ’ . pfoch nahm dabei zu einigen grundsaetzLichen fragen der

wiener wohnbaupoLitik steLLung .
* ’ wenn mit dieser grundsteinLegung die * * junge generation * *

ihre S . OOOste wohnung errichtet , ist das anLass fuer eine biLanz ’ * ,

sagte pfoch . * * vor aLLem deshaLb , weiL die gruendung dieser wohnbau -

organisation vor rund 20 jahren eine neue , bisher unbekannte quaLi -

taet in die wohnbaupoLitik gebracht hat ’ * , die * * junge generation * * ,

gruendungsmitgLieder waren die damaLs jungen kommunaLpoLitiker

pfoch und bock , ging davon aus , dass wohnungsbeduerftige

bereit sind , ihren einkommensverhaeLtnissen entsprechend , einen an¬

gemessenen baukostenbeitrag zu Leisten , um damit ihre wohnungs -

wuensche zu erfueLlen .
* ’ das war ein wichtiger schritt von der reinen bedarfsdeckung

des notstands zur erfueLLung von darueber hinausgehenden wohn -

wuenschen * * , erkLaerte pfoch . fuer den notstand , fuer soziaL be -

duerftige famiLien , ist nach wie vor der kommunaLe wohnbau da , der

mit mitteLn der aLLgemeinheit menschenwuerdigen wohnraum bereit -

SteLLt . durch diese soziaLe wohnungspoLitik konnte in Wien im gegen -

/
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satz zu vielen anderen grosstaed ten die Obdachlosigkeit , die bildung

von slums,nicht einmal in ansaetzen fuss fassen .

die von der oeffent liehen hand gefoerderte wohnqualitaet -

komplett ausgestattete Wohnungen mit dur chschnittsgroessen von 75

quadratmeter - hat auch zu einem umdenken in der architektur ge -

fuehrt , die sich von der eintoenig , industriell gefertigten fassade

abkehrt . * ’ haengende gaerten * * in form von terrassen , gemeinschafts -

anlagen im wohnungsverband , werden immer mehr verlangt , angewandt

und oeffentlich gefoerdert .
f , die wohnoauvereinigung * junge generation ’ hat auf diesem

gebiet stets pionierarbeit geleistet ’ ’ , sagte pfoch , ’ ’ und damit be -

fruchtend auf die allgemeine entwicklung gewirkt ’ ’ , das reicht von

baedern auf dem dach , ueber mitbestimmung der kuenftigen mieter bei

der individuellen gestaltung der wohnung , etwa bei der einrichtung

von saalwohnunger , bis zu schlechtwetterspieIplaetzen und hobby -

raeumen .
* * die wiener wohnbaupolitik verfolgt im grundsatz zwei haupt -

linien ’ ’ , erklaerte pfoch abschliessend . ’ ’ fuer die abwehr der

Wohnungsnot , zur deckung des Qualitativen beoarfs , insbesondere

eingedenk der rund 200 . 000 familien , die noch in substandard -

wohnungen leben , ist nach wie vor eine intensive kommunale wohnbau -

leistung notwendig , ebenso intensiv bemueht sich aber die Stadtver¬

waltung , die wohnbaufoerderungsgeIder so einzusetzen , dass mit hilfe

der gemeinnuetzigen wohn - und sied lungsbautraeger die erfuellung von

wohnwuenschen optimal gewaehrleistet werden ’ ’ , ( smo )

+++ +
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kommuna L :

doeoiing : freizeitbereich eroeffnet

2 Wien , 10 . 9 . ( rk ) fuer die erho Lungssuchenden jeden alters ist

der freizeitbereich bei der hohen warte gedacht , der samstag von

buergermeister Leopold g r a t z und stadtrat peter s c h i e d er

eroeffnet wurde und zum gesamten freizeitzentrum doebling gehoert .
unterhalb der hohen warte , von der hintergaertengasse zur

grinzinger strasse und zur parkanlage geweygasse , wurde eine er -

ho lungs landscha f t , 2 u der auch ein kleiner r . atuerlicher teich ge¬
hoert , geschaffen , lagerwiese und Spielwiese mit spieIgeraeten fuer

die kinder stehen ebenso zur verfuegunc wie zahlreiche ruhebaenke

und fuer den wirte 10 ein rodelhang , ausserdem wurde ein Spazierweg
von der hintergaertengasse zur hohen warte angelegt . ( forts . moegl . )

( ns )

++ + +
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kommuna t :

grunasteinlegung fuer drittes hallenbaa in diesem ianr

4 Wien , 10 . 9 . ( rk ) samstag nachmittag , den 10 . September , wurde

in wien - doebling auf dem areal geweygasse - stuerzergasse im rahmen

einer kleinen feier von buergermeister Leopold g r a t z und dem

amtsfuehrenden stadtrat heinz n i t t e l der grundstein zum

dritten bezirkshallenbad gelegt , das im heurigen jahr begonnen und

im lauf des naechsten Jahres bereits seiner bestimmung uebergeben

werden wird : das bezirkshallenbad auf der hohen warte in doebling .

in seiner festansprache wies stadtrat nittel darauf hin , dass

die diesjaehrige saison bei den staedtischen sommerbaedern infolge

des nicht immer guenstigen wetters rund ein fuenftel weniger gaeste

gebracht hat und betonte , diese tatsache beweise , wie notwendig die

errichtung neuer staedtischer bezirkshalLenbaeder sei , um die ge -

sundheit und die wertvolle freizeitgestaltung der wiener auch auf

diesem gebiet zu gewaehrleisten , deshalb werde aber der neubau und

ausbau von sommerbaedern nicht vernachlaessigt . bekanntlich wurde

heuer der Spatenstich zum neuen atzgersdorfer sommerbad ( hoepfler -

bad ) gelegt und beim bezirkshallenbad hietzing wird sofort , bei den

beiden anderen in Simmering und auf der hohen warte in einer zweiten

etappe ein sommerbad angeschlossen werden , damit wendet die Stadt

Wien fuer die neubauten der heuer begonnenen vier baeder insgesamt

mehr als eine vierteImilliarde Schilling auf .

abschliessend teilte nittel mit , dass entsprechend dem appell

von buergermeistc - r gratz , zwar nicht weniger , aber sparsamer zu

heizen , mit experjmenten fuer sonnenheizung bei zwei sommerbaedern

begonnen wird , diese art von beheizung soll fuer das kleinkinder -

becken im laaerbergbad und fuer die brauseanlagen im kinderfreibaa

herderpark , Simmering , erprobt werden , ( wfz )

++++
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Wirtschaft :

gratz : methoden der sozia Lpartnerschaft beibehalten

3 Wien , 10 . 9 , ( rk ) buergermeister Leopold gratz befasste

sich bei der eroeffnung der wiener herbstmesse 1977 rnit der wirt¬

schaftlichen Situation und stellte dabei fest , dass trotz aller

Probleme grund zum Optimismus besteht , er unterstrich , dass in den

vergangenen Jahrzehnten die methoden der sozialpartnerschaft wesent

lieh zur guenstigen entwicklung in oesterreich beigetragen haben ,

diese form , konfLiktsituationen in Verhandlungen und durch kompro -

misse zu bereinigen , hat uns viele negative einfluesse auf die all¬

gemeine entwicklung erspart und ist allen beteiligten zugute ge¬

kommen , es liegt in unser aLler interesse - und ist deshalb auch

unsere gemeinsame aufgabe diese methode der Zusammenarbeit im

wirtschafts - und sozialbereich oeizufcehalten und allen versuchen ,

andere methoden der auseinandersetzung ueber die grundlegenden fra¬

gen unserer existenz einzusetzen , wirksam entgegenzutreten , ( sti )

+++ +
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b . reits am 11 . ssptember 1977 ucib . r fernschreibar ausgesend ^

kommunal

gesundhelt im alter :
2 . 700 bei der eroaffnung der seniorenwecha

1 Wien , 11 . 9 . ( rk ) in der bis auf den letzten pUtz besetzten

b - halle der stadthalle - es wurden 2 . 700 besuchen gezaehlt - mrm

sonntag von sozialminister dr . gerhard weissenberg

anwesenheit zahlreicher ehrengaeste die diesjaehrigt * - heuer b

zum viertenmal - vom 11 . bis 18 . September dauernde , von oer staut

Verwaltung durchgefuehrte seniorenwoche eroeffnet . das motte der

dlesjaehrigen seniorenwoche lautet : gesundhelt im alter -

. gesund bleiben - und ist den Problemen der gesunderhaltung

krankheitsvorsorge der senioren gewidmet .
sozialminister weissenberg unterstrich in seinen ausfuehrungen

die bemuehungen der bundesregierung , den senioren einen gesicbei ten

Lebensabend zu ermoeglichen . so habe man im kampf gegen die amu »,

und Chancengleichheit fuer alle , ein netz der sozialen Sicherheit

aufgezogen , als weitere massnahraen nannte der minister unter anderem

noch die pensiensdynamik , auf grund der die alterspensionu

letzter zeit um nahezu hundert prozent gestiegen sind , sowie die

modernen sozialversicherungsgesetze . taut weissenberg betrug der

auf wand der Sozialversicherung allein im vergangenen Jahr mehr ^

einhundert mittionen .
stadtrat stacher wies in seinen ausfuehrungen darauf hin , dass

allen besuchem der senierenwoche unter anderem eine gesundhelts -

Strasse zur verfuegung stehen wird , bei Jedem besucher , der diese

gesundheitsstrasse - die vem 12 . bis 16 . soptomber taeglich ven

14 . 00 bis 16 . 30 uhr geoeffnet ist - durchwandert , worden eine blut -

druckmessung , seh - , hoer - und lungenfunktionstests sowie gewich ts

kontrotten durchgefuehrt . darueber hinaus sind im rahmen der

senleren - akademle eine reihe von vortraegen und diskussionsveran -

etaltungen mit verschiedenen aorzten uobor spezifische Probleme der

attersmedizin vorgesehen .
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nach der eroeffnunfi praesentiert wltty kratik als cenferencier

• ln buntes Unterhaltungsprogramm mit bekannten kuenstlem , wie u . a .

adolf dellapozza , essy kellmann , maxi boehm, brigltte neumeister ,

helga papouschek , peter wehte sowie pref . nerbert pawlicki .

bereits sonntag vormittag hatte buergermeister leepeld gratz in

der westhalle des messegelaendes im prater die ausstellung

Senioren und ihre hobbys - in der rund 400 expenate , kuenstlerische

arbeiten von senioren gezeigt werden , eroeffnet .

als zusaetzliches Service wird dabei vom 12 . bis 16 . September

fuer die besucher der seniorenwoche taeglich von 10 . 00 bis 16 . 30 uhr

kostenlos ein pendelbus zwischen stadthalle und dem messegelaende im

praisr ( westhalle ) verkehren , ( zi ) ( Schluss )

1650
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kommunal :
SS!

verkehrsbetrieDe - basar am tag der offenen tuen :

von der zwickzange bis zum schaffnerkappl

publikumsfahren in der zentralwerkstaette

1 Wien , 12 . 9 . ( rk ) von original - schaffnertaschen , zwickzangen

aus laengst vergangenen tramway - zeiten , uniformkappen und signat -

pfeiferln bis zu routentafetn und den metallenen rifferntafeln

dach der strassenbahn - der verkehrsbetriebe - basar am tag der offenen

tuer ( samstag , 24 . September ) bietet alles , was das herz Junger un

junggeb liebener tramway - fans hoeher schlagen laess . und die preise

L basar in den arkaden des rathauses ( links vom eingang der volks¬

halle ) sind durchaus erschwinglich : das schaffnerkappl gibt es um

zehn , zwickzangen um zwanzig , taschen um dreissig und Signalpfeife

schon ab fuenf Schilling .
wer einmal selbst eine tramway oder einen autobus lenken ,

hat dazu am tag der offenen tuer gelegenheit . von 10 bis 16 . 30 u r

werden in der zentralwerkstaette der wiener Verkehrsbetriebe ( 11 ,

simmeringer hauptstrasse 252 ) publikumsfahrten durchgefuehrt . ausser¬

dem kann auch der moderne werkstaett . nbetri . b besichtigt werden , von

10 bis 16 Uhr fahren zu jeder vollen stunde autobusse vom rathaus

( friedrlch schmidt - platz ) zur zentralwerkstaette .

ein blick hinter die kulissen der energieversorgung ist im

kraftwerk donaustadt moeglich : um 10 . 30 , 13 . 30 und 16 uhr wer en

fuehrungen durch das kraftwerk ( 22 , steinspomweg ) veranstaltet ,

direkte autobusse fahren um 10 , 13 und 15 . 30 uhr vom rathaus

( friedrich schmidt - platz ) zum kraftwerk . kinder unter
^

Jahren

koennen an den fuehrungen aus sicherheitsgruenden nicht teilnehmen .

( ger )
0911
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kommunal :
saassssssmiBsi

hundert neue Lehrlinge bei den wiener stadtwerken

2 wien , 12 . 9 . ( rk ) rund hundert Lehrlinge wurden dieser tage

in den dienst der wiener stadtwerke aufgencmman * die neuen nut -

arbeiter - in erster Linie industriekauflaute *
Starkstrommonteure ,

elektromechaniker und wasch inenschlosser - wurden im rahmen einer

kleinen Veranstaltung von stadtrat franz x\ e k u l a begruesst .

400 maedchen und burschen haben sich heuer um eine Lehrstelle

bei den wiener stadtwerken beworben , diese hohe zahl ist zweitel es

ein beweis fuer die steigende attraktivitaet des oeffentliehen

dienstes und tue *-* die qualitaet der ausbildung in den stadtwerken ,

insgesamt bilden die vierer stadtwerke derzeit rund 340 Lehrlinge

aus , eine zahl , die fuer die wiener arbeits ^ arktsituation von nicht

geringer bedeutung ist . ( ger )
0914

wiener wappen fuer holding und zuwandererfonds

4 wien , 12 . 9 « ( rk ) der wiener stadtsenat unter dem vorsitz von

buergermeister Leopold g r a t z hat beschlossen , der wiener all

gemeinen beteiligunas - und Verwaltungsgesellschaft ( holding ) und dem

wiener zuwandererfends das recht zur Verwendung des Wappens der

bundeshauptstadt wien einzuraeumen . in der wiener holding sind 28

geselIschaften zusammengeschlossen , weiters werden drei gesell -

schaften aus de r bereich der kommunalen wirtschat t verwaltet , der

wiener zuwandererfonds ist eine gruendung der stade wien , der kammer

fuer arbeiter und angestelIte fuer wien , der kammer der gewerblichen

Wirtschaft tue -"' wien , des oesterreichischen gewerkscha ftsbundes und

der Vereinigung oesterrelchischer industrieller , seine aufgabe ist

es , zuwanderer nach wisn zu beraten und zu betreuen » ( ab )

0918
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kommunal :

ausstellung donaubereich Wien jetzt in doebting

3 Wien , 12 . 9 . ( rk ) seit vergangenem Wochenende ist die aus «

Stellung • ♦donaubereich wien ” , die bereits in mehreren bezirken mit

grossem erfolg praesentiert wurde , im volksheim heiligenstadt zu

ssh en •
die ausstellung dokumentiert die staedtebauliche ent Wicklung

im donauraum und versuche der architektonischen elnbindung des hoch -

wasserschutzes in das gesamte Stadtbild von Wien . #lB

stem versuche der Wettbewerbsstudie von 1973 bis *
le _

maerz 1977 sowie die abschlussempf eh Lungen der Jury .

£ « Z ' Lmm , «1 . «M . r d . r l . ltt . . d . r Jury in « f ™ . -

konkurrenz ausgearbeitet wurden , anhand der zahlreichen «ntveierfe

wird das ehrliche bestreben einer bestmoeglichen architektenisc

ausgestaltung fuer weite flaechen der bundeshauptstadt - der donau¬

raum nimmt ein fuenftel der gesamtflaeche wier . s ein - dokumen

ein versuch , Sicherheit und schoenheit zu verbinden .

die Projekte der donaujury haben in der leopoldstadt , in

flerldsdorf , in donaustadt , aber auch im bauzentrun » ein ueberaus

grosses Interesse gefunden , etwas veraendert «wrde die Zusammen¬

stellung der plaene und modelle gegenueber anderen praesentationen .

liegt doch diesmal besonderes gewicht an der ausgestaltung des rech -

ten donauufarse
die ausstellung • • donaubereich Wien « » ist bis zum 23 . sept » flbe

montag bis samstag ven 16 bis 20 uhr , sonntag von 10 bis 12 uhr ,

geoeffnet . ( ka )
0916
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kommun a l :

Senioren woche :
5 . 000 besuchen bereits am eroeffnungstag

7 Wien 12 . 9 . ( rk ) mit einem besucherrekord kann die dies -

jaehrige vom 11 . bis 18 . September abgehaltene seniorenwoche bereits

am eroeffnungstag aufwarten : insgesamt waren es lieber 5 . 000 personen

die sonntag der stadthaUe einen besuch abstatteten , um entweder an

der oeffentlich zugaenglichen sendung » » autofahrer unterwegs » • und

der grossen eroeffnungsveranstaltung teilzunehmen oder oIq fo

tionsschau zu besichtigen , im verjähr waren es am eroeffnungstag

rund 2 . 500 besucher gewesen .
montag wird im rahmen der seniorenwoche - sie steht unter dem

motto » » gesundheit im alter - lang leben - gesund bleib «.
f » gesundheitsstrasse * 9 eroeffnet werden , sie ist taeglich vom 12 .

bis 16 . September in der zeit von 14 bis 16 . 30 uhr geoeffnet und

bietet den senioren gelegenheit , sich einer blutdruckmessung sowie

seh - , hoer - und lungenfunktionstests und einer gewichtskontrolle zu

unterziehen , ( zi )
0945
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lokal :

rettungspolster fuer spruenge aus grosser hoehe

5 wlen , 12 . 9 . ( rk ) fuer die leichtere rettung von manschen aus

hoeheren Stockwerken ist ein neues sprungrettungsgeraet der mm ^

teuerwehr bestimmt : das vierzig quadratmeter grosse , 2 . 50 me er

hohe Luftkissen kann spruenge aus einer hoehe bis 60 me er au

muss zum beispiet jemand bei einem brand aus einem hceher ge¬

legenen Stockwerk gerettet werden ( der aktionsradlus der drehleitern

endet bei 30 meter ) , so kann der lebensrettende polster innerha

kurzer zeit von zwei bis drei Leuten aufgestellt " * rden , spruenge
^

sind im abstand ven zehn sekunder moeglich . das sprung

besteht aus zwei tuftkammem , aus denen die Luft beim aufpra e

weicht , damit wird die wucht des aufschlags gemildert .

der kauf des sprungpolsters um 225 . 000 Schilling wurde vem ge -

meinderatsausschuss fuer inneres und buergerserviee

nehmigt . ebenso genehmigt wurde der kauf einer r . ttungsschere
^

195 . 000 Schilling , die vor allem bei verkehrsunfaellen - * uc

menschen aus einem ins wasser gestuerzten auto befreit werden

muessen • verwendet werden soll » , ( hs )

0920
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lokal :

f • Johann nestroy , f auf der wiener messe

8 Wien , 12 . 9 . ( rk ) mehr als 6 . 000 messebesucher interessierten

sich zum Wochenende fuer das modell der neuen reichsbruecke . das

Projekt • • Johann nestroy * * , das von dem architekten norbert kotz

und dem Ziviltechniker alfred popper entworfen mirde , ist auf

dem messegelaende zu sehen , im diaskop , zwischen den hallen 23 und

24 , zeigt die Stadt Wien zahlreiche plaene und fotos zum thema

reich sb ruecke .
in dem dokumentarfilm , f der einsturz der reichsbruecke * * sind

alle phasen , vom einsturz der bruecke , den sofortmassnshmen de

Stadtverwaltung , die raeumungsarbeiten mit dem 80 tonnen - sch wimm -

kran , die ausbaggerung der fahrtrinne , der bau der beiden ersatz -

bruecken , bis zur bergung des haupttragewerks * im bild festgehalten .
diese interessante ausstellung ist waehrend der messe taeglich

von 9 bis 18 uhr frei zugaenglich . ( ka )
0948

muenchner modejury in Wien

11 Wien , 12 . 9 . ( rk ) die Jury des alljaehrllch vergebenen
muenchner modepreises befindet sich derzeit zu einem Studienauf¬
enthalt in Wien , die delegation unter fuehrung von buergermeister
g i t t e l , der stadtraete , modefachleute und Journalisten ange -
hoeren , wurde montag von vizebuergermeisterin gertrude
froehlich - sandner im wiener rathaus empfangen , ( os )
1225
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Wirtschaft ?
r» ® » * * ® ** *»*®3* 1

verhandeln , nicht demonstrieren

o Wien 12 . 9 . ( rk ) demonstrieren vor verhandeln schadet

Wirtschaft ! stellt die arbeitsgemeinschaft der cesterreichlsehen ä ®“

meinwirtschaft , als Vertretung gemeinsamer Interessen

zahl wichtiger oeffentlicher und genossenschaftlicher unternehmen und

Institutionen , fest , sie wendet sich deshalb mit aller entschiede «

heit gegen die unterstuetzung der angesagten demonstration des vp -

Wirtschaftsbundes in wien gegen das abgabenaenderungsgesetz durch

spitzenfunktionaere der bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft , dis

bundeskammer duerfe als oeffentlich - rechtliche Institution mit

Zwangsmitgliedschaft den bewaehrten oestorreichischen weg des Vor¬

hände Ins und abwaegens der notwendigen notwendigkeiten nicht vor

lassen , ( gemeinwirtschaft )
1039
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kommunal :

imo - beamte pruefen uebersiedlungsmoeglichkeitör .

10 Wien , 12 . 9 . ( rk ) Personalvertreter Jener new yorker bueros

des uno - hauptquartlers , die nach der fertlgstellung des donaupark -

zentrums nach Wien verlegt werden , waren

ueber die lebensbedlngungen fuer Ihre kollegen zu Informieren .

mr . murray s 1 l b e r m a n ( usa ) , der delegatlonslelter ,

mr . lamin s e s a y ( Sierra Leone ) und miss una e l l •

f australlen ) Interessierten sich besonders fuer die schulischen und

kulturellen verhaeltnisse sowie fuer die Lebenshaltungskosten in

Wien , mr . srlnath b a s n a y a k e ( sri Lanka ) und mr . anay

n a t a n a g a r a ( Indonesien ) fuer die Verkehrssituation una mrs .

catherlne k o t t n e r ( usa ) fuer die wohnungssltuatlon .

die delegatlon hatte nicht nur gelegenheit , sich an ort un

stelle vom angebot auf dem wohnungsmarkt und der schulSituation fuer

auslaendische mlssionen zu ueberzeugen , sondern konnte auch ln *

gehenden diskusslonen mit mltgliedem der Organisationen , die be¬

reits seit langem in wlen arbeiten , aus deren erfahrungen rueck -

sehluesse fuer den kuenftigen aufenthalt Ihrer kollegen ziehen . Ver¬

treter der bundesregierung und der stadt wlen standen fuer aus¬

führliche Informationen und fuehrungen zur verfuegung . » » wlen

International » * , der verein , der ln Zusammenarbeit mit der stadt

wlen und dem aussenarat sich besonders der neuankommenden ln den in¬

ternationalen Organisationen und lm diplomatischen ?

tat annimmt , offerierte die moegllchkeiten seiner Hilfeleistungen ,

dabei stellte sich Immer wieder heraus , dass das grossste ssa

dem angebot an fremdsprachigen schulen und den moegllchkeiten , eine

amerikanischen verhaeltnlssen entsprechende wohnung zu finden , fl * •

so sehr die * » quartlermacher » » fuer Jene bueros , die vorauss c

in eineinhalb Jahren nach wlen uebersledeln werden , nach ihrer an

kunft skeptisch schienen und falsche Vorstellungen ebes die

weise in wlen und die Voraussetzungen fuer eine uebersledlung ■ t

. / .
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brachten , an bat « . « , . - «- T71 VTT \ T
abschliessenden roundtablegespraech . . ehrlich be-
besonders hervor , dass . an in Wien all . fragen ' " "

TseT torm
antwortet habe und die delegation dadurch in de ’

ln
Kollegen ln new york ein richtiges bild von den

yon
Wien zu vermitteln , besonders beeindruckt waren

t #r_
dm» Informationen ihrer kollegen , dl « seit

^
«
^ u

®

haber, slch flUt
nationalen Organisationen in Wien arbeit .

. . verse tzt
eingelebt , leben gern hier und werden Wien , wenn sie einmal

werden sollten , nur ungern verlassen , ( mf )
1147
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( violett )
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( orange )

Kultur :
( selb )

Sport :
( grün )

Gratz - Appell : Trotz Autodemonstration Buhe
bewahren

" Planquadrat " : Ausgestaltung beginnt

Drittes Info - Center eröffnet

Donaustadt : Dritter temporärer Markt eröffnet

Fröhlich - Sandner : Klarstellung zur Krage der

offenen Kindergärten
Solide Basis für Stadthallen - Gesollsohaft

Kommende Woche : Beginn der Gr ippeschützimpf -

aktio n

104jährige Liesingerin
Bustachiusfeier im Lainzer Tiergarten

Sängerknaben — Konzert abgesagt

3ai der feierlichen Eröffnung des West -

stadionss Der 100 . 000ste Besucher wird er

wartet

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
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bereits am 12 * September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

Lokal :
ESSSXSS3 * S «

gratz - appell : trotz autodemonstration ruhe bewahren

15 Wien . 12,9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z

appellierte an alle , ^ ei der fuer dienstag angekuendigten auto -

demon st rat ion ruhe 211 bewahren » richtete diesen appell sowo

an die demonstrierenden autoLenker , auch an die Verkehrs¬

teilnehmer , die in ihrer arbeit oder in ihrer freizeit
vorder

demonstration betreffen werden . » » wir wollen schliesslich » ’ ,

sagte gratz , ” a ‘ j ch in Zukunft ruhig miteinander reden

koennen * * .
gratz erklaerte , dass er als berufungsinstanz fuer alle

verkehrsstrafer , die von der polizei verhaengt werden , zustaendig

ist . es ist nicht moegllch , grob verkehrswidriges verhalten

unter berufung auf das demonstrationsrecht zu tolerieren oder

Strafbescheide deswegen aufzuheben , sonst koennte Jeder bestrafte

Verkehrsteilnehmer in den kommenden monaten den Strafbescheid

unter hinweis darauf , dass auch bei dieser demonstration nicht

bestraft worden sei , anfechten . Qratz * at die polizei Jedenfalls

angewiesen , dass siaendiq mindestens eine fahrspur fuer einsatz

fahrzeuge den fs © " ' wehr , der rettu ^ q und der polizei freigehalten

werden muss .
pHs reiche " des *ch *. 3 ton des oezeichnete es gratz , dass das

demonstrationsrecht , das einst von ausgehungerten menschen erkaempft

wjrde » nun von autos wahrgenommen wird , ( sti )

1630
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kommunal * :

> * planquadrat 1 * : ausgestaltung beginnt

1 Wien , 13 * 9 « ( rk ) fuer die ausgestaltung der gartenhoefe im

sogenannten * ’ planquadrat * ’ auf der wieden , zwischen margaretan -

strasse , pressgasse , muehlgasse und schikanedergasse ^ wird noch heuer

eine mitlion Schilling zur verfuegung gestellt , insgesamt werden fuer

die begruenung und fuer die einrichtungen der innenhoefe 2,4 mil

lionen ausgegeben , das beschloss der gemeinderatsausschuss fuer

inneres und buergerservice .
die gartenhoefe im * ’ planquadrat ’ * margaretenstrasse 30 - 40

werden natuerlich nicht nur rasenfLaechen , straeucher und baeume

erhalten , ein kleinkinderspielp Latz , sandkisten , spielgeraete , ein

Spielplatz fuer groessere kinder und eine ballspielwand sind ebenso

vorgesehen wie tische und baenke , sitzplaetze fuer aeltere menschen ,

brunnen , eine radrollerbahn , ein Schachbrett und moeglichkeiten zum

ti schtennisspielen .
die gartenhoefe im planquadrat werden von den bewohnern der an¬

grenzenden haeuser selbst betreut und erhalten werden , sie stehen

jedoch selostverstaendlich als oeffentliche parkanlage auch den

menschen aus der Umgebung zur verfuegung . ( hs )

0952
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kommunal :
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drittes info - center eroeffnet

2 wier > , 17 . 9 . ( rk ) in die beiden " info - center " im 6 . und 17 .

bezirk kamen bisher vergleichsweise viele junge Leute aus den

noerdlichen Wohnbezirken , mit der errichtung des 3 . " lnfo - centers * ä

im 21 . bezirk soll das Service fuer junge Leute in diesem teil der

Stadt verbessert werden , die neue einrichtung wurde von vizebuerger -

meisterin gertrude froehlich - sandner dienstag er -

oef fnet .
das neue ' » info - center " liegt unweit des schnellbahn - ba

floridsdorf in einem garten an der prager strasse 20 . hier befx . .

sich auch das jugendzentrum floridsdorf . es ist zu erwarten , ass

sich aus der nachbarschaft von freizeitzentrum und " info - center *

zahlreiche vorteile fuer junge Leute ergeben , die berater ues -,

" infc - centers " koennen jungen Leuten bei der optimalen entfaltung

ihrer persoenlichkeit behilflich sein , alternativverhalten kann im

freizeitbereich erprobt , und neue erfahrungen koennen dann im

" info - center " besprochen werden , neben gelegenheit zu persoenli -

chen gespraechen sowie einzel - und gruppenbetreuung steht allen

besuchem der " info - center " nunmehr eine fuer Wien einzigartig ®

informationsmoeglichkeit zur verfuegung : alles fuer junge Leute

wissenswerte wird in uebersichtlicher form gespeichert , so dass

rasch und detailliert informiert werden kann , ( os )

095 ?
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Lokal

kommende woche :
beginn der grippeschutzimpfaktton

3 Wien , 13 . 9 . ( rk ) unter der devise - verbeugen ist besser als

heilen ’ ’ beginnt kommenden dienstag , den 20 . September , in

liehen bezirk sgesundheitsaemtem die diesjaehrige grippeschutzlmp -

aktion des gesundheitsamtes der Stadt Wien , geimpft J
® den

dienstag und freitag von 9 bis 11 uhr und zwar bis einschliess

11 . november . die Impfung kostet 50 Schilling .

verwendet wird ein grippeimpfStoff , der die von der Weltge¬

sundheitsorganisation ( who ) empfohlenen grippestaemme und zwar a e

aktuellen ab - virusstaemme enthaelt . das gesundheitsamt macht in
^

diesem Zusammenhang nochmals darauf aufmerksam , ass
verkuahLt

zur zeit der grippeimpfung gesund sein muss , er dar , n

und muss fieberfrei sein , darueber hinaus ist eine ueberempfindlic

kalt gegen huehnereiweiss ebenfalls ein ausschliessungsgrun fuer

die grippeimpfung . das gesundheitsamt der Stadt Wien appelliert

alle Wienerinnen und wiener , und hier im besonderen an alte Person

und chronischkranke ( herzkranke , diabetiker ) , fuer die jeae e

hafte erkrankung eine besondere belastung darstellt , sich an

Impfaktion zu beteiligen , ( zi )

0958

KHJaehrige Liesingerin

k Wien 13 . 9 . ( rk ) im kreise ihrer familie feierte die pensio¬

nistin Josefa d a i x , aus der breitenfurter strasse 449 , ihren

104 . geburtstag . bezirksvorsteher hans l a c k n e r ste e s

als gratulant ein und ueberbrachte der aeltesten liesingerin

glueckwuensche , einen blumenstrauss und ein ehrengeschenk der stad ,

wi en . ( k a )
1000
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Lokal :

eustachiusfeier im Lainzer tiergarten

5 w ien , 13 . 9 . ( rk ) morgen mlttwoch , den 14 . September , veran¬

staltet der landesjagdverband Wien im Lainzer tiergarten die zur

tradition gewordene eustachiusfeier , vor der nikolaikapelle wird e

Lainzer jagdmusik unter der Leitung von prof . dr . ernst p a u L

mit ihren historischen Jagdhoemem konzertieren , nach der feler

wird - nach elnbruch der dunkelheit - in der kapelle die eustachius¬

messe von pater b e r n h a r d ( wildalpen ) bei fackelschein zele¬

briert . fuer die musikalische eroeffnung und den abschluss werden

die blaesergruppen « » hermann loens ' » und * » floridsdorfer weidmaen -

ner * 9 sorgen *
beginn der feter mittwoch , 14 . September , 18 . 30 uhr . zufahrts -

moeglichkeit ueber die auhofstrasse - nikolausgasse - nikolaitor .

( zi )
1017
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k u L t u r

saengerknaben - konzert abgasagt

6 Wien , 13 . 9 . ( rk ) das konzert der wiener saengerknaben , das im

rahmen des musikalischen sommers am 19 . September 1977 im theat

an der wien stattfinden sollte , musste auf grund des abganges eines

kapellmeisters und des ausfalls zweier Solisten abgesagt werden , be

reits geloeste karten werden am theaterkartenschalter des wienet ver

kehrsbueros , wien 1 , friedrichstrasse 7 , zurueckgenommen . ( red )

1018
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sport

bei der feierlichen ereeffnung des weststadionst

der lOO . OOOste besucher wird erwartet

7 Wien , 13 . 9 . ( rk ) anlaesslich der feierlichen eroeffnung des

weststadions , die morgen , mittwoch , von wiens buergermeister Leopold

g r a t z im rahmen des uefa - cupspieles zwischen rapid und inter -

pressburg vorgenommen wird , erwartet der veranstalten zugleich auch

den lOO . OOOsten besucher .
bekanntlich wurde der inoffizielle betrieb auf dieser spo

staette am 10 . mal 1977 aufgenommen , als ehrengeschenke der stadt

Wien erhaelt der Jubilar ein gratisabonnement fuer zwei personen ,

und zwar fuer alle spiele im wiener weststadion . ausserdem ist er

ehrengast beim fussball - laenderkampf Oesterreich gegen die

24 . September im praterstadion .
bevor buergermeister leopold gratz das 20 . 000 personen fassend

fussballstadion seiner bestimmung uebergeben wird , stehen sich die

schuelermannschaften von staatsmeister rapid und bayem - muenchen

18 uhr gegenueber . eine musikkapelle und ein feuerwerk runden d e

eroeffnungsfeier ab . um 19 . 30 uhr ist die ansprache des buerger -

meisters vorgesehen , um 19 . 45 uhr erfolgt dann der anstoss zu

internationalen fussball - begegnung . ( hof )

1020
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kommunal :
SffiSS * SS * S * * SBSSSS

donaustadt : dritter temporaerer markt eroeffnet

8 Wien , 13 . 9 . ( rk ) die nahversorgung fuer die zehntausend be -

wohner der neuen wohnhausanlagen auf den ehemaligen trab rerm verein s -

gruenden in donaustadt wurde wieder verbessert : heute dienstag er -

oeffnete stadtrat heinz n i t t e l auf diesem areal einen tempo -

raeren markt , der als weitere ergaenzung zum donauzentrum gedacht

ist .
die Stadtverwaltung investierte nicht weniger als eine million

Schilling fuer die errichtung dieser 900 quadratmeter grossen markt -

an Lage , es gibt neun obst - und gemuesegeschaefte , drei staende fuer

gef tu egel und eier , fleischhauer , baecker und * 9 sauerkraeutler » *

sowie einen lebensmittethaendter und einen blumenstand . zur staer -

kung der marktbesucher , aber auch der » • Ständler * • , vervollständigt

ein wuerstelstand das bunte bild des marktes .

der juengste temporaere markt - der dritte in donaustadt und der

fuenfte in Wien - haelt seine markttage jeweils dienstag und freitag ,

ausgenommen feiertage , von 14 bis 18 . 30 uhr ab .
damit bietet die stadt Wien fuer die bevoetkerung jenseits der

donau einen wichtigen beitrag zur nahversorgung . die beiden anderen

maerkte befinden sich in der quadenstrasse und in der bemoulti -

strasse . auch in der per atbin hansson Siedlung ost , in favoriten und

in der thuemlhofstrasse , in Simmering , gibt es bereits temporaere

maerkte .
anlaesslich der markteroeffnung nahm stadtrat nittel zu den

Problemen der nahVersorgung Stellung : im jahre 1976 haben 297 be¬

triebe , vorwiegend aus der lebensmittelbranche , in Wien geschlossen ,

der ueberwiegende teil davon sind einzelhandelsgeschaefte - das , was

der wiener den kleinen » ’ greissler an der ecke ’ * nennt , die Probleme ,

die sich daraus vor allem fuer die aeltere generation ergeben , die

zum einkauf immer weitere wege auf sich nehmen muss , liegen aut der

hand . aber ebenso hat die zahl der kleinen gewerbeuntemehmungen ab¬

genommen , die nicht der Lebensmittelversorgung , sondern der Versor¬

gung mit dem sonstigen taeglichen bedarf - dienstleistungen - be -
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fasst sind , hier Liegen noch keine konkreten zahlen vor . eine

gruendliche analyse dieses rueckgangs wird durchgefuehrt werden , um

daraus die entsprechenden Schlussfolgerungen und notwendigen mass -

nahmen ableiten zu koennen . nittel appellierte bei dieser gelegenhelt

an die zustaendigen berufsvertretungen , doch auch mit eigener

privater initiative ans werk zu gehen , wie man dieser entwicklung

entgegen steuern kann .
die stadt wien selbst ist bereit , durch eine effektive und

unbuerokratische foerderung jenen betrieben unter die arme zu

greifen , die sich des Problems der nahversorgung annehmen , was die

Versorgung in den neubaugebieten am Stadtrand betrifft , versucht die

stadt wien nicht nur durch ein angebot von geschaeftstokalen in den

neuerrichteten Siedlungen zu helfen , sondern auch durch die Schaffung

der bereits erwaehnten temporaeren maerkte . diese massnahmen sichern

eine unmittelbare Versorgung der in diesen bereichen wohnenden be -

voelkerung und haben preisregulierende und preisdaempfende tendenz .

( ka )
1154



13 . September 1977 » » rathaus - korrespondenz * 9 blatt 2221

kommunal !

froeh lich - sandner :
Klarstellung zur frag ® der offenen klndergaerten

11 Wien , 13 . 9 « ( rk ) 9 » klndergaerten haben eine paedagogische
auf gäbe und sind keine kindergarderobe * 1 , erktaerte vlzebuerger -

mal sterin gertrude froeh lich - sandner zur presse -

erklaerung von gemeinderaetin dr . marlles flenming , die

sozialistische mehrheit i « gemeinderatsausschuss fuer Kultur , jugend
und bildung habe die Schaffung offener klndergaerten abgelehnt , diese

offenen kindergaerten sollten nach auffassung der oevp Kinder gegen

entsprechendes entgalt betreuen , die sonst nicht regelmaessig einen

Kindergarten besuchen , wenn ein arztbesuch , ein gang zu einer be -

hoerde , oder auch nur eine besorgung notwendig ist .
heute ist es durch die aktlvitaet des Jugendamtes der stadt

Wien bereits moeglich , allen fuenfjaehrigen Kindern einen platz
in einem oeffentlichen oder privaten Kindergarten bereitzustellen ,
damit ist ein ganzer Jahrgang voll versorgt , die zielrivhtung der

Planung geht nun dahin , dass in weiterer folge die optimale Ver¬

sorgung mit plaetzen fuer alle vierjährigen und spaeter fuer alle

dreijaehrigen angeboten werden kann , wenn auch fuer diese juengeren
Kinder gesorgt , die aufnahme in die kindergaerten noch nach dring -
lichkeit erfolgen muss , es war schon bisher so , dass in notfaellen ,
etwa bei ploetzlicher erkrankung der mutter , immer geholfen und ein
platz in einem kindertagesheim zur verfuegung gestellt wurde , die
stundenweise Unterbringung von kindem kann derzeit durch die
Institution der 9 » tagesmuetter 1 * erfolgen , die von Organisationen
seit Jahren erfolgreich gefuehrt wird , einzelne tagesmuetter haben
auch die stundenweise betreuung von kindem bereits in ihr angebot
aufgenommen , ( os )
1406
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kommun a - :

solide basis fuer stadthallan - gesellschaft

13 Wien 13 . 9 . ( rk ) " es Ist unmoegllch , frelzeltpotltik mit

einer geseLlscnaft zu machen , die sich selbst erhaelt " , erklaerte

buergermeister teopold g r a t z dienstag in seinem
wesentlichen

pressegespraech zur Situation der wiener stadthallengesellschaft .

die gespraeche ueber die Sanierung dieser gesellschaft gingen davor ,

aus , zwei getrennte Unternehmungen zu bilden , eine fuer die verwa -

tung der gebaeude und eine zweite fuer Veranstaltungen , eine solche

Uesuno erwies eich vor allem steuerlich als unvorteilhaft , man en

schied sich deshalb fuer eine andere Loesung , deren hauptpunk , e die

ausschaltuna vor Verlustquellen , die uebemahme der irvestitions -

und e rh altun o sk osten etwa ln der hoehe der abschreibungen und die

gewaehrung einer Jaehrlichen Subvention in der art der Subvention

nierung der privattheater sind *

finanzstadtrat hans m a y r teilte mit , dass drei Verlust¬

quellen beseitigt werden : das restaurant in der stadthalle wird ge¬

schlossen . bei grossen Veranstaltungen war es zu klein , ohne Veran¬

staltungen war es leer , daraus ergab sich ein Jahresverlust von mehr

als 2 miIlionen Schilling , der buffetbetrieb bei Veranstaltungen

bleibt selbstverstaendlich aufrecht , als zweites wird der lilmvei

leih , der etwa 4 milllonen verlust brachte , eingestellt , die aus -

wertung der vorhandenen filme uebemimmt die united artist . drittens

werden verlustbringende klnos geschlossen , das wird wahrscheinlich

je ein kino in st . peolten und Salzburg sowie das roxy - klno in

doabling , vielleicht auch das hemalser volksklno betreffen .

noch in september wird im gemeinderat der antrag vorgelegt , dass

die stadt wien den bisher aufgelaufenen vertuet von u5 milllonen

Schilling uebemimmt , ausserdem einen bisher gewaehrten zinsenfreien

Kredit von 40 milllonen Schilling dem eigenkapltcl der stadthallo zu -

fuehrt . die JaehrLiche Subvention soll 30 milllonen Schilling aus¬

machen , fuer erlaltungsinvestltionen sollen fuer die naoehsten drei

bis vier Jahre etwa 50 milllonen bereitgestellt werden , ein eigener

belrat soll kuenftig ueber die eigenproduktionen der stadthalle ent¬

scheiden , um zu sichern , dass Jene organe darueber bestimmen , die

fuer die wiener Kulturpolitik verantwortlich sind .
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die Sportfoerderung durch die stadthalle wird davon nicht be -
ruehrt und erfolgt weiter in der bisherigen form , also vor allem
dadurch , dass die stadt wien anlagen mietet und den sportverbaenden
zur verfuegung stellt , eine fiImproduktion durch die stadthalle
kommt nicht in frage , sie ist jedoch dem stadthallendirektor gerhard
f r e u n d mit anderen firmen und ohne risiko fuer die stadthalle
freigestellt .

dr . albert m i c h l , bisher gemeinsam mit gerhard freund ge -
schaeftsfuehrer der gesellschaft , ist in den ruhestand getreten , die
oeffentliche ausschreibung des Postens erbrachte acht bewerbungen ,
einhellig wurde der bisherige Prokurist anton zahnt zum neuen
geschaeftsfuehrer der stadthallengesellschaft berufen .

hafen wird saniert
mayr kuendlgte ausserdem an , dass im wiener hafen mit einem

aufwand von rund 25 millionen Schilling die dringendsten emeuerungs
arbeiten durchgefuehrt werden , vor allem werden die Zufahrtstrasse ,
die schienen an lagen und die krananlagen saniert .

zwischen der hafenbetriebsgesellschaft , die zu zwei dritteln
der stadt wien und zu einem drittel der wiener handelskammer ge -
hoert , und der zur gaenze stadteigenen Lager - und kuehlhausgesell -
schaft besteht ein unnoetiges konkurrenzverhaeltnis . um die taetig -
keit der beiden gesellschaften vorerst zu koordinieren und sie
spaeter zusammenzufassen , wird eine hafen - planungs - und koordinie -
rungsgesellschaft gegruendet . sie soll ein wiener hafenkonzept , vor
allem auch im hinblick auf den rhein - main - donau - kanal ausarbeiten
und sich um die Verwertung der industrieflaechen im hafenbereich
kuemmern . die Verwaltung dieser flaechen , die derzeit beim magistrat
liegt , soll der gesellschaft uebertragen werden , die in weiterer
folge von einer reinen betriebsgeselLschaft zur vollwertigen hafen¬
gesei Isch aft werden soll , in deren aufgabenbereich auch die Inve¬
stitionen fallen , die derzeit vom magistrat durchgefuehrt werden ,
( sti )
1477
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Kommunal :

( rosa )

Lokal :

( orange )

Kultur :

( gelb )

? MRathaus - Korrespondenz M :

Tag der offenen Tür : Erstmals U- Bahn - Probebetrieb
zwischen Reumannplatz und Karlsplatz
Bessere Information der Verkehrsbetriebe - Kunden
Mitspracherecht für Heimbewohner
Seniorenwoche : 1 * 800 ließen sich " auf den Puls
fühlen "

Handelskammer für Ausbau der Lastenstraße
Großes Goldenes Ehrenzeichen für Karl Czernetz

101 jährige Landstraßerin
Neues Gesicht für den Volkertplatz
Zentrale Wirtschaftsinformation läuft gut an
" Talente für den Radsport " ein großer Erfolg
Stromstörung in großen Teilen Wiens

Jan Jacques Grunenwald zum ersten Mal in Wien

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )
7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Kommunal :

( rosa )

Lokal :

( orange )

Kultur ;

( gelb )
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k c it; rr, u n a l :

tag der offenen tuer :
erstmals u - bahn ~ probebetrieb zwischen reumannplatz und karlsplatz

1 Wien , 14 . 9 . ( rk ) gleich drei premieren gibt es heuer am tag

der offenen tuer ( samstag , 24 . September ) bei der u - bahn : erstmals

wird der probebetrieb auf der gesamten strecke zwischen reumannplatz

und karlsplatz durchgefuehrt , zum ersten mal kann der neue u - bahn -

betriebsbahnhof wasserleitungswiese besichtigt werden , und schliess¬

lich wird es auch fuer alle , die sich die von den » ’ maulwuerfen * * im

vergangenen jahr geleistete arbeit ganz genau ansehen wollen , eine

besondere attraktion geben : der Spaziergang vom schwedenplatz zum

nestroyplatz fuehrt unter dem donaukanal durch .

auf de *° 3,1 Kilometer langen teilstrecke der linie u 1 zwischu .

reumannplatz und karlsplatz wird anfang naechsten Jahres der regu -

laere betrieb aufgenommen , am tag der offenen tuer besteht von 10

bis 17 uhr die gelegenheit zu einer Probefahrt auf der gesamten

strecke , die zuege werden in acht - minuten - intervallen verkehren ,

ein - und aussteigen wird man nur in den beiden endstationen ( reu¬

mannplatz , karlsplatz ) koennen , in den uebrigen Stationen werden die

zuege wohl kurz halten , jedoch besteht keine moeglichkeit zum ein -

und aussteigen , am reumannplatz werden zwei aufgaenge geoeffnet sein

zur Station karlsplatz kommt man sowohl durch die opernpassage als

auch von der anderen seite durch die karlsplatzpassage .

im u - bahn - betriebsbahnhof wasserleitungswiese ( wien 19 ,

heiligenstaedter laende 7 ) werden die u - bahn - gamituren - derzeit

rund 50 - gewartet und abgestellt , der mit einem kostenauf wand von

350 millionen Schilling errichtete bahnhof ist der modernste in

eurcpa . am tag der offenen tuer wird es von 10 bis 16 uhr stuendlich

fuehrungen geben , von 10 bis 15 uhr fahren autobusse zu jeder vollen

stunde vom rathaus ( friedrich schmiat - platz ) zum u - bahn - betriebs¬

bahnhof .
eine der schwierigsten etappen beim bau der u 1 war die strecke

vom schwedenplatz unter dem donaukanal durch zum nestroyplatz . von

10 bis 17 uhr besteht am tag der offenen tuer gelegenheit zu einem

unterirdischen Spaziergang vom schwedenplatz zum nestroyplatz . geh¬

behinderte perscnen koennen daran allerdings nicht teilnehmen ,

ausserdem ist in der u - bahn - baukanzlei am schwedenpLatz ( ecke franz

josefs - kai - pcstgasse ) ein film ueber die u - bahn zu sehen , ( ger )

0937
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kommunal :

bessere Information der verkehrsbetriebe - kunden

2 wien , 14 . 9 . ( rk ) die wiener Verkehrsbetriebe wenden in

naechster zeit rund 5 millionen schUling auf , um ihre künden bei

betriebsstoerungen und unfaellen besser informieren zu koennen . an

besonders frequentierten strassenbahn - und autobushaltesteUen werden

29 Informationsrufanlagen installiert , ueber die den künden die unge -

faehre dauer der stoerung oder eventuelle ausweichmoeglichkeiten

mitgeteilt werden koennen . zusaetzlich werden fuer kontrollorgane

30 handsprechfunkgeraete angeschafft , damit sich diese bediensteten

jederzeit ueber den aktuellen stand informieren koennen . dies be¬

schloss dienstag nachmittag der gemeinderatsausschuss fuer verkehr

und energie .
eine weitere massnahme dient der Sicherheit der stadtbahnbe - #

nuetzer . zwischen den Stationen gumpendorfer strasse und burggasse

faehrt die Stadtbahn in einem tunnel . damit die fahrgaeste bei einer

laengeren betriebsstoerung oder einem unfall gefahrlos aus dem

tunnel gelangen koennen , wird nun in diesem tunnel eine streckenöe

leuchtungsanLage eingebaut , die kosten dieser sicherheitsmassnahme

betragen 2 miLlionen Schilling , ( sei )

0939 r
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kommunal :

mitspracherecht fuer heimbewohner

7 wien , 14 . 9 . ( rk ) bewohner von privaten und oeffentllchen Wohn¬

heimen fuer betagte sollen kuenftlghin das recht der mitsprach & und

mitbestimmung erhalten , dies beschlossen dienstag die Mitglieder des

gemeinderatsausschusses fuer gesundheit und soziales aufgrund eine

von der sp - fraktion gestellten antrags .
laut stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r wird den

pensionaeren in den heimen des kuratoriums wiener pensionist ^ /?

bereits seit laengerer zeit mit erfolg ein mitwirkungsrecht durch

eigens gewaehlte heim Vertrauenspersonen eingeraeumt . insgesamt ,

es 132 solcher heimvertrauenspersonen , deren aufgabe es ist , an «

regungen , wuensche oder beschwerden an die jeweiligen Verwaltung ®

weiterzuleiten , ein diesbezueglicher abaenderungsentwurf , der dieses

recht auch im wiener sozialhilfegesetz verankern soll , wurde ueber

anordnung von stadtrat stacher vom Sozialamt bereits ausgearbeitet
und soll demnaechst zur begutachtung ausgesandt werden , damit werden

auch alle uebrigen bewohner von oeffentlichen und privaten Wohn¬

heimen in wien die moeglichkeit haben , an der gestaltung des inneren

betriebs in den heimen in demokratischer weise mitwirken zu koennen .
( zi )
1018
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Lokal :

neues gesicht fuer den volkertplatz

4 Wien , 14 * 9 . ( rk ) im Zusammenhang mit der beabsichtigten

neugestaltung des voLkertpLatzes fuehrte bezirksvorsteher rudolf

b e d n a r eine ausfuehrliche diskussion mit marktstandbesitzem

vom volkertmarkt und Vertretern der handelskammer , wobei im wesent¬

lichen den plaenen fuer die neugestaltung zugestimmt wurde , be¬

kanntlich soll der volkertplatz im verlauf der pazmanitengasse
einen fussgaengerbereich erhalten , auch fuer spielmoeglichkeiten
fuer kinder soll gesorgt werden , vor allem aber ist eine begruenung
geplant : insgesamt sollen rund 80 baeume gepflanzt werden , ( am )
0942

101jaehrige landstrasserin

3 wien , 14 . 9 . ( rk ) frau thekla s t r a k a aus der hinter -

mayergasse 9 , beging dieser tage ihren 101 . geburtstag . bezirks¬

vorsteher jakob b e r g e r ueberbrachte die glueckwuensche der

landstrasser bevoelkerung , einen blumenstrauss und ein ehrengeschenk
der Stadt wien . ( ka )
0940
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Lokal :

zentrale wirtschaftsinformation laeuft gut an

5 Wien , 14 . 9 . ( rk ) der heuer erstmals gestartete versuch , auf

der wiener herbstmesse wirtschaftstreibenden eine zentrale wirt¬

schaftsin f ormation anzubieten , laeuft gut an : bisher liessen sich

88 Interessenten in ausfuehrlichen gespraechen detailliert beraten ,

die zahl der * 9 f luechtigen * 9 Interessenten ist natuerlich viel

hoeher . besonders gefragt sind Informationen ueber in wien vorhandene

betriebsgrundstuecke , bilanzanalysen und moeglichkelten der Wirt¬

schaft sfoerderung . die zentrale wirtschaftsinformation der stadt

Wien kann bis sonntag , dem 18 . September , in anspruch genommen wer¬

den . sie befindet sich zwischen halle 23 und 24 in einem kiosk neben

dem diaskop . ( sei )

1013

st romstoerung in grossen teilen Wiens

12 wien , 14 . 9 . ( rk ) aus bisher unbekannter Ursache brach

mittwoch um 8 . 32 uhr , die Stromversorgung in grossen teilen Wiens

zusammen , betroffen waren die Umspannwerke favoriten , kaunitzgasse ,
mariahilf sowie die Unterwerke landstrasse , niembergergasse und

Simmering .
schon acht minuten nach dem stromausfall , also um 8 . 40 uhr ,

begann bereits wieder die zuschaltung und das Stromnetz musste

wieder * » aufgebaut 9 9 werden , um 9 . 06 uhr war die gesamte Stromver¬

sorgung wieder hergestellt .
durch den Zusammenbruch der stromversorgung waren die strassen -

bahn Linien 71 , 6 , 66 , 167 , 0 , 18 sowie die ring - und die zweier -

linien gestoert . ( ka ) ( forts . moegl . )
1057
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* » talente fuer den radsport ’ ’ ein grosser erfolg

9 Wien , 14 . 9 . ( rk ) begeisterung wurde auch am zweiten tag der

aktion » » talente fuer den radsport ” grossgeschrieben , die die stadt

wien im Zusammenhang mit dem landesradsportverband durchfuehrt . 67

burschen , die noch nie im besitz einer rennfahrerlizenz waren , be¬

teiligten sich an den drei rennen in der hasenleitengasse in Wien 11 .

die Sieger und plazierten :

klasse a ( Jahrgang 1966/67 ) : 1 . andreas grassl , 2 . amold

korvas , 3 . karl korpitsch , 4 . michael brezovich , 5 . gerald hoess ,

6 . michael schenk , 7 . Johannes strasser , 8 . michael schuerz , 9 .

peter schachinger , 10 . Christian schuh .

klasse b ( Jahrgang 1964/65 ) : heinz fichtinger , 2 . paul

schueckler , 3 . andreas Jellinka , 4 . konrad reichmann , 5 . Josef

herbert , 6 . michael alfon , 7 . marko simsa , 8 . rudolf heinzel , 9 .

martin schuerz , 10 . Christian boehm .
klasse c ( Jahrgang 1962/63 ) : 1 . harald kuso , 2 . Johannes

barath , 3 . wolfgang czasny , 4 . ernst bluehmann , 5 . robert reim , 6 .

walter holubarz , 7 . peter seitz , 8 . peter tagesen , 9 . Christoph

gruetzbauch , 10 . alfred czasny .
am kommenden freitag , den 16 . September , wird die aktion mi t

dem dritten renntag in wien 22 , ziegelhofstrasse , fortgesetzt , be¬

ginn der Veranstaltung ist wieder 16 uhr . startkarten fuer die

naechsten Veranstaltungen sind kostenlos in allen z - filialen er -

haeltlieh , ausserdem ist Jeweils eine nachtraegliche nennung bis

30 minuten vor dem start moeglich . ( hof )
1041
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sen ioren woch e :
1 . 800 liessen sich » » auf den puls fuehlen » »

8 wien , 14 . 9 . ( rk ) die vom gesundheitsamt der stadt Wien gemein -»

sam mit der wiener arbeitsgemeinschaft fuer volksgesundheit oei der

diesjaehrigen senioren woche eingerichtete 9 » gesundheitsstrasse 1* * ha

sich aLs absoluter hit erwiesen , so wurden allein montag und

dienstag 1 . 860 Personen gezaehlt , die sich im rahmen dieser diagnast *

strasse die hoehe ihres blutdrucks messen und ihr gewicht kontrol¬

lieren liessen bzw . sich einem seh - , hoer - und Lungen funk tionstest

unterzogen , die 1 » gesundheitsstrasse » » steht noch heute mittwoch ,
sowie denn erst ag und frei tag jeweils von 14 . 00 bis 16 . 30 uhr den

besuchem der s er , ioren woch e zur verfuegung . ( zi )
1037

handelskammer fuer ausbau der lastenstrasse

11 wien , 14 . 9 . ( rk ) der wiener handelskammerpraesident ing . karl

dittrich sprach sich dienstag abend in einem pressegespraech
fuer einen ausbau der lastenstrasse aus . alle bestrebungen , die
wiener Innenstadt vom durchzugsverkehr freizuhalten , haben nach

dittrich zur Voraussetzung , zur gegenwaertigen einbahn ringstrasse
eine Leistungsfaehige gegenzugsstrasse zu errichten , auf der lasten¬

strasse sollten daher in richtung donaukanal mehr fahrspuren ge¬
schaffen werden , der rasche bau einer neuen donaukanalbruecke bei
der urania waere ebenfalls notwendig , ( sei )
1055
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k u l t u r :

geehrte redaktion

6 Wien , 14 . 9 . ( rk ) balthasar wigand ist einer der interessante¬

sten vedutenmaler und kunstgewerbler des biedermeier . das histori -*

sehe museum der stadt wien zeigt vom 22 . September bis 20 . november

106 Objekte des kuenstlers , darunter von ihm bemalte kleinmoebel , ln

einer sonderausstellung . wir laden sie zu einer

p ressefueh rurtg

fuer mittwoch , der 21 . September , um 10 uhr ir das historische

museum der stadt wier , karlsplatz , herzlich ein .
arlaesslich dieser ausstellung urtemimmt das historische

museum erstmals der versuch , ueber die normaler © Öffnungszeiten

des hauses hiraus die sor derausstellurg auch sonrtag nachmittags bis

17 uhr geoeffnet zu halten , ( os )

bitte merken sie vor :
zeit : mittwoch , 21 . September , 10 uhr .
ort : historisches museum der stadt wier , karlsplatz .

1016

presse - und Informationsdienst
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k u l t u r :

jan jacques grunenwald zum ersten maL in wlen

10 Wien , 14 . 9 . ( rk ) das dritte konzert im rahmen des heuer neu

eingefuehrten internationalen orgelzyklus wird jan jacques

grunenwald ( paris ) in der augustinerkirche am 16 . September ,

um 20 uhr , bestreiten , er feiert damit sein wien - debuet . es gelangen

werke von clerambault , bach , franck und dupre zur auffuehrung . rest¬

karten am theaterkarten sch alter des wiener verkehrsbueros beziehungs¬

weise an der abendkasse erhaeltlich «, ( red )

1043
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esastsassa « “ 2 “ * * ®

grosses goldenes enrenzeichen fuer karl czemetz

14 wten s 14 * 9 « ( rk ) der ab geordnete zum nationalrat profo Karl

czernetz erhielt mittwoch von l an deshauptmann Leopold

g r a t z im wiener rathaus das grosse goldene ehrenzeici er« ^

Verdienste um das Land Wien ueberreicht ©
karl czemetz wurde am 12 « februar 1910 in Wien geboren , nach

der untermittelschule besuchte er die graphische lehr - und Versuchs¬

anstalt und erlernte den beruf eines fotografen «,

seit seiner Jugendzeit war czernetz in der sozialistischen be ~

wegung und in der gewerkschaft taetig © nach dem februar 9 ■ * "

beitete er unter den decknamen » » thomas » » fuer die revolutionier

Sozialisten und war mitglied der illegalen wiener Parteileitung ©

mehrere monate war er deshalb in polizeihaft 0

nach der besetzung Oesterreichs 1938 emigrierte czemetz ueber

die Schweiz und frankreich nach england , wo er der auslandsvertretung

der oesterreichisehen Sozialisten angehoerte © 1945 kehrte czemetz

nach oesterreich zurueck , wurde Leiter des Zentralreferats der spo ©

fuer politische Schulung , redakteur und dann Chefredakteur des

theoretischen organs der spoe » » die Zukunft » » •
seit 1949 gehoert czemetz dem nationalrat an , er ist obmann

des aussenpolitischen ausschusses . seit Oesterreichs beitritt zum

europarat im aoril 1956 gehoert er der oesterreichisehen Vertretung

en , seit 1975 ist es praesident des europarates , ( sti ) ( forts © )

1317
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bereits am 14 , September 1977 ueber femschreiber ausgesendef

kommunal :
sssssasassssEasar

ehrung fuer czernetz ( forts )

16 Wien , 14 . 9 . ( rk ) Landeshauptmann Leopold g r a t z hob

besonders die in der oeffentlichkeit viel zu wenig beachtete arbeit

von karl czernetz im europarat hervor , er unterstrich , dass

czernetz einen sehr wesentlichen beitrag dazu geleistet hat , das an

sehen Oesterreichs und Wiens in der weit zu erhoehen .

czernetz erwiderte , dass es leicht ist , fuer Wien zu werben ,

weil Wien ueberall beliebt ist . die wiener haben den ruf , leicht

lebig , leichtsinnig und gemuetlich zu sein , der wiener volkschara

ter ist jedoch vielschichtig , immer wieder haben sich die wiener i

der geschichte als sehr tatkraeftig erwiesen , sie haben 1934 den

ersten bewaffneten widerstand gegen den faschismus geleistet un -.

nach 1945 ein grossartiges aufbauwerk vollbracht , der wiener volks »

Charakter ist das ergebnis einer jahrhundertelangen voelkermischung «

diese mischung zu einer einheit aus vielen elementen ist das

spezifisch wienerische , ( sti ) ( schluss )

1734
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gratz unterstuetzt fernseh - regionalisierung

13 Wien , 15 . 9 . ( rk ) Landeshauptmann Leopold gratz empfing

donnerstag den orf - landesintendanten gundomar eibegger und

den betriebsratsobmann des Landesstudios Wien otto n o w a k , die

ihn ersuchten , die bemuehungen um die regionalisierung und

Lokalisierung des fernsehens zu unterstuetzen . gratz sagte diese

unterstuetzung zu und betonte , dass sich Wien der bedeutung dieser

frage voll bewjsst sei . ( sti )

1147

kindertagesheim im » » wiener flur ” wird errichtet

2 Wien , 15 . 9 . ( rk ) grundsaetzlich genehmigte der gemelnderats -

ausschuss fuer Kultur , Jugend und bildung den neubau eines kinder -

tageshelmes ln wlen - liesing noerdlich der baslergasse . der neubau

wird deshalb notwendig , da in diesem gebiet , dem sogenannten

' » wiener flur " , im rahmen des kommunalen wohnbauprogrammes die

errichtung von rund 1 . 500 wohnungen vorgesehen ist . ( os )

0934
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nach stadtbahnunfaLL - verkehr wieder aufgenommen

1 wien , 15 . 9 . ( rk ) nach dem schweren stadtbahnunfaLL im bereich

der Stadtbahnstation meidLing , der 40 , zum teiL schwerverletzte for¬

derte , wurde heute , donnerstag um 8 . 08 uhr,der stadtbahnverkehr

wieder aufgenommen , der schienenersatzverkehr zwischen den Stadtbahn

Stationen meidLing und wien - mltte wurde um 8 . 30 uhr wieder einge¬

stellt . ( ka ) ( forts . )

0858

Leopo Ldstadt :
fuer rasche Sanierung des konstantinhuegels

3 wien , 15 . 9 . ( rk ) fuer eine rasche Sanierung des konstant ! n -

huegels und fuer seine einbeziehung in die erholungslandschaft

prater tritt die bezirksvertretung leopoldstadt ein . ein diesbe -

zueglicher antrag der sozialistischen fraktion wurde von der be¬

zirksvertretung einstimmig beschlossen , in dem antrag wurde die

Stadtverwaltung auch um pruefung ersucht , welche gestaltungsmoag -

lichkeiten sich auf dem konstantinhuegel ergeben , nachdem das ge -

baeude des ehemaligen cafes einem brand zum opfer gefallen war und

aus sicherheitsgruenden nur noch der sofortige abbruch angeordnet

werden konnte , ( am )
0935
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17 . september : schoenbrunner Volkstanz fest

4 Wien , 15 . 9 . ( rk ) das Landesjugendreferat Wien veranstaltet ge¬

meinsam mit der arbeitsgemeinschaft der wiener Volkstanzgruppen am

samstag , dem 17 . september , um 15 uhr , vor dem schloss schoenbrunn

bei freiem eintritt ein grosses Volkstanz fest , wiener gruppen und

volkstaenzer aus den bundeslaendem bieten einen reichhaltigen quer -

schnitt durch die oesterreichische folklore vom * » knoedldrahner * ’

ueber die * * topporzer kreuzpolka * * bis zum * ’ gmuender schottisch * ’ •

bei schlechtwetter findet die Veranstaltung im haus der begegnung

rudolfsheim , 15 , schwendergasse 41 , statt , ( os )

C937

* * autofahrer unterwegs * * aus dem rathaus

5 Wien , 15 . 9 . ( rk ) die autofahrersendung am freitag , dem 23 .

september , wird anlaesslich des » ’ tages der offenen tuer * * aus dem

rathaus uebertragen . eintrittskarten sind ab samstag , den 17 .

september von 8 bis 12 uhr in der stadtinformation ( rathauseingang

friedrich schmidt - platz ) gratis erhaeltlich . restkarten werden ab

montag , den 19 . september , in der zeit von 8 bis 18 uhr ausgegeben .

( ka )
0938
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am » » tag der offenen tuer ’ * :

besichtigung der • * wiener Unterwelt * *

6 Wien , 15 . 9 . ( rk ) » * wildbachrauschen , kriminalszenerie und

ein netz von riesigen kanalrohren , die der entfemung Wien - pai •

entsprechen : das alles verbirgt sich unter dem püaster von Wien ,

wo im sog der kanalisierten wienerwaldbaeche 3 . 000 kilometer haus

kanaele entleert werden , riesenmengen von wohlstandsabfaellen ver¬

lassen auf diesem weg die stadt : rund acht kubikmeter pro Sekunde ,

diese » » kanalromantik » » in riesigen schotterfanghallen und ein

Spaziergang durch einen teil dieser roehren und tunnel im unter¬

irdischen wien wird den besuchern am » » tag der offenen tuer ” : •

boten .
der abstieg in die » » wiener unterweit ' » erfolgt in der

friedrichstrasse , nahe dem verkehrsbuero , in der zeit von 10 bis

17 uhr . teilnehmerkarten sind samstag , den 17 . September , von 8

bis 12 uhr , in der stadtinformation , rathauseingang friedrich

schmidt - platz , gratis erhaeltlich . restkarten werden ab montag , dem

19 . September , von 8 bis 18 uhr , ausgegeben , aus sicherheitsgruendei

koennen kinder unter 14 jahren an der besichtigung nicht teilnehmen .

( ka )
1002
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lokal :
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neue einbahnen in hietzing

9 Wien , 15o9 . ( rk ) aus gruenden der verkehrsentf lechtung werden

in hietzing zwei neue einbahnzuege im bereich der Verbindungsbahn

geschaffen , ihre beschilderung erfolgt in der nacht von freitag ,

16 . September , auf samstag , 17 . September .

der erste einbahnzug verlaeuft in suedlicher richtung . die

mantlergasse wird ab auhofstrasse einbahn bis meytensgasse , von dor :

setzt sich die einbahn durch die bossigasse und die gogolgasse zur

tolstojgasse fort .
der in umgekehrter richtung verlaufende einbahnzug beginnt ^

der spohrstrasse und fuehrt durch die meytensgasse und die bossi¬

gasse in richtung hietzinger hauptstrasse . ( we )

1007

ab montag :
wallensteinstrasse stadtauswaerts gesperrt

8 Wien , 15 . 9 . ( rk ) wegen strassenbauarbeiten in der wallenstein «

Strasse , im 20 . bezirk , wird ab montag , den 19 . September , die

stadtauswaertsfuehrende fahrbahn der wallensteinstrasse , zwischen

wallensteinplatz und rauscherstrasse , gesperrt , der verkehr wird

lokal umgeleitet , die arbeiten - es wird das pflaster durch eine

bitumendecke ersetzt - werden mehrere monate dauern , ( xa )

1005
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sport :

weststadion offiziell eroeffnet

7 Wien , 15 . 9 . ( rk ) in anwesenheit von Wiens buergermeister

Leopold g r a t z sowie zahlreichen persoenlichkeiten wurde gestern

mittwoch das weststadion im 14 . wiener gemeindebusxrk offiziell

seiner bestimmung uebergeben . vor dem uefa - cup - spiel zwischen rapid

und inter - bratislava besuchte der buergermeister in begleitung von

bundesminister erwin 1 a n c und sportstadtrat kurt h e l l e r

die Spieler der gastgebenden mannschaft in der kabine , wobei leopol

gratz dem sk - rapid grossen sportlichen erfolg wuenschte . kapitae

hans krankt dankte dem wiener buergermeister mit einem

blumengebinde , gehalten in den färben des wiener traditionsklubs .

als weitere ehrengaeste waren die praesidenten des national -

rates anton b e n y a und otto probst , vizebuergermeister

hubert p f o c h , die amtsfuehrenden stadtraete franz n e k u l a

und heinz n i t t e l , 2 . landtagspraesident otto s c h w e d a ,

3 . Landtagspraesident fritz h a h n sowie buergermeister a . d . felix

s l a v i k und stadtrat a . d . reinhold suttner anwesend .

( hof )
1004
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stadtrat nitteL :
hauptklaeranlage in der Zielgeraden

12 wien , 15 * 9 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer staedtische

dienst Leistungen und konsumen tenschutz behandelte in seiner heutigen

Sitzung die nun vorliegenden plaene zur fertigstellung der klaeran -

läge und aller Objekte , die zum wiener abwasserbeseitigungssystem

1980 gehoeren . stadtrat n i t t e l kuendigte bei dieser gelegen -

heit einen umfassenden bericht ueber die fertigstellung dieses

groessten bauvorhabens Oesterreichs auf dem gebiet der abwasserbe *

seitigung fuer die Sitzung des wiener gemeinderates am 26 . septemb

an .
der gemeinderatsausschuss fuer staedtische dienst Leistungen und

konsumentenschütz behandelte auch eine reihe von bauvorhaben auf derr

baedersektor , die nach beendigung der badesaison bis zum fruehsommer

1978 eine wesentliche Verbesserung des badeangebotes in den staedtx -

sehen sommerbaedern beziehungsweise kinderfreibaedem bringen werden

die summe der heute beschlossenen Vorhaben betraegt rund 9 mil ~

lionen Schilling .
nittel kuendigte bei dieser gelegenheit weiters an , dass dis

stadt wien versuchsweise in zwei baedem die heizung von badewasser

und brauseantagen mit sonnenenergie erproben wird , sollten sich

diese Versuchsanlagen bewaehren , ist an die weitere Verwendung von

sonnenenergie fuer die heizungsartagen in den staedtischen baedem

gedacht , ( ka )
1135
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lokal :

Stadtbahnunfall :
Vandalismus forderte erstmals verletzte

11 Wien , 15o9o ( rk ) die wiener Verkehrsbetriebe haben der

Polizei und der Staatsanwaltschaft saemtliche aufzeichnungen und

unterlagen uebergeben , die zur klaerung des in der nacht von mlttwoch
auf donnerstag auf der wientallinie erfolgten schweren ungluecks
fuehren koennen . vor ab Schluss der Untersuchungen der Staatsanwalt¬

schaft sind genaue aussagen ueber unfallhergang und Ursachen nicht

moeglicho schon jetzt steht allerdings fest , dass Vandalismus von
derzeit unbekannten personen zum unglueck fuehrten 0 das ziehen einer
notbremse veranlasste den Stadtbahnfahrer , die gamitur anzuhalten 0
da in den letzten beiden Waggons zusaetzlich saemtliche gluehbimen
herausgeschraubt wurden , duerfte dadurch auch das Schlusslicht des

zuges wegen eines kurzschlusses ausser betrieb gesetzt worden sein ©
der nachfolgende stadtbahnzug fuhr daher auf den unbeleuchteten zug
auf «,

die wiener Verkehrsbetriebe schoben gestern wegen einer Sport¬
veranstaltung im weststadion zusaetzliche gamituren ein . durch das
ziehen einer notbremse hielt einer dieser zuege zwischen den
Stationen meidting und margareten guertel unter dem storchensteg . der
fahrer sicherte die Waggons und begann , wie bei einer notbremsung
vorgeschrieben , die bremsen der acht Waggons zu kontroliieren ,
waehrend dieser taetigkeit fuhr ein nachfolgezug auf den stehenden
zug auf . bei dem unglueck wurden insgesamt 44 personen verletzt ,
davon wurden 35 personen in spitaeler eingeliefert . 6 personen er¬
litten knochenbrueche :

die 56jaehrige zugsfuehrerin Christa z e n k l e r aus der
ketzergasse 4 in lieslng ( unterschenkelbruch rechts , auk meidling ) ,
der 51Jaehrige strassenb ahn fahrer ernst f e i g l aus der st .
veit gasse 80 in hietzing ( knoechelbruch rechts , auk meidling ) , der
38jaehrige angestellte peter k r o n a u s aus st . corona , nieder -
oesterreich ( daumenbruch links , auk meidling ) , der 2ljaehrige
wolfgang l a h n e r aus komeuburg , niederoesterreich ( rippen -
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brueche ( roenu ) 2 « Unfallstation , der 57jaehrige Johann klopf
aus der jirlcekgasse 6 , in floridsdorf ( Oberschenkelbruch links ,
( roeiBo ) 2 « Unfallstation ) und der 22jaehrige kurt m e i x n e r
aus der scottgasse 5 , in floridsdorf ( rippenbrueche , hanusch -
krankenhausjo

in einer ersten Stellungnahme erklaerte stadtwerkestadtrat
frmz n e k u l a , dass die wiener Verkehrsbetriebe durch Vandalis¬
mus jaehrlich einen Sachschaden von 3,5 millionen Schilling erleiden D
nekula bedauerte , dass nun erstmals auch Verletzungen von personen
durch Vandalismus herbeigefuehrt wurden «, ( sei )
1116
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lokal :

ehrenzeichen an stadtwerke - bedienstete

14 Wien , 15 . 9 . ( rk ) stadtrat franz n e k u l a ueberreicht ^

donnerstag an drei mitarbeiter der wiener stadtwerke das vom herm

bundespraesidenten verliehene grosse silberne ehrenzeichen fuer ver

dlenste um die republik oesterreich * die geehrten sind : dr. anton

n e g r i n , senatsrat der wiener stadtwerke - gaswerke , adolf

c z i z e k , technischer oberamtsrat der wiener stadtwerke - Ver¬

kehrsbetriebe und ing . franz muehlberger , technischer

oberamtsrat der wiener stadtwerke - Verkehrsbetriebe , ( sei )

1214
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Lokal

bombenStimmung beim abschLussfest des wiener ferienspiels

15 Wien , 15 . 9 . ( rk ) mehr als 10 . 000 kinder Jubelten am mittwoch

dem bunten zweistundenprogramm in der wiener stadthalle zu , das der

absch luss des nunmehr fuenften wiener ferienspiels bildete , die

Sommermonate ueber hatten die 10 bis i5Jaehrigen gelegenheit , in

Wien und Umgebung ein interessantes und reichhaltiges ferienangeboi

zu nuetzen , das vom wiener Landesjugendreferat in Zusammenarbeit mit

den wiener Jugendorganisationen gestaltet wurde , die starke anteil -

nahme der wiener Jugend und der besucher der bundeshauptstadt drueckt

sich darin aus , dass seit bestehen des ferienspiels mehr als 800 . OC

Spielmarken ausgegeben worden sind .

im rahmen dieser abschlussveranstaltung ueberreichte vize -

buergermeisterin gertrude froeh lich - sandner die

50 wuen sch - dir - was - preise . die teilnehmer am ferienspiel hatten Ja

durch den abgabebon an einer grossen Verlosung teilgenommen , in

deren rahmen sie auch ihre speziellen wuensche aeussem konnten ,

musikin strumente und sportgeraete fuehrten die wunschliste an , aber

auch der wünsch eines schweizer buben konnte erfuellt werden , der

sich * ’ noch einmal zwei wochen Urlaub in wien , f gewjenscht hatte .

( os )
1322
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kommunal :

bundespraesident besuchte reichsbruecken - ausstellung

16 Wien , 15 . 9 . ( rk ) bundespraesident dr . rudolf k i r c h -

sch laeger , begleitet von den messepraesidenten und - direk -

toren mautner - markhof , bruno m a r e k und dkfm .
hintschig , besuchte heute donnerstag auf dem messegelaende
im prater die vom presse - und Informationsdienst der stadt Wien
arrangierte ausstellung » » die neue reichsbruecke » » • der bundes¬
praesident wurde von chefredakteur prof . alois brunnthaler
begruesst und vom projektleiter fuer Verkehrswege im donauraum
gerhard giln reiner durch die ausstellung gefuehrt .
dr . kirchschlaeger bezeichnete es als erfreulich , dass so rasch an
die verwirklichung des brueckenprojektes geschritten werde und dass
mit dieser ausstellung der bevoelkerung die moeglichkeit gegeben
werde, sich eingehend zu informieren , der bundespraesident begruesste
es auch , dass auf der wiener messe von der stadt wien gemeinsam mit
der Zentralsparkasse eine zentrale Wirtschaftsinformation einge¬
richtet wurde , in der alle auskuenfte ueber betriebsgruendungen , ex -
porthilfen , wirtschaftsfoerderung und investitionsfinanzierung ge¬
geben werden , ( ab )
1336
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kommunal :
ssaxcaaaasss & BCKX

mehr Pflegepersonal fuer Wiens spitaeler

17 Wien , 15 . 9 . ( rk ) Wiens staedtische spitaeler erhalten noch

heuer 236 neue diplomkrankenSchwestern und zehn diplomkranken «

Pfleger , donnerstag fand im festsaal des rathauses eine diplomfeier

statt * wobei 126 maedchen und zwei burschen aus der hand von ge -

sundheits - und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stach er

ihre diplome erhielten , es gab insgesamt 33 auszeichnungen . die

uebrigen 110 krankenschwestem und acht krankenpfleger worden ihre

diplome im rahmen einer uebemaechsten woche stattfindenden feier

erhalten .
stadtrat stacher wies bei dieser gelegenheit darauf hin , dass

der fortschritt in der medizln immer mehr personal in den spitaelern

erfordert , erfreulicherweise haelt der vor drei jahren eingesetzte
» » run 91 auf die staedtischen krankenpflegeschulen unvermindert an .

es werden derzeit in der krankenpfLegeschule der stadt Wien 1 . 572

schuelerinnen ( 1976 waren es 1 . 464 ) und 76 schueler ( 1976 waren es

50 ) fuer den krankenpflegeberuf ausgebildet , im kommenden jahr werden

es rund 430 krankenschwestem und krankenpfleg ^ ^ sein , die nach ab¬

gelegter diplompruefung in den staedtischen kranken - und wohlfahrts

anstalten zum einsatz kommen .
diese erfreuliche tatsache ist nicht zuletzt auf die bemuehungen

der Stadtverwaltung durch verstaerkte werbekampagneii fuer den

krankenpflegeberuf , unter besonderer beruecksichtigung des maennli -

chen krankenpf Legers , zurueckzufuehren c in manchen schulen ist es

dadurch bereits zu einer Verknappung der intematsplaetze gekommen,

seitens der zustaendigen stellen ist man jedoch bemueht , durch

Schaffung zusaetzlicher plaetze im verstaerkten masse moeglichkeiten
der aufnahme zu bieten , es werden voraussichtlich ab herbst 1978 in

der neuen krankenpflegeschule des sozialmedizinischen Zentrums ost

hundert plaetze zur verfuegung stehen , was die kosten der ausbildung

betrifft , so belaufen sich diese gegenwaertig fuer eine einzige

diplomkranken schwester auf 280 . 000 Schilling .
zur zeit sind im krankenpflegedienst der staedtischen spitaeler

insgesamt 4 . 737 dip lomk ranken sch westem ( 1976 waren es 4 . 289 ) und

3 . 061 Stationsgehilfinnen eingesetzt . 1 . 120 schwestem sind aus -

laendarinnen , der grossteil stammt von den Philippinen , ( zi )

1340
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Kommunal :

( rosa )

Lokal :
( orange )

37,5 Millionen 3 für die Modernisierung von Kranken¬
zimmern

Tag der offenen Tür : " Trimm dich fit " im Wilhelminen -
spital

75 Jahre E- Werk Simmering und Simmeringer Vereins¬
meiereien
Erntedankfest in Neustift : Autobus 35 A nur bis
Agnesgasse
Eiserne Hochzeiter

Junge Fotoreporter preisgekrönt

WilheIminenspital : Kioderlähmu ngs verdacht wurde be¬
stätigt
Erstmals " Tag des Ports " in Men
Et . Veiter Brücke teilweise gesperrt

ef vom Dienst : 4 ? 800/2971 ( Durchwahl )

. 50 bis 19 . 30 Uhr , 3a . 10 bis 17 Uhr , So .
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( rosa )

Lokal :
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kommunal :

tag der offenen tuer :
» » trimm dich fit » ’ im wilhelminenspital

2 Wien , 16 . 9 . ( rk ) fuer ambitionierte besucher besteht am » f tag

der offenen tuer » ’ im wilhelminenspital die moeglichkeit , ihre

Kondition zu testen : nach dem motto ' » fit , mach mit ” koennen die

besucher den normalerweise fuer die therapie der patienten zur Ver¬

legung stehenden fitnessparcour von oesterreichs erster modell -

station fuer langzeltbehandlung und rehabilitation an der 5 . medizi¬

nischen abteilung , benuetzen . ein diensthabender arzt wird ausserdem

jedem besucher vor und nach absolvierung des parcours den blutdruck

messen , um dessen leistungsfaehigkeit zu kontrollieren .

selbstverstaendlich besteht auch die moeglichkeit , andere

therapeutische einrichtungen - wie etwa den strassenbahntriebwagen ,

die minigolfanlagen und den theumahuegel ” zum gehen lernen ” ~ zu

besichtigen , als zusaetzliches Service wird an diesem tag ein city -

bus im spitalsareal eingesetzt werden , der die besucher vom spitals -

elngang zur 5 . medizinischen abteilung bringen wird , darueber hinaus

kann aber auch noch die krankenpflegeschule des wilhelminenspitals

- uebrigens die groesste Wiens - besichtigt werden , wobei die

schuelerinnen ein abwechslungsreiches und informatives Programm

bieten werden , ( zi )
0923

37,5 millionen Schilling fuer die modernisierung von krankenzimmem

1 Wien , 16 . 9 . ( rk ) die modernisierung der staedtischen spitaeler

und Pflegeheime zaehlt zu den vordringlichsten aufgaben der Stadtver¬

waltung . zu den Schwerpunkten der sanierungsmassnahmen zaehlen ur. tei

anderen die Verkleinerung der krankenzimmer , die erneuerung bzw . der

ausbau der sanitaeren anlagen , sowie die modernisierung der kranken -

zimrner. der gemeinderatsausschuss fuer gesundheit und soziates ge¬

nehmigte kuerzlich fuer diese Vorhaben 37,5 millionen Schilling , ( zi )

0921
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lokal :
3X3 » BISBBB

75 Jahre e - werk Simmering und simmeringer Vereinsmeiereien

3 wien , 16 « 9 « ( rk ) die entwicklung der elektrizitaetswirtschaft

und dem vereinsteben in Simmering ist eine doppelaussteltung gewid¬

met , die bezirksvorsteher komm . rat hans paulas in den raeumen

des bezlrksmuseums Simmering , 11 , enkplatz 2 * kommenden sonntag , den

18 . September , um 13 . 30 uhr , eroeffnen wird , im rahmen der eroeffnung

wird erich v e e g h aus eigenen mundartdichtungen Lesen .
die erste aussteLlung traegt den titel * * 75 Jahre e - werk

Simmering * * und gibt in einer fotodokumentation einen ueberblick

von den anfaengen der elektrizitaetswirtschaft bis zum ausbau des

grossk ra ft werks .
in der zweiten aussteLlung * * von Vereinsmeiereien und anderen

kuriositaeten * * wird dem besucher ein einblick in das sehr rege

simmeringer vereinsteben der Letzten 100 Jahre gewaehrt . anhand vor»

fotos und zahlreichen Originalexponaten , wie etwa vereinsfahnen und

-abzeichen , hand - und druckschriften sowie veranstaltungsprogrammen
wird der versuch unternommen , das wirken der verschiedensten Ver¬

einigungen in ihren lokalitaeten , die zumeist renommierte simmeringer

gaststaetten waren , aufzuzeigen , ergaenzt werden diese exponate
noch durch verschiedene Illustrationen der grafiker und maler

holinka , Jauch , klement und philipp .
die aussteLlung ist bis Jaenner 1978 , mittwoch von 9 bis 12

und 16 bis 18 uhr sowie sonntag von 9 bis 12 uhr , geoeffnet . ( zi )

0925
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lokal :

emtedankfest in neustift :
autobus 35 a nur bis agnesgasse

4 Wien , 16 . 9 . ( rk ) wegen des emtedankfestes in neustift am wald

werden am sonntag , dem 18. September, die autobusse der Linie 35 a in

der zeit von 13 bis 16 uhr nur bis zur agnesgasse gefuehrt . die

Haltestellen zwischen agnesgasse und salmannsdorf werden waehrend der

gekuerzten linienfuehrung provisorisch aufgelassen .
auf der autobuslinie 38 s wird die betriebsdauer der Jahreszeit

entsprechend um eine stunde verkuerzt . ab montag , den 19 . September,
faehrt daher der letzte autobus von grinzing ( ueber cobenzl ) auf

den kahlenberg um 21 uhr ( bisher 22 uhr ) , vom kahlenberg ( ueber

cobenzl ) nach grinzing um 21 . 20 uhr ( bisher 22 . 20 uhr ) . ( am )

0927

eiserne hochzeiter

5 Wien , 16 . 9 . ( rk ) das ehepaar Joseph und emilie g a h s , aus
der linken wienzeile 158 , feiert das seltene fest der eisernen hoch -
zeit , bezirksvorsteher wemer Jank gratulierte dem f , eisemen
paar * ’ und ueberbrachte einen blumenstrauss und ein ehrengeschenk der
Stadt Wien , ( ka )
0954
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lokal :

junge fotoreporter preisgekroent

6 Wien , 16 . 9 . ( rk ) die gewinner des Wettbewerbs ’ * als fotorepor -

ter unterwegs - menschen bei der arbeit ” , der im rahmen von ferien -

spiel und feriencLub durchgefuehrt wurde , stehen nun fest .

aus den annaehemd 1 . 000 einsendungen waehlte die Jury - vize -

buergermeisterin gertrude froeh Llch - sandner , Landes

jugendreferent prof . dr . wanasek , koda * - direktor k r p a t a

und redakteur schoenauer - donnerstag die besten fotos

aus .
aus der gruppe der 10 - 15 - jaehrigen reporter gewannen marioti

holy , 9 , Liechtensteinstrasse ( 12 jahre ) , richard pauLus , 2 , tabor -

strasse ( 11 jahre ) und susanne auer , 19 , sickenburggasse ( 11 jahre ) .

diese 3 fotos werden in einer grossen tageszeitung veroeffentLicht

und mit Sonderpreisen bedacht .
unter den einsendem dieser aLtersgruppe werden 200 kodak -

instamat ic - kameras verlost .
in der gruppe der ueber 15 - jaehrlgen waehlte die Jury die fotos

von hitdegard koehler , 21 , amtsstrasse ( 1 . preis mit 6 . 000 Schilling )

gustav knapp , 7 , neubauguertel ( 2 . preis mit 3 . 000 Schilling )

und josef kiss , 10 , rotenhofgasse ( 3 . preis mit 1 . 000 Schilling ) ,

auch diese 3 fotos werden in einer grossen tageszeitung veroeffent -

licht .
die 40 besten fotos werden in der kassenhalle der , , z # , f 3 ,

vordere zollamtsstrasse 13 ausgestellt , im rahmen der eroeffnung

dieser ausstellung wird frau vizebuergermeister gertrude froehlich -

sandner am 17 . September um 15 . 30 uhr die preise den gluecklichen ge -

winnem ueberreichen . ( os )

0957
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lokal •

wilhelminenspital :
kinderlaehmungsverdacht wurde bestaetigt

7 Wien , 16 . 9 . ( rk ) ln Wien Ist nach Hjaehriger pause der erste

klnderlaehmungsfall aufgetreten , wie bereits berichtet , wurde ln der

Vorwoche ein dreieinhalbjaehrlger bub eines tuerklschen gastarbelters

mit laehmungserscheinungen ln das wllhelmlnenspltal elngellefert .

nachdem der krankheitsverlauf bereits am beginn typische Symptome von

polio , naemlich das schnelle aufsteigen der laehmung von den belnen

ueber den bauch bis zu den atmungsorganen zeigte , wurde der verdacht

durch die virologlschen Untersuchungen nunmehr bestaetigt . das kind ,

das kuenstlich beatmet werden muss , hat sich vier wochen in der

tuerkei aufgehalten und war bedauerlicherweise nicht gegen polio ge -

impft , ( zi )
1007
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Lokal

erstmals * ’ tag des Sports * * in Wien

9 Wien , 16 . 9 . ( rk ) auf initiative von sportstadtrat kurt

heller veranstaltet die stadt Wien am 1 . /2 . Oktober erstmals

einen * * tag des sports * * :
eine grossangelegte breiten - sport - aktion wird mit einer gross -

Veranstaltung im hallenstadion verbunden , am 1 • Oktober werden aut

26 plaetzen in wien fitness - parcours eingerichtet sein , wer dort die

uebungen absolviert , erhaelt um 5 Schilling eine ein trittskarte fuer

das meeting im hallenstadion , bei dem um den » ’ hallencup der stadt

wien * * in zahlreichen Sportarten gekaempft wird : boxen , gewichtheben ,

radsport , Leichtathletik , judc , fechten , heimische Spitzensportler

dieser disziplinen werden auf bekannte auslaendische athleten tref¬

fen . an der Veranstaltung im hallenstadion wirken ueberdies peter

Cornelius als moderater und saenger sowie ady

zehnpfennig als musikalischer betreuer auf der orgel mit .

die fitness - parcours werden auf folgenden plaetzen eingerichtet

sein :
1 e bezirk : kaemtner strasse ( fussgaengerzone )

1 . bezirk : graben ( fussgaengerzone )

2 . bezirk : hauptallee ( bei praterstem )
2 . bezirk : wiese bei heustadlwasser

3 . bezirk : sparetrohgasse ( ab nebenfahrbahn vordere zollamtsstrasse )

5 . bezirk : bacherplatz ( Spielplatz )

6 , bezirk : bamabitengasse ( nebenfahrbahn )

8 . bezirk : hamerlingspLatz
9 . bezirk : sobieskipLatz
10 . bezirk : favoriterstrasse ( fussgaengerzone , ab landgutgasse )

10 . bezirk : favoritenstrasse ( fussgaengerzone , bei quellenstrasse )

11 . bezirk : enkplatz 4

12 . bezirk : park vor dem theresienbad

13 . bezirk : hietzinger platz
13 . bezirk : asvoe - sportanläge linienamtsgasse
15 . bezirk : stadthatte ( kassenvorpLatz bei maerzpark )

/
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auf der schmelz ( askoe - sportanLage )

kongresspark ( ab sandLeitengasse )

domerp latz

park in der krim

brigittap Latz

frank Linstrasse ( fussgaengerzone )

grossfeLdsiedLung ( bei endsteLLe der Linie 25 )

donauzentrum ( pLatz zwischen bezirks - und postamt )

_ . . . maurer hauptpLatz .
fuer jene , die nicht an den fitness - uebungen teiLnehmen , kostet

eine eintrittskarte fuer die grossveranstaLtung im haLLenstadion 20

schiLLingo diese karten werden nicht im Vorverkauf abgegeben , sie

sind unmitteLbar vor beginn der veranstaLtung erhaeLtLich . ( hof )

1119

15 . bezirk
16 . bezirk

17 . bezirk
19 . bezirk
20 . bezirk

21 . bezirk

21 . bezirk
22 . bezirk

23 . bezirk
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lokal :

st . weiter bruecke teilweise gesperrt

11 Wien , 16 . 9 . ( rk ) ab montag , dem 19 . September , wird die st .

veiter bruecke im 13 . bezirk wegen belagsarbeiten teilweise ge¬

sperrt . bis voraussichtlich 2 . Oktober stehen nur 2 fahrb ahn spuren

zur verfuegung . anschliessend muss sich der verkehr auf weitere 2

wochen mit nur einer fahrspur begnuegen . ( mf )
1222
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Lokal :
( orange )

" Natur und Grosstadt "

Ottakring : Im " alten Ort " ist wieder Kirtag

Neue Verkehrsflächenbenennungen : Felix Braun - Gasse

Kultur :
( gelb )

Neuerwerbungen des Kulturamtes

Chef vom Dienst : 4-2 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 3C bis 19 . 30 Uhr , 2a . 10 bis 1 ? Uhr , So

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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Lokal :

* * natur und grosstadt * ’

1 Wien , 17 . 9 . ( rk ) unter dem titel * ’ natur und grosstadt * *

fuehrt die naturwissenschaftliche fachgruppe des wiener volks -

biLdungswerkes vom 23 . bis 25 . September ein internationales seminar
ueber die Probleme staedtischen Umweltschutzes am beispiel Wiens
durch , auf der unter der wissenschaftlichen Leitung von univ . - prof .
dr . ferdinand starmueh Iner stehenden tagung werden
fachleute aus Oesterreich , der bundesrepublik deutschland , polen und
der Schweiz referieren , rk wird ueber die ergebnisse berichten , ( os )
+++ +

neue verkehrsf laechenoenennungen : felix braun - gasse

3 Wien , 17 . 9 . ( rk ) der unbenannte weg im 22 . bezirk , der den
zinnienweg mit dem fuchsienweg verbindet , wird in hinkunft
• ’ geranienweg * * heissen , nach dem alten flurnamen wird nunmehr die
steinspornbruecke ueber das entlastungsgerinne beim biberhaufen auch
offiziell so benannt , die in der verlaengerung der klabundgasse ge¬
legene durchfahrt durch den karl marx - hof , die die heiligenstaedter
Strasse mit der boschstrasse verbindet , wird nach dem dichter felix
braun , der in unmitteIbarer naehe gewohnt hat , * * felix braun - gasse ’ *
benannt , ( os )
++++
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Lokal :

Ottakring : im » » alten ort » » ist wieder kirtag

2 Wien , 17 . 9 . ( rk ) Ottakring erinnerte sich wieder eines alten

brauches : zum zweiten mal wird heuer wieder auf dem kinderspielpLatz

im » ’ alten ort » » vom 23 . bis 25 . September , der Ottakringer kirtag

abgehalten , autodrom , ringeispiel , schiessbude und wuersteIstand ,

aber auch die * » kirtagstandin ’ * werden kirtagsatmosphaere vermitteln .

der Ottakringer kirtag , der erstmals in den achtziger Jahren

des 18 . Jahrhunderts im damaligen weinbauerndorf Ottakring abge¬

halten wurde , erfreute sich Jedes Jahr groesseren andranges , da das

bauerndorf vor allem von den arbeitern und handwerkern aus neu -

lerchernfeld besucht wurde .
als sich bezirksvorsteher Josef s r p im Vorjahr um die

Wiederbelebung des Ottakringer kirtags bemuehte , kamen mehr als

80 . 000 . und jetzt soll es daoei bleiben , der Ottakringer kirtag

soll im » » alten ort » ’ wieder festen boden erhalten , ( ka )

++++
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k u L t u r :

neuerwerbungen des kulturamtes

4 Wien , 17 . 9 . ( rk ) dienstag , den 20 . September , um 14 . 30 uhr ,

wird vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

im aussteLLungsraum des kulturamtes Wien 8 , friedrich schmidt - plat/ :

12 , die ausstellung * ’ neuerwerbungen - bilder * * eroeffnen . die

repraesentative guerschnittsschau der ankaufstaetigkeit des kultur¬

amtes bleibt bis 15 . Oktober 1977 , montag bis freitag von 10 bis

15 . 30 uhr bei freiem eintritt geoeffnet . ( os )

++++
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Heute in der “ Rathaus - Korrespondenz "

Blatt 2263

Bereits über FS
ausgesendet :

( violett )

Kommunal :
( rosa )

Lokal :
( orange )

Rotes Kreuz : Verbesserte " irrste Hilfe "

Praterbrücke : Heuer Belag

78 . 000 bei der Seniorenwoche

" Mobile Schwestern " auch für den 12 . , 13 . und
14 . Bezirk
Umweltpolitik der BO

Verkehrsaufnähme im Abschnitt Knoten Prater —
Landstraße
Heizung in den Schulen und Wohnhäusern

Fernwärme in allen städtischen Wohnhäusern

Besuch vom deutschen Kriegsopferverband

30 . 000 besichtigten Projekt " Johann Hestroy "

Kultur : Mehr G-eld für Wiener Privattheater

( gelb ) Kainz - Medaille 1977 verliehen

Sport : " Hallencup der Stadt Wien "

( grün )
Chef vom Bienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Seit : Tonband
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bereits am 16 . September 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

l o k a l *

wiener rotes kreuz :
verbesserte » » erste Hilfe » » durch neuen ambulanzwagen

13 Wien , 16 . 9 . ( rk ) die einsaetze des wiener roten kreuzes bei

erste hilfe - lelstungen sind seit juni um 300 prozent gestiegen , sie

belaufen sich monatlich auf etwa 250 bis 300 ausfahrten . die Ursache

dafuer liegt darin , dass dem wiener roten kreuz seit knapp drei

monaten ein neues , verbessertes einsatzfahrzeug zur verfuegung steht ,

das » » rund um die uhr * » mit einem arzt besetzt ist . dadurch verfuegt

Wien , wie stadtrat prof . dr . alois s t a c h e r , praesident des

wiener roten kreuzes , freitag bei einem pressegespraech bekanntgab ,

mit den 13 fahrzeugen des staedtischen rettungsdienstes insgesamt

ueber 14 solcher einsatzfahrzeuge .

das fahrzeug - es handelt sich um eine vw- lkw - \wrde durch eine

Sammlung des wiener jugendrotkreuzes ( 200 . 000 Schilling ) * ge -

sponsert * * . das einsatzfahrzeug wurde unter anderem mit einer ameri¬

kanischen tragbahreneinrichtung ausgestattet , die variable ver -

stellmoeglichkeiten in verschiedenen hoehen und lagen wie zum

» » umbau * ’ in einen fahrbaren tragsessel sowie eine fahrbare raeder -

bahre ermoeglicht . mit hilfe des oesterreichischen herzfonds konnte

zusaetzlich die derzeit modernsten herzalarmgeraete installiert wer¬

den . die insgesamten kosten fuer diesen ambulanzwagen betrugen

300 . 000 Schilling .
stacher wies ferner darauf hin , dass im vergangenen jahr von

den 27 sanitaetsfahrzeugen 40 . 033 ausfahrten , davon 35 . 950 kranken -

transporte und 4 . 083 einsatzfahrten , durchgefuehrt vwrden . dabei

vurden 877 . 189 kilometer zurueckgelegt . von den 189 freiwilligen

helferinnen und helfer wurden im jahr 1976 71 . 857 arbeitsstunden ge¬

leistet .

• / •
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darueber hinaus wird das wiener rote kreuz im herbst auch wieder

mit einem sehr umfangreichen kursprogramm beginnen . Im einzelnen

stehen folgende , von aerzte und ausbildern geleitete kurse zur ver -

fuegung : erste hilfe , lebensrettende sofortmassnahmen fuer bewerber

um eine lenkerpruefung , hauskrankenpflege sowie muetterkurse zur

Vorbereitung auf die zeit vor und nach der gebürt , verbunden mit

einer Information ueber saeuglingspf lege . 99 werdende vaeter * ’ koennen

diesen kurs gratis besuchen .
am 24 . September wird das wiener rote kreuz seine diesjaehrige

alttextil Sammlung starten , sie wird sich ueber fuenf Wochenenden

erstrecken , wobei der reinertrag dieser aktion diesmal eine ® ganz

besonderen zweck gewidmet ist : dem ankauf eines eigens adaptierten

transportfahrzeugs fuer behinderte , laut stacher soll damit ein

neuer dienst durch das rcte kreuz installiert werden , mit dessen

hilfe behinderte personen ausfluege in die naehere Umgebung Wiens

machen koennen .
abschliessend wies stacher noch auf den umstand hin , dass das

st . anna - kinderspital des wiener roten kreuzes heuer sein i40jaehri -

ges bestandsjubilaeum feiern wird , aus diesem anlass wird am 22 .

Oktober eine wissenschaftliche tagung des paediatrischen arbeits -

kreises der internationaler ! gesellschaft fuer chemo - und immuno -

therapie stattfinden , namhafte in - und auslaendische experten werden

daran teilnehmen .
zurzeit wird mit einem kostenaufwand von 15 millionen Schilling

- wovon der hauptteil von der stadt Wien und vom gesundheitsministe -

rium getragen wird - im st . anna - kinderspital ein Zentrum fuer blut —

erkrankungen im kindesalter errichtet , der neubau , der im fruehjahr

1976 in angriff genommen wurde und im herbst vorigen jahres die

dach gleiche erreichte , soll im fruehjahr 1978 fertiegesteilt sein .

( zi )
1450



19o September 1977 i » rathaus - korrespondenz * * blatt 2266

. - o - c “ © “ « - ’ « “ * " ® “ * "’ ®

bereits am 17 . September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal :

praterbruecke : ueber 16. 000 quadratmeter neuer belag

6 Wien , 17 . 9 . ( rk ) wegen emeuerung der verschlelsschlsrit waren

auf der praterbruecke ( praterhochstrasse ) ab 8 . September verkehrs -

beschraenkungen notwendig , da von den zweimal drei fahrstreifen Je

richtung nur zweimal zwei fahrstreifen zur verfuegung standen , konn¬

ten Verkehrsstauungen leider nicht verhindert werden , obwohl viele

autofahren dem ersuchen nachkamen , fuer die dauer der strassenarbei »

ten ueber die reichsbruecken - ersatzbruecke oder ueber die nordbruecke

auszuweicheru
ab sonntag frueh kann die praterbruecke wieder normal befahren

werden , die verkehrsbeschraenkungen fallen weg , die autos rollen auf

einem neuen spezialbelag , dessen flaechenausmass mehr als 16 . 000

quadratmeter betraegt . die neue verschleisschicht besteht aus

asphattbeton fuer schwerverkehr mit kunststoffzus &iz und ist

Zentimeter stark , am montag , dienstag und mittwoch werden ausserhalb

der spitzenverkehrszeiten noch fertigungsarbeiten durchgeruehrt , wo¬

bei jeweils nur die randspuren betroffen sind .
den umfang der arbeiten auf der praterbruecke , die in der kuer -

zest moeg liehen zeit durchgefuehrt wurden , erlaeuterte bautenstadt¬

rat hans b o e c k gegenueber der ’ » rathaus - korrespondenz * ’ durch

eine darStellung der technischen vorgaenge 0
auf der praterbruecke ( praterhochstrasse ) war die groesste

fraese Oesterreichs im einsatz , die einzige strassenbaumaschine ,
deren fraesbreite 3,5 meter betraegt . gasstrahier im Vorderteil

geraets erhitzten den asphalt der alten verschleisschicht auf 180

grad Celsius , die dahinterliegende fraeswalze mit 380 messerv . ent¬

fernte den asphalt in staerken zwischen drei und fuenf Zentimeter ,

mit radladem wurde das abgefraeste material auf Lastautos ver -

laden und ab transportiert *
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das aufbringen des neuen betags erfolgte mit zwei fertigem
von je 3,75 meter breite und vier walzen ® das mischgut wurde zwei¬
mal verdichtet : zuerst mit einer gummiradwalze , dann mit einer

glattwalze ®
im bereich der dilatationen , der trennfugen der bruecke , wurden

neue gussasphaltstreifen eingebrachto
waehrend die 9 ’ besatzung * 9 der fraese staendig zwo elf mann

unfasste , hatten acht mann nebenarbeiten zu erledigen , wie etwa die

Umstellung der Verkehrszeichen oder die reinigung der bereits abge -

fraesten fahrbahnst reifen ®
mit der aufbringung der neuen verschleisschicht waren

staendig 16 mann beschaeftigt - acht pro fertiger ® die arbeiten

wurden seit 8 ® September ohne pause , in tag - und nacht schichten

durchgefuehrt ® eine arbeitsgruppe stand beispielsweise von samstag
frueh bis in die morgen stunden des sonntags durchgehend im einsatz ®
dieser einsatz der strassenbauarbeiter verdient hoechste anerkennung
schloss stadtrat boeck . seitens der arbeiter und der baufirma wurde
tatsaechlich alles getan , um das ausmass der Verkehrsbehinderungen
so gering wie moeglich zu halten ® ( we )
1505
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bereits am 18 . September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal :

fast 78 . 000 besucher bei der seniorenwoche

1 Wien , 18 . 9 . ( rk ) mit einem rekord von insgesamt fast 78 . 000

besuchem ging sonntag in der stadthaUe die diesjaehrige senioren¬

woche der Stadtverwaltung zu ende , das motto der heuer bereits zum

viertenmal durchqefuehrten seniorenwoche lautete : » gesundheit im

alter - lang leben - gesund bleit ’ er , , .

laut gesundheits - und sozial stadtrat univ . - prof . dr . alois

s t a c h e r wurden bei der seniorenwoche insgesamt 77 . 520 be¬

sucher ( im verjähr waren es 34 . 000 ) gezaehlt . Hauptanziehungs¬

punkte waren die gesundheitsstrasse , die von ueber 5 . 000 Senioren

besucht wurde , und die seniorenakademie mit 10 . 200 zuhoerern . im

rahmen der informationsschau wurden vom Sozialamt der stadt Wien

taeglich 4 . 000 auskuenfte erteilt und von der polizei 3 . 000 be -

ratungen in sicherheitsfragen durchgefuehrt .

an der Schlussveranstaltung in der bis auf den letzten platz

besetzten grossen halle nahmen u . a . der erste beziehungsweise dritte

President des nationalstes , anton benya und otto probst sowie

zahlreiche aogeordnete des nationalstes und gemeinderates teil .

im an Schluss daran fand ein buntes Programm mit peter minich,
^

harald serafin , gabriele jacobi , mirjana irosch , sissy craner , felix

dworak , eifriede ott und prof . norfcert pawlicki statt , durch das

fritz muliar als Conferencier fuehrte . ( zl )

1615
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Lokal :

besuch vom deutschen 4< riegsop f erverband
' ■ ' ‘

: * 5

1 Wien , 19 . 9 . ( rk ) vom 21 . bis 25 . September werden mitglieder

des verbandes der kriegs - und wehrdienstopfer , behinderten und

soziälrentner deutsch Lands aus dem kreisverband marburg an der Lahn

der stadt wien einen besuch abstatten , es wird mit rund 650 teil -

nehmem gerechnet , neben fuehLungnahme mit Vertretern der oester -

reichischen kriegsopfer und Stadtbesichtigungen werden die deutschen

gaeste zum gedenken an die kriegsopfer der republik Oesterreich einen

kranz niederLegen , ( wfz )

0919

wiener messe :
50 . 000 besichtigten projekt * * Johann nestroy 1 *

7 wien , 19 . 9 . ( rk ) mehr als 50 . 000 besucher interessierten sich
auf der wiener herbstmesse fuer das modell der neuen reichsbruecke .
das Projekt * ’ johann nestroy » » , das von den architekten norbert
kotz und dem Ziviltechniker alfred popper entworfen wurde
stand im mittelpunkt des publikumsinteresses . im diaskop zeigte die
stadt wien zahlreiche plaene und fotos zum thema reichsbruecke . ( ka )
1135
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k u L t u r :

mehr geld fuer wiener privattheater

2 wien , 19 . 9 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend

und bitdung bewilligte den mitgliedsbuehnen des wiener theater -

direktorenverbandes - volkstheater , theater in der josefstadt ,

raimundtheater und theater der jugend - weitere 11,984 millionen

Schilling , die zur abdeckung der 1977 eingetretenen mehrbelastungen

dieser theater durch den neuen kollektivvertrag ab 1 . jaenner 1977

und die allgemeinen kostensteigerungen dienen sollen , der bund stellt

einen gleich hohen betrag zur verfuegung . 62,79 millionen Schilling

waren diesen buehnen fuer ihren laufenden betrieb bereits bewilligt

worden .
fuer zwei neue buehnen - das Zentrum 22 und die freie buehne

wieden - wurden die letzten raten der adaptierungskosten genehmigt :

Zentrum 22 erhaelt als letzten foerderungszuschuss fuer sein theater

ohne schnuerboden 800 . 000 Schilling fuer bau technische massnahmen ,
die freie buehne wieden zusaetzlich zu den bereits beschlossenen

500 . 000 Schilling weitere 300 . 000 Schilling fuer die saaladaptierung <

das bundesministerium fuer unterricht und kunst hat der freien buehne

wieden ebenfalls bereits eine halbe million Schilling zur verfuegung

gestellt , ein weiterer Zuschuss wurde frau kueppers zugesagt , mit

diesen betraegen wird der mit eineinhalb millionen Schilling veran¬

schlagte umbau des saales auf der wieden zur gaenze von der oeffent -

lichen hand finanziert worden sein , ( os )

0921
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kommunal :

: s= xt =E= s= — = — - -

" mobile schwestem " auch fuer den 12 . , 13 . und 14 . bezirk

heuer bereits fast 30 . 000 hausbesuche

5 Wien 19 . 9 . ( rk ) die im Jahr 1975 zunaechst als modellversuch

im 22 bezirk gestartete aktion der " mobilen kranken schwestern ’ ,

seither auch im 10 . , 11 . , 21 . und 23 . bezirk eingefuehrt , wird ab

sofort auch auf den 12 . , 13 . und 14 . bezirk ausgeweitet , mit dieser

massnahme soll - entsprechend der ankuendigung von gesundhelts - und

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois stacher - der stu en

weise ausbau dieser ueberaus erfolgreichen aktion fortgesetzt wer -

deT, ‘

bisher waren im 10 . , 11 . , 21 . , 22 . und 23 . bezirk insgesamt 22

mobile Schwestern als " verengerter arm des praktischen arztes ’ »

taetig vom 1 . jaenner bis 31 . august 1977 wurden insgesamt fast

30 . 000 hausbesuche durchgefuehrt . im vergleich dazu : im jahr 1976

waren es fast 20 . 000 hausbesuche . die zahl der betreuten patienten

ist mitte des heurigen jahres auf 900 gewachsen , wobei die durch¬

schnittliche arbeitsleistung der vom gesundheitsamt der Stadt wier

teilzeitbeschaeftigten diplomkrankenschwestem auf 166 hausbesuche

pro monat stieg , auch das Interesse der praktischen aerzte fuer diese

einrichtung hat stark zugenommen , gegenwaertig machen 133 prakti

davon gebrauch .
ab september werden nunmehr weitere 13 schwestem die patienten

in meidling , hietzing und penzing betreuen und den insgesamt 95

praktischen aerzten dieser drei bezirke als " verlaengerter arm

zur verfuegung stehen .

aufgrund der bisherigen einsaetze konnte bei einem betraecht -

lichen teil der patienten eine stationaere aufnahme in ein spital

vermieden oder spitalsaufenthalte wesentlich verkuerzt werden , ( zi )

1049



19 . September 1977 * > rathaus - korrespondenz ’ ’ blatt 2272

sport :

im rahmen des » ‘ hallencup der stadt Wien » * :

Olympiasieger pusch der gegner von marik

6 Wien , 19 . 9 . ( rk ) alexander pusch , Olympiasieger von 1976 in

montreal , ist im rahmen des » ’ hallencup der stadt Wien ” , der am

1 . und 2 . Oktober im hallenstadion ln szene geht , der gegner des

österreichischen meistens im degen , walter marik . alexander pusch

hat eine imponierende erfolgsliste aufzuweisens neben dem olympia¬

sieg in der einzelkonkurrenz sicherte er sich mit der mannschaft der

brd den zweiten platz in montreal . ausserdem errang er bei der Welt¬

meisterschaft 1975 in budapest den titel im degen . alexander pusch ,

der seinen Start bereits fix zugesagt hat , kommt aus dem beruehmten

fechtzentrum tauberbischofsheim .
bescheiden wirkt sich dagegen die erfolgsbii anz des zur zsit

besten oesterreichischen degenfechters walter marik aus , der als

allrounder des fechtsportes grosse beachtung verdient , als regieren¬

der degenstaatsmeister errang er zuvor den meistertitel im saebel

( 1976 ) und im florett ( 1975 ) . walter marik sieht es als grosse ehren¬

volle aufgabe an , gegen den Olympiasieger anzutreten , an einen sieg

zu denken , waere aber doch zu vermessen , immerhin werden sich die

oesterreicher in diesem tagen beim training genau auf den grossen

gegner einstellen , so wie in allen anderen bewerben geht es auch bei

diesem degenfechtkampf , dtfr auf zehn erhaltene treffer ausgetragen

wird , um den , , hallencup der stadt Wien * * ©
bei der Veranstaltung , die sich auf zwei tage erstreckt ( 1 .

Oktober ab 19 uhr , 2 . Oktober ab 9 uhr ) , kommen weiters bewerbe im

radsport , in der Leichtathletik , im gewichtheben und im judo zur

austragung .
durch das Programm fuehren der bekannte wiener schlagersaenger

peter Cornelius und der toporganist ady zehnpfennig , der auf einer

dr . - boehm- orgel musikalisch in erscheinung tritt .
auf anregung von Wiens sportstadtrat kurt heller wird am

1 . Oktober auf 26 plaetzen der bundeshauptstadt ein fitness - parcours

errichtet , bei dem die teilnehmer nach erfolgreicher absolvierung

die moeglichkeit haben , um 5 Schilling die beiden veranstaltungstage

zu besuchen , ein Vorverkauf ist deshalb nicht geplant , ( hof )

1130
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k o m m u n a L :

gemeinderatsausschuss inneres und buergerservice :
umweltpolitik der eg

e

8 wien 9 19 . 9 . ( rk ) die festLegung von quatitaetszielen fuer ge¬

waesser mit einem bestimmten anwendungszweck - badeseen , trinkwasser -

aufbereitung die ueberwachung und kontrolle der gewaesser , die

kontroLLe der wasserverschmutzung durch bestimmte industriebranchen

und richtlinien fuer die einleitung bestimmter Substanzen ins

wasser : das sind die wichtigsten ziele des umweltschutz - aktionspro -

gramms 1977 bis 1981 der europaeischen gemeinschaften . ueber dieses

aktionspreg ramm und die arbeiten der eg auf dem gebiet des Umwelt¬

schutzes informierten sich stadtrat peter schieder und die

mitg Lieder des gemeinderat sausschusses inneres und buergerservice im

rahmen ihrer ausschussreise in bruessel .
so wurden , wie die mitarbeiter der Umweltschutzabteilung der eg

erklaerten , vom rat der europaeischen gemeinschaften bereits mehrere

richtlinien verabschiedet , die sich mit dem gewaesserschutz be -

schaeftigen : gewaesser , die zur trinkwassergewinnung verwendet wer¬

den , wurden etwa in drei kategorien eingeteilt , fuer die - je nach

Verschmutzungsgrad des wassers - verschiedene aufbereitungsmethoden

verwendet werden sollen , ebenso wurden qualitaetsanforderungen fuer

badegewaesser festgelegt , in ausarbeitung sind ausserdem richt -

Linien ueber die wasserqualitaet von fisch - und muschelzuchtge -

waessern sowie ueber wasser , das fuer Landwirtschaft liehe oder

industrielle zwecke ( vor allem fuer die Lebensmittelindustrie ) ver¬

wendet wird .
im bereich ueberwachung und kontrolle der gewaesser wollen die

eg ein einheitliches ueberwachungsnetz fuer die kontrolle der

meeresgewaesser sowie der oberflaechensuessgewaesser schaffen , das -

ebenso wie die richtlinien - fuer alle mitgliedstaaten gelten und von

den nationalen Parlamenten beschlossen werden soll . e
fuer einzelne industriebranchen sollen ausserdem normen erar¬

beitet werden , um die verschmutzung der gewaesser durch industrie -

abwaesssr zu verringern : hier liegen zwei - allerdings noch nicht

vom rat der ec beschlossene - richtlinien vor , die genaue bestim -

• / *
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mutigen ueber die einleitung der abwaesser der Zellstoff - beziehungs¬

weise titanoxidindustrie enthalten .
geplant oder teilweise schon ausgearbeitet sind auch richtlinien

fuer die einleitung bestimmter Substanzen wie organische halogenver -

bindungen oder langlebige Kunststoffe in die gewaesser . 1500 derar¬

tige Stoffe wurden bereits in einer sogenannten • * schwarzen * * liste

erfasst , fuer diese Substanzen sollen immissionsnormen fuer indus -

strieabwaesser festgelegt werden , eine zweite , • » graue * * liste , die

weniger gefaehrliche Stoffe enthaelt - soll dazu beitragen , diese
Substanzen in den gewaessem der eg - mitgliedstaaten zu reduzieren ,
zusaetzlich will die eg richtlinien fuer die Sauberkeit des grund -

wassers erarbeiten , geplant sind auch die bessere ausnutzung der

wasservorraete und massnahmen gegen wasservergeudung - so koennte die

Industrie dazu verpflichtet werden , wasser hintereinander fuer mehre¬

re zwecke zu verwenden , die erstellung von wasserbilanzen auf eg -

ebene soll auskunft ueber die vorhandenen reserven und den kuenftigen
verbrauch geben .

auf dem programm des gemeinderatsausschusses fuer inneres und

buergerservice stand jedoch nicht nur der besuch der eg , sondern auch

ein gespraech beim eureparat in strassburg ueber die arbeit dieser

Institution im bereich kommunale angelegenheiten und Umweltschutz ,
so gibt es etwa neben der europa - konferenz der regionen und gemein¬
den , die sich regelmaessig mit jenen aspekten der europaeischen
Integration beschaeftigt , die vor allem die regionen und die gemein¬
den betreffen , auch ein komitee f uer die Zusammenarbeit in kommunal -
und regionalfragen , zu dessen bereich neben Umweltschutz und raum¬
fragen auch mitarbeit der buerger am oeffentliehen leben in der

gemeinde geheeren . <
auf dem sektor Umweltschutz berr .ueht sich der europarat vor allem

um verbesserten naturschutzs so ist etwa als langzeitpreg ramm
eine konvention zum schütz der biotope , der flora und fauna in ganz
europa in ausarbeitung . ( hs )
1233
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kommunal :

verkehrsaufnahne im abschnitt knoten prater landstrasse

9 wien , 19 . 9 . ( rk ) um moeglichst rasch das gebiet der schlacht -

hausgasse vom donauueberquerenden verkehr zu entlasten , wird der ab¬

schnitt knoten prater - landstrasse der wiener guertel - autobahn

( a 20 ) ab heute montag , 16 uhr , provisorisch in betrieb genommen , zu

diesem zweck wurde eine provisorische auf - und abfahrt auf die hoch -

strasse st . marx vom und zum landstrasser guertel geschaffen .

die nunmehr dem verkehr zur verfuegung stehende teilstrecke der

hochstrasse st . marx ist zirka 2,5 kilometer lang , wovon 1,7 kilo -

meter auf brueck entragwerken und 0,8 kilometer auf erdkoerper liegen ,

vom bisherigen ende der autobahr beim dcnaukanal ( knoten prater ) kann

man nun in gerader fortsetzung zur provisorischen anschlusstelle

landstrasser guertel weiterfanren . hier erfolgt geradeaus die abfahrt

richtung landstrasser guertel oder - rechts abbiegend - in die Land -

strasser hauDtstrasse .
in fahrtrichtung praterbruecke ist die auffahrt vom landstrasser

guertel her moeglich , nicht jedoch aus der landstrasser hauptstrasse .

die Verkehrsregelung bei der anschlussteile landstrasser guertel er

folot durch eine ampelanlage .
dem verkehr steht auf der westlichen richtungsfahrbahn der auto -

bahn je richtung nur ein fahrstreifen zur verfuegung , weshalb die

Geschwindigkeit auf 50 Stundenkilometer beschraenkt ist . ( we )

1249
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kommunal :
IX3S3SSBSSB3B5

fuer heizung in wiener schulen Vorsorge getroffen

10 Wien , 19 . 9 . ( rk ) ab dienstag ist in den 300 wiener schulen

fuer die heizung versorge getroffen , in einigen schulen allerdings

W rde nach ende der Heizperiode , also fruehestens im mal , mit dem um¬

bau der alten heizanlagen auf modernste aggregate begonnen , in diesen

schulen wurde dafuer vorgesorgt , dass der umbau beschleunigt durch -

gefuehrt wird , so dass mitte naechster woche mit Sicherheit in

allen wiener schulen der regulaere heizbetrieb aufgenommen werden

kann , in der Zwischenzeit wurde fuer diese schulen ein provisorischer

heizbetrieb mit elek trogeraeten moeglich gemacht , ( os )

1315
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k u l t u r :

kainz - medaille 1977 verliehen

11 wien , 19 . 9 . ( rk ) die josef kainz - medaille der Stadt Wien

1977 erhalten annemarie dueringer , heinz m o o g , peter

w o o d und matthias k r a l j . die Stiftung der medaille wurde

vom wiener gemeinderat zum 100 . geburtstag des grossen Schau¬

spielers beschlossen , die Verleihung erfolgt alljaehrlich am todes -

tag von josef kainz am 20 . September .
dies ist die entscheidung der jury , die unter dem vorsitz von

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

beriet : die kainz - medaille erhalten annemarie dueringer

fuer die darstellung der nadja in dem stueck ’ 9 travestles ’ * von torn

stoppard im akademietheater , heinz m o o g fuer die darstellung des

max in dem stueck ’ ’ heimkehr ’ * von harold pinter im akademietheater ,
peter w o o d fuer die Inszenierung von tom stoppards
* * travesties ’ * im akademietheater und matthias kralj fuer die

buehnenausstattung des Schauspiels ’ ’ ein gespraech im hause stein

ueber den abwesenden herm von goethe ’ ’ im akademietheater .
ausserdem wurden die foerderungspreise zur kainz - medaille ver¬

geben , mit denen ein geldbetrag von je 20 . 000 Schilling verbunden

ist . diese erhalten heide h a g l fuer die darstellung der berta

in dem stueck Spioniere in ingoldstadt * * von marielouise fleisser

bei den * ’ komoedianten * * , peter v i l n a i fuer seine rolle in

dem stueck ’ ’ sizwe bansi ist tot * * von athol fugard im • ’ theater der

courage * ’ und eduard steininger fuer die Inszenierung
der komoedie ’ ’ ein mann - ein woerterbuch ’ ’ von franz xaver kroetz

im 9 ’ atheliertheater am naschmarkt 99 0 ( pr )
1330
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kommunal :

ab dienstag : femwaerme in alten staedtischen wohnhaeusem

13 Wien , 19 . 9 . ( rk ) in alten staedtischen wohnhaeusem , die von

den wiener heizbetrieben mit femwaerme versorgt werden , wird es

spaetestens morgen , dienstag , warme wohnungen geben , die kleineren

werke wurden bereits freitag in betrieb genommen , auch die grossen

heizwerke - wie wien - sued und huetteldorfer strasse - liefern seit

dem Wochenende waerme in die wohnungen . heute , montag , nahm auch das

werk kagran den betrieb auf und beschickt die angeschlossenen wohn -

hausanlagen mit femwaerme . ( smo )

1416
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bereits am 19 . September 1977 ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal :
s = = ssas « sss3 = = = = =

bautenausschusss fussgaengerzonen lm Vordergrund

15 Wien 19 . 9 . ( rk ) fuer den ausbau der fussgaengerzone

meldlinger hauptstrasse von rauchgasse bis sechtergasse beantragte

stadtrat hans b o e c k montag lm bautenausschuss die bereits e . ~

Lung von geldmitteln ln hoehe von 7 millionen Schilling , wovon die

baurate fuer 197 7 drei millionen Schilling betraegt . auf 2, ^ mil -

lionen Schilling wird sich der ausbau der fussgaengerzone barnabiten -

gasse im bereich der kirche mariahilf stellen , dem ebenfalls zuge¬

stimmt wurde , hier belaeuft sich die baurate fuer das heurige Jahr

auf eine mlllion Schilling , darueber hinaus wurden fuer Bauvorhaben

zur Schaffung von fussgaengerzonen 3,5 milLionen Schilling genehmigt .

k,6 millionen Schilling genehmigte der bautenausschuss fuer

instandsetzungsarbeiten an der marienbruecke ueber den donaukanal .

hier belaeuft sich die baurate fuer das heurige jahr auf 2,5 mil -

lionen Schilling ,
fuer die geaenderte ausfuehrung der neuen donau und der donau -

lnsel vom einlaufbauwerk langenzersdorf bis zur flondsdorfer

bruecke entsorechend dem entwurf der planungsgruppe donaubereich

Wien wurde der sachkredit von 860 millionen Schilling um 540 mil -

lionen auf 1,4 milliarden Schilling erweitert , einrichtungen fuer

die hauptklaeranlage in Simmering machen ausgaben in hoehe von 294,5

millionen Schilling erforderlich und betreffen die anschaffung der

elektrischen anlagen fuer die Pumpwerke rechter und linker haupt -

sammler , linker donausammler und fuer das Pumpwerk kaiser - ebers

dort , ( we )
1522
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bereits am 19 « September 1977 ueber fernschreiber ausgeseridet

kommunal :

Weltkongress des internationalen gemeindeverbandes in hamburg

eroeffnet

16 Wien , 19 . 9 . ( rk ) nahezu 1 . 300 kommunalfunktionaere aus

43 Staaten - darunter auch eine wiener delegation mit vizebuerger -

meister p f o c h , den amtsfueh renden stadtraeten

n e k u l a und schieder sowie oevp - stadtrat

l e h n e r - fanden sich am 19 . September in hamburg zur

eroeffnungssitzung des Weltkongresses der iula ein , eieren

praesident buergermeister a . d . felix s l a v i k ist . am

kongress , der bis 23 . September dauert , wird auch buergermeister

Leopold g r a t z teilnehmen , der in seiner eigenschaft

als obmann des oesterreichischen staedtebundes in hinkunft

Oesterreich in der exekutive der iula vertreten wird .

in seiner begruessungsansprache unterstrich bundes -

praesident dr . walter scheel die bedeutung der staedte

in der historischen entwicklung , verwies jedoch gleichzeitig auf die

neoativen aspekte , die der zunehmend weltweite verstaedterungs —

Prozess mit sich bringe , nach expertenschaetzungen werden im

jahr 2 . 000 ungefaehr 2,2 milliarden menschen in grosstaedten

leben , so dass es schwierig sein werde , patentloesungen im Interesse

aller buerger zu finden , das thema , das sich der kongress ge¬

stellt hat , betreffe die Verbesserung der lebensqualitaet in den

staedten , wobei es schwierig sei , eine definition fuer diesen

begriff zu finden , er - scheel - meine , lebensqualitaet koenne

nicht einfach mit steigendem Wohlstand gleichgesetzt werden ,

vielmehr bezeichne er die frage nach dem selbstgefuehl , nach der

positiven einstellung zu den mitmenschen und zur umweit als positiven

/
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akzent der lebensqualitaet . es bestehe eine spezifische Ver¬

antwortung der staedte , alte diese aspekte fuer eine gesellschaft

von morgen zu diskutieren , wozu der gegenwaertige kongress die

geeignete und kompetente basis bilde , bundespraesident scheel ver¬

wies weiter auf die schwierige Situation der bundesrepublik . er

betrachte mit echter sorge die derzeitige entwicklung , fuer die

eine spirale von verurteilen sowohl ausserhalb als auch innerhalb

der grenzen der bufidesrepublik in bewegung gesetzt werde , der

terrorlsmus sei ein weltweites und kein deutsches problem

und koenne daher nur weltweit geloest werden .

hans - u Irich k l o s e , . erster buergermeister der

freien und hansestadt hamburg wies in seiner begruessungsansprache

darauf hin , fuer ihn gebe es kein allseits gueltiges modell zur

bewaeltigung der vielfaeltigen Probleme in den staedten . er sei

der festen ueberzeugung , dass die Probleme , m it denen die staedte

konfrontiert seien , nur durch internationale kontakte

solidarisch geloest werden koennten . wesentliche aufgabe sei es ,

vorhandene politische barrieren abzubauen und soziales gefaelle zu

beseitigen , der 23 . iula - kongress sei das geeignete forum , einen

konsens darueber zu finden , in welcher form ein sozialer

grundstandard gesichert werden koenne .

fuer die deutsche Sektion der iula betonte hans

koschnick , buergermeister der freien hansestadt bremen ,

die bedeutung der iula als basis fuer die Zusammenarbeit , vor

allem mit den entwick lungslaendem . er » richtete einen appell

an die mitglieder , die iula im sinne dieser aufgabe zu staerken .

er sei der auffassung , dass die staedte durch ihre entscheidunge ?i

ganz wesentlich zur Verbesserung der lebensqualitaet beitragen

koennten , vorausgesetzt , dass die in zunehmendem masse auftreten¬

den konfliktstoffe beseitigt werden , nur durch ausreichende finanz -

mittel , durch eigene initiative und mut , durch konsequente arbeit

und kritisches verstaendnls aller beteiligten , koennten diese

angestrebten ziele erreicht werden , zum abschluss seiner rede

dankte koschnick dem scheidenden praesidenten der iula ,
buergermeister a . d # felix slavik , fuer seine sechsjaehrige

taetigkeit , waehrend der er seinen reichen erfahrungsschatz auf
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kommunalem gebiet in den dienst dieser Organisation stellte .

praesident s l a v i k fasste zusammen , dass die iula

die geeignete basis zur loesung der weltweit auftretenden

Probleme darstelle , die grossen technischen und wirtschaftlichen

veraenderungen unseres Jahrzehnts fuehren in verstaerktem masse

dazu , dass den gemeinden aufgaben ueberantwortet werden , fuer

deren loesung nur unzureichende mittel vorhanden seien , die

uno habe in enger Zusammenarbeit mit der iula dieser entwicklung

rechnung getragen und versucht , weltweit auf besonders

gravierende Probleme aufmerksam zu machen , bzw . loesungsmodelle

anzubieten , die Ungleichheit in der weit nehme immer bedrohlichere

formen an , der wohnungsmangel , die arbeitslosigkeit , seien

Probleme , die dringend einer loesung harren und deren loesung

ein wesentliches element der lebensgualitaet ausmacht , primaer

muesse die balance zwischen diesen unausgewogenheiten gefunden

werden , demagogie in der gemeinde sei nicht zielfuehrend ,

ebensowenig duerfe privater Wohlstand zu oeffentlicher armut

fuehren . mehr gemeinschaftsloesungen erfordern mehr mittel

fuer die erbringung dieser loesungen . ( ke )
1645
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kommunal :

Stadtplanung : andere grosstaedte - gleiche probleme

1 Wien 20 9 . ( rk ) * » Stadtplanung und Verkehrsplanung gehoeren

auch in anderen grosstaedten europas zu den schwierigsten , meist um¬

strittenen und politischsten themen der kommunalpolitik , we s e

unmittelbar in das leben des einzelnen eingreif en und daher auch nur

in der diskussion mit der bevoelkerung und in der auseinandersetzung

mit der politischen Opposition zu loesen sind ’ * , dies stellte

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r im anschluss

an eine exkursion des Planungsausschusses fest , zwischen dem 12 . un

dem 17 . September waren die mitglieder des ausschusses in hannover ,

koeln , duesseldorf , rctterdam und amsterdam unterwegs , um sich Lieber

raumordnungsprogramme , stadtentwicklungsplaene und verkehrskonzep

zu informieren und Stadterweiterungsgebiete , sanierungsgebiete und

fussgaengerzonen zu besichtigen , dabei zeigte sich , dass es immer

wieder die gleichen Probleme sind , mit denen die grosstadt konfron¬

tiert wird : die ruecklaeufige bevoelkerungszahl bedingt durch

niedrige geburtenraten und abwanderungstendenzen , das aussterben d r

inneren Stadtzentren , die konzentration einer sozial schwaecheren

Schicht in Stadterweiterungsgebieten , das nachhinken der infrastruk¬

turellen einrichtungen in derartigen ballungszentren , u - bahn -

planungen , die meist auf hauptlinien reduziert werden mussten , Pro¬

bleme mit der naherholung und mit dem verkehrslaerm und schliesslich

die auseinandersetzung mit der bevoelkerung in buergerinitiativen

und in der presse .
ein Planungsmodell spezieller art ist der » ’ grossraum

Hannover ’ ’ , der als Verbindungsglied zwischen landescolitik und

kommunalpolitik planungsaufgaben fuer ein gebiet mit mehr als einer

million menschen - hannover allein hat 575 . 000 einwohner - ueber -

nommen hat und weit ueber die stadtgrenzen hinaus eine besondere

form einer kommunalen gebietskoerperschaft darstellt , der

planungsverband hat u . a . die aufgabe , ein regionales raumordnungs -

programm und regionale fachplaene zu erstellen und den oeffentlichen

. /.
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verkehr zu koordinieren , mit seinem Verkehrsverbund , den zentralen

omnibusbahnhoefen und einem gut funktionierenden park - and - ridesystem

besitzt hannover ein beispielhaftes oeffentliches Verkehrsnetz .

ausserordentlieh umweltfreundlich in bezug auf laermschutz

praesentiert sich die Verkehrsplanung in duesseldorf , die bei jeder

groesseren strassenplanung bereits laermschutzmassnahmen mitein -

kalkuliert .
typisches beispiel eines ueberdimensionierten erweiterungsge -

bietes auf der » » gruenen wieset ist chorweiler , ein gebiet bei

koeln . hier leben derzeit 60,000 menschen , das gebiet soll trotz

schlechten erfahrungen noch fuer 100 . 000 einwohner erweitert werden ,

trotz guter infrastruktur und ausgezeichneter verkehrsanbindung -

die u - bahn faehrt buchstaeblich bis ins haus - leidet das gebiet

an seinem schlechten image und geringen sozialprestige .

rotterdam steht derzeit vor der politischen genehmigung seines

stadtstrukturplanes , auch hier , so wie in amsterdam gibt es Probleme

mit dem oeffentlichen verkehr , total unterschiedlich die fussgaenger

zonen der beiden staedte - in rotterdam ein vornehmes einkaufs -

zentrum in amsterdam dagegen touristenattraktion mit jahrmarktbe¬

trieb . die neugewonnenen erfahrungen und anregungen sollen nun auch

fuer die Stadtplanung in wien verwertet werden und in den stadtert -

wicklungsplan einfliessen . ( ba )

0915
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kommun a l

geehrte redaktion

§ # - f ** •

2 Wien , 20 . 9 « ( rk ) am kommenden montag , dem 26 . September , wird

der amtsfuehrende stadtrat fuer staedtische dienstleistungen und

Konsumentenschütz heinz n i t t e l im wiener gemeinderat seinen

angekuendigten bericht ueber die grossklaeranlage in Simmering er¬

statten . zur naeheren Information laden wir sie am gleichen tag um

11 . 30 uhr zu einem

pressegesp raech

mit stadtrat heinz nittel im gemeinderatsbuffet ein . ( pr )

bitte merken sie vor :
zeit : montag , 26 . September , 11 . 30 uhr .

ort : der saal neben dem gemeinderatsbuffet ( zimmer 317 ) .

0916
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kommunal :
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kommenden montag Landtag und gemeinderat

5 Wien , 20 . 9 , ( rk ) zu den ersten Sitzungen nach der Sommerpause

treten kommenden montag , den 26 . September , der wiener Landtag

( 10 uhr ) und der wiener gemeinderat zusammen , die umfangreiche

tagesordnung umfasst 125 geschaeftsstuecke , doch ist wie immer noch

mit einer nachtragstagesordnung zu rechnen , unter anderem wird

bautenstadtrat hans b o e c k ueber den neubau der fLoridsdorfer
bruecke referieren , die bekanntlich nun in einem zug fertiggestellt
werden soll , stadtrat fuer staedtische dienst Leistungen heinz
n i t t e l wird einen ausfuehrlichen bericht ueber den bau der

simmeringer grcssklaeranlace geben .
auf der tagesordnung des Landtages stehen zwei gesetzesvorlagen

und zwar die 13 . novelle zur besoldungsordnung 1967 und die 2 .
novelle zum unfaLlfuersorgeaesetz 1967 . ueber beide gesetzentwuerfe
wird personalstadtrat kurt heller referieren , ( pr )
0934



20 . September 1977 * > rathaus - korrespondenz * * blatt 2288

k u l t u r

bezirksmuseum mariahilf :
hauszeichen , hausschmuck und gedenktafeln

3 wien , 20 . 9 . ( rk ) bekannte hauszeichen , hausschmuck und gedenk¬

tafeln aus mariahilf praesentiert das bezirksmuseum mariahilf , 6 ,

gumpendorfer strasse 4 , in seiner neuesten ausstellung , die kommen¬

den mittwoch , den 21 . September , um 18 . 30 uhr , von bezirksvorsteher

wemer j a n k eroeffnet werden wird , fuer die musikalische umral

mung wird das schmetterer Streichquartett sorgen , gezeigt werden

fotos von hauszeichen und gedenktafeln , die zum teil bis ins 18 .

Jahrhundert zurueckreichen . darueber hinaus sind aber auch zahlrei

Originalexponate von statuen aus holz und metall , die einst die weh

haeuser beruehmter persoenlichkeiten schmueckten , zu sehen .

die ausstellung ist bis einschliesslich 29 . november jeden Sonn¬

tag von 9 . 30 bis 12 . 00 uhr ceoeffnet . ( zi )

0918
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kommunaL :

riesen schauangebct oeirn ’ ’ tag der offenen tuer ’ ’

8 wien , 20 . 9 . ( rk ) heuer wird am samstag , dem 24 . September , die

Stadt Wien ihren buergem wieder rechenschaft ueber die kommunalen

Leistungen ablegen . im rathaus selbst informiert ein rundgang durch

das haus ueber die taetigkeit der einzelnen geschaeftsgruppen . und

das ist der * » rathaus - parcours ’ ’ :

eingang v o l k s h a l l e ( ausstellung : wiener fotografieren

Wien ) - arkadenhcf - feststiege ( roem ) 1 - festsaal ( ge¬

schaeftsgruppe Kultur , Jugend und bildung , geschaeftsgruppe personal

und sport ) - f e s t s t i e g e ( rcem ) 2 ( berufsschueler an

der arfceit ) - s t e in s a a l ( roem ) 2 ( geschaeftsgruppe

vQpkghp und energie ) - wappensaele ( geschaeftsgruppe

v ôhnen ) - s a a l 3 19 ( geschaeftsgruppe gesurdheit und soziales ]

- gerne inderatssitzungssaal - bera¬

tungszimmer ( geschaeftsgruppe konsumentenschutz ) -

praesdialgang - gruener salon ( geschaefts¬

gruppe inneres und buergerservice ) - stadtsenats -

sitzungssaal - steinsaal ( roem ) 1 ( geschaefts¬

gruppe finanzen und Wirtschaft ) - arbeitszimmer des

bueroermeisters — ecksalon ( ausstellung 2 die magi —

st ratsdirektion ) - roter salon - abgang praesidialstiege .

im festsaal gibt es von 10 bis 18 uhr ein reichhaltiges ver -

anstal tun g so reg ramm :
vorfuehruncer der fachscbule fuer damenkleidermacher von 10

uis 11 und 12 bis 13 uhr , der bildungsanstalt fuer kindergaerterinr . en

von 11 . 15 bis 11 . 45 , 13 . 15 bis 13 . 45 und 15 . 15 bis 15 . 45 uhr und der

modeschule hetzendorf von 14 bis 15 und 16 bis 18 uhr . die verfueh -

rungen werden von auenther bahr moderiert , ( os )

1140
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kommunal

budget fuer grundankaeufe um 50 millionen aufgesteckt

9 Wien , 20 . 9 . ( rk ) fuer den ankauf v6n Liegenschaften wird heue ,

die Stadt Wien mehr geld ausgeben als urspruenglich vorgesehen war ;

es konnten bereits zahlreiche grundankaeufe - sowohl fuer wohnbau

zwecke als auch fuer wichtige versorgungs - und erholungsein rieh tune

- durchgefuehrt werden , bis zum Jahresende sind weitere ankaeufe zu

erwarten , so dass mit dem im budgetansatz vorgesehenen 470 mil¬

lionen kein auslangen gefunden wird , vizebuergermeister hubert

p f o c h beantragte in der letzten Sitzung des gemeinderatsaus -

Schusses fuer wohnen eine aufstockung um 50 millionen , die ein -

stimmig genehmigt wurde .
» » fuer eine gesunde Stadtentwicklung sind grundstueck serwerbun -

gen fuer die verschiedensten zwecke noetig * » , erklaerte pfoch der

» » rathaus - korrespondenz » ’ . » » das aktive vorgehen unserer liegen -

schaftsabteilung ermoeglichte den ankauf von quellschutzgebieten

der wiener Wasserleitungen , die Sicherstellung grosser gebiete fuer

betriebsansiedLungen und erweiterungen , fuer erholungszwecke im

wald - und wiesenguertel , fuer die neuanlegung von klelngaerten ,

fuer die Verbesserung von Verkehrseinrichtungen etc . auch fuer den

wohnbau , insbesondere in stadtemeuerungsvierteln konnten zahl¬

reiche Liegenschaften erworben werden . » »

beispiele dafuer sind mehrere transaktionen , die in der selben

ausschussitzung beschlossen wurden : in der gemeinde hadersdorf , an

der mauerbachstrasse , wird ein rund 10 . 000 Quadratmeter grosses

areal erworben , das zum wald - und wiesenguertel gehoert . es wird

einen parkplatz ermoeglichen , der im bereich der skipiste auf der

hohen wand - wiese wuensehenswert ist . in penzing werden 4 . 200

Quadratmeter erworben - fuer die errichtung des neuen heutteldorfer

bades . in Wien 23 konnten rund 4 . 500 quadratmeter gekauft werden ,

auf dieser Liegenschaft wird die umkehrschleife roesslergasse fuer

die sehn ell - strassenbahn Linie 64 ( die spaetere u 6 ) angelegt werden ,

rund 50 . 000 quadratmeter konnten in voesendorf erworben werden ,

bisherige enklaven im staedtischen besitz der fuer eine kuenftige

suedrandverbauung vorgesehenen flaechen . damit kann auch der

inzersdorfer friedhof erweitert werden , ( smo )
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Lokal :

letzte vorlaeufe bei * » talerte fuer der radsport » ’

11 Wien , 20 . 9 . ( rk ) am freitag , dem 23 . September , erfolger ir

der per albir harssor - siedlurg ir favoriter die letzter vorlaeufe

der vom sportamt der stadt wier durchgefuehrter aktior , , talerte fuer

der radsport ’ * . begirr ist 16 uhr , rerrkarter fuer dieses rerrer sind

ir aller * » z * ’ - filialer kosterlos erhaeltlich . rachmeldurger bis

30 miruter vor dem start . ar vier tager wurde diese aktior durchge -

fuehrt , wobei die jeweils zehr bester teilrehmer fuer das firale am

2 . Oktober am mildeplatz qualifiziert sird .
die placierter der Vorwoche ( austragurgsort war die Ziegelhof -

strasse ) : klasse a ( jahrgang 1966/67 ) : 1 . werrer koss , 2 . romar

schreider , 3 . stefar koss . klasse b ( 1964/65 ) : 1 • korrad gebala ,
2 . Christian schuegerl , 3 . frarz maier . klasse c ( 1962/63 ) : 1 « franz

berecik , 2 . gerhard puerstl , 3 . errst reifersteir . ( hof )

1204
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Lokal

> * wiener fotografierter wien , f

eire seherswerte fotoaussteLlurg

12 wier , 20 . 9 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z wird

anlaesslich der eroeffnung der fotoausstellung » ‘ wiener fotografier¬

ten Wien » » am freitag , dem 23 . September , 19 uhr , in der voLkshalle

des wiener rathauses die hauptpreise der stadt Wien an die gewinnen

des fotowettbewerbs » » wiener fotografieren Wien » » ueberreichen . der

Wettbewerb war von Juli 1976 bis Juni 1977 durchgefuehrt worden .

3. 381 fotofreunde mit insgesamt 21 . 900 bildern hatten sich beteiligt .

in der ausstellung wird ausser den praemiierten bildern eine

auswahl der besten fotos gezeigt : 560 diapositive in nonstop - vorfueh -

rung und mehr als 350 grossformatige schwarz - weiss - und farbbilder -

eine bunte Palette von schnappschuessen . ein umfangreicher Katalog

( 320 bilden ) wird um 95 Schilling erhaeltlich sein , man kann ihn

auch ueber die stadtinformaticn ( schmidthalle des rathauses , tel .

43 89 89 ) bestellen , im buchhandel ist der katalog zum gleichen

preis zu haben .
die ausstellung wird bis 10 . Oktober,taeglich von 10 bis 19 uhr ,

bei freiem eintritt geoeffnet sein , ( am )

1206
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k o m m u n a

finanzausschuss : debatte ueber gastronomische betriebe

14 wien , 20 . 9 . ( rk ) nach ansicht der wiener fpoe sollten jene

gastronomischen betriebe , die von holdingfirmen mit vertust gefuehrt

werden , verkauft oder geschlossen werden , ein entsprechender antrag

wurde dienstag im gemeinderatsausschuss fuer finanzen und wirtschaf

behandelt , gr . dkfm . b a u e r ( fpoe ) erinnerte an den grundsatzbe -

schluss des wiener gemeinderats fuer die holding , dass diese ihre

taetigkeit auf jene bereiche beschraenken sollte , die von privaten

nicht wahrgenommen werden , in wien gaebe es , so bauer , genug gast¬

betriebe , so dass sich die holding ohne weiteres aus diesem bereici

zurueckziehen koennte .
finanzstadtrat m a y r ( spoe ) betonte , dass die holding im

gaststaettenbereich in Zukunft sicher keine offensive politik ein -

schlagen werde , die tendenz geht in eine ueberpruefung der Wirt¬

schaftlichkeit und auf eine abstossung defizitaerer betriebe , eine

ploetzliche einstellung vieler betriebe ist aber abzulehnen . zu -

naechst geht es ja auch um das Schicksal der dort beschaeftigten

menschen . weiter muss geprueft werden , ob in einem konkreten fall

das fuehren einer gaststaette nicht doch ein kommunales anliegen

darstelLt . das kann der fall sein , wenn eine Schliessung zu echten

versorgungsluecken fuehren koennte .
der finanzausschuss beschaeftigte sich weiter mit der wiener

stadthalle , es wurde beantragt , der wiener stadthalle zur deckung

fuer in den letzten jahren eingetretene Verluste eine kapitalzufuhr

in der hoehe von 36 millionen zu gewaehren . ausserdem soll ein im

jahre 1966 eingeraeumter betriebskredit von 40 millionen nachgelassen

werden , nach stadtrat mayr sollten fuer die wiener stadthalle die

gleichen masstaebe gelten wie fuer andere kulturelle einrichtungen .

niemand verlangt , dass zum beispiel ein theater kostendeckend ge¬

fuehrt werden soll . gr . dkfm . dr . w o e b e r ( oevp ) begruendete

die ablehnung seiner fraktion mit dem fehlen eines sport - und kultur -

konzeptes fuer die wiener stadthalle , ( sei )

1221
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Programme und gratisfahrscheine fuer den
» » tag der offenen tuer » »

15 Wien , 20 . 9 . ( rk ) das ausfuehrliche Programm fuer den » » tag der

offenen tuer » » ist in jedem magistratischen bezirksamt oder in der

stadtInformation kostenlos erhaeltlich . und noch eins : zum » ’ tag der

offenen tuer * » koennen die wiener gratis mit der strassenbahn , dem

autobus und mit der Schnellbahn im wiener Stadtgebiet fahren ,
ein gratisfahrschein ist der Zeitschrift » * wien unsere stadt * ’ , die

alle haushalte erhalten haben , zu entnehmen , einen zweiten gratis¬
fahrschein fuer den » » tag der offenen tuer * ’ findet man in der Zeit¬

schrift 9 » 24 stunden ’ » , die die wiener stadtwerke per post zustellen

liessen . diese beiden fahrscheine sind nur am » » tag der offenen

tuer » * , also am 24 . September , gueltig und wie vorverkaufsfahr -

scheine zu verwenden , ( ka )
1256
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lokal :

am » » tag der offener tuer » » :

auch im rathaus fussball - tv - uebertragung

16 Wien , 20 . 9 . ( rk ) alle fussballfreunde , die am » » tag der offe¬

nen tuer » » , am 24 . September , das rathaus besuchen , werden auch dort

das qualifikationsspiet fuer die fussballweltmeisterschaft

Oesterreich - ddr in der femsehuebertragung aus dem wiener Stadion

miterleben koennen . die Stadtverwaltung hat dafuer einen hof des rat

hauses zur verfuegung gestellt , der durch einen separaten eingang

von der felderstrasse aus zu erreichen ist . 14 farbfemsehapparate

werden fuer die fussballfans im hof aufgestellt , in dem hof wird man

uebrigens vom uebrigen Programm ( musik usw . ) am » » tag der offenen

tuer » » im und um das rathaus nicht gestoert sein , einlass ist um

14 . 45 uhr . die geraete werden von der firma philips bereitgestellt .

( am )
1258
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kommunal :

Verbesserung der lebensquaUtaet : Herausforderung fuer die gemeinden

17 wien 20 . 9 . ( rk ) unter diesem generatthema begannen am montag

nachmittag die taeglichen beratungen des ( roem . ) 23 . Weltkongresses

des internationalen gemeindeverbandes . in der Plenarsitzung hielt

zivorad k o v a c e v i c , praesident der Stadtverordneter
-

Sammlung von belgrad , einen einfuehrungsvortrag zum thema - Verbes¬

serung der LebensquaUtaet ” . er vertrat die auffassung , lebens -

qualitaet koenne als soziale Sicherheit des menschen verstanden wer¬

den verbunden mit dem glauben an die existenz eines sozialen

mechanismus , der jedem einzelnen die moeglichkeit einraeumt , seinen

Status durch individuelle beziehungsweise gemeinsame tatkraft zu

verbessern , der redner unterstrich zwar , dass die Verbesserung der

lebensquaUtaet im Interesse jedes einzelnen und damit der gesell -

schaft gelegen sei , stellte jedoch in diesem Zusammenhang die frage ,

welcher art das allgemeine Interesse sei , wenn die erreichung dieses

konsens nicht rein hypothetischer natur sei . abschliessend betonte

er , die Verbesserung der lebensquaUtaet duerfe nicht laenger ei .

Privileg der Industriestaaten sein , sondern muesse vielmehr allge -

meingut fuer die ganze weit werden .

dr . diogo lordello de m e l l o , direktor des brasiliani¬

schen Instituts fuer kommunalverwaltung , rio de Janeiro , knuepfte

an die habltat - konferenz der uno im jahr 1975 an und versuchte die

ergebnisse der empfehlungen dieser konferenz , die sich ausschliess¬

lich mit der Verbesserung der wohnqualitaet - somit eines wichtigen

teilaspektes der lebensquaUtaet - befasste , mit den arbeiten der

kommunalen behoerden in einklang zu bringen , um die politischen mass -

nahmen fuer menschenwuerdige Siedlungen im Uchte von habitat

wirklichen zu koennen , sollten die gemeinden ihre kompetenzen voll

ausnuetzen , auch innerhalb der grenzen der oft nur im beschraenkten

rahmen vorhandenen mittel , er sei der auffassung , es gaebe ent¬

scheidende bereiche , in denen die gemeinden akzente fuer die Ver¬

besserung der lebensquaUtaet setzen koennten .
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manfred r o m m e l , oberbuergermelster von Stuttgart und

praesident des deutschen staedtetags , wandte sich in seinen aus -

fuehrungen , vor allem wie er sich ausdrueckte , gegen ein zu viel an

theorie . kommunalpolitik sei eine praktische kunst und erfordere

spekulatives denken , er setzte sich in diesem Zusammenhang mit der

Charta von athen der dreissiger jahre auseinander , die zwar eine

wesentliche geistige Leistung darstelle , jedoch im sozialen Organis¬

mus schaeden hinterliess , die die theorie nicht vorausgesehen hatte ,

mit sorge betrachte er auch die tatsache , dass die zentralen

instanzen viel zu viel in die gemeinden . « hineinregieren * « , die ge -

meindeautonomie sei zwar rechtlich gut abgesichert , doch koennen

tendenzen in dieser richtung nicht uebersehen werden , rommet ging

sodann auf die buergerinitiativen ein , wobei er vor allem die

Problematik in den mittelpunkt stellte , die dadurch entstehen , dass

sich buergerinitiativen oft gegen politische entscheidungen richten ,

zu denen die Haltung der buerger gespalten ist . die zufriedenen sind

ruhig , die unzufriedenen laut , gibt die Politik den unzufriedenen

recht , werden die bislang zufriedenen unzufrieden und laut , hier

muesse die kommunalpolitik dem buerger entgegengehen , seine

Stellungnahme provozieren und unter diskussion stellen , abschlies¬

send erklaerte er , er halte die funktionsfaehigkeit der gemeinde -

als eine wesentliche Voraussetzung dafuer , dass die grossen probleme

in der weit gelcest werden , in ihrem eigenen interesse sollten die

Staaten ihre kommunen mit jener politischen freiheit und auch mit

jenen finanzmittein ausstatten , die notwendig sind , dass auf oert -

licher ebene prioritaeten fuer die oeffentliehen aufgaben gesetzt

rden koennen , die mit den konkreten Interessen und beduerfnissen
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kommunal :
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neuer praesident der iula

18 wien , 20 . 9 . ( rk ) der rat der iuLa hat heute , dlenstag , ton .

m o o d y , buergermeister von columbus , ohio , einstimmig zum

neuen praesidenten der iula gewaehlt . moody loest damit buerger¬

meister a . d . felix s l a v i k , der sechs Jahre die geschicke

der iula leitete , ab . felix slavik wurde einstimmig zum ehrenpraesi

denten der iula gewaehlt . ( ke )
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Wiener Volkshochschulen : Größtes Sprachinsti u

r eic hs
Laaer Eerg , Donaupark und Hirschstetten am Tag der

Offenen Tür "
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Breitenfurter Straße wieder befahrbar
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kommunal :

samsta . g : erceffnung des jugendzentrums 23

1 wien , 21 . 9 . ( " k ) samstag , den 74 . September , um 1 6 ubr , ^/ird

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

das neue juaendzentrum 23 atzgersdorf , gatterederstrasse 10 , seiner

bestimmung uebergeben . rund um die eroeffnungszeremonie wird das

jugendzen trum open house mit einem reichen kultur - und Unterhaltung

angebot sein , so wird um 14 uhr das jugendblasorchester kagran unter

karl matzek konzertieren und die tanzschule kopecky vorfuehrungen

bieten , ausserdem werden stafettenlaeufer aus dam ganzen 23 . bezirk

beim jugendzentrum eintreffen . nach der vorfuehrung konzertiert

stcryvilLe iazzband , wobei als jeberraschungsgast fatty george s

erscheinen zugesagt hat .
auf dem gebiet der bildenden kunst gibt es eine ausstellung

der bildhauer traub und sukcpp , Siebdruck live mit loe bauer und

einen keramikstand .
neben standein , die kulinarische beduerfnisse befriedigen , wird

es einen flohmarkt mit reichem angebot geben , die eroeffnungsfei - r

endet mit einen rissinen luftballcnstart . ( ° s )

0845
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kommunal :

wisnsr Volkshochschulen : grcesstes sorachinstitut Oesterreichs

2 wien , 21 * 9 . ( rk ) die wiener Volkshochschulen haben sich in den

letzten jahrer , insbesondere durch die einfuehrung sogenannter

zertifikatkurse , zum grcessten sprachinstitut Oesterreichs ent¬

wickelt . dies erklaerte der generalsekretaer des verbandes wiener

Volksbildung , prof . dr . alfcns k o z e l u h , in einem pressege -

spraech anlaesslich der ueberreichung der Zertifikate an 132 erfolg¬

reiche kandidaten . 676 Sprachkurse in insgesamt 27 sprachen , davor ,

ein zehntel als Zertifikatkurse , konnten im schuljahr 1976/77 ge -

fuehrt werden , erfreulich ist die tatsache , dass bei den Zertifikat

kurser , die ja den teilnehmend eine sehr genaue lernziel - unu len ' •

Stoffbeschreibung bieten , der sogenannte drop out , also die ausfall -

quote , ausserordentlich stark zurueckgegangen ist . von den durch¬

schnittlich 19 kursteiInehmern kommen fast alle zu den zertifikat -

pruefungen .
die selbe ent Wicklung ist auch bei den Zertifikatkursen

mathematik - naturwissenschaften - technik zu bemerken , der verbind

wiener Volksbildung wird sich in hinkunft verstaerkt um die staat¬

liche anerkennung der zertifikatkurse als bausteine im zweiten

bildungsweg bemuehen , eine anerkennung , die etwa in der bundes -

republik deutschLand sogar bereits fuer das abitur an mittelschulen

gegeben ist .
in Vorbereitung befindet sich derzeit ein medienverbundprogramm

i » o Lisch fuer den f rem d er v e rk ehr * * , das in se in em kursteil bereits

in kae m t er begonnen hat — j. n wien ist mit dem beginn in den

raPC h sten wochen zu rechnen — , dessen ferns eh — und hoerfunkteil ab

feber 197p ausoestrahlt werden soll , als Sprecher der hoerfunk Sendun¬

gen konnten zwei ganz prominente eng lischsprachige Schauspieler ge¬

wonnen werden : ruth brinKmanr von viennas english theatre und jason

king - darsteller peter wyngard . ( os )

0848
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kommunal :

laaer berg , donaupark und hirschstetten am " tag der offenen tuen * ’

3 wien , 21 . 9 . ( rk ) blumen im reservegarten hirschstetten , be -

sichtigungen des kur - und erholungsparks laaer berg und gratisrund -

fahrten im donaupark : das sind drei der zahlreichen interessanten

programmpunkte am " tag der offenen tuer " am 24 . september .

im reservegarten hirschstetten zum beispiel , in dem die blumen

fuer die staedtischen Parkanlagen gezogen werden , koennen von 10

bis 16 . 30 uhr die gewaechshaeuser mit topf - und sommerpftanzen be¬

sichtigt werden , besonders farbenpraechtige , schoene pflanzen bietet

hier natuerlich das orchideenhaus . und fuer die ersten tauseno be -

sucherinnen im reservegarten hirschstetten gibt es als kleine ueber -

raschuna b Lumen straeu ssch en •

zu erreichen ist der reservegarten hirschstetten im 22 . bezirk ,

quadenstrasse 15 , entweder mit den direkten autobussen , die zwischen

10 und 16 uhr alle halben stunden vom rathaus , abfahrt felder -

Strasse , wegfahren , oder mit der autobuslinie 27 a .

gratisrundfahrten mit dem Sessellift und mit der donauparkbahn

sowie die besichtigung des donauturms - mit ermaessigter liftge -

buehr , sie betraegt am tag der offenen tuer 1977 nur zehn Schilling

- stehen im donaupark auf dem programm . aus sicherheitsgruenden

koennen an der turmbesichtigung kinder allerdings nur in be -

gleitung erwachsener teilnehmen .
der donaupark im 22 . bezirk ist mit den strassenbahnlinien

b , bk , 25 und 26 zu erreichen , gratisrundfahrten und besichtigung

des turms bei ermaessigter liftgebuehr sind von 10 bis 17 uhr moeg

lieh .
ebenfalls zwischen 10 und n uhr koennen die besucher des

» » tags der offenen tuer ’ * im kur - und erholungspark laaer berg in

favoriten , kurbadstrasse 10 ( strassenbahnlinie 167 ) , die veran -

staltungs - und ausstellungshalle besichtigen , natuerlich ist auch

ein spaziergang durch den kur - und erholungspark selbst moeglich .

( hs )
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l 0 k a L :

erinnerungen an den cirkus renz

4 wien , 21 . 9 . ( rk ) * • erinnerungeri an den cirkus renz ’ ’ betitel

sich eine sonderausstellung , die gegenwaertig in den ausstellungs -

raeumen des oesterreichischen zirkus - und clownmuseums , 2 , karme -

Litergasse 9 , zu sehen ist .

gezeigt werden ueber 250 zum teil sehr seltene exponate , die

besucher die vergangene atmosphaere dieses zirkusgebaeudes vermit¬

teln . unter anderen sind wertvolle alte Programme , Zeichnungen be¬

kannter zirkusmaler sowie seltene erinnerungsfotos zu sehen , wert¬

vollstes exponat dieser schau ist ein prunksessel , der aus dem au . . .

direktionsbuero des gebaeudes stammt .

die ausstelLung ist jeden mittwoch von 17 . 15 bis 19 uhr , sant

von 14 . 30 bis 17 uhr und sonntag von 9 bis 12 uhr , geoeffnet . ( zi )

0907

verkeh rsmassnahmen :
breitenfurter strasse wieder normal befahrbar

11 wien , 21 . 9 . ( rk ) die breitenfurter strasse , die stadtaus -

waerts wegen st rassenbauarbeiten seit april fuer den autoverkehr

gesperrt war , ist ab donnerstag , den 22 . September , wieder normal

befahrbar , die Umleitung edel sinnstrasse - schoenbrunner allee -

hetzendorfer strasse wird aufgehoben und auch die autobuslinie 64 a

wird wieder ueber die normale route durch die breitenfurter strasse

gefuehrt . die einbahnfuehrung in der schoenbrunner allee zwischen

belghofergasse und hetzendorfer strasse bleibt wegen abschliessender *

fahrbahnsanierungsarbeiten noch etwa 14 tage bestehen , ( ba )

1052
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k u L t u r :

aquarelle und oelbilder in der galerie alsergrund

5 Wien , 21 . 9 . ( rk ) aquarelle und oelbilder von liselott

arbesser - rastburg bilden den Inhalt einer ausstellung , die morgen ,

donnerstag , um 18 uhr , in den raeumen der galerie aLsergrund , 9 ,

waehringer strasse 43 , von bezirksvorsteher karl schmied -

b a u e r eroeffnet werden wird .

unter dem titel " rund um wien ” werden insgesamt 27 exponate

gezeigt , wobei es sich ausschliesslich um motive von wien und deren

Umgebung handelt , unter anderem werden bilder aus der schoenlatern -

gasse , dem heiligenkreuzer hof , dem boehmischen prater aber auct

alsergrund , wie etwa die strudlhcfstiege und die rossauer kaseme

sowie ansiebten aus Laxenburg und von der denau gezeigt .

die ausstellung ist bis 6 . Oktober montag bis donnerstag von

16 bis 18 uhr , sonntag von 10 bis 12 uhr geoeffnet . ( zi )

0909

auch 1977/1978 wieder konzerte im schubert - geburtshaus

6 Wien , 21 . 9 . ( rk ) wie in den vergangenen Jahren veranstaltet das

kulturamt der stadt wien auch in der saison 1977/78 abonnement - kon -

zerte im geburts ^ aus franz Schuberts ( nussdorfer strasse 54 ) . sechs

abende in der zeit von nevember 1977 bis mal 1978 werden bestritten

von hans petermandl , dem haydn - tric , den saengern Julia hamari und

wemer krenn , dem kuech l - quartett und dem wiener Streichquartett , der

abonnementverkauf hat bereits begonnen , die ausgabe der abonnements

erfolgt im oesterreichischen verkehrsbuero wien 1 , friedrichstrasse

7 , tel . 57 33 42 oder 57 23 15 . ( os )

0910
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k u l t u r :

kunsthandwerk aus dem biedermeier im historischen museum

8 Wien , 21 . 9 . ( rk ) eine Lange zeit hindurch vergessenen und

weiten publikumskreisen wenig bekannten wiener kuenstler steLLt

derzeit - bis 20 . november - das historische museum der stadt

Wien vor : balthasar wigand mit bildern und kunsthandwerken aus empi

und biedermeier .
balthasar wigand ( 1770 bis 1846 ) war in seiner zeit der be¬

deutendste wiener feinmaler von stadtansichten und historischen er

eignlssen ( paraden , manoevern und feierlichen ” einzuegen ” ) . er

beherrschte die malerei in qouachetechnik ( deckfarbenaquarell ) 1

kleinstem format und malte dekorative miniaturen , die sich harmo¬

nisch in verzierte waende von moebeln und kassetten einfuecen

Hessen oder auch als einzelblaetter bestehen konnten , seine enge

Verbindung zur " angewandten ” kunst , deren wertschaetzung nach

der zeit von empire und biedermeier abzusinken begann , war uie

hauptursache seiner ungerecht fertigten Vergessenheit , ebenso wie

das erneute interesse am kunsthandwerk in der spaetzeit des vorigen

jahrhunderts zu seiner teilweisen Wiederentdeckung fuehrte . ( os )

1026
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iu la - kongress :
Verbesserung der lebensqualitaet - patentloesung in sicht ?

13 Wien , 21 . 9 . ( rk ) die arbeiten des iuLa - kongresses wurden

dienstag und mittwoch in den arbeitsgruppen fortgesetzt , um die

komplexe materie und um die Vielfalt an Problemen nur einigermassen

in den griff zu bekommen , wurden sieben arbeitsgruppen gebildet , in

denen die delegierten gelegenheit zu einem intensiven erfahrungs -

austausch und zur erarbeitung von entwicklungsmodellen haben .

schon die rege teilnahme an der diskussion in den arbeits¬

gruppen machte deutlich , wie sehr man hier bemueht ist , fuer die

individuellen wuensche und sorgen der bevoelkerung entscheidungs -

grundlagen zu schaffen , die gemeindevertreter haben sich in der

Praxis vielfach mit Problemen auseinanderzusetzen , deren Ursprung

weit ausserhalb ihres taetigkeitsbereichs zu sehen ist . in den

arbeitsgruppen versuchte man diese vielfaeltigen Wechselwirkungen

sichtbar zu machen , um die aufgaben in den gemeinden zweckgerecht

erfuellen zu koennen .
neben fragen der umweit und der energie , neben Problemen des

Verkehrs und der Stadtentwicklung wird auch die moeglichkeit disku¬

tiert , in welcher form die finanzierungsmittet optimal den stetig

wachsenden aufgaben der Stadt angepasst werden koennten .

die berichte der einzelnen arbeitsgruppen werden am freitag dem

Plenum des kongresses zur beratung vorgelegt , in der arbeitsgruppe

e , in der die steigenden kosten der dienst Leistungen behandelt wer¬

den , soll ein katatog fuer sparvorschlaege erarbeitet werden , be -

richterstatter in dieser arbeitsgruppe ist dkfm . dr . erich

pramboeck vom magistrat der stadt Wien , ( ke )
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kommunal :
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20 fahrspuren ueber die donau

nach fertigstellung von reichs - und flordisdorfer bruecke

14 Wien , 21 . 9 . ( rk ) nach fertigstellung der neuen reichsbruecke

und der neuen floridsdorfer bruecke wird es fuer den Individualver¬

kehr ueber die donau insgesamt 20 fahrspuren geben , darauf machte

wirtschaftsstadtrat hans m a y r mittwoch im wiener stadtsenat an -

laesslich der beschlussfassung ueber den bau der floridsdorfer

bruecke in einem zug aufmerksam , es stehen dann zur verfuegung : nord -

bruecke je zwei fahrspuren in jeder richtung , floridsdorfer bruecke

und reichsbruecke je drei souren und praterbruecke je zwei , das wer¬

den mehr Querverbindungen ueber die donau sein , als es jemals gegebe

hat .
nach uebereinstimmender meinung der fachleute wird diese kapazi -

taet fuer die bewaeltigung des Verkehrs vollkommen ausreichen , al ^ er

dings - so mayr - gibt es keinerlei reserve und - wie bautenstadtrat

hans b o e c k ergaenzte - werden bei dem starken fahrzeugverkehr

fallweise fahrbahnsanierungen notwendig werden , auf alle faelle ist

damit zu rechnen , dass nach dem heutigen stand der technik jeden¬

falls die dilatationen ( trennfugen ) alle zwei bis drei Jahre erneuert

werden muessen . stadtrat mayr abschliessend : die seinerzeit ange -

stellten ueberlegungen zur Schaffung eines weiteren donauueberganges

sind nicht ueberholt , sie bleiben weiter aktuell , ( pr )
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L c k 3 L :

beim » ’ hallencup der stadt wien ’ ’ :

3 . 000 - m - lauf mit den staatsmeistern millonig und lindtner

15 wien , 21 . 9 . ( rk ) fuer den 3 . 000 - m - lauf der Leichtathleten ,

der im rahmen des ’ ’ hallencup der stadt wien ’ ’ am 2 * Oktober im

hatLenstadion ausgetragen wird , hat sich ein prominentes inländi¬

sches teiInehmerfeld angesagt : den regierenden staatsmeistern die

millonig ( 5 . 000 m ) und peter lindtner ( 3 . 000 m ) droht vor allem von

den innsbruckern erwin wagger und Josef steiner , die zuletzt durch

oesterreichische rekordverbesserungen auf sich aufmerksam machten ,

gefah r .
inscesamt wurden fuer diesen bewerb 14 athleten eingeladen , di

ihre teilnahme auch bereits zusicherten : dietmar millonig ( svs

schwechat ) , peter lindtner ( amateure - steyr ) , josef steiner ( ti -

raiffeisen ) , erwin wagger ( ti - raiffeisen ) , herberttschernitz ( svs

schwechat ) , rnartin koehler ( uLc - wiIdschek ) , heinrich glas ( lea

doubrava ) , leander haselbacher ( pst sv graz ) , hans wuenscher ( post

sv graz ) , kurt mayer ( polizei sv leoben ) , wolfgang konrad ( ti -

raiffeisen ) , rcbert nemeth ( svs schwechat ) , heinrich haendlhuber ( svs

schwechat ) und gerhard pierer ( post sv graz ) .

kurt schattelbauer verschob Comeback
nach seiner schweren knieverletzung wollte der steirische rad -

rennfahrer kurt schattelbauer beim ’ ’ hallencup der stadt wien # > nach

16 monaten pause ein comeback versuchen , nach einigen trainingsrunden

auf der bahn des hallen Stadions liess schattelbauer allerdings seine

absichten vorerst fallen : ’ ’ die bahn ist fuer mich doch zu ge -

faeh rlich ’ ’ .
die Veranstaltung beginnt am 1 . Oktober um 19 uhr - im mittel -

punkt die boxkaempfe des jugoslawischen ex - amateureuropameisters

marian benes und des oesterreichers franz dorfer - und wird am 2 .

Oktober mit beginn um 9 uhr fortgesetzt , bei einer fitness - teilnahme

an einem der vorgesehenen 26 plaetzen der bundeshauptstadt ist eine

eint rittskarte fuer beide tage um 5 Schilling erhaeltlich . durch das

gesamte Programm fuehrt der bekannte wiener schlagersaenger peter
Cornelius , musikalisch unterstuetzt von ady zehnpfennig , dem tcp -

organisten an der dr . - boehm - orgel . ( hof )
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal ; Broschüre "Wien - für die Familie "

( rosa ) "Tag der offenen Tür " mit der Feuerwehr

Lokal ;
( orange )

Kultur :
( gelb )

" Tag der offenen Tür " : Beitrag für Krebsforschung

Villa Wertheimstein : U- Bahn - Keramik - Ausstellung

Wechselausstellungen der Stadtbibliothek

Hallencup : Vize - Europameister gegen Juniorenwelt¬
meister

Goldene Ehrenmedaillen für Hilde Krahl und Sena
Jurinac

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Ubr , So .
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :

» » Wien - fuer die familie » ’

eine broschuere ueber Serviceeinrichtungen fuer familien

1 Wien , 22 * 9 . ( rk ) die familie gilt nach wie vor - auch Inter -*

national gesehen - in bestimmten funktionen als unersetzbar , wie in

der erziehung der kinder , besonders in der fruehkindlichen phase ,

und in der begegnung der generationen . die familie soll auch grund -

beduerfnisse der menschen auf der gefuehlsebene , das beduerfnis nach

naehe , nach intimer gemeinschaft und geborgenheit in einer techni¬

sierten und konsumorientierten weit befriedigen , um die familie dazu

besser zu befaehigen , sind familienergaenzende einrichtungen ebenso

wie bestehende und unterstuetzende dienste notwendig , die stadt Wien

fuehrt eine reihe solcher dienste , manche sind noch zu wenig bekannt

oder aus ihrer historischen entwicklung mit Vorurteilen belastet .

die broschuere » » Wien - fuer die familie » » , die auf anregung von

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

entstand , stellt serviceeinrichtungen fuer familien vor und ver - p

sucht , sie der bevoelkerung naeherzubringen . sie enthaelt angebote . .. .

des Jugendamtes , aber auch des sozial - und gesundheitsamtes . dazu, '

kommen hinweise auf den bildungs - und freizeitbereich # die broschuere

soll eitern und familien eine erste Orientierung ueber soziale

dienste der stadt wien geben und sie anregen , diese dienste bei be¬

darf auch in anspruch zu nehmen , die broschuere wird zum erstenmal am

tag der offenen tuer ausgegeben , ( os )
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kommun

tag der offenen tuer mit der feuarwehr

2 wien # 22 . 9 . ( rk ) neue fahrzeuge und rettungsgeraeta der wiener

feuerwehr , kinder - rundfahrten mit feuerweh rautos und wettspri t zen

mit einem feuerwehrschlauch : fuer die kinder und fuer feue *

bietet der ’ ’ tag der offenen tuer ’ ’ am 24 . September ein reiches

Programm .
beim rathaus , bei der lichtenfelsgasse , werden die modert

fahrzeuge der feuerwehr stehen , die von 10 bis 18 uhr besic g

den koennen : ein grosstankloeschfahrzeug , Containerfahrzeuge

eine dreh Leiter gehoeren ebenso dazu wie der betreuungsbus , de

diesmal allerdings nicht erfrischungen fuer die mannschaften ,

fuer die kinder ausgeben wird , ein erst vor kurzem gekaufter s \

Polster , rettungsschlauch und abseilgeraete werden vorgefuehrt .

fuer die kinder finden beim rathaus von 10 bis 17 uhr fJi

fahrten mit feuerweh rautos statt , und die beliebten kinder feu
^

r

wehrhelme wird es auch am tag der offenen tuer 1977 wieder zu

geben , von 15 . 15 bis 16 . 15 uhr werden ausserdem feuerwehrmaenner aU

dem rathausplatz ihr koennen zeigen .
in der Zentralfeuerwache in der inneren stadt , am hof 9 f 9

es von 10 bis 12 uhr sowie von 14 bis 16 uhr fuehrungen durch

wachegebaeude und vorfuehrungen von rettungsgeraete * fuer kltide
^

steht ein feuerwehrschLauch zum wettspritzen zur verfuegung . beim

besuch der Zentralfeuerwache ist auch ein rundgang durch da ^

feuerwehrmuseum ( von 10 bis 17 uhr geoeffnet ) zu empfehlen .

uebungen der feuerwehrtaucher , eine ausstellung der verschiede

nen schutzanzuege und fuehrungen durch die wachegebaeude bietet die

feuerwache Leopoldstadt im 2 . bezirk , engerthstrasse 216 a ( zu er

reichen mit den strassenbahnlinien a und ak sowie mit dem bus 11 a

von 10 bis 12 uhr sowie von 14 bis 16 uhr .

neu im Programm ist die feuerwache doebling im 19 . bez - rk ,

vwerthgasse 5 ( strassenbahnlinien g 2 und 38 , autobus ^ 5 a ) -

finden ebenfalls zwischen 10 und 12 uhr sowie zwischen 14 u .id | 6

fuehrungen durch die wachegebaeude mit besichtigung der sonder

zeuge der wiener feuerwehr statt , ( hs )
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lokal

u - bahn - keramik - ausstellung in der villa wertheimstein

4 Wien , 22 . 9 . ( rk ) kommenden freitag , den 23 * September , um

19 . 30 uhr wird bezirksvorsteher richard stockinger in dar «

schauraeumen des bezirksmuseums doebting ln der villa wertheimstein ,

doeblinger hauptstrasse 96 , eine keramik - ausstellung eroef frseri . d ^ a

ausstellung ist bis 15 . Oktober , dienstag , donnerstag , samstag und

sonntag jeweils von 16 bis 19 uhr geoeffnet .

im rahmen der ausstellung werden keramikarbeiten gezeigt , die

von enrico agudio als maler , hedwig lesigang als batikerin , margarete

pohL als keramik - bildhauerin sowie renate koehler als toepferin ge¬

schaffen wurden , bemerkenswert bei den vielen exponaten ist die erst¬

malige und einmalige Verwendung von ueber fuenf millionen iahre

alten ton aus dem boden von Wien , bei dem material handelt es sich

um tonproben , die bei den verschiedenen bei der u - bahn freigelegten

fundstellen entdeckt wurden , eine der * » fundstelle * * befand sich in

30 meter tiefe unter den stephansplatz , ( zi )

0921

am » » tag der offenen tuer ’ » :

beitrag fuer die krebsforschung

3 wier, , 22 . 9 . ( rk ) die grosse aktion fuer die krebsforschung ist

zwar laengst abgeschlossen , aber die Sektion » ’ kampf dem krebs * * ver -

fuegt noch ueber die schoenen karten mit bildern von schiele , klimt ,

hausner , hutter , weiller , hundertwasser , fendi und halauska , die

seinerzeit als » » krebskarten » * verkauft wurden , diese kleinen farb -

drucke , die auch als ansichtkarten verwendet werden koennen , sind am
» » tag der offenen tuer * » im wiener rathaus ( feststiege 2 beim fest¬

saal ) um 5 Schilling pro stueck zu haben , der reinerloes kommt der

krebsforschung zugute , ( am )
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lokal

Wechselausstellung der Stadtbibliothek

5 Wien , 22 * 9 . ( rk ) die wissenschaftliche bibliothek der stadt

und des Landes wien sieht eine ihrer besonderen aufgaben darin , die

bestaende einem interessierten publikum leicht zugaenglich zu machen ,
mit ein mittel dazu sind die Wechselausstellungen die am gang vor

der bibliothek , in der regel vier im jahr , mit unterschiedlichen

themen statt finden .
bis Oktober dieses jahres ist die 180 . Wechselausstellung zu

sehen , die dem thema jagd und fischerei in wien gewidmet ist .
von Oktober bis dezember wird die reiche Sammlung historischer

kochbuecher ausgestellt werden , wobei ein besonderes augenmerk , auch

im katalog , einigen auch heute noch herstelIbaren gerichten gewidmet
sein wird .

von jaenner bis maerz 1978 werden schoene alte kinderbuecher ge¬

zeigt , wobei vergleiche mit den heutigen jugendpublikationen
sicherlich interessante paedagogische aspekte geben koennen . ( red )
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Lokal :
rtsa

haLLericup : . .
vize - europameister gegner des judo - juniorenweltmeisters koestenberger

6 Wien , 22 . 9 . ( rk ) mit dem beigier van der walle steht nunmehr

auch jener gegner fest , der im rahmen des » ’ hallencup der Stadt

wien » * am 1 . Oktober auf den oesterreichischen judo - juniorenwelt -

meister robert koestenberger trifft , van der walle ist ein interes¬

santer kaempfer : bei der europameisterschaft 1977 in ludwigshafen

sicherte er sich den vizemeistertitel in der gewichtsklasse bis 95

kilogramm . in der allkategorie errang van der walle die bronzeme -

daille .
der linzer koestenberger , der zehn tage lang mit dar ungarischen

nationalmannschaft in budapest trainierte und sich in ausgezeichneter

form befindet , hat dabei eine schwere wie ehrenvolle internationale

pruefung zu bestehen , herausragende Plazierungen des oesterreichers

sind der dritte platz bei der junioren - em 1974 in tel aviv und

Staatsmeistertitel bei der jugend , den junioren und senioren .

kein Vorverkauf

beim ’ ’ hallencup der stadt Wien * * , der auf initiative von

sportstadtrat kurt heller am 1 . Oktober ( beginn 19 uhr ) und am

2 0 Oktober ( beginn 9 uhr ) in szene geht , ist kein Vorverkauf moeg -

lich . bei absolvierung eines fitness - programmes auf einen der 27

vorgesehenen plaetzen in der bundeshauptstadt ist ein karte um den

sensationellen preis von 5 schilLing zu erwerben , lediglich an der

abendkasse sind dann eintrittskarten um 20 Schilling ( einheitspreis )

erhaeltlich - falls noch welche vorhanden sind , ( hof )
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k u l t u r :

goldene ehrenmedaillen fuer bilde krahl und sena jurinac

10 Wien , 22 . 9 . ( rk ) stadtrat kurt heller ueberreichte in
Vertretung der erkrankten vizebuergermeisterin gertrude froehlich -
sandner donnerstag an kammerschauspielerin hilde k r a h l und
kammersaengerin sena j u r i n a c die ehrenmedaillen der stadt
Wien in gold fuer hervorragende kuenstlerische Leistungen .
» » geliebt in ihrer kuenstlerischen heimat Wien und verehrt
in aller weit » ’ apostrophierte stadtrat heller die beiden kuenst -
lerinnen . zahlreich erschienene Prominenz aus bürg und oper , unter
ihnen burgchef achim benning und volksoperndirektor karl doench ,
* ’ opem fuehrer * * marcel prawy und die burgschauspieler paula
wessely , attila hoerbiger , fred Liewehr und richard eybner gratu¬
lierten den beiden ausgezeichneten , hilde krahl gab in ihrer dank -
adresse der hoffnung ausdruck , , f dass uns noch ein bisschen was
gelingt » * , ( os )
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal :
( rosa )

Neues Partizipationsmodell : Wohnungsplanung der Mieter
mit dem Architekten

Erste Außenstelle der n StadtInformation ”

Nächster IULA - Kongreß : Manila
« Tag der offenen Tür *1 im Hallenstadion und im Stad *ü—
hallenbad

Lokal ;
( orange )

•• Musikalischer Herbst ” in Währing
Mehr Italiener nach Wien

Die Rettung im August
Eiserne Hochzeiter in Ottakring

Altöllager - Ersatzvornähme

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

_
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kommun
saiBssaüMa

neues partizipationsmodell . mieten planen

ihre wohnung gemeinsam mit dem architekten

1 Wien * 23 . 9 . ( rk ) ein neues partizipationsmodell wird in einem

staedtischen Wohnhaus in Wien - Ottakring , fesstgasse 12 - 14 , ver¬

wirklicht : die mieter koennen greesse und raumeinteilung ihrer

kuenftigen wohnung gemeinsam mit dem architekten planen , auf ein -

ladung von vizebuergermeister hubert p f © c h , am tsfu ehrender

wohnen - stadtrat , fand dieser tage die erste besprechung der kuenfti¬

gen mieter mit dem planenden architekten , Professor ottokar u h l ,

und Vertretern der wohnhaeuserverwaltung statt .

die kuenftigen mieter sind familien , die vom Wohnungsamt einen

vermerk schein erhalten hatten , sie befinden sich jedoch nicht in

einer s © akuten notlage , dass ihnen sofort geholfen werden muss , sie

keennen bis zur fertigsteltung des hauses ln etwa anderthalb Jahren

warten - dieser Zeitraum ist die Voraussetzung dafuer , schon bei der

Planung selbst mitzuwirken .
• • bei diesem partizipationsmodell haben die kuenftigen mieter

die moeglichkeit , ihre wohnung gewissermassen wie einen massanzug zu

bestellen * • , erklaerte pfech den kuenftigen mietem . » » daraus aber

ergibt sich freilich das problem : passt dieser » » massanzug » » auch

einem folgemieter ? die freie Weitergabe einer wohnung muss der ge -

raeindeverwaltung erhalten bleiben , weil sie doch vorwiegend wohnungs -

notstaende zu beseitigen hat » * , derartige modelt & sind ueberdies nur

in kleinem masstab moeglich , weil sich bei groesseren wohnhausan -

lagen eine groessere bauzeitverzoegerung und damit eine nicht un¬

wesentliche baukostenerhoehung ergeben wuerde .

welche moeglichkeiten der mitplanung hat nun der kuenftige

mieter in der fesstgasse 12 - 14 ? fixiert vom architekten sind die

tragenden mauern , dazwischen sind die wohnungsgroessen variabel ,

in dem bau , der zwei siebenstoeckige stiegenhaeuser umfasst , koennen

daher 30 bis 40 Wohnungen untergebracht werden .
zunaechst hat der mieter die wahlmoeglichkeit , in welchem

Stockwerk er wohnen will , in jedem Obergeschoss koennen naeralich
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wehmmgen fuer eine person f fuer zwei , vier oder sechs personen
eingebaut werden , beispiet : je geschess sind zwei 4- personen -

Wohnungen und eine 1 - person - wohnung , eine 4- personen - wohnung und zwei
2- personen - wohnungen oder zwei 6- personen - wohnungen raoegtich .

hat der mieter Stockwerk und wohnungstyp gewaehtt , kann er sich
entscheiden , ob er einen batkon oder eine verbaute teggia ( veranda )
haben will , damit variiert aber auch die wohnungsgroesse - will er
einen batkon , ist die wohnung etwas kteiner . mit veranda ist der
effektive wohnraum groesser , ein nachtraegticher batkonverbau , der
meist mit betraechttichen technischen Schwierigkeiten und erhebti -
chen kosten verbunden ist , eruebrigt sich in der fesstgasse 12 - 14 ,

dritter teit der mitptanung : der mieter kann bestimmen , wo er
innerhatb der wohnung die zwischenwaende haben witt , fixiert sind
wc , bad und kochstette ln der kueche , die kueche setbst kann kteln
oder gross gewuenscht werden , die groesse von wohn - und schtaf -
raeumtn bestimmt der mieter , ~

die ausstattung der Wohnungen erfotgt nach den qualitativ
hochwertigen normen des kommunat- wohnbaues ( parkettboeden , nlrosta -
abwasch , badverftlessung , etc ) , sonderwuensche nach tepplchboeden ,
anderen fliesen , etc , sind erfuettbar , mehrkesten muss der mieter
tragen , wie es auch bei genossenschaftswohnungen uebtlch ist ,

neben setbstverstaendtichen gemeinschaftseinrichtungen - wie
waschkueche , klnderwagen - und fahrradabstettraum , gemeinschaffs¬
raum , etc - wird es einen dachgarten geben , er sott den mietem in
Selbstverwaltung uebertragen werden , wie es sich in einem anderen
wehnhaus der gemeinde Wien in Ottakring , habertgasse , bereits seit
einigen jahren bestens bewaehrt hat , dort hat der dachgarten eine
funktionierende hausgemeinschaft bewirkt , die neue quatitaeten der
kommunlkatlon , des sozialen Verhaltens ausgeloest hat ,

* ’ das Vorhaben in der fesstgasse ist ein weiteres partizi -
pationsmodett im rahmen des kommunalen wohnbaues , darueber hinaus
aber auch ein musterbeispiet fuer unsere vielfaettigen bemuehungen
der stadterneuerung * • , erklaerte vizebuergermeister pfoch , ur -
spruengtich hatte architekt Professor uhl den Planungsauftrag fuer
das eine grundstueck erhalten , er schaute sich aber auch die

* / •
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naehere Umgebung an , durchleuchtete mit seinen mitarbeitem den nah

bereich und kam zur auffassung , dass die einbeziehung weiterer

Liegenschaften und sogar des parks auf dem Johann nepomuk berger¬

platz zweckmaessig und wuensehenswert waere . dem neubau in der

fesstgasse 12 - 14 werden daher weitere bauetappen folgen , mit der

verbauung einer angrenzenden Liegenschaft , der Schaffung von spiel -

und erholungsbereichen in innenhoefen in Verbindung mit den oeffeait

liehen gruenanlagen . ( smo )
0852
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kommun a l

erste aussenstelle der » » stadtInformation * *

2 wien f 23 . 9 . ( rk ) die Stadtinformation im rathaus ( schmidt¬

halle ) hat Zuwachs bekommen : ab montag , den 26 . September , ist die

erste aussenstelte der stadtInformation in der fussgaengerpassag ©

karlsplatz ( im lokal der Verkehrsbetriebe ) geoeffnet und zwar montag

bis freitag von 7 . 30 uhr bis 15 . 30 uhr .
wer also auskunft braucht , wuensche , beschwerden oder anregungen

hat - die neue aussenstelle steht jedem buerger ebenso zu diensten

wie die zentrale der Stadtinformation , selbstverstaendlich werden

auch dort fragen beantwortet , die ueber den rahmen der Stadtver¬

waltung hinausgehen , eben die stadt im weitesten sinn betreffen ,

das ist auch einer der gruende r weshalb die • * rathaus - information 9 *

( schmidthalte ) vor kurzem den neuen namen # 1 Stadtinformation * * or -

halten hat . ueberdies wuerde die bezeichnung * » rathaus - informetion * *

nun , nach eroeffnung der neuen aussenstelle , auch nicht mehr zu¬
treffen .

mit der neuen aussenstelle ist der erste schritt einer wichtigen
entwicklung getan , die zentrale Stadtinformation wird jedoch noch
oefter Zuwachs erhalten : es ist beabsichtigt , weitere aussenstellen
in den bezirken einzurichten , ( am )
0857

\
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l o k a

• » musikalischer herbst ” in waehring

3 Wien , 23 . 9 . ( rk ) auf initiative von bezirksvorsteher

(Kfm . hans
’

hemmelmayer gibt es in waehring auch heuer

einen » » musikalischen herbst * * , eine reihe von hausmusikabenden wird

ende September und anfang Oktober im stilvollen rahmen des geymuel -

lerschloessels , khevenhuellerstrasse 2 , ein dankbares publikum er¬

freuen . bezirksvorsteher hemmelmayer gab seiner ueberzeugung aus -

druck , dass der » » musikalische herbst » » in waehring bald zu den

kulturellen ereignissen zaehlen wird , ueberdies seien die hausmusik -

abende vor allem aelteren mitbuergem willkommen , fuer die d # -' besuch

von konzertsaelen in der inneren stadt schon recht beschwerlich ist .

der » » musikalische herbst * » umfasst heuer sechs abende mit

werken von mozart , Schubert , reger , brahms , beethoven , Chopin , liszt ,

telemann , hindemith und schumann . eintrittskarten sind im buero des

bezirksvorstehers , martinstrasse 100 , zum preis von 50 Schilling er -

haeltlieh •
das Programm :

montag , 26 . September , 19 . 30 uhrt franz schubert - quartett -

werke von w . a . mozart , franz Schubert und Johannes brahms .

dienstag , 27 . September , 19 . 30 uhr : flieder trio - werke von

w. a » mozart , Ludwig van beethoven und mix reyer .

donnerstag , 29 . September , 19 . 30 uhr : christopher norton - welsh

( bariton ) , josef safar ( hammerklavier ) , krystyna jurkewska ( Violon¬

cello ) und barbara samonigg ( violine ) - werke von Ludwig van beet¬

hoven , franz Schubert und komponisten aus der zeit Schuberts .

dienstag , 4 . Oktober , 19 . 30 uhr : klavierabend felicitas

keil - werke von frederic Chopin und franz liszt .

donnerstag , 6 . Oktober , 19 . 30 uhrs oesterreichische kammer-

sollsten . elisabeth schiel - gruber , margit vig ( violinen ) , detlev

schiel ( viola ) , reinhold siegl ( violencello ) , ktaus eisenberger

(kontrabass ) , wolfgang ruehm ( klarinette ) und markward glantschnig

(klavier ) - werke von franz Schubert und w . a . mozart .

freitag , 7 . Oktober , 19 . 30 uhr : viela - abend themas riebl ,
bemhard riebl ( klavier ) - werke von g . ph . telemann , franz Schubert ,

paul hindemith und robert schumann . ( am )
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lokal :

mehr Italiener nach Wien

4 wlen f 23 . 9o ( rk ) waehrend aus den meisten herkunftslaenierr » lm

august die gleichen gaestezahlen registriert wurden wie lm vor -

gleich smonat des vorigen Jahres , kennt « , bei den wien - besuchem aus

Italien ( plus 39 prezent ) , aus den anderen bundeslaendem ( plus 7

Prozent ) , aus den niederlanden ( plus 6 Prozent ) und aus den usa

(plus 3 Prozent ) neuerlich Steigerungen registriert werden , infolge¬

dessen setzte sich der erfelg des wiener fremdenVerkehrs auch lm

august 1977 weiter fert . die naechtigungen ln den wiener hotels und

pensienen stiegen um 2 Prozent auf insgesamt 464 . 000 gegenueber

455 . 000 im august 1976 . ( fvv )

0913

eiserne hochzeiter in Ottakring

6 Wien , 23 . 9 . ( rk ) das seltene fest der eisernen hochzelt feierte

das ehepaar franz und Josefa d o l e J s 1 , aus der hettenkofer -

gasse 19 , in Ottakring , bezlrksvorsteher Josef s r p stellte sich

als gratulant ein und ueberbrachte dem Jubelpaar die glueckwuensche

der Ottakringer , einen blumenstrauss sowie ein ehrengescher - K der

Stadt Wien , ( ka )
0917



23 . September 1977 * » rathaus - korrespondenz * * blatt 2323

t • k a l s

die rettung lm aufust

5 wlen f 23 . 9 . ( rk ) die zahl der interventIonen des rettungs -

dienst es der stadt Wien nimmt staendlg zu . so wurden von den aerzter

des rettungsdienstes im vergangenen monat in 4 . 534 faellen * » erste

hiife » ' geleistet , dies bedeutet zum vergleichsmonat des Vorjahres

eine Zunahme der einsaetze von rund 20 present , gesamtintervention
der rettung im august bei 2 . 348 akut erkrankten personen , wobei

166 Herzinfarkte und 197 sonstige herzerkrankungen diagnostiziert

vwrden . von den 2 . 045 verletzten personen waren unter anderem 412
verkehrsunfaelle mit 547 verletzten personen , ferner 137 betriebsun -

faelle , 34 spertunfaelle und fuenf unfaelle bei haeuslicher arbeit .
ausserdem intervenierte die rettung bei 66 selbstmoerdem , wobei in

16 faellen Jede hilfe zu spaet kam . die 13 einsatzwagen des rettungs

dienstes legten im berichtsmonat 42 . 316 kilometer zurueck . an das
wiener rote kreuz wurden insgesamt 283 einsaetze weitergegaben .

die 22 wagen des krankenbefoerderungsdienstes hatten 4 . 949 aus -

fahrten mit einer gesamtstrecke von 65 . 793 kilometer aufzuweisen .

( zi )
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kommunal

naechster iula - kongress : manila

7 wien s 23 . 9 . ( rk ) nach fortSetzung der arbeiten in den einzelnen

Kommissionen am donnerstag , fand am freitag , dam 23 * September , der

Kongress mit den berichten aus den arbeitsgruppen und der einato¬

migen annahme einer schlusserklaerung seinen abschluss . zuvor , ® &. ^ e

der buergermeister von manita ( Philippinen ) die einladung aü ^ 6

sprechen , den iula - kongress 1979 in seiner Stadt abzuhalten .

vormittags hatten die teilnehmer gelegenheit , einen vor trag

des hamburger bausenators dr . rolf b i a l a s usber stadtteitent -

wicklung zu hoeren . am beispiel eines hamburger Stadtteils wurde ge¬

zeigt , wie Stadtteilentwicklung zur modemisierung und innerem er *-

neuerung eines gewachsenen quartiers fuehren soll , man geht davon

aus , dass sich in allen grosstaedten Stadtteile mit staedtebaulichte

maengeln und hohen bevoelkerungsverlusten herausbilden beziehungs¬

weise gebildet haben und versucht , diesem umstand durch verstaerkte

entwicklung entgegenzutreten , dabei soll die planung schnell und ge¬

zielt zu massnahmen fuehren , um die erkannten maengel zu beseitigen

und die umweltqualitaet zu verbessern , gleichzeitig sollen die

buerger beteiligt werden , um sie zu eigenen initiativen und Inve¬

stitionen zu ermutigen .
in der schlusserklaerung des kongresses heisst * s , wichtigstes

ziel der von den gemeinden gefuehrten politik sei die Verbesserung

der lebensqualitaet . der mensch von heute erwarte immer haeufiger

von seiner Verwaltung , dass sie die modernen beduerfniss © erfuelle

und alle sozialen Probleme loesen werde , die gemeinde , die unmittel¬

bar mit diesen anspruechen konfrontiert wird , sehe sich vielfach

gezwungen , staendig neue prioritaeten zu setzen , um alte beduerfnlsse

auch nur einigermassen erfuellen zu koennen . in dem streben der iula ,
die staedte bei der erreichung dieses Ziels zu unterstuetzen und da¬

durch die bemuehungen zur Verbesserung der tebensqualitaet aller
manschen zu verstaerken , wurde in die resotution folgendes Schwer¬
punkt Programm aufgenommen :
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o Schulungskurse fuer Jenen personenkreis , der mit gemeindeang ^ iegen «

beiten befasst ist »
o Veranstaltung von konferenzen ueber aktuelle thewen , wie zum bei -

spiel Wohnungsfinanzierung , kriminalitaet , drogenraissbrauch usw .

o Intensivierung der beziehungen zu anderen europaeischen Organisati¬

onen •
o enge Zusammenarbeit mit dem internationalen au st au schpregramm

staedtischer technologie .
o Intensivierung des Informationsaustausches nationaler gemeinde -

© rganisatIonen , vor allem zwischen den industrialisierten und den

entwicklungslaendem .
o erhaltung der engen beziehungen zur uno und deren Organisationen .

( ke )
1034
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Kommunal :

» • tag der offenen tuer » * :
vorfuehrungen im haUenstadlon und im stadthailenbad

9 Wien , 23 . 9 . ( rk ) am » » tag der offenen tuen » » sind in der

von 10 bis
’
16 uhr laufend sportvorfuehrungen im wiener haUenstadlon

zu sehen , und zwar basketball , radsport und Volleyball , autobusse

fahren zwischen rathaus ( abfahrt felderstrasse ) und dem hallen -

Stadion zu jeder vollen stunde bis einschliesslich 15 uhr . neben de

besichtigung sind auch im stadthailenbad die traditionsreiehen Vor¬

kehrungen oesterreichischer Spitzensportler im Kunstschwimmen und

schauspringen ( 15 bis 17 uhr ) bei freiem eintritt zu verfolgen ,

ueberdies ist in der zeit von 9 bis 11 uhr beziehungsweise von 13

bis 14 . 30 uhr an einem er - und- sie - schwimmen die kostenlose teilnahme

im trainin gsbecken moeglich .
vor dem wiener rathaus ist am 24 . September selbstverstaendlich

auch wieder ein fitness - parcours aufgebaut , der sich in den letzten

jahren stets eines regen Zuspruches erfreute , in der zeit von 10 bis

17 uhr koennen jugendliche und erwachsene bei absolvierung der vor¬

geschriebenen uebungen das leistungsabzeichen erringen , ( hof )

1052
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lokal :

altoellager - ersatzvornahme

11 Wien , 23 . 9 . ( rk ) das altoel - und bitumenlager am ulanenweg im
22. bezirk wird in kuerze endgueltig verschwinden : der besitzer
dieses grundstuecks hat noch bis 4 . Oktober zeit , tanks und kessel
freiwillig von der flaeche am ulanenweg wegzuraeumen . ist das altoel -
und bitumenlager - faesser und oelbehaelter wurden bereits zum gross¬
tell beseitigt - bis dahin nicht entfernt , so wird mittels ersatzvor -
nahme die zwangsweise raeumung durch die Stadtverwaltung durchge -
fuehrt werden ( hs )
1216
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Heute in der " Rathaus - Korrespondenz ” :

Kommunal : " Tag der offenen Tür "

( rosa ) Trotz Ländermatch kamen mehr als 137 * 000

Lokal : Eiserne Hochzeiter in Ottakring
( orange ) Ausstellung " Wiener fotografierten Wien “ eröffnet

Chef vom Dienst * : 42 800/2971 ( Durchwahl )
von 7 . 30 bis 19 * 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband
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kommunal :
* ßsss * seaa » as « # * *

gratz eroeffnete * » tag der offenen tuer * *

2 wien , 24 . 9 * ( rk ) gerade richtig zum 99 tag der offenen tuer * 9

ist die angekuendigte wetterbesserung eingetreten , als buergermeister

Leopold gratz in begleitung des stadtsenats , des geraeinierats

und zahlreicher bezirksmandatare sowie als erstem ehrengast aussen -

minister dr . Willibald p a h r um punkt 10 uhr das rathaustor

oeffnete , begruessten ihn bereits tausende Wienerinnen und wiener -

und strahlender Sonnenschein .

gratz verwies darauf , dass die technischen einrichtungen der

Stadtverwaltung natuerlich nicht waehrend des ganzen jahres zur be -

sichtigung zugaenglich sein koennen . aber das rathaus und die dienst -

steilen des magistrats haben waehrend des ganzen jahres offene tueren

und die mandatare der stadt Wien stehen der bevoelkerung immer zur

verfuegung .
unter den ersten besuchern im arbeitszimmer des buergermeisters

v« r eine gruppe polizeipraktikanten in den schmucken blazeranzuegen

mit dem stadtwappen , die von der stadt wien fuer die angehenden peli -

zeibeamten zur verfuegung gestellt wurden , ( sti ) ( forts )

1054

» » tag der offenen tuer , f ( forts ) :

10 . 30 uhr : der iQ . OOOste besucher

3 wien . 24 . 9 . ( rk ) um 10 * 30 uhr , eine Viertelstunde frueher als

im verjähr , begruesste buergermeister Leopold gratz in seinem

arbeit sz immer die den ti st in heliane hofstaet fcer <•

wien 15 , rauchtangkehrergasse 3 , als lO . OOOste besucherin und ueber -

reichte einen goldenen rathausmann , ( am ) ( forts )

1057
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Lok a l :

eiserne hochzeiter in Ottakring

1 wien , 24 . 9 . ( rk ) im pensionistenheim 99 Liebhartstal * » in der

thaliastrasse 157 feierte das ehepaar franz und Laura e x l e r

das seltene fest der eisernen hochzeit . bezirksvorsteher jesef

s r p ueberbrachte die glueckwuensche der ettakringer , einen blumen -

strauss und ein ehrengeschenk der stadt wien . ( ka )

1050
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k

ausstetLung » » wiener fotografierten Wien » » eroeffnet

4 wien f 24 . 9 . ( rk ) einen repraesentativen fotegrafischen quer -
schnitt bietet die ausstetLung * » wiener fotografierten Wien * » , die
freitag abend von informationsstadtrat peter schieder in
Vertretung von buergermeister Leopold gratz eroeffnet wurde , sie ist
derzeit in der volkshalle des rathauses bis 10 . Oktober zu sehen .

gezeigt werden hunderte der insgesamt 21 . 900 bilder , die im rah¬
men des Wettbewerbs * » wiener fotografieren Wien » » entstanden sind ,
dazu gehoeren natuerlich auch die von einer Jury ausgewaehlten preis -
gekroenten fotos dieses Wettbewerbs .

die hauptpreise der stadt Wien wurden den gewinnem ebenfalls
freitag im rahmen der ausstetlungseroeffnung von stadtrat schieder
lieberreicht .

die von der Jury ermittelten ersten zehn proistraeger des foto -
wettbewerbs » » wiener fotografieren wion » * sind : 1 . preis ( da dafuer
zwei gleich gute bilder ln frage kamen , wurde der 1 . und der 2 . preis
zusammengeLegt ) - peter maichen aus dombirgn fuer sein foto * » ehe -
paar mit hund am fenster » » und roman spritzendorfer , Wien , fuer
» » windsurfer vor uno - city » » . 3 . preis : josef grossauer , Wien ,
» » hinterhoff » » . 4 . preis : karl pehmer , lossdorf , » » bäum in der
Leopoldau » » . 5 . preis : prof , Julius albert huber , Wien » » cafe
hawetka » » . 6 . preis : hannes flaschberger , Wien , » » strassenbahn -
serie » » . 7 . preis : fritz wagner , Wien , » » haus an der autobahn » * .
8 . preis : josef lechner , hoenigsberg , » » jugendliche mit motorraedem *
9. preis : marcel heuf , Wien , » » auf dem donauturm » » . 10 . preis : jesef
slomka , wien , » » brand aus » * .

diese ersten zehn preistraeger erhielten geldpreise . die gewin¬
nen des 11 . bis 100 . Preises dagegen bekommen je einen gutscheln fuer
fotoartikel .

gutscheine oder kameras wurden auch den preistraegem des
Wettbewerbs fuer schueler der graphischen Lehranstalten , dem gewlnner
des city - wien - preises und den preistraegem des jugendwettbewerbs der
* * z * * ueberreicht .

die ausstetLung » » wiener fotografierten Wien » * in der volkshalle
des rathauses ist taeglich von 10 bis 19 uhr bei freiem eintritt ge¬
öffnet . ( hs )
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kommunal

» » tag der offenen tuer * » ( forts ) :

grosser andrang bei der gesundheitsstrasse

12 wien t 24 . 9 . ( rk ) als absoluter hit erwies sich die vom ge -

sundheitsamt eingerichtete gesundheitsstrasse : die fusnf mobilen

krankenschwestern hatten alle haende voll zu tun , um den andrang

jener besucher , die sich den blutdruck messen lassen wellten , es

waren mehr als tausend , zu verkraften , darueber hinaus bestand

die besucher aber auch die moeglichkeit , sich von sinem arzt des

gesundheitsamts ueber die Vorsorgeuntersuchungen und bei einem in¬

formationsstand des Sozialamts ueber das reichhaltige sozialservlc ©

der stadt Wien informieren zu lassen .

» » trimm dich fit » » im wilhelminenspital

fuer amoitionierte besucher bestand im wilhelminenspital die

moeglichkeit , ihre kondition testen zu lassen , nach dem motto 9 » fit

mach mit » » konnten die besucher den normalerweise fuer die therapie

der patienten zur verfuegung stehenden fitness - parcours von Oester¬

reichs erster modellstation fuer Langzeitbehandlung und rehabilita -

tion an der 5 . medizinischen abteilung benuetzen . mehr als 500 be¬

suchter machten von dieser moeglichkeit gebrauch , wobei ihnen jeweils

vor und nach absolvierung des parcours von einem arzt der blutdruck

gemessen wurde , darueber hinaus boten die schuelerinnen der kran -

kenpfLegeschu le im wilhelminenspital - uebrigens die groesste Wiens

ein buntes und informatives Programm , ( zi ) ( forts )

1508
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kommunal « :

• » tag der offenen tuer » » ( forts ) :
mit spitzenhoeschen ins rettungspotster

15 Wien , 24 . 9 . ( rk ) grosse begeisterung loesten sarastag nach¬

mittag auch die sprungvorfuehrungen der feuerwehr ausi ? @ • ein ®™

fenster im halbstock des rathauses sprangen mehrere feuerwehrmit -

glleder in den neuen , erst vor kurzem erworbenen sprungrettungs -

Polster .
besonders bewundert wurde dabei von den Zuschauern am ra aüS

platz ein maedchen , das unter anderem mit schlapphut , Jeansrock und

koketten spitzenhoeschen bekleidet - ebenfalls aus dem fenster

den rettungspolster sprang , nur wer diesem 99 weiblichen mitglied

der wiener feuerwehr dann am erdboden zu nahe trat f musste fest

stellen , dass die * 9 feuerwehrdame » 9 einen schnurrbart trug { und

maennlichen geschlechts war ) , ( hs ) ( forts )

1557

• • tag der offenen tuer » » ( forts ) :
schon 100 . 000 besucher

17 Wien , 24 . 9 . ( rk ) genau eine minute nach 16 uhr - neun minuten

frueher als im vorjahr - wurde beim » » tag der offenen tuer 99 im rat

haus von buergermeister leopold g r a t z der lOO . OOOste Besucher

begruesst : der 40 Jahre alte Schneidermeister georg h o r a k aus

Wien 22 , sinagasse 1 - 19 . er bekam einen goldenen rathausmann .

( • m ) ( forts )
1618
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kommunal :

» » tag der offenen tuer » » ( forts ) :
5 . 000 besucher im reservegarten hirschatetten

19 wien t 24. 9 # ( rk ) der reservegarten hirschstetten im 22 . bezirk

konnte etwa 5 . 000 besucher verzeichnen - hier wurde der besucher -

ström nur durch leichten regen etwas unterbrochen , gut besucht waren
auch die veranstaltungs - und ausstellungshallen im kur - und erholunge
park laaer toerg .

Stadtinformation im rathaus » » gesteckt voll * »
• » unsere halle ist seit 10 uhr ununterbrochen gesteckt voll » » :

kein stosseufzer , sondern die nuechteme feststellung der mitarbei -

ter der stadtinformation in der schmidthalle des rathauses , in der
den ganzen » » tag der offenen tuer * * hindurch staendlg auskuenfte
aller art gegeben wurden , ( hs ) ( forts )
1711



24 . September 1977 » » rathaus - korrespondenz » » blatt 2335

kommunal

» » tag der offenen tuer * » ( forts ) :
attraktive feuerwehr

20 wlen f 24 . 9 . ( rk ) einer der hauptanzlehunspunkte beim » » tag

der offenen tuer 1977 ’ war wieder die wiener feuerwehr : in der

zentralfeuerwache am hof nahmen ueber 6 . 000 manschen an den fuehrun -

gen durch die wachegebaeude und den vorfuehrungen von rettungsgerae -

ten teil , fuer die kinder gab es hier ein wettspritzen mit einem

feuerwehrschlauch .
ausgezeichneten besuch gab es auch im feuerwehrmuseum - und bei

den fuer die kinder bestimmten rundfahrten mit feuerwehrautos : an

diesen fährten nahmen etwa 9 . 000 kleine besucher des » » tags der

offenen tuer » » teil .
uebungen der taucher , besichtigung von Sonderfahrzeugen der

feuerwehr und ausstellungen wo verschiedene schutzanzuege gezeigt
wurden, konnte man in den feuerwachen leopoldstadt und doebllng
sehen , die mit rund 500 beziehungsweise 400 gaesten ebenfalls recht

gut besucht waren .

andrang bei gratisfahrten im donaupark
grosser andrang herrschte auch bei den gratisfahrten mit donau¬

parkbahn und sesselLift im donaupark , allein der Sessellift befoer -

derte bis mittag ueber tausend personen , am nachmittag kamen wieder

etwa 900 besucher . auch die donauparkbahn war stark frequentiert ,
und an den fahrten auf den donauturm nahmen - bei ermaessigter lift -

gebuehr - fast 2 . 000 menschen teil .

kinder und erwachsene in den schulverkehrsgaerten
fuer kinder und erwachsene fast gleich interessant waren die

beiden schuIverkehrsgaerten : im prater wurden ueber 600 marken fuer
das grosse wien - spiel am » » tag der offenen tuer * * ausgegeben , in
florldsdorf werden rund 500 kinder und 300 erwachsene gezaehlt . ( hs )
( forts )
1717
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kommunal

* * tag der offenen tuer , f ( forts ) :
riesenandrang beim tramway - basar und bei der u - bahn

22 wien f 24 . 9 # ( rk ) einen wahren sturm auf den verkehrsbetriebe -

basar beim rathaus und auf di © u - bahn gab es diesmal am * ’ tag der
offenen tuer » * . 8 . 200 personen erstanden im basar schaffnerkappen
und - taschen , zwickzangen , pfeiferin , routenschilder und vieles

andere , den nette - reinertrag ( das heisst , den bruttoerloes abzueglich
der mehrwertsteuer , die von den Verkehrsbetrieben entrichtet wird )
von 73 . 000 Schilling uebergab stadtrat franz n e k u l a noch am

selben tag der gesellschaft oesterreichischer kinderdoerfer .
45 . 000 manschen nutzten die gelegenheit zu einer probefahrt mit

der u - bahn zwischen reumannplatz und kartsplatz , einen unterirdischen

Spaziergang durch den u - bahn - tunnel zwischen schwedenplatz und
nestroyplatz unternahmen 4 . 000 personen , 1 . 500 besichtigten den
betriebsbahnhof wasserleitungswiese , in die informationszentrale der
wiener Verkehrsbetriebe am karlsplatz kamen 7 . 700 besucher .

ln der zentralwerk staette der Verkehrsbetriebe in Simmering
wurden 4 . 500 besucher verzeichnet , von denen 520 die gelegenheit zu
einem probefahren mit der strassenbahn nutzten , 215 chauffierten
einen autobus der Verkehrsbetriebe .

vom rathaus zu den verschiedenen aussenstellen und zurueck - so
etwa zum reservegarten hirschstetten , zum fleischzentrum st . raarx und
zum grossmarkt inzersderf - befoerderten die Verkehrsbetriebe mit
sonderautobussen 16 . 000 personen . ( ger ) ( forts )
1807
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kommunal :

» » tag der offenen tuer » 9 ( forts ) :
trotz laendermatch kamen mehr als 137 * 000

24 Wien , 24 . 9 . ( rk ) trotz dem laendermatch und teilweise regneri¬
schem wetter kamen heuer nicht weniger als 137 . 200 besucher am
» » tag der offenen tuer » » ins wiener rathaus , das sind nur um 5,800
weniger als im Vorjahr , mehr als 114 . 000 besucher kamen zu den
uebrigen besichtigungsorten , fast gleich viel wie im vergangenen
Jahr , trotz des wegen des laendermatches befuerchteten verkehrs -
staues rund um den praterstern und in weiterer folge ueber die er -
satzbruecken , konnten in den aussenstellen jenseits der donau ebenso
viele besucher gezaehlt werden , wie im Vorjahr .

wie erwartet , wurden die u - bahn - fährten am » » tag der offenen
tuer » * zu einem ausgesprochenen hit : mehr als 45 . 000 besucher fuhren
mit den u - bahn - zuegen , die heuer erstmals zwischen karlsplatz und
reumannplatz verkehrten , ein ebenso grosser anziehungspunkt war die
feuerwehrzentrale am hof , die feuerwachen doebling und leopeldstadt ,
die insgesamt von 16 . 000 Interessenten besichtigt wurden . 7 . 800
wiener nahmen an den rundfahrten » » modernes Wien » * teil und mehr als
9 . 000 kInder konnten sich an einer fahrt mit dem feuerwehraute er¬
freuen . ( ka ) ( Schluss )
1831
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bereits am 24 . September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

kommunal :
HCSSSSSSSSSSBtCS

• » tag der offenen tuer » » :
die gewinner beim grossen » » wien - spiel » »

25 wien f 24 . 9 . ( rk ) auch die gewinner der hauptpreise beim
grossen * » wien - spiel * • , das am » » tag der offenen tuer » ’ veranstaltet
vAjrde - insgesamt nahmen 35 * 000 Wienerinnen und wiener , jung und alt ,
daran teil - stehen schon fest , die Verlosung der hauptpreise er¬
folgte bei der abschlussveranstaltung auf dem rathausplatz unter
aufsicht eines notars .

die gewinner eines fernsehgeraets sind : doris spitz -
n a g e l aus favoriten , helmut k o s i t z aus mariahilf und
rosi b a u m a n n aus hietzing . cassettenrecorder gewannen :
erika t o g L aus favoriten und elise und susi f r a n z aus der
Leopoldstadt , ( am )
1913
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kommunal :
ssr *s » srsssss : s != * » 5ss = :XÄ

franz josef - spitat :
umbau und modernisierung der zentraldesinfektion

1 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die Zentraldesinfektion im franz josef - spital

soll modernisiert werden , zur erneuerung dieser anlage ist es unter

anderem auch notwendig , neben verschiedenen umbauarbeiten zuluft -

und ab Luftan lagen zu installieren , die voraussichtlichen kosten fuer

das gesamtvcrhaben werden 8,3 millionen Schilling betragen , sie

wurden vom oemeinderatsausschuss fuer gesundheit und soziales ge -
i

nehmigt . ( zi )

0837
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lokal :

fremdenfuehrerpruefungen in wien

2 wien , 26 . 9 . ( rk ) die magistratsabtellung 7 weist darauf hin ,

dass einvernehmlich mit der kammer der gewerblichen Wirtschaft als

termin fuer die abhaltung der fremdenfuehrerpruefungen , nach mass-

gabe der anmeldungen , die tage 2 . und 3 . november 1977 vorgesehen

sind .
dieser termin gilt fuer erstkandidaten , nachpruefungen und die

abnahme des nachweises fuer ausreichende kenntnisse in fremdsp rachen .

anmeldeschluss ist der 17 . Oktober 1977 , die anmeldung ist bei

der magistratsabtellung 7 , 1082 wien , friedrich - schmidt - platz 5 ,

schriftlich einzubringen , ( cs )

0839
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lokal :

neues vom hallencup

6 Wien , 26 . 9 . ( rk ) zu einem der zahlreichen hoehepunkte im

rahmen des 9 » hallencup der stadt wien f , f der am 1 . und 2 . Oktober

im hallenstadion durchgefuehrt wird , zaehlt zweifellos auch das

antreten des oesterreichischen rekordhalters im hochsprung , wolfgang

tschirk . der badener , der sich als ziel die teilnahme bei den

olympischen spielen 1980 in moskau setzte , befindet sich in ausge¬

zeichneter ferm , die gegner des staatsmeisters : dietmar hoellrigl

( iac - marker ) , sepp zeilbauer ( mlg - sparkasse ) , franz benda ( oetb -

wien ) und gerhard hejkrlik ( cricket ) .

fraglich ist weiterhin die teilnahme von wemer prenner ( atse

longlife ) , der zur gleichen zeit beim bundeslaendervergleichskampf

in der Steiermark antreten muesste . bisher blieb der brief des Ver¬

anstalters bezueglich eines antretens von prenner ueber zwei monate

unbeantwortet , prenner waere persoenlich an einem start in Wien mehr

interessiert , der ebenfalls vorgesehene dieter gehmacher ( ti -

raiffeisen ) musste wegen einer langwierigen Verletzung absagen .

die la - bewerbe

beim » » hallencup der stadt wien , f werden in der Leichtathletik

folgende bewerbe ausgetragen : frauen : 60 m , 800 m . - maenner : 60 m ,
400 m , 3 . 000 m und hochsprung .

mit Olympiasieger und vize - europameister

im judosport und im fechten wird jeweils nur ein kampf des der¬

zeit besten oesterreichers gegen einen prominenten auslaender ausge¬

tragen . der situationsbericht :

degen : staatsmeister walter marik trifft in einem kampf auf

zehn erhaltene treffer auf den Olympiasieger alexander pusch aus der

brd .
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judo :
kämpf ueber

junioren wettweister robert koestenberger hat in einem

8 minuten den belgischen vize - europamelster van der walle

zu m q e QTi er . .
rad : neben der gesamten inlaendischen spitze , die von run

fahrtsieger rudi mitteregger , staatsmeister hans summer und « " - echten

Leo kamer angefuehrt wird , liegt die definitive Zusage

gierenden meistens in der mannschaftsverfolgung , der bundesdeutschen

juergen colombo , otto steins , hörst gewiss und wolfgang schaeffer ,

vor . Verhandlungen sind noch mit einem team aus ungam sowie aus

polen im gange , am 1 . Oktober sind im rahmen der boxkaempfe drei

werbe in der mannschaftsverfolgung vorgesehen : wlen - budapest ,

salzburg - brd , oberoesterreich - polen ( oder niederoesterreich ) .

( hof )
1048
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kommunal :

wiener Landtag

7 Wien , 26,9 . ( rk ) unter dem vorsitz seiner praesidentin maria

h L a w k a ( spoe ) trat der wiener Landtag am montag zur ersten

Sitzung nach der Sommerpause zusammen , es Lagen antraege

der fpoe und der oevp auf abaenderung der wahLordnung sowie ein an •

trag der oevp auf noveLLierung des wiener kinogesetzes vor .

stadtrat h e L L e r ( spoe ) berichtete ueber die 13 . noveLLe

zur besoLdungsordnung 1967 , die Verbesserungen bei uebersteLLungen in

die verwendungsgruppe b und die ausdehnung der ersatzLeistungen bei

karenzurLauben aus anLass der mutterschaft betrifft .

a b s t i m m u n g : in 1 . und 2 . Lesung einstimmig ange¬

nommen ,
ueber die 2 . noveLLe zum unfaLL fuersorgegesetz 1967 berichtete

ebenfaLts stadtrat heLLer . die noveLLe sieht unter anderem eine aus -

dehnung des Unfallschutzes vor .
abstimmungrinl . und 2 . Lesung einstimmig ange¬

nommen .

auslieferungsbegehren

abg . dr . h a b l ( oevp ) stellte den antrag , ein ansuchen des

landesgerichtes fuer Strafsachen Wien auf auslieferung von stadtrat

dr . g o L l e r ( oevp ) wegen des verdachtes auf ueble nachred #

abzulehnen , dr . goller hatte in der Sitzung des wiener gemeinde -

rates vom 30 . juni 1977 im Zusammenhang mit einem Subventionsan¬

suchen des Vereins * » Wien international » * den vorwjrf einer indirek¬

ten Subventionierung eines der spoe nahestehenden Vereines , an

dessen spitze buergermeister g r a t z stehe , erhoben , dr . habl

erklaerte , dass dr . goller diese aeusserungen in seiner eigenschaft

als mandatar gemacht habe , weshalb sich das immun i t aetskotlegium

gegen eine auslieferung ausgesprochen habe .
abg . suttner ( spoe ) stellte fest , dass das Privileg der

immunitaet allzuleicht dazu verleite , aeusserungen zu machen , die un¬

haltbar sind , das recht zur kritik und zur freien melnungsaeussorung

sei unbestritten , beinhalte aber nicht das recht zu behauptungen , vor
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denen jeder anstaendige Privatmann zuru eck scheuen muesste , weil er

sich dafuer vor gericht verantworten muesste . wenn sich jemand in

einer debatte einmal im wort vergreife , so sollte man dies nicht

dramatisieren , in diesem fall wurde jedoch dem buergermeister Amts¬

missbrauch vorgeworfen « suttner verlieh seiner meinung ausdruck , dass

fuer diesen schwerwiegenden vorwurf eigentlich vor gericht der Wahr¬

heitsbeweis angetreten werden sollte und - wenn dieser nicht ge -

laenge - dr . gotter die strafrechtlichen konsequenzen tragen sollte ,

die spoe werde dem antrag , das auslieferungsbegehren abzulehn ^ i ,

dennoch zustimmen , weil die bevoetkerung sehr wohl selbst ein politi¬

sches urteil faetlen koenne und weil verhindert werden soll , dass

sich die Politik vor dem Strafgericht abspielt , suttner appellierte ,

die wuerde und das ansehen des gemeinderates zu wahren und von

persoenlichen ehrenbeleidigungen abstand zu nehmen .

dr . h a b l ( oevp ) erklaerte in seinem Schlusswort , dass auch

der nationalrat nur dann die Zustimmung zur auslieferung erteile ,

wenn der tatbestand in keinem Zusammenhang mit der ausuebung des

politischen amtes stehe .
ab Stimmung : der antrag vwrde einstimmig angenommen ,

das austieferungsbegehren somit abgelehnt , ( ger ) ( Schluss )

( ende des Sitzungsberichtes )
1158
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kommun a 1

wiener gemeinderat ( 1 )

8 wien f 26 . 9 . ( rk ) anschliessend trat der wiener gemeinderat

unter dem vorsitz von gemeinderat schreiner ( spoe ) zu

einer Sitzung zusammen , dem gemeinderat lagen je vier

an fragen der fpee und der oevp vor . ausserdem lagen ein

a n t r a g der fpoe auf austritt der wiener a - werke aus dem ver¬

band der oesterreichischen e- werke sowie antraege der

oevp , betreffend massnahmen zur erleichterung des parkens in kurz -

parkzonen fuer Versehrte und behinderte , betreffend di ** rueckstel -

lung von 200 millionen s vom bund ueberwiesenen 312,5 millionen

Schilling fuer den bau der u 3 , betreffend die Verbesserung des

oeffent liehen Verkehrs im 22 . bezirk , betreffend die vereinfachung

des abrechnungssystems bei den gaswerken und betreffend die oeffnung

des hetzendorfer Schlossparkes und antraege d @ s 7 . be -

zirkes , betreffend die nutzung freiwerdender flaechen des messe -

palastes und die abtragung eines teiles der stiftskaseme zur Er¬

richtung einer gruenflaeche oder eines kinderfreibades vor . die an¬

traege wurden zugewiesen , ( ger ) ( forts )
1201
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komm Li n a t :
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wiener gemeinderat ( 2 ) :
mitteltung ueber das stadtbahn - unglueck

9 Wien , 26 . 9 « ( rk ) vor verhandlungsbeginn der tagesordnung mel¬

dete sich der amtsfuehrende stadtrat fuer verkehr und energia , franz

n e k u l a , zu einer mitteilung an den gemeinderat betraf fand den

stadtbahn - unfall vom 14 . September , bei dem 44 personen verletzt

worden sind , nekula berichtete , dass bei grossveranstaltungsn stets

sondergamituren eingesetzt werden , das geschah auch beim europa -

cupspiel im westStadion , in den beiden letzten Waggons Mietete eine

gruppe jugendlicher im wahrsten sinn des Wortes , zerschlug die b Be¬

leuchtung skoerre ^ und zoq die netbremse , der zug blieb unbeleuchtet

in einer kurve irr tunrsel stehen , auch das rote deck licht war durch

die mutwillige unterbrechung des Stromkreises ausgefallen , ein

nach folgender zuc fuhr auf . erstmals hatte damit der vandallsmus

nicht nur hohen Sachschaden angerichtet - im Vorjahr allein 3,8
millionen Schilling * sondern auch verletzte gefordert * in enger

Zusammenarbeit mit den sicherheitsbehoerden versuchen die Verkehrs¬

betriebe dem Vandalismus entgegen zu wirken , verstaerkte ueberwachung
durch die polizei ist vorgesehen , die guertelstationen der Stadt¬

bahn wurden bereits mit netrufkaesten ausgestattet , die kcntroll -

ergane erhalten fimkqeraete 0
im hinblick auf die zum teil verzerrte und mitunter unsachliche

darstellursg der sich erbe * tsverhaeltnisse auf der Stadtbahn , legte
nekula den sicherheits - und ve »*k eh rstechn Ischen Standard der Stadt¬
bahn ausführlich dar ; der seit 1954 von grund auf renovierte Wagen¬
park erhielt autc rat ? erre tucren mit ueberwachung , elektrisch -

magnetische ventila zur Verbesserung dos bremssystems sowie eine

totmann - einrichtung . ab 1965 erfolgt die emeuerung des Signal¬
systems , so dass es den strengen sichert » et tsanspruechen , die heute
an ein oeffentliches Verkehrsmittel gestellt werden , entspricht ,
öle Stellwerke wurden erneuert , so dass bei jedem halt - signal die
zu ege automatisch gebremst werden , die Verbesserung der tunnel¬
beleuch tung ist 5m gange und wird bis jahrccendo ven heiligenstadt
bis margaretenguertot abgeschlossen sein , im kommenden Jahr wird sie
bi ;? huetteldorf vollendet * de *'* umbau der Stadtbahn auf u - bahn -
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betrieb , der bei voller au frech terhaltung des Stadtbahnbetriebes

erfolgen muss , bedingt langsamfahrstellen . es ist eine Illusion ,
zu glauben , dass der umbau ausschliesslich nachts von null bis vier

uhr frueh moeglich waere ,
nekula schilderte dann die staendigen Kontrollen der wagen - und

Signaleinrichtungen , von taeglichen zweimaligen bremsproben Jedes
zuges und der taeglichen ueberpruefung saemtlicher Signale , die
besten technischen Sicherheitseinrichtungen und die strengsten
Kontrollen koermen aber mutwillige zerstoerungswut und menschliches
versagen nicht ausschalten , beides traf beim Stadtbahnunfall vom
14 . September zu . der fahrer des zweiten zuges haette auf den 540
meter nach der Station stehengebliebenen zug im schrittempo
heranfahren sollen , obwohl er auf grund der Vorschriften zwei auf¬
einander folgende hauptsignale abwarten haette muessen , beschleunigte
er nach dem ersten Vorsignal die fahrt , die notbremsung kam zu
spaetc Signale und bremse , die technischen Sicherheitseinrichtungen
haben funktioniert .

nekula wandte sich scharf gegen versuche der oevp , durch un¬
haltbare behauptunger ein sicheres und trotz dem u - bahn - umbau
funktienierendes Verkehrsmittel in misskredit zu bringen und Un¬
sicherheit in die bevoelkerung zu tragen , dadurch wird man sich aber
nicht abhalten lassen , den oeffentlichen verkehr weiter auszubaue . i
und zu verbessern , dazu gehoeren die Umstellung der wiental - und
donaukanalLinie auf u - bahnbetrieb , ebenso aber auch weitere Ver¬

besserungen der bestehenden Stadtbahn , so durch den bau einer neuen
Station thallastrasse und eines zusaetzliehen aufganges bei der
burggasse *

um auch menschliches versagen als unfallsquelle moeglichst aus -

zuschalten , habe er die Weisung gegeben - erklaerte nekula abschlies¬
send den einbau einer geschwindigkeitsueberwachung mit automati¬
scher zwargsbremsung bei geschwindlgkeitsueborschreitimgen bei fahrt
auf sicht zu untersuchen , weiter wird die ausruestung der zuege mit
batteriegespeisten halogenschein wertem und deck leuchten , die aus -
stattung der stadthahngarnituren mit funkgeraeten sowie der einbau
von telefcnen im bereich der Stellwerks - und ausfahrtssignal e ge -
Prueft . auch die Streckenbeleuchtung ausserhalb der tunnels soll ver¬
bessert werden , dies alles sind keine panlkreaktionen auf den Unfall ,
sondern planmaessige massn ahmen , um den oef fentlichen verkehr noch
besser , noch rascher und noch sicherer zu machen , ( smo ) ( ferts )
1303
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kommunal

gemeinderat ( 3 ) :
fleridsdorf er bruecke in einem zug

10 Wien , 26 . 9 . ( r M fuer die zweite bauphase der floridsdorfer

bruecke , der bruecke ueber das entlastungsgerinne und ueber die

donauufer - autobahn beantragte bautenstadtrat hans b o e c k ( spoe )

einen kredit von 330 . 000 . 000 Schilling , boeck fuehrte aus , dass

durch die rasche vergäbe die strassenbenuetzung der gesamten bruecke

ab Oktober 1978 moeglich sein werde , dies bedeute andererseits auch

ein erspamis der in stancih altungsarbeiten an der alten bruecke . die

gesamte neue floridsdorfer bruecke werde auf 940 millionen Schilling
- ein fixpreis , der sich nicht mehr erhoehen kann - kommen , bei

nichteinhaltuna des Zeitplanes haben die firmen ein poenale

von taegtich 406 . 000 Schilling zu bezahlen .
da es sich beim bau des zweiten brueckenteils um keine ver¬

gleichbare nctstandsituation handle , werde die fraktion der fpoe

dem spce - antrag nicht zu stimmen , nahm gr . hirnschall

( fpoe ) die diskussion auf . wenn sich alle potenten firmen zusammon-

schloessen und eine art monopol bilden , so bedeut ® dies , dass der

freie Wettbewerb ausgeschaltet werde und die frei ® Wirtschaft

auf der strecke bleibe - eine entwicklung , die von oeffentlichen

koerperschaften nicht noch gefoerdert werden sollte .

die halbe floridsdorfer bruecke mit vier fahrspuron koste nahe -»

zu soviel wie die ganze reichsbruecke mit sechs fahrspuren und der

u - bahn ~ tpasse * bei dieser preisdifferenz vermutete gr . himschall

absprachen hinter den kulissen und angesichts der allgemeinen wirt ~ ,
schaff lieh en tage represslonen seitens der * ’ arge wiener bruecken -

bau 5 ’ o
die uebemahme der kosten der floridsdorfer bruecke durch den

bund und einen raschen abschluss der diesbezueglichen Verhandlungen
forderte gr . hoffmann ( oevp ) . obwohl die oevp ihre Zu¬

stimmung zur sachk redi terheehung geben werde , nahm der oevp - gemeinde -

rat die gelegenheit wahr , eine * f cronique scandaleuse » 9 der florids -

dorfer bruecke zu geben , bereits 1972 und 1973 seien forderungen nach

• / *
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Sanierung der bruecke Laut geworden , im februar 1976 habe die oevp

den antrag gestellt , auf die traisenbruecke zugunsten des neubaus

der fLoridsdorfer bruecke zu verzichten , im august 1976 habe buerger -

meister Leopold gratz erklaert , die bruecke sei bis auf rostflecken

in Ordnung , am 23 . dezember habe die bruecke gesperrt werden muessen .

seitdem haben sowohl stadtrat busek im nationalrat , als auch gr .

hahn im gemeinderat die antraege zur uebemahme der floridsdorre *

bruecke ins bundesstrassennetz gestellt , ueber gespraeche auf

beamtenebene seien die Verhandlungen jedoch noch immer nicht hinaus¬

gekommen . Jetzt , da bereits der zweite brueckenteil vergeben worden

sei , sei der ausgangspunkt fuer Verhandlungen mit dem bund noch

schwieriger geworden , eine vorausschauende Planung und ein einheit¬

liches konzept fuer die vergäbe der brueckenteile seien versaeumt

worden * ( ba ) ( forts )
1308

wiener gemeinderat ( 4 ) :
floridsdorfer bruecke ( forts )

11 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die oevp soll endlich die berechnungen auf
den tisch legen , die zeigen , warum die floridsdorfer bruecke um 300
oder 200 millionen mehr koste als die reichsbruecke , erklaerte gr .
r a u t n e r ( spoe ) . kann man dies nicht tun , sollten die im
oevp - pressedienst laufend gemachten Unterstellungen zurueckgenommen
werden , offenbar geht es der oevp um eine unsachliche polemik und
nicht um die moeglichst rasche fertigstellung der floridsdorfer
bruecke . die bewohner der betroffenen bezirke werden aber die nun
getroffene rasche entscheidung zu schaetzen wissen .

die reichsfcruecke wird nach den aenderungen der Jury auf preis -
basis 1977 auf 643 millionen Schilling kommen , beruecksichtigt man
baupreissteigerungen zwischen 20 und 30 prozent , und die zusaetz -
lichen kosten fuer die brueckenkoepfe , so sind nennenswerte Preis¬
unterschiede zwischen den beiden bruecken nicht feststellbar .

gr . hoffmann ( oevp ) wies in einer zweiten Wortmeldung
den vorwurf , die oevp wolle den bau der floridsdorfer bruecke ver -
zoegem , scharf zurueck . natuerlich ist man fuer eine rasche fertig -
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Stellung und daher wurde von der oevp auch niemals der an trag auf

einsetzung einer Jury gestellt * fuer eine ausschreibung waere

allerdings zeit gewesen und diese haette man durchfuehren muessen *
die kosten fuer die reichsbruecke werden nach angaben von

bautenstadtrat boeck 720 millionen ausmachen * die differenz zur

floridsdorfer bruecke macht daher rund 220 millionen aus *
ein kostenvergleich zwischen floridsdorfer bruecke und reichs -

bruecke ist wegen der grundverschiedenen Probleme schwer moeglich ,
erklaerte stadtrat boeck ( spoe ) in seinem Schlusswort * boeck

fuehrte zur Untermauerung sechs gruende ans
1 . die floridsdorfer bruecke wird in einer enorm kurzen bauzeit

( zwei jahre weniger als international ueblich ) fertiggestellt *
2 * es handelt sich um einen fixprois .
3 . die floridsdorfer bruecke wird aus stahl hergestellt y fuer

die reichsbruecke wird Stahlbeton verwendet .
4 * bei der floridsdorfer bruecke sind auf der brigittenauer

selte besonders viele erschwemisse , wie zum beispiel die errichtung
von pfeilem , zu ueberwinderu

5 . das poenale bei der floridsdorfer bruecke .
6 . die kurze fertigstellungszeit bei der floridsdorfer bruecke

bringt einen schwer quantifizierbaren , sicherlich aber enormen
volkswirtschaftlichen nutzen .

abstimmung : mit den stimmen der spoe und oevp ange¬
nommen . ( sei ) ( forts )
1334

wiener gemeinderat ( 5 ) :
schubert - gesellschaft

12 Wien , 26 . 9 . ( rk ) gr . hermine f i a l a ( spoe ) referierte
den antrag , der internationalen schubert - gesellschaft einen foerde -
rungszuschuss von 140 . 000 Schilling zu gewaehren .

gr . prof . b i t t n e r ( oevp ) erhob gegen den antrag keinen

sachlichen ein wand , wandte sich aber gegen die bedeckung aus dem

kulturschilling . er stellte einen abaenderungsan -

trag , die bedeckung aus der rubrik Wissenschaft , kunst und

Volksbildung vorzunehmen .
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gr . hermine f i a l a ( spoe ) wies in ihrem Schlusswort auf

die bestehenden differenzen ueber den kulturschilling hin , wer

durch wien gehe , fassaden und altstadt betrachte , muesse erkennen ,
dass die bisherige vorgangsweise erfolgreich war , die spoe stehe auf

dem Standpunkt , dass der kulturschilling darueber hinaus auch zur

foerderung anderer kultureller aktivitaeten verwendet werden soll ,
abstimmung : der abaenderungsantrag uwrde mit den

stimmen der spoe abgelehnt , der antrag der berichterstatterin wurde
mit den stimmen der spoe angenommen ,

fussgaengerzone reumannplatz
gr , h a b e r l ( spoe ) stellte den antrag , den ausbau der

fussgaengerzone reumannplatz mit einem kostenerfordemis von

13,8 millionen Schilling zu genehmigen .
gr , ing , k r e i n e r ( oevp ) stellte fest , dass ueber die

fuehrung der strassenbahnlinien 66 und 167 nach inbetriebnahme der
u -bahn noch keine beschluesse gefasst worden seien , die ptaene
sollten den betroffenen vorher vorgelegt werden , die in den ent -

scheidungsprozess miteinbezogen werden sollten , ing . kreiner
stelle eine a n f r a g e ueber die strassenbahnLinie ’ o * .

gr . h a b o r l ( spoe ) erklaerte in seinem Schlusswort ,
dass ueherLegungen ueber die fuehrung der strassenbahnlinien 66 und
167 sowie ueber die autobuslinie 66 a schon seit laengerem ange¬
stellt wurden .

abstimmung : einstimmig angenommen, ( ger ) ( forts )
1341

gemeinderat ( 6 ) :
strasserbau tuen uno- city

13 wien , 26 . 4 . ( rk ) gr . r a u t n e r ( spoe ) referierte den
Kreits vom stadtsenat vorgenehmigteaantrag , der internationalen
Amtssitz - und kcnferenzzentrum wien ag den bau der anbindungs -
strassen an das oeffentliche strassennetz mit gesamtkosten von
1^ 1 ? 500 . 000 Schilling zu uebertragen . fuer 1977 ist eine baurate
vori 170 millionen erforderlich .

/



26 * September 1977 » » nathaus - korrespondertz f * blatt 2353

gr . dr . h i r n s c h a l L ( fpoe ) erKlaerta , seine fr ®* * * ° "

werde zustimmen , zu kritisieren ist jedoch , dass die kost . nauft . ilung

fuer die uno - city zwischen bund und Wien nicht gerecht sei * 9

fpoe - antrag , dass Wien die kosten Limitiere , wie es der bun

u- bahn - bau getan habe , sei leider abgelehnt worden , ein
weiter

wesentlicher Punkt komme mit der fertigstellung auf uns zu .

quartiermacher der uno lassen durchblicken , dass sie mit 'Je '*

bereitstellung von Wohnungen rechnen , man sollte * *
frde _

hoffnungen aufkommen lassen , oeffentliche mittel der ^ nbaufoerde

rung seien fuer diesen zweck unzumutbar , das gaeoe es auc

uno - staedten new york und genf nicht .

gr . wiesinger ( spoe ) bezeichnete die verkehrser -

Schliessung der uno - city als notwendig , vor 14 tagen seien persona -

vertreten der uno in wien gewesen und haetten sich weder e v -

haeltnisse eingehend informiert , sie waren vor allem er « reu

die ehrlichen antworten zu allen Problemen , die sorgen wer neu *”

kommenden betreffen vor allem das Wohnungsproblem , schule und n e

garten , k reditfragen , Sicherheitsangelegenheiten und ver¬

kehrsfragen . bezueglich des Wohnungsproblems wurde bereits v0
|
" s °

^
®

getroffen , die yasa in Laxenburg hat bereits ein buero einger c *

das auch kuenftig beratend und helfend zur verfuegung stehen wird ,

was im rahmen der gesetzgebung moeglich ist , wird die stadt Wien

tun . auch die schulprobleme koennen bis zur fertigstellung einer

internationalen schule 1981 geloest werden , ein kindergarten w rc

im donaupark im einstigen seerestaurant eingerichtet , wobei die

baukost0n die uno “ Leute uebernehmen *

auch bezueglich krediten wird es hilfen geben , einige banken

werden in der uno - city eigene filialen einrichten , bezueglich be -

treuung der auslaendischen beamten hat sich der verein Wien inter

national gut tewaehrt , und seine taetigkeit wird auch allgemein an¬

erkannt . die wirtschaftliche bedeutung kann an den bereits an -

saessigen internationalen Organisationen ermessen werden . at0,nbe “

hoerde , yasa , etc . beschaeftigen mehr als 4 . 000 Angestellte , es

den jaehrlich 45 millionen dollar ausbezahlt , das entlastet nicht

unwesentlich die Zahlungsbilanz , es werden von diesen organlsat onen

beachtliche Investitionen getaetigt . so verzeichnet die atombehoer e

heuer gesamtausgaben von 680 millionen Schilling , die yasa 1

stiert 28 millionen und saniert Laxenburg .
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gr . h a h n ( oovp ) kritisierte , dass der antrag gemaess

Paragraph 98 vorgenehmigt wurde , es waere zeit genug gewesen , den

vertrag vom maerz dieses Jahres noch im Juni dem gemeinderat vorzu -

tegen . moegLieherweise haben beamte aber noch versucht , vom bund

mehr an beteiLigung » » herauszureissen » » . die verkehrsanLagen , es

sind noch fusswege zu bauen und der knoten schuettaupLatz im Zu¬

sammenhang mit der neuen reichsbruecke , werden noch teurer kommen ,

naemLlch mehr aLs 300 miLLlonen kosten , die verkehrserschLiessung

wird bei der eroeffnung , welL die u - bahn noch nicht fertig , mangel¬

haft sein , die Planung hinkt nach , sie haette rascher und gruend¬

lich er sein muessen . insgesamt werde die uno - city doch noch zu gross

gebaut , es werden 3 . 200 bueroplaetze besetzt sein und nicht 4 . 600 .

angaben darueber , insbesondere betreffend eines © österreichischen

konferenzzentrums ln der Letzten • ’ wien Information ’ * sind fatsch ,

gr . hahn beschaeftigte sich anschliessend mit der bundespoLitik und

wandte sich gegen das 2 . abgaben - aenderungsgesetz .

im Schlusswort erklaerte gr . rautner , dass die

moeglichkeiten einer finanziellen beteiLigung des bundes auf einer

anderen ebene laegen . eine aenderung des finanzierungsschluassels ,

von der gr . himschaLL gesprochen hatte , habe mit dem vorliegenden

antrag nichts zu tun . gr . wiesinger habe in sachlicher weise darge¬

legt , warum der heutige antrag beschlossen werden muesso . auch aus

gr . hahns beitrag war ersichtlich , dass die verkehrsanbindungen als

notwendig erkannt werden , auf die * » ausfluege » * in die bundespoLitik

koenne er aber nicht eingehen .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( smo ) ( forts )

1453

gemeinderat ( 7 ) :
debatte ueber u - bahn

15 wien f 26 . 9 . ( rk ) die erhoehimg des sachkredits fuer die u 1 im

abschnitt kartsplatz um 118 mittionen beantragte gr . schrei «

n e r ( spoe ) . der betrag schluessle sich in 53 mittionen fuer er -

weiterungen , in 32 mittionen fuer investsteuem und in 33 millione «

fuer preiserhoehungen auf .
diese vierte sachkrediterhoehung muesse nicht die letzte sein ,

denn die mit vier Jahren vorausberechnete bauzeit betrage immerhin

• / •
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bereits acht jahre und sei vorlaeufig mit 11 jahren festgesetzt ,
stellte gr . m a c h e r ( oevp ) fest , die erhoehung der baukosten

um die Verdoppelung des urspruengtichen betrages gehe also mit der

bauzeitverlaengerung konform , schuld an den wiederholten verzoege

rungen und dadurch bedingten Verteuerungen sei das fehlen eines ge -

samtkonzeptes . gerade am karlsplatz habe das fehlen eines gesamt -

planes immer wieder umplanungen , wie beispielsweise zur Verlegung der

Strassen an die kuenstlerhausseite gefuehrt .
bei rechtzeitiger fertigstellung haette man ausserdem nur ein

jahr mehrwertSteuer zahlen muessen und somit waere verhindert worden ,
dass erhebliche mittel wieder dem bund zurueckfHessen , mit der u 3 ,
der • • geisterbahn vom neubau * * , sei man bereits mit dem baubeginn

zwei jahre in Verzug : sie haette 1975 begonnen und 1985 fertigge -

stellt sein sollen , momentan scheine die u 3 jedoch eher ein Pro¬

jekt des 3 . jahrtausends * 9 zu werden , waehrend sich stadtrat nekula

jedoch immerhin fuer den bau ausspraeche , werde ihre trasse seitens

der Stadtplanung ueberhaupt in frage gestellt .
in den bedenken , die von einem raitarbeiter der Stadtplanung zum

bau der u 3 in einer fachzeitschrift geaeussert wurden , erblickte

gr . macher ein Scheingefecht der beiden stadtraete wrzer - nekula ,
das fuer die budgetendabrechnung zugunsten des finanzstadtrats rayr

ausgetragen werde .
gr . macher stellte den a n t r a g , dass von den 312 mil -

lionen Schilling , die durch die erhoehung der kraftfahrzeugsteuer
vom bund der gemeinde Wien zufliessen , mindestens 200 million Schil¬

ling fuer den ausbau des u - bahnnetzes verwendet werden .
den mitarbeitem von stadtrat wurzer sei es grundsaetzlich frei -

gestellt , ihre persoenliche meinung ueber bauvorhaben zu aeussern
und stadtrat nekula habe seinerseits den bau der u 3 zugesagt , falls

die finanzierung gesichert sei , begegnete stadtrat m a y r ( spoe )
der kritik seines Vorredners , es sei jedoch leichter und vor allem
wirtschaftlicher , zuerst zu verhandeln und dann zu bauen , als umge¬
kehrt . der bund beteilige sich mit 560 millionen am bau der u - bahn ,
insgesamt werden jedoch jaehrlich 3 milliarden fuer den u - bahnbau

ausgegeben , das heisst , dass drei viertel an eigenmittein von der
stadt fuer den u - bahnbau aufgebracht werden muessen . die u - bahn soll

optimal nach technischen Voraussetzungen finanziert werden , aber

./ .
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auch den anderen öffentlichen Verkehrsmitteln , der « trassenbahr , und

dem autobus sollen gegenueber dem Individualverkehr mit nachdruck

vorrang eingeraeumt werden .
in seinem Schlusswort stellte gr . sch reine spos

die gegenteiligen haltungen des ersten und des vierten bei :

verkehrsfuehrung am karlsplatz gegenueber .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( ba ) ( rcrrsi

1532

wiener gemeinderat ( 8 ) :
wiener Stadtbahn

16 Wien , 26 . 9 . ( rk ) die wiener Verkehrsbetriebe gaben alU «

fuer den tag der offenen tuer 1,5 millionen Schilling aus . fuer die

Wartung der Signalanlagen auf der wiener Stadtbahn stehen ja ® >

nur 100 . 000 Schilling zur verfuegung . ist das noch verantwor

keit , fragte gr . dkfm . a m m a n n ( oevp ) .
die wiener Stadtbahn wird finanziell ausgehungert , der 52 IW' re

alte fuhrpark entspricht in keiner weise heutigen anforderungai , die

Wartung der waggons laesst zu wuenschen uebrig , und fuer die Signal “

an lagen wird kaum geld ausgegeben , als sofortmassnahmen muessten nach

anmann elektronische Sicherheitseinrichtungen , die menschliches er*»

sagen ausschliessen , eingebaut werden , die Signalanlagen muessten

taeglich ueberprueft werden und man muesste sofort mit der be¬

schleunigten generalisierung der waggons und Signalanlagen beginnen ,

nach dem letzten Unfall schrieb die presse von folgenden schwer¬

wiegenden maengeln : die Stadtbahn verwendet keine fahrtenSchreiber ,

die bremswege sind zu lang , es gibt keine funkVerbindung zwischen

lenker und zugsbegleiter , fuer das Schlusslicht gibt es keinen

eigenen Stromkreis und schliesslich sind die fahrer gezwungen , be

rot die fahrt fortzusetzen , die spoe verniedlicht diese zustaende

und fuehrt als letzte ausrede immer nur geldmangel an .
die reaktion der oevp auf den letzten Stadtbahnunfall sei mehr

als bedauerlich , erklaerte gr . kopfensteiner ( spoe ) .

man spricht von desolaten anlagen , wo es um die folgen des unbe¬

dachten handelns jugendlicher geht , die sicherheitsverhaeltnisse auf

der Stadtbahn sind in Ordnung .

, • / .
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die Signale werden taeglich ueberprueft und fehler werden sofort

behoben , ebenso wird Jeder zug vor dem ausfahren taeglich Kontrol¬

liert . wenn ein hauptsignal auf rot gestellt ist , muss der fahrer

zwei minuten anhalten und kann dann mit Schrittgeschwindigkeit

weiterfahren , erst wenn zwei auf gruen stehende hauptsigwale

passiert sind , darf er wieder mit normaler geschwindigkelt fahren .
die formal , dreimal Unfall , dreimal menschliches versagen , ist

zu einfach und billig , erklaerte gr . dkfm . b a u e r ( fpoe ) . nach

einbruch der dunkelhelt ist es den fahrem nicht mehr moegllch , auf

sicht zu fahren , die derzeit verwendeten Scheinwerfer garantieren
hoechstens eine sicht bis zu zehn meter . die schuld trifft daher

nicht den fahrer , sondern die verantwortlichen , die nicht einzu¬

haltende regeln aufstellen , beim letzten unglueck waren sicherlich

die Jugendlichen ausloesendes moment. bauer gab Jedoch zu bedenken ,

dass gluehbimen auch durch einen kurzschluss ausfallen koennen und

dass mit einer notbremsung jederzeit gerechnet werdsn muss, ( sei )

( forts )
1552

gemeinderat ( 9 ) :
Stadtbahn ( forts )

17 Wien , 26 . 9 . ( rk ) stadtrat n e k u l a ( spoe ) erklaerte , dass

er die von einer wiener tageszeitung zitierte aeusserung , die bremsen

der Stadtbahn seien nicht entsprechend , niemals gemacht habe , jede

Stadtbahn wird taeglich einer sogenannten grossen bremsprobe durch

das werkstaettenpersonal und anschliessend einer weiteren bremsprobe

durch das zugspersonal unterzogen , mit der zugsuebernahme habe das

fahrpersonal die Verantwortung fuer die funktionstuechtigkeit . wird

bei der uebemahme irgendein fehler festgestellt , so besteht ver ~

pflichtung , diese gamitur aus dem verkehr zu ziehen , auch die Signa¬

le werden taeglich ueberprueft .
nekula bezeichnete die behauptung von gr . dkfm . ammann ,

durch die gratisfährten am tag der offenen tuer seien der . wlm & r

Verkehrsbetrieben min dereinnahmen von 1,5 millionen Schilling er¬

wachsen , als milchmaedchenrechnung , da das fahrgastaufkommen an sama -

tagen nur etwa 30 Prozent von dem an Werktagen betrage , die behaup -

tungen , dass fuer die Signaleinrichtungen kein geld vorhanden sei und



26 . September 1977 t » rathaus - korrespondenz 99 blatt 2358

dass nur 44 wagen der Stadtbahn gewartet werden , Gezeichnete stew . ia

ats falsch , von 1965 bis 1969 - also unter oevp - Verantwortung - seien

fuar die Stadtbahn an erhaltungs - und Investitionskosten 161,8

millionen Schilling ausgegeben worden , unter spoe - verantwortung von

1970 bis 1976 374,6 millionen Schilling , nekula wandte sich gegen das

anzweifeln eindeutiger gerichtsurteile . fuer den letzten Unfall stehe

das gerichtliche urteil noch aus , er nekula hat noch in der unfall¬

nacht veranlasst , dem gericht alle unterlagen zur verfuegung zu

stellen , bei den beiden anderen unfaellen wurde vom gericht «fiter

beruecksichtigung von sachverstaendigengutachten eindeutig mensch¬

liches versagen und nicht technisches gebrechen als Ursache festge -

stellt . , .
Verbesserungen seien immer wieder notwendig , bis karlsplatz

wurde die beleuchtung bereits erneuert , die strecke bis zum margare -

tenguertel folgt noch heuer , ein antrag fuer die guertelstrecke

liegt dem gemeinderat heute vor . die behauptung , dass ein solcher Un¬

fall nur in Wien moeglich ist , sei falsch , in berlin etwa habe man

das gleiche Sicherheitssystem sogar von Wien uebemowmen .

menschliches versagen sei niemals vollkommen auszu sch Hessen ,

die 15 . 000 mitarbeiter der wiener stadtwerke geben ihr bestss , und

es werfe derjenige den ersten stein , der noch nie einen fehler be -

gangen habe .
die Installierung von lautsprecheranlagen bei Strassenbahn -

Stationen werde heute im gemeinderat beschlossen , die an sch affui . *

von funkgeraeten erfolge noch heuer .
um das revisionsprogramm der stadtbahngamituren - alle acht

wochen revision , alle 300 . 000 kilometer beziehungsweise

spaetestens alle fuenf Jahre hauptuntersuchung - noch zu beschleu¬

nigen , wurden auch Privatfirmen herangezogen , dabei musste aller¬

dings festgestellt werden , dass es bei den privaten ueberpmiefungen

haeufig zu terminueberschreitungen komme .
nekula lud alle interessierten gemeinderaete ein , sich an einer

besichtigung der Stadtbahnsicherheitseinrichtungen zu beteiligen ,

um sich damit aus erster hand ueber den sicherheitstechnischen

Standard zu informieren .
gr . s e v c i k ( spoe ) erinnerte in seinem Schlusswort an

den antrag , der anlass fuer die debatte um dis Stadtbahn wurde ,

die genehmigung eines sachkredites fuer die errichtung des zweiten

aufgangs in der Stadtbahnstation burggasse .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( gor ) I t ^ * t § )

1630
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kommunal

wiener gemeinderat ( 10 ) s
fussgaengerzone graben

18 Wien , 26 . 9 . ( rk ) gr . b u s t a ( spoe ) beantragte tuen den

bau der fussgaengerzone graben mit angrenzenden Strassen 19 mit -

Honen Schilling , davon sollen noch heuer 600 . 000 Schilling verbaut

WePd *
gr . dr . krasser ( oevp ) begruesste die Herstellung dieser

fussgaengerzone und auch die Herstellung in der rotenturmstrasse ,

weil damit die jahrelange Periode des u - bahnbaues zu ende geht , er

kritisierte jedoch den planungsablauf . es ist zu spaet mit der

Planung begonnen worden , so dass man in einen zeitnotstand geriet ,

es ist bedauerlich , dass anstelle von natursteinen fuer die

Pflasterung billige betonsteine verwendet werden , es fehlt an gross -

zuegigkeit , die billige surrogatloesung sei nicht akzeptabel , auch

die vorgesehenen maigloeckerl - leuchten stellen einen stilbruch dar .

fuer die rotenturmstrasse sei eine gehsteigerweiterung mit i *de-

buchten vorgesehen , dort waere aber eine kurzparkzone angebracht ,

weil die ladezonen vermutlich dauernd verparkt sein werden , der

durchzugsverkehr sonnenfetsgasse - lugeck - wipplingerstrasse sollte

nicht unterbunden werden , solange die sogenannte schleifenloesung

in der Innenstadt nicht verwirklicht werden kann , im Schluss¬

wort erwiderte der berichterstatter , dass es bezueglich ge -

staltung und beleuchtung , weit geschmacksfragen , bei Jeder fuss¬

gaengerzone diskussionen gegeben hat und geben wird , fuer die wähl

der Pflasterung waren nicht wirtschaftliche ueberlegungen massgeb -

Lieh , sondern fragen der haltbarkeit etc .
abstimmungs einstimmig angenommen.

reparaturen in der stadthalte

gr . Ludwig ( spoe ) beantragte einen kostenbeitrag der

stadt wien zu reparaturarbeiten in der stadthaLL « von 1,403 * 000

sch i L L in g .
gr o a r t h 0 l d ( oevp ) wandte sich dagegen , dass dieser

betrag aus den mittein der sportfoerderung genommen werden soll . der
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berichterstatter entgegnete im Schlusswort das geld

kominte nicht beim baulichen budget der Stadt wien untergebracht

werden , weil das gebaeude nicht der Stadt Wien gehoert . di »

reparaturen kommen ueberwiegend dem Sportgeschehen zugute .

a b s t i m m u n g : mit den stimmen der spoe angenommen .

foerderungszuschuss fuer ‘ » Zentrum 22 “

gr . gertrude stiehl ( spoe ) beantragte einen foerderungs¬

zuschuss von 800 . 000 Schilling fuer den umbau des “ Zentrum 22 “ in

ein saattheater und kommunlkationszentrum .

gr . prof . b i t t n e r ( oevp ) wandte sich auch hier dagegen ,

dass das geld aus dem kulturschilling genommen wird .

abstimmung : der antrag wurde mit den stimmen der

spoe angenommen , der abaenderungsantrag mit den stimmen der spoe

und fpoe abgelehnt , ( smo ) ( forts )

1635

gemeinderat ( 11 ) :
Subvention

19 wien f 26 . 9 . ( rk ) fuer die renovlerung des theaterraums scU

dem verein * 1 freie buehne wieden , f , dem bereits eine Subvention von

500 . 000 Schilling zur verfuegung gestellt worden sei , ein weiterer

foerderungszuschuss von 300 . 000 Schilling gewaehrt werden , referierte

gr . w i n d h a b ( spoe ) .
gr . prohaska ( oevp ) stellte dazu fest , dass seine

fraktion bereits die erste Subvention abgelehnt habe , da die bedek -

kung aus dem kulturschilling erfolge und die existenz der freien

buehne vertraglich nicht gesichert sei . der neuerliche foerderungs¬

zuschuss bestaetige den verdacht , dass die spoe - wieden rasch in den

genuss eines renovierten hauses kommen solle .
abstimmung : angenommen mit den stimmen der spoe .

die ausfuehrung des donauhochwasserschutz - projektes nach den

empfehlungen der donaujury erfordere fuer das baulos 1 , von der

hafenausfahrt lobau bis zur steinspombruecke hoehere finanzielle

mittel , den antrag fuer die erhoehung des sachkredits um 800 mil -

lionen Schilling stellt gr . r a u t n e r ( spoe ) .

• / *
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auf eine weitere erhoehung fuer das baulos 2 machte gr . dr .

peter m a y r ( oevp ) aufmerksam , ein weiterer nachteil des donau -

inselprojektes sei , dass der hochwasserschutz noch jahrelang nicht

wirksam werde , das ueberschwemmungsgebiet praktisch nutzlos und di ®

hoch Wasserkanten bruechiger denn je seien , das am 23 * Juni in der

gemeinderaetlichen Stadtplanungskommission versprochene konzept fu ® r

die prioritaeten des hochwasserschutzes liege noch immer nicht vor .

das aushubmaterial , welches sich zur zeit vis - a- vis des kahlen -

bergerdorfes tuerme , soll auf dem kleehaeufel deponiert werden ,
bis jetzt gaebe es aber dafuer noch keine baubewilligung . eine be -

gruenung des aushubmaterial wuerde den juryempfchlungen wider¬

sprechen . die neue organisationsform * » donaubereich Wien * * soll end¬

lich eingesetzt werden und wirksame massnahmen treffen .

gr . s c h u l t z ( spoe ) hob die z wiespaeltige haltung der

oevp zum donauhochwasserschutz - projekt hervor , die spoe sei dagegen
von anfang an fuer das projekt . eingetreten , weil es das eekologische

gleichgewicht und damit den Weiterbestand der alten donau und der

lobau sichere , die Schwierigkeiten an der rechten hochwasserschutz¬

kante ergeben sich daher , dass in diesem bereich viele betriebe

stehen , fuer die erst neue Standorte gesucht werden muessen . die

Organisation » » donaubereich Wien * * wird am 1 . Oktober ihre taetig -

keit aufnehmen und den beirat einberufen , auch mit den schuettungen

an kleehaeufel wird in kuerze begonnen , jedoch wird nicht das

gesamte aushubmaterial verfuehrt , da es teils als laermschutz fuer

die donauufer - autobahn deponiert bleibt .
haette man den absoluten hochwasserschutz nach den vorschlaegen

der oevp ausgefuehrt , waeren die alte donau und die lobau bereits

zugrunde gegangen , stellte gr . rautner in seinem Schluss¬

wort fest .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( ba ) ( forts )

1716
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kommunal :
sssssisssansaasB

gemeinderat ( 12 ) :
kapitalzufuhr fuer wiener stadthalle

20 wien 9 26,9 . ( rk ) eine kapitalzufuhr in der hoehs von mil -

lionen an die wiener stadthalle und das erlassen eines im jahre 1966

eingeraeumten betriebskredites in der hoehe von 40 millionen

( berichterstatter gr . braun , spoe ) fuehrten zu einer » umfassen¬

den diskussion ueber die wiener stadthalle »

gr » dkfm » b a u e r ( fpoe ) forderte ein realistisches veran -

staltungskonzept , das die grenzen der stadthalle in der kulturstadt

Wien absteckt , kapitalspritzen allein sind zu wenig , da der griff

in die tasche der Steuerzahler nicht der Weisheit letzter Schluss

sein darf , bereits im jahre 1974 glaubte man mit 150 millionen

Schilling die letzten spuren einer stadthallenpleite beseitigt zu

haben , seither hat man sehr wenig dazu gelernt , das sperren des

restaurants , des filmverleihes und dreier kinos sind zwar beschei¬

dene ansaetze , ein untemehmenskonzept ist das noch nicht , mit der

nun vorgeschlagenen Sanierung wird der stadthalle wesentlich mehr

geld zugeschanzt als die zur beschlussfassung beantragten 36 mit ***

lionen : nimmt man alle Subventionen einschliesslich der sportsub -

ventionen , kommt man auf einen betrag von 260 millionen .

in den naechsten wochen werden der stadthalle 156 millionen zur

verfuegung gestellt , erklaerte gr . dkfm . dr . w o e b e r ( oevp ) .

76 millionen durch den beantragten gemeinderatsbeschluss , weitere

50 millionen fuer Investitionen und erhaltung und 30 millionen

gleichsam als ewige jaehrliche Subvention , damit stellt man die

weichen fuer eine ungesunde entwlcklung und zeigt der geschaefts -

fuehrung , dass Verluste keine rolle spielen , die stadthalle wird

zu einem finanzzwitter zwischen bauring und bundesbahnen .

woeber erinnerte an den bericht der wiener holding , der erheb ¬

liche sparmoeglichkeiten aufzeigte , dafuer waere allerdings ein um¬

fassendes untemehmunskonzept notwendig , daneben muessten fuer die

stadthalle ein kultur - und sportkonzept vorgelegt werden , diese

konzepte waeren Voraussetzung fuer eine Sanierung der stadthalle .

•/



26 . September 1977 * » rathaus - korrespondenz * • btatt 2363

die nun vorgeschlagene stadthallensanierung geht weit ueber

eine finanzhilfe hinaus , erklaerte stadtrat m a y r ( spoe ) . in drei

wesentlichen Positionen kommt es zu einer Verminderung des verlustest

1 . das restaurant wurde bereits geschlossen , der buffetbetrieb wird

weitergefuehrt . 2 . die stadthalle beendet ihre taetigkeit im ftlm -

verleih noch in diesem Jahr . 3 . im bereich der kinokette wird man

Jene kinos die ihre betriebsausgaben einspielen koennen , halten , nur

jene kinos , die auch diese kosten nicht hereinspielen , werden g «

schlossen .
fuer die stadthalle selbst wird anerkannt , dass sie die Investi¬

tionen nicht erwirtschaften kann , alle anderen auf wen düngen muss sie

Jedoch selbst aufbringen , diese loesung zwingt die geschaeftsfuehrung

zu einer wirtschaftlichen fuehrung .
die stadthalle ist das grossste freizeltgestaltungszentrum

europas , erklaerte gr . braun ( spoe ) , in seinem Schlusswort ,

das spektrum reicht vom sport ueber kongresse bis zu festivals . es

gibt keine vergleichbare halle in europa , die nicht defizitaer ist .

demoskopische Untersuchungen haben ergeben , dass rund 50 Prozent

der wiener bevoelkerung die einrichtungen der wiener stadthalU in

anspruch nehmen , worte wie » » milllonen zuschanzen * » oder » » fass ohne

boden * * sollten nicht auf die wiener stadthalle angewendet werde -i .

damit verkennt man die bedeutung dieses freizeitzentrums .

abstimmung : mit den stimmen der spoe angenommen .

( sei ) ( forts )
1811

gemeinderat ( 13 ) :
wiener hafen

22 wlen , 26 . 9 . ( rk ) gr . sallaberger ( spoe ) referier¬
te den antrag auf gruendung der * * wiener hafen - und lagerbetrieb ,
planungs - , ausbau und koordinationsges . m . b . h . f9 mit einem kapital

von zehn millionen Schilling , sallaberger bezeichnete die gruendung
dieser gesellschaft als loesung fuer die aufgabe , neue lebensmoeg -

lichkeiten fuer den wiener hafen zu schaffen , bestehende maengel
sollen saniert , neue betriebe angesiedelt , grundflaechen verwertet
werden .

/ .
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gr . dkfm . dr . maria schaumayer ( oevp ) stellte fest ,

dass zuerst besser ein Studienauftrag vergeben , dann ein konzept er¬

stellt und erst zuletzt die gesellschaftstechnlsche reform durchge-

fuehrt werden haette sollen , dennoch werde die oevp fuer diesen sn -

trag stimmen, well die hafenanlagen so desolat seien , dass ein auf-

schub der sanierungsmassnahmen nicht sinnvoll waere . der hafen solle

ein umschlagplatz ln realistischer groesse werden, moeglichkelten
zur betrlebsansledlung sollen genuetzt werden .

gr . sallaberger ( spoe ) bekraeftlgte ln seinem

Schlusswort die absicht , keine moderne Industrieruine zu bauen ,
sondern dem hafengebiet neues leben zu ermoeglichen .

abstimmung : einstimmig angenommen .

wiener abwasserbeseltlgungspro Jek t
stadtrat n 1 t t e l nahm antraege zur erhoehung der sach-

kredite fuer die hauptklaeranlage , fuer das hoch wasserpumpwerk beim

rechten hauptsammelkanal und fuer den bau des Pumpwerkes des linken

donausammelkanals sowie ueber den umbau der regenueberfaelle beim

rechten hauptsammelkanal und detailprojektlerungen fuer der linken

donausammelkanal zum anlass , einen bericht ueber das wiener ab -

wasserbeseltigungspro jekt ( wabas 80 ) , ueber den stand der arbeiten

und das fertlgstellungsprogramm zu erstatten .
vor einem jahr wurde der vertrag ueber die schlammabgabe be¬

ziehungsweise - uebemahme ab 1980 geschlossen , auf diesen termin

musste das fertlgstellungsprogramm abgestimmt werden .
der bauliche teil der hauptklaeranlage sowie ein teil der

maschinellen einrlchtungen , nicht jedoch das betriebsgebaeude ,
sind fertiggestellt , das pumpwerk rechter hauptsammelkanal Ist ln

bau , die verlaengerung des linken hauptsammelkanals fast fertig ,
der dueker unter dem donaukanal ist fertig , ebenso der dueker unter
der neuen donau . der donaudueker ist zu drei viertel fertig , im
rohbau fertig Ist auch der elf kilometer lange linke donausammel¬
kanal . vom rechten donausammelkanal wurde das erste baulos fertig -

gestellt , die praterquerung ist in Planung , ebenso die umlegung
des tleslngstal - sammelkanals.

der gemeinderat hat seit 1968 rund 20 beschluesse gefasst , die

teil wesentliche veraenderungen der urspruengllchen konzeption

. / .
zum
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brachten , am wichtigsten waren die einbindung der linksufrigen

kanaete in die klaerantage und die dadurch bedingte vergroesserung

der klaeranlage f die gemeinsame Inbetriebnahme der mechanischen und

der teilbiologischen reinigung sowie die entscheidung zur Verbrennung

des klaerschlammes .
es ergaben sich auch kostenerhoehungen , von einer kostenex -

plosion koenne jedoch ueberhaupt keine rede sein , zwei unabhängig ©

fachleute wurden damit beauftragt , eine beurteilung der bisherigen

arbeiten durchzufuehren sowie vorschlaege fuer moegliche einsparun -

gen fuer den restlichen bauteil zu machen , beide gutachten stimmen

darin ueberein , dass die klaeranlage grundsaetzlich richtig gebaut
wurde .

aufgrund der einsparungsempfehlungen wurde das Schlussprogramm

neu erstellt , wobei gegenueber dem Programm von anfang 1977 einspa -

rungen von rund 180 millionen Schilling erzielt werden konnten , es

sei richtig gewesen , die verzoegerung durch die erstellung der gut¬

achten in kauf zu nehmen , um den gesamtumfang genau zu kennen .
die gesamtkosten fuer das abwasserbeseitigungsprojekt liegen

mit 2,85 milllarden Schilling nunmehr vor . nach seiner fertigstellung

werden saemtliche wiener abwaesser siebzigprozentig teilbiologisch

geklaert werden , ( ger ) ( forts )
1915

gemeinderat ( 14 ) :
abwasserbeseitigungsprojekt ( forts )

23 Wien , 26 . 9 . ( rk ) gr . dipl . - ing . ddr . strunz ( oevp )
erklaerte , dass in den gutachten ueber die Schlammbeseitigung wich¬

tige erkenntnisse enthalten sind , aber auch widersprueche . es ent¬

steht der eindruck , dass die geplante Verbrennungsanlage den an¬
fallenden mengen nicht gerecht werden wird , bestimmte methoden zur

Verarbeitung von mehr- mengen sind aber im vertrag mit der ebs nicht

enthalten , die gutachter selbst druecken sich sehr vorsichtig aus
und lassen nahezu alles offen , daraus ergibt sich die alternative ,
dem einen zu glauben oder dem anderen , werden also schlammengen

uebrigbleiben , was geschieht dann mit ihnen ? daher bringe er den
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a r t r a g ein , noch eingehende Untersuchungen zu veranlassen , wie¬

viel tonnen frischschlamm in der hauptklaeranlage tatsaechlich an

fallen werden .
gr . dkfm . dr . a i g n e r ( spoe ) erklaerte , dass nach Jahre¬

langen versuchen ein ueberblick ueber den sch lammanfall gewonnen

de , sodass nun das Projekt zum abschluss gebracht werden kann , die

oevp aeussere oft wuensche , die unrealistisch sind , das hat keinen

sinn , stadtrat nittel hat eine bestandsaufnahme gemacht , so dass nun

die letzte grosse investitionsentscheidung getroffen werden kann ,
die zahlen liegen auf dem tisch , ein projektsleiter ist bestellt ,

kein Wunschdenken , sondern eine verantwortungsvolle politik sollte

man aber auch von der Opposition erwarten , fuer bauverzoegerungen hat

es stichhaltige gruende gegeben , aus wirtschaftlichen gruenden wur¬

den naemlich das linksseitige donauufer mit dueker in die Planung

einbezogen , eine grossanlage ist wirtschaftlicher als eine kleinere ,
da kann man die laengere bauzeit in kauf nehmen , auch ueber die

Schlammbeseitigung haben sich inzwischen die Vorraussetzungen geaen -

dert , das brachte eine verzoegerung . wenn nunmehr sachkrediterhoe -

hungen fuer drei hauptprojekte , naemlich hauptklaeranlage und zwei

Pumpwerke erfolgen , so deshalb , weil arbeits — und materialkosten

gestiegen sind , die gesamtkosten von 2,8 milliarden sind sicher viel

geld . ein vergleich mit klaeranlagen in deutschlang zeigt jedoch ,
dass dort pro einwohner zwischen 50 und 160 dm investiert werden ,
bei uns kommt die anlage auf umgerechnet 50 dm pro einwohner .

stadtrat n e u s s e r ( oevp ) fand es eigenartig , dass nun

stadtrat nittel als retter der klaeranlage hingestellt wird , das

Projekt beschaeftigt naemlich seit 1965 die stadt Wien . 1968
wurde es vom gemeinderat grundsaetzlich beschlossen , die nunmehr
heiss umstrittenen sch lamm - gut achten haette man aktenkundig durch

einen oevp - antrag schon 1973 erstellen lassen koennen . die gutachten
wurden aber erst im maerz 77 eingeholt , im april waren sie beim
stadtrat , der sie bis September in schreibtisch laden verschwinden
liess . die unterlagen , die vor einigen tagen erfreu lieherweise
dennoch zur verfuegung gestellt wurden , sind Jedoch verwirrend abge¬
fasst , besonders in der Chronologie , es ist unklar , wieviel geld
eigentlich noch gebraucht wird , es duerften zwei milliarden sein ,
so dass bis 1980 jaehrlich etwa 700 millionen aufgebracht werden

• / .
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muessten . als brueskierung des gemeindarates muss angesehen werden ,

dass bereits am 19 . September der bautenausschuss die vergäbe der

arbeiten , fuer die erst heute der gemeinderat die kredite genehmigen

soll , beschlossen wurde .
im Schlusswort sagte stadtrat nittel , dass die

achten der experten dem Politiker eine wertvolle entscheidungshilfe

geben , aber ihm die Verantwortung nicht abnehmen , beim vergleich

mit anderen klaeranlagen gibt es keine eindeutigen aussagen . es

gibt naemlich keine zwei gleichen anlagen auf der weit , die wiener

an läge ist durch eine komplizierte zusammenfuehrung von kanal -

systemen charakterisiert , der kostenvergleich mit deutschtand faellt

guenstig aus , aber die anlagen an sich sind nicht vergleichbar , die

frage des schlammaufkommens ist tatsaechlich sehr schwierig und

werde von ihm, nlttel , sehr wichtig erachtet , er habe daher alle

zustaendigen experten um Stellungnahmen gebeten , er sei aber qerr >e

bereit , den oevp - antrag weiter zu behandeln .
die oevp hat jedoch in einer sache von rechtsbruch gesprochen ,

die unschwer zu widerlegen ist . die vergabearbeiten wurden naemlich

vom bautenausschuss genehmigt , vorbehaltlich der sachkrediter —

hoehung durch den gemeinderat . das stand ausdruecklich im akt . er ,
nittel , betreibe die expeditive antragStellung - auch durch die vor -

genehmigung der hauptklaeranlage im stadtsenat , um die arbeiten

flott durch die Sommerpause voranzu bringen ( Zwischenruf stadtrat

neusser : ♦ • ich nehme den ausdruck rechtsbruch zurueck . im stadtsenat

haben sie aber nicht darauf hingewiesen * * . )
was die kosten betrifft , sagte nittel abschliessend , dass bis

1976 1,3 milllarden verbaut wurden , heuer kommen 300 mlIlionan da¬

zu . die differenz auf 2,85 milllarden ist noch aufzubringen , von den

Schlammgutachten ist das erste im maerz gekommen, das zweite im

juni . da beide zusammengehoeren , konnten sie nicht frueher zur Ver¬

legung gestellt werden , im mal 1980 soll jedenfalls die anlage in

betrieb gehen , sein - nittels - beitrag war und ist es , die Schluss -

Phase zu organisieren .
ab Stimmung : der oevp - antrag wjrde einstimmig dem zu¬

staendigen ausschuss zugewiesen , die sachkreditantraege betreffend

hauptklaeran1age und pumpwerk des linken sammetkanals wurden mit den

stimmen der fpoe und der spoe angenommen, die annahme der uebrigen

antraege erfolgte einstimmig , ( smo ) ( forts )
2021
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kommunal :

gemeinderat ( 15 ) :
kreditbuergschaft

24 Wien , 26 . 9 . ( rk ) fuer einen kredit der wiener heizbetriebe

in der hoehe von 440 millionen uebemimmt die stadt Wien die Haftung

als buerge . diesen an trag fuer den aufbau eines femwaermeverbund -

Systems stellte gr . b u s t a ( spoe ) .

gr . dr . maria schaumayer ( oevp ) meint # dazu , dass

ihre fraktion keinen einwand gegen den aufbau eines femwaerme -

verbundes habe , deponierte jedoch , dass im aufsichtsrat der hei ^ -

betriebe ein Investition sauf wand von lediglich 310 millionen bean¬

tragt und genehmigt worden sei .
die gemeinde Wien habe die haftung ueber die 440 millionen vor¬

sorglich uebemommen , die ausnuetzung der finanzmittel sei nur « ar

moeglich , wenn der aufsichtsrat der heizbetriebe einen neuerlichen

antrag stelle , den kredit auszuschoepfen , schloss gr . b u s t a

die dlskusslon .
abstimmung : einstimmig angenommen.

arenagelaende
den antrag zum verkauf des inlandschlachthofes stellte gr . ing .

hofstetter ( spoe ) . das areal werde in ost - westlicher

richtung so geteilt , dass 28 . 000 quadratmeter an die wiener staedtl -

sche lager - und kuehlhaus ges . m . b . h . entfallen , 14 . 000 quadrat¬

meter an das forum arena .
die voraaenge rund um den neubau des staedtischen kuehlhauses

seien ein negatives beispiel fuer die Wirtschaftspolitik der ge¬

meinde Wien , kritisierte stadtrat dr . g o l 1 e r ( oevp ) . der

rohbau des kuehlhauses koennte bereits fertig sein , wenn die spoe
nicht falschen prioritaeten den vorrang gegeben haette und nicht am

auslandsschlachthof statt des notwendigen kuehlhauses ein modezentrum
errichtet worden sei . urspruenglich sei das ganze areal im ausmass

von 45 quadratkilometer der arena angeboten worden , obwohl zu diesem

zeltpunkt feststand , dass auf demselben areal ein baugrund fuer das

kuehlhaus benoetigt werde .
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die standpunktlosigkelt der spoe zur frage der arena habe zum

beschlusschaos gefuehrt , der neubau des kuehlhauses «urde darueser

vernachlässigt . gr . h a n k e ( spoe ) betonte , dass durch die

nun vorgenommene teilung des areals der arenagedanke seine verwirk -

lichung finden koennte .
die kritik zur verzoegerung des kuehthausbaues wies gr . 0 -

s t e t t e r ( spoe ) im Schlusswort mit dem hinweis zurueck , dass

der antrag fuer das grundstueck erst im november 1976 gestellt worden

sei .
abstimmung : einstimmig angenommen , ( ba ) ( fort ® )

2026

gemeinderat ( 16 ) :
Stadtbahndebatte

25 Wien , 26 . 9 . ( rk ) da die debatte zu der mitteilung von stadt¬

werk e- stadt rat franz n e k u l a ueber die wiener Stadtbahn be¬

reits in der erledlgung der tagesordnung ( siehe rk - bericht * ’ wiener

Stadtbahn * * , gr . nr . 8 ) zum grosssten teil vorweggenommen worden

war , beschraenkten sich gr . dkfm . b a u e r ( fpoe ) und gr .

kopfensteiner ( spoe ) auf kurze ergaenzungen .
damit war die tagesordnung erledigt , der Vorsitzende , gr . ing .

ho f m a n n schloss die Sitzung kurz nach 19 uhr . ( sei ) ( Schluss )

( ende des Sitzungsberichtes )
2028
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Lokal

Simmerings Senioren mit der » » stadt wien ’ * nach duemstein

I Wien , 27 . 9 . ( rk ) auf einladung von bezirksvorsteher komm , rat

Johann paulas fahren heute , dienstag , den 27 . September ,

simmeringer senioren , die gern einen schiffsausflug machen , mit

■ » stadt wien » * nach duemstein . die fahrt ist kostenlos , fuer

Liehe Stimmung sorgt die musikkapelle der wiener Verkehrsbetrieb

( am )
3823

weihnachtsbaum heuer aus kaernten

2 wien , 27 . 9 . ( rk ) aus kaernten und zwar von der maerchenwies

bei bodental in den karawanken kommt der heurige Weihnachtsbaum

wien . es wird eine riesenfichte von ungefaehr 40 meter hoehe se ,

die am 3 . november , um 13 . 30 uhr , bei der remise rudolfsheim von

kaemtnern an die wiener ueberaeben wird , der kaerntner landesh p

lim 4 "7 nhr die iluminierung
mann wagner wird am 25 . november , um 17 unr ,

des weihnachtsbaums auf dem wiener rathausplatz vornehmen , ( os )

0825
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k u l t u r :

» » gold und Silber » » fuer wiener musiker

3 Wien , 27 . 9 . ( rk ) der wiener gemeinderat beschloss montag , die

ehrenmedaille der bundeshauptstadt wien in gold an den dirigenten
prof . meinhard zallinger zu verleihen , der komponist und

kapelImeister prof . karl z a r u b a erhaelt die ehrenmedaille der

bundeshauptstadt Wien in Silber , ( pr )
0826
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kommunal :

baufortschritt bei der dritten Wasserleitung

8 Wien , 27 . 9 . ( rk ) der steigende bedarf der wiener bevoelkerung

an trinkwasser fuehrte zum bau einer 3 . wiener Wasserleitung , nach

fertigstellung wird sie eine tagesleistung von 64 . 000 kubikmeter

haben , die gesamtkosten des Projekts : 850 millionen Schilling .

der zustaendige stadtrat heinz n i t t e l besichtigte niontag

die * » endstelle » ’ der 3 . wiener Wasserleitung , den behaelter in

unterlaa und konnte sich vom baufortschritt des riesenbehaelters

ueberzeugen . der behaelter in unterlaa , mit 162 . 000 kubikmeter

fassungsraum der groesste Wiens , ist bereits fertig , derzeit wird an

den rir . gLeitungen sued und ost gebaut , man rechnet mit der fertig¬

stellung der gesamten 3 . wiener Wasserleitung anfang 1980 . ( ka )

1019

meidling :
provisorische » ’ privatampel ’ ’ jetzt voll in betrieb

4 Wien , 27 . 9 . ( rk ) auf initiative von bezirksvorsteher ing . kurt

n e i g e r wurde die fuer den umleitungsverkehr provisoriscr an¬

gebrachte ampel an der kreuzung assmayergasse - Wilhelmstrasse

flurschuetzstrasse , die nur zwischenzeitlich in betrieb war , Jetzt

voll in betrieb genommen .
bis zur fertigstellung der neuen ampelanlage im dezember wird

nun die provisorische , die einer privaten bauflrma gehoert in betrieb

bleiben , die kosten in der hoehe von 30 . 000 Schilling werden aus dem

budget des bezirksvorstehers bestritten , ( ka )

0957
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lokal :

♦ » hallencup der stadt Wien * ’ :

bei den gewichthebern steht vinzenz hoertnagl im mittelpunkt

6 Wien , 27 . 9 . ( rk ) nach seinem ausgezeichneten abschneiden bei

der gewichtheber - wm in der brd steht vinzenz hoertnagl beim
* » hallencup der stadt Wien * * , der am 1 . und 2 . Oktober im hallen -

stadion ausgetragen wird , im mittelpunkt des geschehens . fuer den

bewarb sind die sechs bestplazierten athleten des wgv auf grund einer

punktetabelLe startberechtigt , ausser kurt p i t t n e r , der aus

privaten gruenden der konkurrenz fernbleiben moechte , haben alle vor¬

gesehenen gewichtheber zugesagt .
der stand der punktebestenliste : 1 . vinzenz hoertnagl ( ak tyro -

lia ) , 2 . alfred katz ( ksv Wien 11 ) , 3 . kurt pittner ( ak gaswerk ) , 4 .

josef tauchner jun . ( post sv ) , 5 . august terdina ( sc auto ) , 6 . josef

nawara ( ak hoffmann - lohnfuhrwerker ) , 7 . josef ploteny ( sc auto ) . -

ersatz : Wilhelm zach ( ak tyrolia ) . ( hof )
1004

schon eineinhalb millionen besucher im thermalbad oberlaa

5 Wien , 27 . 9 . ( rk ) im thermalbad oberlaa konnte dienstag der
. r

1 1/2 millionste besucher begruesst werden , das 1974 fertiggestellte
thermalbad erfreut sich grosser beliebtheit und besucherzahlen von
2 . 000 pro tag sind keine Seltenheit , das heute aus zwei grossen
becken - eines in der halle und eines im freien - bestehende bad
wird derzeit mit einem aufwand von 90 millionen Schilling auf die
doppelte kapazitaet erweitert , der erweiterungsbau mit einem innen -
becken von 250 quadratmeter und einem aussenbecken von 320 quadrat -
meter wird voraussichtlich im fruehjahr 1979 eroeffnet . ( sei )
0959
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i ; c m m j ri a t :

strassenbauarceiten fuer die verkehrsarme zone rotenturmstrasse

9 wlen , 27 . 9 c ( rk ) die rotenturmstrasse soll ,
wie die > » rathaus -

uorrespondenz » * bereits berichtete , zwischen brandstaette und franz

josefs - kai als verkehrsarme zone ausgebaut werden , mit den strasser -

bauarbeiten im abschnitt fleischmarkt und brandstaette wurde gestern ,

mcntag . den 26 . September , begonnen , gleichzeitig mit den bauarbeiten

wurde die durchfahrt durch die sonnenfelsgasse gesperrt , die auto -

tahrer kcennen durch die sonnenfeisgasse nur mehr bis zum lugeck

zu fahren und kcennen durch die koellnerhofgasse wieder zurueck zur

roter tupnstrasse . damit wurde eine der geplanten sch leitenloesungen ,

die das eueren de r inneren stadt unterbindet , realisiert , die

strassenbauarbeiten werden bis zu beginn der adventzeit fortgesetzt

und dann fuer die ungestoerte abwicklung des weihnachtseinkauf

unterbrochen . mit der endgueltiqen / ertigstellung ist mitte april zu

rechnen , ( ba )
1201
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kommunal :

zehnten Lehrgang der kinderpftegerinnen der Stadt wlen

* » ausgemustert * *

10 Wien , 27 . 9 . ( rk ) in einer feierstunde wurden dienstag 18

ab solventinnen des zehnten Lehrgangs der kinderpflegerinnensc

der stadt wien im zentralkinderheim von vizebuergermeisterin

gertrude f r o e h l i c h - s a n d n e r die diplome unerreicht

die kinderpflegerinnenschule der stadt wien stellt einen in oester -

reich einmaligen Schultyp dar . von den etwa 200 bewerberinnen pro

jahr koennen jedoch nur etwa 50 aufgenommen werden , die hohe

forderung an das Wissensniveau der schuelerinnen fuehrt trotzdem

nur , wie der Leiter der schule , primarius dr . juergens «

ausfuehrte , zu einer ausfallsquote von etwa einem drittel der be

werberinnen . die vizebuergermeisterin wuenschte den neugebackenen

Schwestern , so zu bleiben wie sie schon bisher waren : lernende , au

nahmebereite , anderen sich erschliessende und der gemeinschaft ver

bundene men sehen , ( os )
1220
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kommunal :

ueberreichung von bundesehrenzeic ; ten

11 wien , 27 . 9 . ( rk ) das silberne ehren Zeichen tu er Verdienste

um die republik Oesterreich ueberreichte dienstag gesundheits

sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r an der : fac

fuer Chirurgie dr . ferdinand c z e n c z und an dx © praktisc

aerzte dr . matthias l a c k n e r und dr . erich sch l i n

das ehrenzeichen war den drei ausgezeichreter « in wuerdigung

ihrer besonderen bemuehungen und Leistungen als wissenschaftli

mitarbeiter der pfizer - ccrporation - austria verliehen worden .

1302

neue primaria im Pflegeheim baumgarten

12 Wien , 27 . 9 . ( rk ) im Pflegeheim baumgarten wurde dienstag dr .

ingeborg s b u r n y von personalstadtrat kurt heller im

beisein von gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . alois
s t a c h e r als neuer Vorstand der krankenabteilung ( roem ) 4 des

Pflegeheimes baumgarten in ihr amt eingefuehrt . dr . sbumy tritt

damit die nachfolge von medizinalrat dr . s p u r n y an , der vom
1 . jaenner 1974 bis 31 . maerz 1977 primarius dieser abteilung war .
( zi )
1304
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kommunal

oevp zu stadtbahn - problemen

13 wien , 27 . 9 . ( rk ) zu fragen der Sicherheit auf der Stadtbahn

nahmen dienstag neuerlich oevp - stadtrat dr . erhard b u s e k und

gemeinderat dkfm . gerhard a m m a n n im rahmen einer Presse¬

konferenz Stellung , busek erklaerte , dass die stadtwerke unter den

folgen einer jahrelangen aushungerung durch die stadt wien leiden

und verlangte eine Untersuchung der sicherheitsverhaeltnisse auf der

Stadtbahn durch das sicherheitskontrollamt . ammann bezeichnete den

Vandalismus und menschliches versagen als nicht ausreichende er -

klaerungen fuer den Stadtbahnunfall am 14 . September , bei den

sicherheit seinrich tungen auf der Stadtbahn werde am falschen platz

gespart .
ein weiteres thema der Pressekonferenz waren bevorstehend ®

aktivitaeten der oevp im bereich des wohnens , die vor allem auch

der wohnumwelt - begruenung , nahversorgung , strassentheater - ge¬

widmet sein werden , in einem wohnberatungsbus der oevp soll eine

ausstellung ueber Probleme beim einrichten einer wohnung durchge -

fuehrt werden , ( ger )
1313
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Mittwoch , 28 . September 1977 Blatt 2379

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Kommunal ; Ehrung der besten Rathauslehrlinge

( rosa ) Betriebsarzt jetzt auch im Rathaus

Wiener Orden für Wiener Architekten

Eokal : 280 Jubelpaare im Wiener Rathaus geehrt

( orange ) Reges Interesse für " 6 . 000 Jahre Brot "

Bäume und Neuplanung in der Stiftgasse

Kultur :
( gelb )

Sport :
( grün )

Kultureller Herbst in der Josefstadt

Der " Boxende Gendarm " kämpft im "Hallencup der Stadt
Wien "

Chef vom Dienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 * 30 bis 19 « 30 Uhr f Sa . 10 bis 17 Uhr , So «
12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

v_ y
Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240

Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred .. Robert Prosei
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kommunal . :

ehrung der besten rathauslehrlinge

1 Wien , 28 . 9 . ( rk ) im heurigen sommer haben wieder 293 rathaus¬

lehrlinge ihre lehrzeit beendet . 47 von ihnen - 35 maedchen und 12

burschen - hatten alle drei jahre mit Vorzug abgeschlossen , in aner -

kennung dieser hervorragenden Leistungen wurden die ehemaligen * ’ vor -

zugslehrlinge * 9 von personalstadtrat kurt heller empfangen ,
der ihnen diplome ueberreichte . anschliessend waren die jungen kanz -

leibediensteten zu einem mittagessen im rathauskeller eingeladen .
weitere 86 Lehrlinge - 39 burschen und 47 maedchen - die das

erste und zweite Schuljahr mit Vorzug abgeschlossen haben , lud stadt¬

rat heller z - : eire ^ Stadtrundfahrt uno zu einer jause im aurestaurant

ein . ( k a 5
0856
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Lokal :
*=b tr ar = * ** *s * «* *=

280 Jubelpaare im wiener rathaus geehrt

2 wien , 28 . 9 . ( rk ) nicht weniger als 276 » » goldene * * und vier

» » diamantene * * hochzeitspaare hatten sich im September im wiener rat “

haus zu einer ehrung eingefunden , buergermeister Leopold g r a t 2

brachte dienstag seine herzlichsten glueckwuensehe zum ausdruck . die

Jubelpaare erhielten hochzeitsdiplome und ehrengeschenke : die » » gol¬

denen » * paare 2 . 000 Schilling und die » » diamantenen » * 4 . 000 Schil¬

ling .
unter den » » goldenen * * hochzeitspaaren waren verwandte von

gesundheitsministerin ingrid leodolter sowie die eitern

von oevp - stadtrat dr . erhard b u s e k . ( ka )

0859

neubau : baeume und neuplanung in der stiftgasse

4 wien , 28 . 9 . ( rk ) baumpflanzungen vor dem gebaeude der stifts -

kaseme hatte die bezirksvertretung neubau verlangt , daraufhin war
eine ortsverhandlung durchgefuehrt worden , bei der fuer den bereich

stiftgasse eine generelle neuplanung vorgeschlagen wurde , in einem

gemeinsamen antrag aller fraktionen ersuchte nun die bezirksver¬

tretung die Stadtverwaltung , durch die magistratsabteilung 18 eine

neuplanung der stiftgasse vornehmen zu lassen , allerdings sollen -

so wuenscht es die bezirksvertretung - noch vor einer baulichen ge -

staltung dieses bereichs baeume gepflanzt werden , ( am )
0902
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lokal :
» BscsscaaB

reges Interesse fuer 9 * 6 . 000 jahre brot * *

3 wien , 28 . 9 . ( rk ) das Interesse fuer die im rahmen der inter¬

nationalen baecker - und konditorausstellung in der wiener stadthalle

gezeigte ausstellung 1 * 6 . 000 jahre brot * * war bisher ueberaus gross :
seit vergangenem donnerstag haben fast 1 . 000 besucher die ausstellung

besichtigt .
mehr als 250 wertvolle exponate fuehren den besuchern sehr an¬

schaulich die bedeutung des brotes fuer die geschichte der menschheit
vor äugen , der bogen der ausstellung spannt sich von den ersten brot¬

sorten in mesopotamien und aegypten bis ueber die griechischen und

roemischen hochkulturen in die heutige zeit , neben diversen urkunden

und handwerksverordnungen , die bis in das 15 . Jahrhundert zurueck -

reichen , sind auch zahlreiche fahnen und alte geraetschaften zu
sehen , aus juengerer zeit stammen brotmarken aus dem 1 . und 2 . Welt¬
krieg .

die von prof . Ludwig sackmauer konzipierte schau ist
noch bis einschliesslich 2 . Oktober taeglich von 10 bis 18 uhr ge -

oeffnet . ( zi )
0901
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k u l t u r
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kultureller herbst in der josefstadt

5 Wien , 28 . 9 . ( rk ) im rahmen des kulturellen herbstes in der

josefstadt
’

wird bezirksvorsteher walter k a s p a r e k am 3 .

Oktober , um 18 . 30 uhr , im festsaal der bezlrksvorstehung die ausstel

lung prof . Viktor l o i n g e n , oelbilder , eroeffnen .

am 7 . Oktober um 19 . 30 uhr findet im palais auersperg das

konzert der Pianistin felicitas keil statt , die werke von

Chopin und franz List darbieten wird , ( ka )

0904
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Sport :

der » • boxende gendarm » » kaempft im * ’ hallencup der stadt Wien * ’

6 Wien , 28 . 9 . ( rk ) franz dorfer ist derzeit das wiener aushaarige -

Schild im boxsport . der 26jaehrige » » boxende gendarm » » hat als

amateur die zehnjaehrige medaillenlosigkeit der oesterreicher unter¬

brochen und war bei der europameisterschaft gewinner der » » bronze -

nen * * in einem klassefeld .
beim uebertritt in das lager der berufsboxer setzte sich der

ehrgeizige und sympathische boxer nur ein ziel : er will zu einer

europameisterschaft kommen , fuer dieses ziel arbeitet und trainiert

dorfer hart und ehrgeizig .
beim » ’ hallencup der stadt Wien * * am 1 . Oktober ( samstag ) im

wiener hatlenstadion im prater trifft dorfer in seinem fuenften Kampf

als profi auf den routinierten Italiener antonio rimasti . der

Italiener ist mit guten leuten ( wie etwa weitmeister dagge ) im ring

gestanden und gilt als pruefstein fuer » » newcomer » » im berufsbox -

sport . durch seine rechtsauslage ist er nicht jedermanns Sache ,

dorfer konnte sich bereits auf die rechtsauslage vorbereiten : sein

trainingspartner ludwig kammerhofer ist rechtsausleger , sein letzter

gegner gregory marshall war ebenfalls ein rechtsausleg & r . da dorfer

jetzt in einer kontinuierlichen aufbauphase steht , kann man von ihm

wieder eine erstklassige Leistung erwarten , ( hof )

0908
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kommunal :

betriebsarzt jetzt auch im rathaus

9 Wien , 28 . 9 . ( rk ) die sanitaetsstation im wiener rathaus wurde

jetzt zur betriebsaerztlichen Station erweitert , dem bereichsleiter

fuer moderne arbeits - und managementmethoden Obersenatsrat dr .

harald h e l m r e i c h ist es gelungen , die neu adaptierte

Station mit einem arzt und einer krankenschwester zu besetzen , eine

Serviceleistung der Stadtverwaltung auf freiwilliger basis , mit

unterstuetzung der gewerkschaft der gemeindebediensteten , von der man

hofft , dass sie viele rathausbedienstete in anspruch nehmen werden .

zu den aufgaben des betriebsarztes gehoeren aerztliche be *

ratung , die Leistung erster hilfe sowie die aerztliche behandlung

einschliesslich der Verschreibung von medikamenten . eine krank -

schreibung kann allerdings durch den betriebsarzt nicht erfolgen ,

die Station befindet sich im erdgeschoss des rathauses , stieg ® 4 ,

tu er 27 .
Ordination : montag bis freitag von 8 bis 12 uhr . dia Schwester

ist jeweils von 8 bis 15 . 30 uhr anwesend , ( ka )

1054
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kommunal :

wiener orden fuer wiener architekten :

muel ler - hartburg fuer Kritik und koopera , : ion

10 Wien , 28 . 9 , ( rk ) » » die bundesingenieurk &mmer und die

ingenieurkammer fuer Wien , niederoesterreich und burgenland haben

durch ihre unterstuetzung bei der gestaltung des donaubereichs und

bei der durchfuehrung des projektswettbewerbs reichsbruecke wert¬

volle und richtungweisende arbeit geleistet , ihren repraesentanten

gebuehrt fuer ihre leistung dank und anerkennung * » . mit diesen

werten ueberreichte planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf

w u r z e r im wappensaal des wiener rathauses das grosse silberne

ehrenzeichen fuer Verdienste um das land wien an architekt prof .

dipl . - ing . herbert mueller - hartburg , praesident

der bundesingenieurkammer . mit dem goldenen ehrenZeichen fuer Ver¬

dienste um das land wien wurden architekt baurat h . c . dipL . - ing .

friedrich rollwagen , praesident der ingenieurkammer

fuer Wien , niederoesterreich und burgenland , und hofrat dr . hans

skrovanek , generalsekretaer der bundesingenieurkaÄ & r ge -

eh rt .
in seiner dankansprache beleuchtete praesident mueller - hartburg

den gesellschaftlichen Stellenwert der architekten und Ingenieure

und hob die immer groesser werdende soziale Verantwortung , die diesem

berufsstand in der gegenwart auferlegt wird , hervor , heute gelte es

nicht nur , die materiellen beduerfnisse und die aesthetischen sn —

forderungen zu erfuellen , sondern vielmehr auch fuer umweltprobleme

die mitverantwortung zu tragen , am beispiel der juengsten diskus -

sionen um die kernenergie werde deutlich , dass politisch , technisch

und wirtschaftlich aeusserst ernste Probleme ohne massive mitwirkung

der technischen fachweit nicht mehr zu loesen sind , aus dieser

selb st einschaetzung resultiere die berufsspezifische Standespolitik

der architekten und Ingenieure , als deren Vertreter richte er ,
mueller - hartburg , den appell , weiterhin unbeeinflusst von partei —

• / •
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politischen ueberlegungen mit aller notwendiger haerte in der säch¬

lichen kritik , aber mit aller nur moeglichen kooperativen gesinnung

an die loesung der vielfaeltigen Probleme heranzugehen .

als gaeste wohnten der Ordensverleihung der amtsfuehrende Stadt

rat hans m a y r , die stadtraete dr . b u s e k und dr .

g o l l e r , magistratsdirektor dr . bandion , der dritte

praesident des wiener Landtages h a h n und klubobmann

suttner bei . ( ba )



rathaus • korrespondenz

ßwpM/mdfef / S$/

Donnerstag , 29 . September 1977 Blatt 2388

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Bereits über FS

ausgesendet :

( violett )

Favoritenstraße wieder befahrbar

Neue Einbahnen in der City

Kommunal ;
( rosa )

30 Jahre Volkshochschule Brigittenau

50 Megawatt - Gasturbine im Probebetrieb

Neue Stadtverfassung

Lokal :
( orange )

Mädchenschulklasse startete Aktion " Sauberer
Wald "

Straßenbahntriebwagen für die Rehabilitation

Wirtschaft :
(blau )

Sport :
( grün )

Wiener Stadtanleihe

Fraor . Dörfer : "Rimasti ein routinierter Mann

Chef vom Bienst : 42 800/2971 ( Durchwahl )

von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr , So .

12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

Eigentümer , Herausgeber , Verleger und Druck : Presse - und Informationsdienst der Stadt Wien (PID)

Presseforum • A-1016 Wien 1, Volksgartenstraße 3 , Telephon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 FS 1-3240
Chefredakteur : Prof . Alois Brunnthaler • Für den Inhalt verantwortlich : Stellv . Chefred - Robert Prosei
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bereits am 28 . September 1977 ueber femschreiber ausgesendet

Lokal

verk eh rsmassn ahme :
favoritenstrasse wieder in beiden richtungen befahrbar

11 Wien , 28 . 9 . ( rk ) die gleisbauarbeiten der wiener Verkehrsbe¬

triebe in der favoritenstrasse zwischen laaer berg - bad und rothneu -

siedl werden heute mittwoch , den 28 . September , abgeschlossen , die

favoritenstrasse ist ab zirka 14 uhr auch in richtung stadteinwaerts

wieder befahrbar , die Umleitung ab alaudagasse wird aufgehoben , ( ger )

1304
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bereits am 28 . September 1977 ueber fei *u *» ireiber ausgesen . et

lokal

au sbau rotenturmstrasse : neue einbahnen ln der clty

, 2 Wien , 28 . 9 . < r* > durch die strassenbauarbelten ln der roten¬

turmstrasse , die im Interesse der anrainer dem uebrigen aus au

fussgaengerzone innere stadt vorgezogen wurden , ist eine Querung der

»otenturmstrasse nur mehr ueber den flelschmarkt - bauemmar

lohen markt moeglich . da der fleischmarkt teils durch ’
Ls

teils wegen baustellenengen schwer passierbar s , s

durchzugsroute durch die innere stadt jedoch nicht zu empfehlen ,

rotentunnstrasse selbst ist ueber folgende schleife zu err #
J

° he " *

vom innenring beziehungsweise von der

ilrk ) kommend ueber die postgasse und den fleischmarkt , fuer li

busse und fahrzeuge mit ladetaetigkeit zusaetzlich ueber di . wo U

zelle , der uebrige autoverKehr muss in der wollzeile bei der st >obl -

gasse zur schulerstrasse links abbiegen . die koellnerhofgasse

einbahn in richtung zur sonnenfelsgasse . dadurch un urc

des lugecks wurden sie und die parallel laufende baeckerstrass . ab

der postgasse zur Sackgasse , der ausbau der rotenturmstrasse zur

fussgaengerfreundlichen geschaeftsstrasse bildet einen bestandteil

des konzepts fuer die kuenftige Verkehrsorganisation innere stadt .

die derzeitige einbahn - und schleifenregelung ist durch die stras -

senarbeiten bedingt und noch keine endgueltlge loesung . e » r beliebte

Schleichweg vom 3 . bezirk in den 9 . bezirk ueber die sonn . nf . ls -

gasse - lugeck - tichtensteg zur wipplingerstrasse wir . jedeeh auch

kuenftig nicht mehr moeglich sein , ( ba )

1518
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lokal :
SSSSSZSSSBB

maedchenschulklasse startete aktion » » sauberer wald » »

1 wieri , 29 . 9 . ( rk ) unter dem motto » » sauberer wald » * fuehrten

die schuelerinnen der 5 . klasse der hoeheren Lehranstalt fuer wirt¬

schaftliche frauenberufe in wien 19 im rahmen eines schulausfluges

eine lobenswerte aktion durch : sie saeuberten im erholungsgebiet

bisamberg die Spazierwege von abfaellen . der zustaendige stadtrat

heinz n i t t e l unterstuetzte die spontane aktion der maedchen

und Hess den gesammelten unrat durch die Stadtreinigung abtranspor¬

tieren .
waehrend eines kleinen Imbisses , zu dem der stadtrat eingeladen

hatte , berichtete er ueber die Probleme der strassenreinigung und

der muellbeseitigung . » » der in wien jaehrlich anfallende muell » » ,
sagte nittel , » » wuerde einen vollbeladenen gueterzug in der laenge

wien - Innsbruck ergeben , wenn jeder buerger einen kleinen beitrag zur

reinhaltung der stadt leisten wjerde , koennte viel an oeffentliehen

ausgaben gespart werden » » , die aktion » » sauberer wald » » lobte nittel

als ein beispiel von nachahmenswerter eigeninitiative . ( ka )
0858
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kommunal :
s m m m m m » m s s m « » * ne m m

30 Jahre Volkshochschule brigittenau

2 Wien , 29 . 9 . ( rk ) als » » dreissigjaehriges bemuehen um mehr

Chancen , mehr lebensqualitaet fuer die bewohner dieses bezirkes ® »

bezeichnete vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r anlaesslich einer feierstunde die arbeit des unab «

haengigen Vereines Volkshochschule brigittenau . zwar war der volks -

hochschulbetrieb im 20 . wiener gemeindebezirk als Zweigstelle des

volksheimes Ottakring bereits 1925 unter Wilhelm ellenbogen aufge¬

nommen worden , doch kam es erst in schwerster zeit 1947 zur gruendung

eines eigenen volkshochschulvereines . heute betreut die vhs 20 im

Jahr cirka 4 . 000 hoerer , zaehlt cirka 10 . 000 vortragsbesucher und

500 teilnehmer an ihren Studienreisen . Studienreisen , Sprachkurse -

hier insbesondere ausgefallene , wie zum beispiel thailaendisch -

und die politische bildung bilden den Schwerpunkt dieser Volks¬

hochschule . insbesondere das bemuehen der vhs 20 um politische

bildung veranlasste unterrichtsminister sinowatz in seiner schrift¬

lichen begruessungsadresse , Volkshochschulen , die in diesem sinne

taetig sind , als » » lebendige schulen der demokratie » » zu bezeichnen ,
» » fuer die Volkshochschule brigittenau trifft dies in ganz besonderem

masse zu ” •
nach glueckwuensehen von bezirksvorsteher stroh und dem

praesidenten des verbandes wiener Volksbildung , wiesinger , setzt ©

sich der Leiter der Sektion erwachsenenbildung im bundesministerium

fuer unterricht und kunst , dr . hans altenhuber , zum teil recht

kritisch mit dem verhaeltnis zwischen Staat und erwachsenenbildung

auseinander , er verzeichnete eine gewisse resignation unter den er¬

wachsen enbildnem zu ende der 70 er - jahre . trotz der intensivierten

aufwendungen des Staates fuer die erwachsenenbildung , » » ist es

uns nicht gelungen * » , sagte der redner , » » der erwachsenenbildung
den ihr zukommenden Stellenwert in der gesellschaft zu vermitteln ,
aber wir koennen vom Staat nicht erwarten , das durchzusetzen , wofuer

wir uns selbst nicht ganz einzusetzen bereit sind * * , ( os )
0904
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kommunal :

geehrte redaktion

3 Wien , 29 . 9 . ( rk ) die staedtischen buechereien starten ihre

herbstarbeit mit einer reihe von neuerungen , zum beispiel mit einem

musikkasettenverleih , einer patientenbuecherei und zwei neuen grost

buechereien . darueber und ueber erste erfahrungen mit im fruehjahr
initiierten aktionen moechten sie gerne trau vizebuergermeisterin
gertrude froeh lich - sandner und der direktor der

staedtischen buechereien , dr . franz pascher , in einem

pressegespraech

am donnerstag , 6 . Oktober im haus des buches , skodagasse 20 , infor¬

mieren . ( os )

bitte merken sie vors
zeit : donnerstag , 6 . Oktober , 17 uhr .
ort : haus des buches , 1080 Wien , skodagasse 20 .

/

0906

presse - und Informationsdienst
der stadt Wien
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Lokal :

psychiatrisches krankenhaus :
strassenbahntriebwagen fuer die rehabilitation

4 Wien , 29 . 9 . ( rk ) ein strassenbahntriebwagen der Verkehrs¬
betriebe uebersiedelte donnerstag frueh vom betriebsbahnhof marol -
tingergasse in das psychiatrische krankenhaus baumgartner hoehe . der
triebwagen trat seine » Hetzte fahrt » » auf einem tief Lader an , auf
den er mit hilfe eines spezialkranes der wiener feuerwehr gehievt
worden war . fahrziel war das rehabilitationszentrum des psychiatri¬
schen krankenhauses baumgartner hoehe ( pavlllon roem . 8 ) , das von
Primarius dr . hartmann geleitet wird , der strassenbahntriebwagen
wird Laut primarius dr . hartmann in die rehabilitationstherapie
einbezogen werden , die Patienten werden einerseits das benuetzen
eines oeffentlichen Verkehrsmittels ueben , andererseits soll der
triebwagen auch fuer psychosomatische gruppentherapie Verwendung
finden , ( zi )
0911
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kommunal :

mehr ström fuer Wien :
50 megawatt - gasturbine im probebetrieb

7 wien t 29e9 . ( rk ) im kraftwerk Simmering der wiener e- werke

entsteht derzeit mit einem Kostenaufwand von rund 2,3 milUarden

Schilling ein neues blockkraftwerk , das als kombinierte gasturbinen --

dampfturbinen - anlage fuer eine gesamt Leistung von 370 megawatt konzi¬

piert ist «, die vorgeschaltete 50 megawatt - gasturbine wurde vor

wenigen tagen termingemaess zum erstenmal ans netz geschaltet und

erreichte im nunmehr angelaufenen probetetrieb bereits ihre voLte

Leistung . , ,
wie stadtrat franz n e k u L a der ’ ’ rathaus - korrespondenz

mitteilte , steht die Leistung der gasturbine im kraftwerk Simmering

bereits fuer den kommenden v/inter voll zur verfuegung . das gesamte
kombinierte 370 megawatt - blockkraftwerk in Simmering wird planmaessig
im herbst 1978 in betrieb genommen , um die versorgungssicherneit in

Wien zu erhoehen , wurde die Inbetriebnahme der gasturbine vorge¬

zogen . anders als das 100 mw- gasturbinenkraftwerk in Leopoldau , das

vor allem zur deckung der Verbrauchsspitzen eingesetzt wird, ist die

gasturbine in Simmering fuer den dauerbetrieb gedacht und teil des

kuenftigen kraftwerksb lock s 1/2 . der betrieb erfolgt mit reinem erd«

gas und ist ausgesprochen umweltfreundlich , nach Inbetriebnahme der

gesamten anlage werden die heissen abg.ase der gasturbine fuer die

feuerung des kessels verwendet, die waerme bleibt im kesselhaus er¬

halten , Wirkungsgrad und Wirtschaftlichkeit der anlage werden dadurch

erhoeht .
das neue kraftwerk in simmering wird das erste werk in Wien mit

einer sogenannten kraft - waerme- kunpLung sein , das heisst , dar er -

zeugung sowohl von elektrischer energie als auch von femwaerme

dienen , bei einer moegllchen heizentnahme von 240 gigakaloriem/stunde

wird die Leistung des kraftwerks 312 megawatt betragen , die kraft -

waerme- kupplung ermoegllcht einen acusserst wirtschaftlichen einsatz

der primaerenergie und damit einen hoeheren gesamtwirkungsgrad der

wlage . fuer die getrennte erzeugung von ström und fernwaerme wuerüe

o/o
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man insgesamt wesentlich mehr primaerenergie , also oel oder gas f
benoetigen ©

die errichtung des blocks 1/2 in Simmering ist teil des um¬

fangreichen investitionsprogrammes der wiener e- werke zur Sicherung
der energieversorgung Wiens © das zweite derzeit im gang befindliche

bauvorhaben aehnlicher groessenordnung ist die errichtung der 380
kv - hoechst spannungsverbindüng zwischen kraftwerk Simmering und Um¬

spannwerk kendlerstrasse mit einem kostenaufwand von rund 1,7 mil -

liarden Schilling © das gesamte kraftwerk Simmering wird nach Inbe¬

triebnahme des neuen blocks 1/2 eine Leistung von 770 megawatt
haben © das kraftwerk donaustadt erbringt eine Leistung von 320 mega¬
watt , die gasturbine in Leopoldau 100 megawatt © zwei drittel des
'wiener strombedarfs werden aus den eigenen kraftwerken der wiener
e- werke gedeckt , der rest wird ueber die Verbundgesellschaft be¬

zogen © ( ger )
1154
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Wirtschaft :

wiener Stadtanleihe fuer Investitionen der stadtwerke

8 Wien , 29 . 9 . ( rk } fuer sehr notwendige Investitionen im bereich

der energieversorgung und des oeffenttichen nahverkehrs wird in der

zeit vom 3 . bis 7 . Oktober die wiener stadtanleihe mit einem nominale

von einer milliarde aufgelegt , mit dem erloes der anleihe koennen die

Verkehrsbetriebe Investitionen in der hoehe von 673,9 millionen , die

e- werke Investitionen von 242,6 millionen und die gaswerke Investi¬

tionen von 83,5 millionen durchfuehren . diese Investitionen verbes¬

sern nicht nur die Infrastruktur der stadt , sondern sie kommen auch

im ueberwiegenden masse der oesterreichischen Wirtschaft zugute und

sichern damit arbeitsplaetze . dies erklaerten donnerstag finanz¬

stadtrat hans m a y r und verkehrsstadtrat franz n e k u l a

bei der praesentation der wiener stadtanleihe in der wiener boerse .

die anleihe zerfaellt in einen langlaeufer ( ausgabe a ) und

einen kurzlaeufer ( ausgabe b ) . die Laufzeit der ausgabe a betraegt

15 Jahre . bei einem Zinssatz von 8 Prozent und einem begebungskurse
von 98,5 Prozent ergibt sich eine rendite ohne steuerbeguenstigjng

von 8,28 Prozent ( mit steuerbeguenstigung : 10,36 Prozent ) , die aus¬

gabe b hat eine Laufzeit von 9 Jahren , die ersten 4 Jahre sind

tilgungsfrei , der Zinssatz betraegt 8 Prozent , der begebungskurs

98,5 Prozent - die rendite macht 8,29 Prozent aus . die rueckzahlung

erfolgt in beiden ausgaben zum nennwert . Schwerpunkt der Investi¬

tionen sind bei den Verkehrsbetrieben der kauf neuer strassenbahn -

wagen um rund 315 millionen s sowie der kauf neuer autobusse um

rund 100 millionen s . die e- werke setzen als Schwerpunkt den bau

des 370 mw- gas - und dampfturbinenblockkraftwerkes in Simmering fort ,
die gaswerke muessen nach wie vor in die erweiterung und in die Er¬

neuerung des rohmetzes investieren , ( sei )
1237
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kommunal

neue Stadtverfassung :
mehr recht fuer die bezirke , mitwirkung der bezirksbevoeUerung ,

Volksabstimmung , Volksbegehren , f ragestunde

10 Wien , 29 . 9 , ( rk ) ueber die novelle zur wiener stadtverfassung

berichtete stadtrat peter schieden dönnerstag im rahmen der

klubtagung der sp - fraktion des wiener gemeinderates in moenich -

kirchen . der bericht wwrde von der sp - fraktion ziistimmend zur

Kenntnis genommen , die auf der basis des bereits vorberatenden ent -

wurfs zur wiener stadtverfassung , der kuerzlich das begutachtungs¬

verfahren passiert hat und in einigen punkten , vor altem im hinbtick

auf eine noch staerkere beteiligung der bevoetkerung , geaertdert

wurde, vorgelegten novelle zur stadtverfassung soll in kuerze dem

wiener tandtag zugeleitet werden .
die neue wiener stadtverfassung wird den buergem folgende

moeglichkeiten zur mitsprache geben :
1 . die moeglichkeit , eine Volksbefragung auf gemeindeebene zu

erreichen , diese Volksbefragung wird auf verlangen von fuenf proz int

der wahlberechtigten durchgefuehrt .
2 . moegtichkeit der Volksabstimmung auf gemeinderatsebene ueber

becchluss des gemeinderates .
3 # moeglichkeit des Volksbegehrens auf landesebene ueber wünsch

v iuenf Prozent der stimmberechtigten .
4 . moeglichkeit der Volksabstimmung auf landesebene ueber be -

scntuss des Landtages .
die Volksabstimmung auf Landes - beziehungsweise gemeindeebene

ist jeweils dann gueltig , wenn sich mindestens 50 Prozent der wahl¬

berechtigten daran beteiligt haben .
neu in der von schieder vorgelegten novelle zur wiener stadt¬

verfassung sind auch die auf bezirksebene geschaffenen mitwirkungs —

moeglichkeiten fuer die bevoelkerung . so wurde - im gegensatz zum

urspruenglichen entwurf - ein eigener Paragraph ueber die mitwirkung
der bezirksbevoelkerung in die novelle aufgenommen , er gibt Jedem im

jeweiligen bezirk wohnenden gemeindemitglied das recht , sich in an -

gelegenheiten , die die Interessen des bezirkes beruehren , mit ent¬

sprechenden vorschtaegen an den bezirksvorsteher zu wenden , der be -
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zirksvorsteher hat diese vorschlaege zu ueberpruefen und , wenn sie

in seinen bereich falten , zu entscheiden , im anderen fall muessen

diese vorschlaege an die zustaendigen organe weitergeleitet werden ,

jeder , der eine derartige eingabe vorbringt , muss innerhalb einer

angemessenen trist vom bezirksvorsteher ueber die erledigung be¬

nachrichtigt werden , wenn der bezirksvorsteher annehmen kann , dass

diese vorschlaege der meinung eines erheblichen teiles der bezirks -

bevoelkerung entsprechen , hat er die eingaben der bezlrksvertretung

vorzulegen , diese kann dem gemeinderat zwecks allfaetliger durch -

fuehrung einer Volksbefragung berichten .
im wiener landtag und im wiener gemeinderat werden fragestunden

eingefuehrt . daneben wird es auch schriftliche und dringliche an *»

fragen geben * das fragerecht wurde in der novelle zur stadtver «

fassung sehr weit gestattet , es sind im gemeinderat fragen aus dem

bereich der gemein deverwaltung zulaessig , und zwar sowohl der be -

hoerdlichen Verwaltung wie auch ueber die gemeinde als traeger von

privatrechten . es duerfen wie im nationalrat zusatzfragen gestellt

werden , ueber Zulassung und relhung der fragen wird , aehnlich wie im

Parlament , ein Vorsitzender des gemeinderats ( nicht der buerger -

meister ) nach anhoerung der k lubobmaenner entscheiden , eine analoge

regetung gilt fuer den landtag .
in der novelle der wiener stadtverfassung sind ausserdem ent¬

halten :

o einfuehrung eines kontrollausschusses , dem amtsfuehrende stadtraete

nicht angehoeren duerfen . dieser ausschuss kann auch das kontroll -

amt beauftragen , besondere akte der gebarungs - und Sicherheits¬

kontrolle durchzufuehren . der kontrottausschuss wird ausserdem die

moeglichkeit bieten , berichte des kontrotlamts an den gemeinderat

ausfueh rtich und in allen detaits in einem gremium zu behandeln ,

der kontrottausschuss wird paritaetisch aus Vertretern des gemein¬

derats bestehen , jede der im gemeinderat vertretenen Parteien wird

jedoch mindestens einen Vertreter im kontrottausschuss haben ,
o einfuehrung eines berufungssenats , der ueber rechtsmittel gegevi

verfuegungen und entsch eidungen des magistrats im eigenen Wir¬

kungsbereich entscheiden wird , damit wird der derzeitige zustand ,
dass der stadtsenat ueber diese dinge zu entscheiden hat , beendet ,

der beru fungssenat wird sich aus rechtskundigen beamten und Ver¬

tretern der Parteien des gemeinderats zusammen setzen .
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o weitgehende aenderungen im bezirksbereich : abgesehen davon , dass

in bezirken mit mehr als 50 . 000 einwohner ein zweiter bezirksvor -

steher - stettvertreter geschaffen wird und die zahl der Mitglieder

der bezirksvertretungen je nach einwohnerzahl des öezirks zwi¬

schen 30 und 50 betragen wird , werden auf bezirksvorsteher und

bezirksvorsteher - stetlvertreter zahlreiche rechte des gemelnderats

und ang e legenheiten des eigenen Wirkungsbereichs der gemeinde ,

soweit sie den gemeindebezirk betreffen , uebartragen werden .

schieder kuendigte dazu an , dass diese * * uebertragungsliste f * -

die aufzaehlung der den bezirksvorstehem und deren Stellvertretern

zu uebertragenden bereiche - nicht auf einen spaeteren Zeitpunkt

verschoben wird *
sondern gleichzeitig mit cer beschluss ^ assung

ueber die neue wiener stadtverfassung dem wiener landtag vorliegen

wird , so dass sich jeder von der enrsthaftigkeit dieser absichten

ueberzeugen kann .
neben dieser uebertragung von rechten an die bezirke wird

durch die neue Verfassung auch eine anhoerung und informations¬

pflicht der bezirksvorsteher und der bezirksvertretung statiert . v

hiebei wird daran gedacht , dass es sich um fragen , wie zum bei¬

spiet Planung ^ durchfuehrung von arbeiten im bezirk , errichtung von

gruenflaechen und kinderspielplaetzen , aufsteltung und anbringung

von gebrauchsabgabepflichtigen gegenstaenden , errichtung und auf -

lassung von marktplaetzen und markthallen , festlegung von taxi -

standplaetz en , veraenderungen im liniennetz des oeffentlichen Ver¬

kehrs , Verkehrsregelungen und vieles andere mehr , handelt .

dem bezirk sollen auch in fragen der ueberwachung der einhaltung

von Vorschriften und massnahmen im umweltbereich - insbesondere

laerm und Luft - mehr rechte einaerseumt werden .

wie schieder abschliessend betonte , werden mit dieser novelle

zur wiener stadtverfassung die ankuendigungen , mehr demokratie in

Wien zu schaffen , verwirk lieh t . ( hs )

1423
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Lok a l :

brand am parkring

19 wien f 29 . 9 • ( rk ) zum heutigen brand in einem hotel am park¬

ring der zwei menschenLeben gefordert hat , erkiaerte stadtrat peter
schieder , dass vor allem das mitgefuehl den angehoerigen
der beiden verunglueckten zu gelten hat © er dankte weiter der feuer -

wehr , der polizei und der rettung fuer ihren einsatz , der noch

aergere ereignisse verhindern half . ' zur frage der brandursache stel¬

lte er fest , dass derzeit kriminalpoLizeiliehe Untersuchungen im

gange sind und morgen , freitag vormittag , die brandkommiseion an der

einsatzstelle zusammentreten werde .
zur meldung des oevp - pressedienstes , dass sich oevp - sicher -

heit ssprecher slxtus lanner an ort und stelle alles angesehen haette ,
und brandschutzvorschriften gefordert habe , erkiaerte schieder , dass

er angesichts eines aeusserst schwierigen einsatzes , der todesopfer

gefordert hat und den feuerwehrleuten das letzte abverlangt hat , Qar
nicht mit lanner polemisieren wolle . ' zur richtigstellung moechte er

aber darauf aufmerksam machen , dass die Vorschriften , die der brand -

zuschauer lanner gefordert hat , bereits vorhanden sind ©
es gibt die technische richtlinie vorbeugender brandschutz 129

fuer hochhaeuser , weiter die technische richtlinie bv 125 , eine

neue wiener bauordnung , die diese frage regle und eigene hotelricht -

linien der stadt Wien , natuerlich hat sich der bundesfeuerwehrver¬
band, der diese richtlinie fuer ganz Oesterreich erstellt hat , dabei
auch an auslaendisehen Vorbildern orientiert , weiters gebe es ent¬
sprechende bestimmungen bezueglich des brandschutzes und der ret -
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tungsm assnahmen fuer beherbergungsbetriebe , die seit juni 1975 be¬
stehen und gemeinsam von der feuerwehr der stadt Wien mit der fach -
gruppe der beherbergungsbetriebe erarbeitet wurden «

es bestuer . de allerdings , so schieder , der verdacht , dass
manche dieser Vorschriften in dem betroffenen gebaeude nicht einge¬
halten wurden * dies wird aber derzeit von Kriminalpolizei und bau -
polizei ueberprueft « ( hs ) ( Schluss )
1910
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kommunal

wiener rathausmanager bei den » » salzburger tagen 5 *

1 Wien , 30 . 9 . ( rk ) bei den » ’ salzburger tagen * * , die anlässlich

der kontaktfachmessen abgehalten werden , sprach der bereichslelter

fuer moderne arbeite - und managementmethoden im wiener rathaus ,

Obersenatsrat dr . harald h e l m r e i c h , zu den themen

fuehrungsmethoden aus personalpolitischer sicht , fuehrungskraefte

auswahl , Personalauslese , teistungsbeurteUung und management by

objectives . helmreich betonte , dass schon bei der personalwerbung

entsprechende massnahmen getroffen werden sollten , um qualitativ

gutes personal zu bekommen , es sei nicht damit abgetan , nur un -

persoenliche inserate aufzugeben , die mundpropaganda kann hier

wunder wirken , schon bei der einstellung sollte eine gewisse mobili -

taet festgestellt werden und die entscheidung sollte gemeinsam voa

zustaendigen personalressort und dem abteilungsleiter erfolgen , ( ka )

0840
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kommuraL :
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mariahilf :
disKussion um * , ruhezone , , sonnenuhrgasse

2 wien , 30 . 9 . ( rk ) nach einer ersten diskussion mit den an -
rainem der sonnenuhrgasse ueber ein Projekt • ♦ruhezone ” in ihrem
bereich wurden - wie bezirksvorsteher wemer Jank der • * rat -
haus - korrespondenz * » mitteilte - wuensche und bedenken von be -
v ôhnem bei einer ueberarbeitung des plans durch die magistratsab -
teilung 18 ( Stadtstrukturplanung ) beruecksichtigt . das ueber¬
arbeitete projekt steht nun neuerlich zur diskussion . bezirksvor¬
steher Jank betonte in diesem Zusammenhang , dass er an der mit -
wirkung und mitent sch ei düng der bewohner festhalte . er laedt daher
alle anrainer der sonnenuhrgasse fuer mittwoch , den 5 . Oktober ,
18 uhr , zu einer Aussprache ins amtshaus 6 , amerlingstrasse 11
( 1 . stock , Zimmer 108 ) , ein .

die Verkehrsangelegenheiten der firmen im bereich sonnenuhr¬
gasse kommen bei dieser diskussion nicht zur spräche , da es zweck -
maessig ist , erst nach einer eventuellen positiven entscheidung
darueber zu reden .

wie berichtet , wurden von der stadt wien aufgrund einer ge¬
nerellen Untersuchung ueber f reizeitraeume fuer die bevoelkerung in
dichtverbauten gebieten Wiens , unter beruecksichtigung der alters -
struktur ( kinoer , aeltere menschen ) mehrere strassenzuege ausge -
waehlt , die fuer verkehrszwecke gesperrt und einer freizeitnutzung
zugefuehrt werden sollen , dabei wurde in Zusammenarbeit mit dem
mariahilfer bezirksvorsteher auch die sonnenuhrgasse als • ’ ruhezone ’ *
ausg ewae h 11 , da hier fuer eine realisierung besonders guenstige um-
staende vorliegen , diese gasse dient keinem uebergeordneten ver -
kehrsbeduerfnis und kann den bewohnem - gerade in einem Stadtteil ,
der nur wenig frei zeitflaechen aufweist - wieder nutzbar gemacht
werden , ( am )
0844
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Lokal :

ferienspiel 1978 bringt karL may - spiet

3 Wien , 30 . 9 « ( rk ) 152,543 Lautet die traumzahL des jahres 1977 :
sovieLe Spielmarken konnten beim heurigen ferienspiel ausgegeben
beziehungsweise frequenzen gezaehlt werden , im vergleich zu 145 . 284
im vorjahr bedeutet dies eine Steigerung von rund 5 Prozent , im
detail laesst sich aus dem ergebnis des vorigen jahres feststellen ,
dass auch sehr attraktive Stationen wie der schoenbrunner tiergarten
oder die staedtischen buechereien und kinos nach mehrmaligem einsatz
abnuetzungserscheinungen zeigen , neue Stationen hingegen , wie dies¬
mal der vogellehrpfad oder das haus des meeres , strahlten eine unge¬
heure faszination aus , die sich in besucherzahlen von 6 . 772 bezie¬
hungsweise 9 . 916 deutLich ausdrueckt .

fuer das ferienspiel 1978 werden daher wieder einige neue
Stationen und spiele eingebaut werden , so soll es statt des robinson -
spieles im kommenden jahr ein karl may - spiel geben , wobei daran
gedacht ist , als abschluss der Station in der hermes - villa eine aus -
stellung zu zeigen , wie die Indianer lebten und wie sie heute leben ,
diesbezuegliche gespraeche mit dem museum fuer voelkerkunde sind sehr
zu friedenstellend verlaufen , ausserdem soll im kommenden jahr den
kindem die moeglichkeit geboten werden , eine eigene ferienspiel -
zeitung herzustellen .

als besonders erfreulich an der rueckschau auf das ferienspiel
1977 darf noch hervorgehoben werden , dass es keinen einzigen Unfall
gegeben hat . ( os )
0847
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k u l t u r :
CC3 = S3aSSSEt3B

filmfoerderungsfonds nimmt arbeit auf

4 Wien , 30 . 9 . ( rk ) um die Produktion programmfueltender - also

wenigstens einstuendiger - spiet filme , deren her -stellung inie . ess

Wiens gelegen ist , besser foerdem zu koennen , wurde auf initiative

von frau vizebuergermeister gertrude froehlich -

s a n d n e r ein wiener filmfoerderungsfonds gegruendet , der der¬

zeit mit 10 millionen Schilling dotiert ist . Vorsitzender esesfes

fonds ist edwin z b o n e k , die mitglieder des kuratoriums Kommen

aus fitmwirtschaft und kulturverwaltung .
nach abschLuss diverser verarbeiten hat der wiener filmfoerde¬

rungsfonds nunmehr seine arbeit aufgenommen .

die geschaeftsstelle des wiener filmfoerderungsfonds gibt in

diesem Zusammenhang bekannt , dass 1977 nur jene ansuchen aussiebt

auf eine positive erledigung haben duerften , die bis mitte Oktober

mit allen erforderlichen unterlagen bei der geschaeftssteUfc ist ;

wiener fiImfoerderungsfonds , wien 8 , friedrich schmidt - platz 5 ,

2. stock ( telefon 42800/2714 oder 2737 durchwahl , montag - fei tag

8 - 15 uhr ) eingereicht worden sind *
als unterlagen waeren vorzulegen :

a ) drehbuch samt stab - und besetzungslistü .

b ) belegte kosten und finanzierungsplaene , die eine realisierung

des Projektes unter beruecksichtigung der beim fonds angestrebtan

foerderungsmittel glaubhaft erscheinen lassen .

c ) vorlaeufiges oesterreichisches Ursprungszeugnis .

d ) allfaellige produktionsvertraege . ( os )

0851
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Lokal :

verkehrsmassri ahme :
arbeiten an der 380 kv - teitung ln der paniglgasse

6 Wien , 30 . 9 . ( rk ) die wiener e - werke arbeiten derzeit an der

errichtung der 380 kv - hoechstsparmungsverbindung zwischen dem kra . i

werk Simmering und dem Umspannwerk kendlerstrasse . mehr als ein

viertel der zwoelf kilometer langen strecke konnte bereits verlegt ,

' rden •
am montag , dem 3 . Oktober , beginnen die arbeiten im bereich

paniglgasse - schaurhofergasse - faulmanngasse im 4 . bezirk , dieser

strassenzug wird zwischen karlsgasse und opemgasse/muehIgasse auf

eine fahrspur eingeengt , in einigen naechten muss die schaurhofer¬

gasse gesperrt werden , der verkehr wird in diesen stunden ueber den

karlsplatz umgeleitet , fuer die 380 kv - verbindung , die fuer die

energieversorgung Wiens von grossster bedeutung ist ( sie wird den

ström vom kraftwerk Simmering in die Verbrauchsschwerpunkte im westen

Wiens liefern ) , werden zwei voneinander unabhaenglge kabelsysteme

verlegt , um die Versorgungssicherheit auch dann zu gewaehrleisten ,

wenn eines der beiden Systeme - etwa aus wartungsgruenden - vorueber -

gehend abgeschaltet werden muss , ab kommender woche erfolgt di # Ver¬

legung des kabelsystems an der noerdllchen seite der paniglgast <c

( auf der seite der geraden nummern ) , diese arbeiten werden ende

november abgeschlossen sein , so dass keine behinderungen fuer den im

dezember einsetzenden weihnachtsverkehr auftreten werden , im jaenner

und februar kommenden jahres erfolgt dann die Verlegung des zweiter ,

kabelsystems auf der anderen strassenseite *
im zuge der Wiederherstellung der wiedner hauptstrasse im ver¬

gangenen sommer hatte es sich als die sinnvollste loesung erwiesen ,

den strassenbelag auch im bereich der querung durch die 380 kv - lei -

tung zunaechst wiederherzustellen ( obwohl nunmehr noch einmal in die¬

sem bereich gearbeitet werden muss ) , um in der Zwischenzeit die

strasse dem verkehr unbehindert zur verfuegung stellen zu koerrnen .

ein provisorium waere unwirtschaftlich gewesen , ein vorziehen d ^ *

arbeiten an der 380 kv - leitung war nicht moeglich , weit die Verlegung

• / •
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dieser zwoelf kilometer langen hoechstspannungsleitung zug um zug in

genau abgemessenen teilstuecken erfolgen muss * die arbeiten im rahmen

der querung der wiedner hauptstrasse werden waehrend der nacht du ? ch

gefuehrt , die grübe wird tagsueber abgedeckt , so dass es zu keinen

groesseren Verkehrsbehinderungen kommen wird , ( ger )
1016
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Lokal :

verk eh rsmassri ahmen :
fahrbahnenge in der poetzleinsdorfer strasse

7 wien , 30 . 9 . ( rk ) am montag , dem 3 . Oktober , wird in der poetz -

leinsdorfer strasse zwischen geymuetLergasse und khevenhuellerstrasse
der strassenbelag erneuert , waehrend der ersten drei tage der ar¬
beiten wird es fuer die autofahrer in diesem bereich zu engpaessen
kommen , die durchfahrt wird durch Signale fuer jeweils eine fahrt -

richtung geregelt , die arbeiten werden insgesamt etwa 14 tage dauern .

( ba )
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Lokal :
SBenBBSBBBB

grosseinsatz der wiener feuerwehr bei hochhausbrand

wien , 30 . 9 . ( rk ) ein grossbrand in einem hochhaus auf dem

park ring 12 forderte zwei tote und sieben verletzte , flammen und

dichte rauchschwaden des im erdgeschoss in einer fotoausstellung aus¬

gebrochenen feuers wurden von der belueftungsanlage des hauses in

alle Stockwerke emporgesogen . 60 Personen konnten von der feuerwehr

in Sicherheit gebracht werden .

bei ankunft der feuerwehr stand ein ca . 75 quadratmeter grosser

ausstellungsraum der firma photo lux , der im flur des erdgeschcsses

untergebracht ist , in vollbrand , die glastafeln , die den ausstel¬

lungsraum vom flur abtrennten , waren durch die brandhitze geborsten ,

sodass sich der rauch ungehindert in die drei stiegenhaeuser , die

mit dem flur in offener Verbindung stehen , ausbreiten konnte und so¬

mit die fluchtwege vollkommen verqualmte , durch tueren , die von

fliehenden hausinsassen offen gelassen worden waren , war der qualm

ln zahlreiche raeume gedrungen , sodass an allen fronten des weit -

laeufigen Wohnhauskomplexes aus insgesamt ca . 30 fenstern dichter

rauch aufstieg . ueber saemtliche geschosse und gebaeu de fronten ver¬

teilt draengten sich an fenstern und balkonen an die 60 Personen ,
die auf hilfe warteten .

vom ruestloeschfahrzeug/c wurde vom eingang parkring 12 her mit

einem rohr unter atemschutz die brandbekaempfung aufgenommen . vom

universal loesch fahrzeug/c wurden an der front gartenbaupromenade eine

schiebleiter und eine hakenleiter auf das dach des untergebaeudes

aufgezogen , hier in Stellung gebracht und zahlreichen eingeschlosse¬

nen der abstieg ermceglicht . das ruestloeschfahrzeug/ls brachte an

der front parkring je eine schiebeleiter und eine kombileiter in

Stellung , die drehleiter/c wurde an der ecke coburgbastei lieben -

berggasse zur men sehen rettung eingesetzt .
soweit noch mannschaft greifbar war, wurden atemschutztrupps zu¬

sammengestellt , um die drei stiegenhaeuser und die aufzugsanlagen
nach verun g lu eck t en Personen ab zu suchen , da die sicht im qualm bren¬

nenden kunststoffes gleich null war , mussten sich die suchtrupps
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schrittweise vortasten , in das mittlere stiegenhaus konnte erst nach

nach lassen der aergsten brandhitze vorgedrungen werden , durch die
hitze war bis in hoehe des ersten stockes der verputz abgeblaettert
und bis in hoehe des dritten stockes die brandschutzverglasung der

aufzugstueren gesprungen , hier wurde dann auch zwischen 1 . und 2 .
stock eine leblose trau aufgefunden , die auf der flucht im rauch um¬

gekommen war .
die als zweite eingetroffene loeschbereitschaft/f begann unver -

zueglich mit drei gruppen unter atemschutz mit der durchsuchung des

an der coburgbastei gelegenen wohn - und geschaeftstrakts . dabei
wurde im stiegenhaus des 6 . stockes eine zweite tote aufgefunden ,
diese wurde an den rettungsdienst uebergeben .

ueber die drehleiter/h ( Standort vor dem hause parkring 12 )
wurden etwa 35 Personen in Sicherheit gebracht , ebenfalls wurden

parkringseitig die drehleiter/l ( 50 m ) parallel zur front lieben -

berggasse in Stellung gebracht , ueber diese drehleiter stieg ein

itemschutztrupp in den 10 . stock auf in einem raum ein , in den sich
Personen gefluechtet hatten , sie wurden beruhigt und konnten

aeter das gebaeude ueber das stiegenhaus verlassen , unter fuehrung
aines hausangestellten wurden die im ersten kellergeschoss befind¬
lichen bade - und werkstaettenraeume durchsucht , ebenso wurde mit

Organen der baupolizei die im 2 . kellergeschoss befindliche zentral -

heizungsanlage untersucht .
der dritten ausgerueckten loeschbereitschaft/h mit kdf c/1

wurde als aufstellungsplatz die coburgbastei zugewiesen , ueber die
drehleiter/f wurde zunaechst ein atemschutztrupp in das 6 . Stockwerk
geschickt , um das betreffende geschoss nach eventuell veruliglueckten
Personen zu untersuchen , ausserdem wurden weitere atemschutztrupps
in das 7 . und 8 . Stockwerk mit derselben aufgabenStellung beordert ,
in den einzelnen geschossen wurden keine gefaehrdeten personen an¬
getroffen . waehrend des ersten rettungseinsatzes waren ca . 30
Personen aus dem ersten Obergeschoss auf das vordach der tankstelle
und von hier ueber einen geparkten Ikw auf die strasse gelangt , von
der loeschgruppe universalloeschfahrzeug/h wurden saemtliche raeume
des traktes coburgbastei untersucht , wobei verschiedentlich tueren

/ .
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gewaltsam geoeffnet , beziehungsweise tuerglasscheiben eingeschlagen

werden mussten .
von der vierten ausgerueckten loeschbereitschaft unter

kommandofahrzeug/h wurde ueber die schiebeleiter von der liebenberg -

gasse her auf das dach des untergebaeudes aufgestiegen , sodann wurden

ca . 30 Personen die auf eine ballustrade gefluechtet waren , durch

das stiegenhaus ins freie geleitet , anschliessend wurden gemeinsam

mit polizeikraeften nochmals saemtliche 13 Stockwerke des traktes

parkring 12 , teilweise unter atemschutz durchsucht und in saemtliche

versperrte raeume eingedrungen . mit dem zentralschluessei konnten

jedoch nicht alle gewaltlos geoeffnet werden , vor allem nicht die

tueren zum notstiegenhaus , die raeumlichkeiten der belgischen bot —

schaft im 6 . Stockwerk wurden gemeinsam mit botschaftsangehoerigen

untersucht .
die polizei wurde angewiesen , die offenstehenden tueren zu den

Wohnungen , die mit wertvollen teppichen , bildern und moe^ eln ausge¬

stattet waren , zu bewachen .
nach loeschen des brandes unter vomahme eines zweiten rohres

wurde die brandstaette zwecks erhebung durch behoerdenorgane unver -

aendert belassen , der finstere flur wurde mit 2 lichtflutem ausge¬

leuchtet . als brandwache wurde eine offizierswache mit einem loesclv

zug eingewiesen .
die brandursache konnte vorerst nicht festgestellt werden , doch

gibt der portier anton kohl an , dass er bei entdecken des

brandes lediglich in der naehe des Ventilators flammen sah . die von

ihm eingeLeiteten ersten loeschversuche blieben erfolglos , ( red )

++++
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